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Marokkos Handel.
-s. Paris , 17. Juli.

Trotzdem die französisch-deutschen Verhandlungen in
strengster Geheimhaltung geführt werden, dringen hiesige
Blätter doch jeden Tag Mitteilungen darüber. Dieselben
beruhen selbstverständlich nicht auf Tatsachen, sind aber in-
sofem von 'symptomatischer Bedeutung, als aus ihnen her¬
vorgeht, was die Franzosen wünschen. Man kann auch
die betreffenden Nachrichten als Versuchsballonsbetrachten,
und da erscheint es bemerkenswert, daß infolge der fort¬
währenden Wiederholungen manches geradezu für fest¬
stehend gchalten wird, das lediglich dazu bestimmt ist,
Stimmung zu machen. Das ist namentlich in bezug auf
die „Kompensationen für Deutschland" der Fall, während
das deutsche Volk sehr mit Recht davon nichts wissen will,
sondern verlangt, daß, wenn die Franzosen sich in Marokko
festsetzen, wir dies auch tun sollen. Dem wird von gewisser
Seite mit dem Hinweis -entgegengetreten, daß das Land
keine großen Möglichkeiten wirtschaftlicher Ausnutzung für
uns biete, und daß die für die deutsche Industrie so
dringend nötigen Eisenerze auch anderswoher, bezogen
werden könnten. Die Meinungen werden sich über diesen
Punkt kaum unter einen Hut bringen lassen, da sic aus
verschiedenen„-politischen" Lagern stammen, doch ist soeben
eine wertvolle Broschüre erschienen, die die wirtschaftliche
Durchdringung des Scherifenlandes beleuchtet. Diese
Schrift, die freilich zu einem anderen Zweck als zur Be¬
nutzung für die deutsch-französische Verständigung ge¬
schrieben ist, nämlich zur Information für die Besucher der
Ausstellung in Roubaix, kann gerade ans diesem Grunde
Anspruch auf Unparteilichkeit machen, um so mehr, als ste
von einem hervorragenden Nationalökonomen, Williani
Qualid , Conferencier an der Pariser Universität, versaßt
ist. Er bemerkt gleich in der Vorrede, daß die von ihm
gegebenen Zahlen zwar die der marokkanischen Steuer¬
behörden sind, jedoch bezüglich der Häseneingänge um
ca. 30 Prozent erhöht werden sollten, um die richtige
Haüdelsbewegung anzngeben. Unter den Nahrungs-
tnitteln spielt Zucker die Hauptrolle, und zwar bezog
Marokko in 1908 für rund 15 Millionen Franken, von denen
Frankreich nicht weniger als 13 Millionen lieferte, trotzdem
Deutschland, Österreich und Belgien in diesem Artikel durch¬
aus konkurrieren können. Bei sonstigen Nahrungsmitteln
hat die Republik immer den Löwenanteil, obgleich andere
Länder darin mindestens ebenso leistungsfähig sind. Ebenso
verhält es sich mit den Gegenständenfür den Hausbedarf;

ja, die Marokkaner beziehen sogar die gräßlichen franzö¬
sischen MonopMtreichhölzer! In der Textilindustrie macht
auch die RepklMk Manchester eine starke Konkurrenz, trotz¬
dem sie dazu m den eigenen, durch hohe Zölle geschützten
Kolonien nicht imstande ist. Der Export Marokkos ent¬
wickelt sich zwar langsam, doch liegt dies nur an den un¬
ruhigen politischen Verhältnissen, und wenn diese eine
Zeitlang sich etwas besänftigen, so schnellen die Anssuhr-
zissern sogleich empor. Das erweist sich in 1909, wo der
Export von 65 Millionen Franken in 1903 auf 75 Millionen
stieg. Und dieses Übergewicht Frankreichs im Handel ist
dockt allein die Folge seines politischen  Übergewichts,
denn sonst würden anders, besser organisierte Industrie¬
staaten längst die Franzosen verdrängt haben. Nun spielen
aber diese die Hauptrolle, und es befinden sich gegen 250
französische Firmen int Lande, die mit einem Gesamt-
kapital von 25. Millionen Franken arbeiten; und von deil
72 Millionen Franken der äußeren Staatsschuld befinden
sich 67 Millionen im Besitz französischer Banken! Schließlich
erteilt der Verfasser noch den deutschen Kanfleuten ein be¬
sonderes Lob, weil ihre Agenten den Auftrag haben, sie
mit guten Ratschlägen über die Art des Verkehrs mit den
Eingeborenen fortlaufend zu versehen. — Da sieht man
also, was der Handel mit Marokko wert ist, und daß es
unklug wäre, wenn Deutschland sich durch Land am Kongo
oder sonstwo in den Tropen, wo nichts zu holen ist, für
die Möglichkeit der wirtschaftlichen Betätigung in Marokko
abfinden ließe. »

Karl Peters über Agadir.
Im „Tag " schreibt Do. Karl Peters zur Marokkofrage:

„Das ehtfeitigc. Vorgehen Frankreichs hat die Algeciras-
akte ebenso zerrissen, wie z. B. ein französischer Angriff
gegen Metz auf unwiderruflich den Frankfurter Frieden
ausheben müßte. Die leitenden  Londoner Blätter,
„Times" und „Windsor Gazette" an der Spitze, geben dies
auch insgesamt zu, und daraus kann man mit Sicherheit
schließen, daß dies der endgültige britische internationale
Standpunkt sein wird. Die deutsche-Stellung ist diploma¬
tisch hierdurch ganz gesichert. Durch das Zerreißen der
Algecirasakte bekam Deutschland völlig freie Hand in
Marokko; und was es dort arrangieren mag, geht höchstens
den Sultan von Marokko an . Ich lebe unter politischen
Engländern  nun gegen 20 Jahre und habe sie in so
vielen Situationen beobachtet. Das können meine Lands¬
leute glauben: nach einem Krieg mit Deutschland
wässert es ihnen nicht im Munde. Darüber würden ver¬
mutlich das Ostindische Reich und die gerade sich bildende
Kolonial-Föderation in die Binsen gehen. Der Einsatz
wäre am Ende zu groß einer Macht gegenüber, zu deren
Vernichtung man immer noch das Beste von der sozialen
Revolution  erlvartet . Man erkennt in den umsich¬
tigeren Kreisen Londons mehr und mehr, daß ein franko-
brttisch-deutscher Krieg nicht nur an der Seine, sondern
wahrscheinlich auch am Nil und am Ganges ausgesochtcn
werden würde, und daß weder um Paris , noch um Benares,
noch bei Kairo Dreadnoughts eingreisen könnten. Das
Gegebene im vorliegenden Fall ist doch sicherlich eine billige
Aufteilung des ganzen mauretanischen Ge¬
biets  unter Deutschland, Frankreich und Spanien . Ich
nenne Deutschland zuerst, weil wir das größte nationale
Bedürfnis nach einem Strich des Atlantischen Ozeans an
der nordwestasrikanischcn Küste haben. Das ist den Fran¬
zosen, sicherlich aber vielen billig denkenden Engländern

ganz klar, und daß die Nichtbefriedigung dieses nationalen
Bedürfnisses zu einem Weltkrieg, zu einer gewalr-
fernen Explosion  führen muß, früher oder später.
Mächtige Völker verhungern nicht,,  sie
schlagen erst um sich. Wer eine politische Detente in Europa
wünscht, muß an dieser Befriedigung des Deutschen
Reiches Mitarbeiten. Auch dies habe ich so oft denkenden
Engländern vorgctragen und Zustimmung gefunden."

Der Umschwung in Meriks.
Von C. H. Th.

Havana, 4. Juli.
Die Vera Cruzaner hatten ein richtiges VorgsKhI,

als sie den scheidenden General Porftrio Diaz in eitlem
Volksauslauf, von dem keiner zurückolieb, an Bord des
deutschen Dampfers „Upiranga" begleiteten und immer
wieder den Ruf erneuerten: „Hoch, Porfirio Diaz! Rein,
nein, nein, nicht sortgehen! Hierbleiben!" P . Diaz hielt
den der Kommandobrücke des Hamburg-Amerika-Dampsers
an die aufgeregte Menge eine Abschi edSrede. Er ließ sich
nicht mehr beirren, weder durch die Blnmenspcndcn der
Vera Cruzaner Ehrenjnngfrauen noch durch -die AbschiedZ-
stimmung der fanatischen Menge. — Er hatte, SOjährig,
mitten in der Nacht aus seiner Residenz abreisen müssen,
wo man ihn erst wenige Wochen vorher während des
Centenario als den gröst.en Patrioten , den auscrwählten
Hüter Mexikos gepriesen hatte. Er hatte noch frisch den
Überfall der Rebellen auf seinen Extrazug in Erinnerung,
wo es zu einem scharfen Gefecht zwischen diesen und den
zwei Bedeckungsbataillonenkam. Er hatte, wie selten ein
Staatsoberhaupt , den Wankelmut der Volksgunst und dle
Wahrheit des Sprichworts erfahren:

Verlaß dick, auf die Menschen nicht,
Sie sind wie eine Wiege,
Wer heute „Hpsianah" spricht,
Schreit morgen Crucifige.

Porfirio kannte sein Volk. Er war zufrieden, auf dem
neutralen Boden eines deutschen Schiffes zu stehen. Die
Bitterkeit, das; er, dessen ganzes Leben ein Kampf für
Mexiko war , tzlhahriq seine Enttäuschung ins Ausland zu
tragen hatte, ließ sich auch durch den einmütigen Jubel der
Vera Cruzaner nicht beseitigen. In seiner Weise kam das
in der Abschiedsrede zlim Ausdruck, die er, ein Meister der
Redekunst, vom Bord des Dampfers hielt, und deren Leit¬
motiv ungefähr war : Ich danke Euch, aber Ihr narrt mich
nicht mehr!

Die Vera Cruzaner, die General Diaz zum Dableiben
veranlassen wollten, scheinen gute politische Propheten ge¬
wesen zu sein. Die Popular 'tät des Rebellenführers
M-adero hat zusehends a-bgenommen. Zunächst machte der
Zeitnngskrieg gegen die Anhänger des früheren Regi¬
ments, wobei ein Minister als Sohn eures französischen
Galeerensträflings hingestellt wurde und der Rachwets
zahlreicher Bestechungen versucht wurde, im Lande einen
ungünstigen Eindruck und schuf dem neuen Präsidentschafts¬
kandidaten viel Gegnerschaft. An vielen Orten wurden
die von M-adero aus-gewäblten neuen Gouverneure vom
Volke abgelehnt, in Tolecca sogar unter Androhung von
Waffengewalt. Die Armeeoffiziere suhlen sich mit Recht
zurückgesetzt, daß blutjunge Leute, die sich im Rebellen¬
heer in ziemlich leichter Art den Rang eines Obersten
oder Generals erwarben, nun in gleicher Charge und Ge»

fnsfiktcm.
Naturschutzgebiete,

Voit Professor Dt.  Ernst Rudorfs.
Vom „Verein Naturschutzpark" wird die Erhaltung

eines großen Gebiets der Lüneburger Heide  er¬
strebt, und daß dies im weitesten Umfang gelinge, dazu hat
jeder tiessrblickende Vaterlandsfreund die Pflicht, nach
besten Kräsien betzutragen. Wenn gesagt wird, daß für
die Erreichung wissenschaftlicher Zwecke in der Lüneburger
Heide ein beschränkteres Schutzgebiet als das vom Stutt¬
garter Verein erstrebte genügen würde, so ist das gewiß an
sich richtig. Ebenso kann nicht bestritten werden, daß in
zwei oder drei großen, mehrere Quadratmeilen umfassen¬
den Naturschutzgebieten keineswegs sämtliche Gattungen der
in Deutschland einheimischen Tier- und Pflanzenwelt vor
dem Aussterücn geschützt werden könnten, daß es darum
also 'geboten ist, eine möglichst große Anzahl kleinerer
Reservate zu schaffen. Muß denn aber das eine das an¬
der« durchaus ausschließen?

Wir bedürfen nicht nur solcher über ganz Deutschland sich
verbreitenden Reservate von bescheidener Ausdehnung,
sondern ebensowohl einiger Schutzgebiete größten — mög¬
lichst großen — Umsangs, wie sie der Stuttgarter Verein
in Aussicht nimmt. Und dies zwar, weil das rein wissen-

caftliche Interesse eben nicht das einzige ist, das in Frage
kommt. Auch eine weitergreifende, die tieferen Bedürfnisse
der MeNschenseele, ihr ethisches und ihr ästhetisches Wesen
berührende Auffassung verlangt, berücksichtigt zu werden.
Diese aber -hat zur Gründung des Wundes Heimatschuß ge¬

führt, und vom Standpunkt - es Heimatschutzes  aus
muß denn auch gerade der vorliegende Fall in erster Linie
betrachtet werden. Wenn in einer großen Anzahl ernst den¬
kender unfr empfindender Menschen der dringende Wunsch
lebendig wird, einen Teil der Lüneburger Heide für alle
Zeit vor dem Untergang -zu retten, mit dem die Rücksichts¬
losigkeit des modernen Realismus und Industrialismus
sie bedroht, so -handelt es sich sicherlich nicht allein darum,
ein paar seltene Pflanzenarten oder einige Beispiele eigen¬
tümlicher Bodensormation zu erhalten, 'wie sie im natur¬
wissenschaftlichen Sinne für die Lüneburger Heide charak¬
teristisch sind, sondern um etwas ganz anderes, um eine
Sache von viel allgemeinerer Bedeutung.

Ein namhafter Schriftsteller wehrt sich dagegen, daß
„unsere Enkel nichts von der Natur übrig behalten, als
eine über das Vaterland verstreute-Sammlung von allerlei,
womöglich verstacheldrahteten und bewarnungstafelten
Naturdenkmälern, hier ein Bäumlein, da ein Büschlein,
dort ein Fels-chen, da ein Dümpelchen, alle hübsch sauber
registriert und katalogisiert usw. Damit ist uns aber den
Kuckuck gedient. Natur brauchen wir, keine Naturrestchen,
Naturschutz, nicht Naturdenkmälerschutz." Tiefe Worte
schließen freilich. wenn ste die Tätigkeit der staatlichen
Naturdenkmalpslege kennzeichnen wollen, bedeutend über
das Ziel hinaus . Das von der Regierung geschützte
Zehlaubruch in Ostpreußen, dessen Größe 2300 Hektar be¬
trägt , ist kein Tümpclchen, und wenn im Solling ein Be¬
stand von 100 Stück 600jähriger Eichen oder im Rein-
hardtswald ein Revier von 70 Hektar Ausdehnung,unter
Schutz gestellt wird , das sich durch besonders herrlichen , ur¬
alten gemischten Wald -auszeichnet, so hat hier offenbar
nicht nur abstrakte Wissenschaftlichkeit. lottdem vor allem

auch das ästhetische Gefühl die Entscheidung herbeigeführt.
Alle Ursache hat man, es sehr dankbar anzucrkennen, wenn
solche Dinge geschehen. Trotzdem enthalten die eben wieder-'
gegebenen Sätze eine unbestreitbare Wahrheit: Der wissen-
schastliche Standpunkt ist nicht der einzige, der in diesen
Fragen zu Recht besteht. Er genügt nicht, so weit es sich
darum handelt, dem Gemüt Nahrung zu geben. Wir, die
wir in erster Linie nicht Gelehrte, sondern nur Menschen
sein wollen mit offenem Sinn für die Herrlichkeit der
Schöpfung, wir dürfen es nicht zugeben, daß ein Land¬
schaftsbild von so einzigartig erhabenem Charakter, so er¬
greifendem Zauber tiefer, weltentrückter Einsamkeit, wie
unsere norddeutsche Heide es bietet, ein- für allemal zerstört
und aus dem Buch der Erscheinungswelt gestrichen wird.
Der Gedanke des Heimatschutzes, dem auch die staatliche
Natuvden'kmalpsleg-e innerhalb der ihr zugewiesenen Auf¬
gaben nach Möglichkeit Rechnung trägt , beschränkt sich nicht
auf die Aufgabe der Artenerhaltung, ja, er macht auch- bei
der natürlichen Landschaft noch nicht Halt, sondern er will
ebensowohl wertvolles, eigenartiges Menschenwerk, soweit
es irgend tunlich ist, vor der Vernichtung bewahren. Zu
dem .ehrwürdig altertümlichen Gesamteind-ruck der Heide
gehören aber unveräußerlich auch die Herden weidender
Schafe, der Hirt mit seinem Stab und seinem Karren, vor
allem die nach uralter Weise aus mächtigen Eschen-stämmen
und Lehm aufg-esührtcn Häuser und Hütten der Bewohner.

Der Begründer und- Leiter der staatlichen Naturd-enL-
malpflege in Preußen, Herr Gchcimrat Conwentz, tat ein¬
mal die sehr beherzigenswerte Äußerung: „Wenn man
irgendwelche Naturreservate schassen wolle, so müsse man
Vor allem möglichst unbemerkt Vorgehen, möglichst. wenig
von der Sache reden." Wenn es. wie wir lebhait hoffen,
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haltsklaffe in die Armee eingegliedert werden sollen. Die
Armeeoffiziere haben ihre militärische Ausbildung in der
Kädetterrschule und langsamem Avancement erwerben
müssen, sind daher mit diesen Einschüben höchst unzusris-
den. Nicht minder unzusrieden sind die Peladors im
Süden, die durch sozialistische Versprechungen zur Heercs-
folge Mcrdcros veranlaßt wurden, und deren schlichter
Jndianerverstand nun allen Ernstes an eine Austeilung des
Landes denkt. Da die natürlich ausb leibt, entsteht gärende
Unzufriedenheit. In Juccatan wird nur durch ein starkes
Truppenaufgebot der Federalarmee die Selbständigkeits¬
bewegung niedergehalten. Eine große Anzahl von Schuld¬
verschreibungen, welche Unterführer Maderos ausgiebig
für militärische Requisitionen ausstellten, muß beanstandet
werden und verwandelt die Inhaber natürlich in cnt-
bäuschte Gegner des neuen Regiments Ebenso viele An¬
hänger, deren übertriebene Erwartungen ihres Lohnes
nicht erfüllt werden können.

Kurzum, Madero muß schon jetzt erkennen, daß er erst
am Anfang seiner Aufgabe steht, daß cs viel leichter ist,
ein Land zu revoltieren, als ihm die für sein Gedeihen er¬
forderliche Ruhe zurückzugebcn. Wenn sich die Mexikaner
angesichts dessen entsinnen, daß Mexiko unter General Diaz
die höchste bisher erlebte Blüte erreichte, dann dürften die
Vera Cruzaner mit ihren Rusen: „Hiekbleiben, Don
Porfirio ! Nicht fortgehen!" eine recht prophetische Wahr¬
heit getroffen haben.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Kultusminister Trott

zu Solz  traf in Imshausen bei Bebra ein, um auf seiner
Besitzung daselbst seinen Sommerurlaub zu verbringen.

* Der Todestag der Königin Luise. Im Char¬
lottenburger Mausoleum wurden Mittwoch am Todes¬
tage der Königin Luise, im Aufträge des Kaisers
sieben Lorbeerkränze niedergelegt , entsprechend der
Zahl ihrer Kinder . Am Vormittag fand in der
Garnisonkirche die 10 0. Trauung  der sogenannten
Luisenbräute  statt , die aus einem Stiftungsfonds
mit Bestätigung des Kaisers , ihrer sechs an Zahl , aus¬
gestattet werden. Sie tragen sämtlich schwarze Braut¬
kleider. Bis setzt wurden 623 Bräute ausgestattet.

* Zum Wählcrfaug im Mittelstand möchten die
Konservativen  eine Organisation benutzen, die
noch gar nicht gegründet ist, sondern am 23. September
in Dresden erst gebildet werden soll. Es handelt sich
um einen „ r e i chs d e u t sche n Mittelstands-
b e r b a n d", für den bisher nur ein „vorbereitender
Ausschuß" besteht. Tiefer Ausschuß hat am Samstag
in Leipzig getagt und nichts Wichtigeres zu tun gehabt,
als zur großen Freude aller Agrarier eine Resolution
gegen den — Hansabund  anzunehmen , also ausge¬
rechnet gegen eine Vereinigung , die die energische
Sorge für den Mittelstand als eine ihrer Hauptauf¬
gaben betrachtet. Tie Genugtuung der Agrarier über
dieses Mittelstands feindliche  Vorgehen einer
Mittelstandsvereinigung ist begreiflich.

* Ein etwas unfreiwilliges Kompliment wurde un¬
längst in Amerika der deutschen Schiffbau¬
industrie  gespendet . Vor mehreren Wochen lief der
Tampfer „Prinzeß Irene " des Norddeutschen Lloyd
die Werft des Sliipsbuilding and Dry Dock Company
in Newport -News an, um sich den bei einer Grundbe¬
rührung abgebrochenen Rudersteven ersetzen zu lassen.
Tie Werft erklärte sich jedoch außerstande, einen
gleichen Ersatz zu liefern , mit dem Bemerken, daß es
ausgeschlossensei, ein so großes Gußstück und von solch
hervorragender Beschaffenheit in den Vereinigten
Staaten herzustellen: man müsse den Rudersteven in
drei einzelnen Teilen liefern.

* Der Cercle des Anciens , die Fortsetzung des auf¬
gelösten Cercle des Etudiants alsaciens -lorrains . ist
jetzt begründet . 250 ehemalige elsaß-lothringische
Studierende der Straßburger und anderer deutschen
Universitäten sind ihm sofort beigetreten : Ärzte, Apo¬
theker, Rechtsanwälte und Notare , die „Intellektuellen"
des nationalistischen  P r o t e st e s. Die

gelingen sollte, einen so großen Teil der Lüneburger Herde
als Schutzgebiet zu erwerben, wie ihn der Stuttgarter Ver¬
ein in Aussicht genommen hat uüd wie er allein genügen
Wirde, um einen nach jeder Seite hin vollwertigen, auch
nicht durch zu enge Begrenzung verstimmenden Eindruck
zu empfangen, so bleibt trotz alledem eine Gefahr bestehen,
die in ihrem letzten Resultat alle Mühen, alle Opfer als
vergeblich ausgewandt und gebracht erscheinen lassen würde,
uüd diese Gefahr heißt: der Fremdenverkehr.

Der Stuttgarter Verein hat das Wort „Naturschutz¬
park" auf sein Panier geschrieben und ist darin dem
Beispiel Amerikas gefolgt. Ich meine, wir hätten keinerlei
Veranlassung, den Amerikanern in Sachen des Geschinacks
einen vorbildlichen Rang einznräumen. Das Wort „Natur¬
schutzpark" ist widerwärtig , weil es widersinnig ist. Ein
Park ist nach unserem Sprachgebrauch eine künstliche Nach¬
ahmung der Natur , ein aus Elementen der Natur mit be¬
wußter Absicht auf malerische Wirkung hergestellies, Itifl
liches Produkt, keinesfalls aber Natur . Mit welchem Recht
also darf eine von Menschenhand unberührte, lediglich sich
selbst überlassene Natur ein Park genannt werden? Der
Ausdruck „Naturschutzpark" ist in der Tat ein Nonsens,
ein Widerspruch in sich selbst. Nun möchte man sagen:
„Name ist Schall und Rauch, was kommt es auf den Namen
an , wenn die lSache gut ist." Gewiß ist der Gegenstand
selbst das eigentlich Wichtige. Völlig gleichgültig aber ist
der Name nicht, und im vorliegenden Fall erscheint die Be¬
nennung „Park " sogar geradezu bedenklich, weil sie sofort
die Vorstellung von einer Sehenswürdigkeit, einem Ver-
gnügnngsort wachrust. So möchte ich denn — und ich weiß
mich hierin eins mit vielen Gleichgesinnten— ernstlich die
Bitte auAsprechcn, der Stuttgarter Verein wolle sich ent¬
schließen, vokt jetzt ab flir „Naturschutzpark" das Wort
„Naturschutzgebiet" in Anwendung zu bringen. Das klingt
bescheiden und nüchtern — zum Glück! — und entspricht dem
wirklichen Sachverhalt.

Wie nun soll man der .Gefahr des heute modischen

immatrikulierten Mitglieder des Cercle des Etudiants
— mit einer juristischen Fiktion — verkehren als
„Gästr " in ihrenl alten Kreise.

* Tie Bebauung des Tempelhoser Feldes . Auf dem
westlichen Teile des Tenrpelhofer Feldes , das nach dem
Verkauf durch das Kriegsministerium der Bebauung
erschlossen werden soll, ist mit der Anlage der ersten
neuen Straße  begonnen worden.

* Die Zahl der Feuerbestattungen im Deutschen
Reich hat im Monat Juni nach Eröffnung des Krerna-
toriums in Dresden eine wesentliche Vermehrung er¬
fahren . Es fanden im Juni d. I . im ganzen 604 Ein¬
äscherungen statt gegen 493 im Vorjahr . Unter den
Emgeäscherten befanden sich 368 Männer und 236
Frauen . Tie Gesamtzahl der von den deutschen Krema¬
torien im ersten Halbjahr 1911 bewirkten Einäsche¬
rungen beträgt 3732 gegen 2985 im gleichen Zeitraum
des Vorjahrs.

* Die Erbauung von Krematorien. Die „Flamme'"
zählt die preußischen Orte auf, wo sich die Gemeindekörper¬
schaften mit der Erbauung eines Krematoriums be¬
schäftigen. Es sind neben Berlin und seinen Vororten
Charlottenburg, Rixdorf, Schönoberg, Treptow, Weißen¬
see, Wilmersdorf, Bubrich, wo die nötige Zweidrittelmehr¬
heit schon gesichert ist, Danzig,Dortmund, Elberfeld, Gran¬
den;, wo die Anregung von der evangelischen Brüderschaft
ausgeht, Greifswald , Grünberg, Halberstadt. In Hallo
a. S . ist der Bau eines Krematoriums schon beschlossen.
Gesichert ist er ferner für Ereseld, Liegnitz, Lyk, Magdeburg,
Stolp i. P . und Wiesbaden.

* Die Indiskretionen einer gefallenen Frau . Nach
dem „Temps " ist es trotz aller Dementis sicher, daß die
Memoiren der früheren Kronprinzessin von Sachsen
im September bei einem Londoner Verleger erscheinen.
Unter den in dem Buch geschilderten Persönlichkeiten
befindet sich auch Kaiser Wilhelm.

Ausland.
Belgien.

Neue Preßhetzereien gegen Deutschland. Nack,dem
die Hetzereien, die vor einigen Monaten . von Belgien
aus wegen der projektierten Befestigung von
Vlissingen  in Szene gesetzt worden waren , nicht
den gewünschten Erfolg gehabt haben, soll anscheinend
eine neue Aktion gegen Deutschland unternommen
werden. Tie liberale „Chronique " bringt einen Alarm¬
artikel , in dem sie darauf hinweist, daß zwischen Belgien
und Holland ein Geheimvertrag bestehe, kraft dessen
Belgien das Recht der Sperrung der Schelde in
K r i e g s z e i t e n an Holland abzutreten habe. Die¬
sen Vertrag habe der ehemalige belgische Minister des
Äußern , Baron de Favereau , mit Holland abgeschlossen.
Naturnotwendig müsse durch ihn England  ge¬
schädigt werden, weil ihm durch die Sperrung der
Schelde die Möglichkeit genommen werde, Belgien für
den Fall der Verletzung seiner Neutralität zu s chü tze n.
Bei diesem Anlaß kommt der Artikelschreiber auch noch
einmal auf die angeblichen Bahnlinien zurück, die
Belgien zugunsten Deutschlands  errichten
wolle. Er meint damit die neue Strecke Löwen-Aachen
unter Umgehung von Lüttich. Dadurch sei Deutsch¬
land die Möglichkeit geboten, Truppen von seinem
Waffenübungsplatz Elsenborn  nach dem Norden
Frankreichs zu werfen und die an der Maas gelegenen
Festungen zu umgehen. Man mag in Deutschland
vielleicht über diese Preistreibereien lächeln. Da aber
auch der „Soir " in geheimnisvoller Weise auf diese
Sache hingewiesen hat , kann man annehmen , daß eine
neue Hetze geplant wird und daß die englischen und
französischen Blätter sie bereitwilligst aufnehmen
werden.

Mortrrgal.
Der innere Feind . Die Regierung unterbreitet

dem Parlament eine Vorlage , m der sie um Ent¬
lastung für Ausgabe im Betrag von 1500 Kontos Reis

nachsucht, die für die Verteidigung des Landes gegeg
die Verschwörung  verausgabt worden seien.

Gstasten.
über die Entwicklung des japanischen Kriegsschiff«

bauwesens gibt der Vizeadmiral Motoki Rondo, der
Generalinspektor der japanischen Schiffswerften , be¬
kannt : Seit dem Jahre 1905 sind aus den großen
Werften von Jokosuka und Kure acht der größten
Kriegsschiffe gebaut worden, während bis dahin das
größte in Japan erbaute Schiff ein Kreuzer von vier¬
tausend Tonnen war . Tie Werft von A o k o s u k a
wurde im Jahre 1870 in Betrieb gesetzt: bis zum
Jahre 1885 baute sie nur Holzschiffe: von da bis zum
Jahre 1905 kleine Kreuzer und Kanonenboote. Heute
bedeckt die Werft eine Fläche von 10 Acres, beschäftigt
8000 Arbeiter  und besitzt vier Trockendocks, die
Schiffe von jeder Größe aufzunehmen imstande sind.
Tie Werft von K u r e, deren Betrieb erst im Jahre
1889 eröffnet wurde, kann gleichzeitig zwei ' große
Kriegsschiffe auf Kiel legen und besitzt, zwei Trocken¬
docks. Sie ist die Spezialwerft für Torpedoboote
Auch befinden sich hier die großen Ltaatsfabriken für
Kanonenbau und Panzerplatten . Außerdem können
die beiden Privatwerften in Roba und Nagasaki im
Bedarfsfälle Kriegsschiffe bauen.

19. gintiiestßg des Bundes deutscher Gastwirte.
ii.
8 . u. H . Cassel. 19. Juli.

In der Heutigen zweiten Hauptversammlung des Bun¬
des deutscher Gastwirte drehten sich die Verhandlungen im
weiteren Verlaus der Tagung um das neue Reichs-
w e i u g es e tz. Herrmann (Darmstadt) führte dazu aus,
daß das neue Reichsweingesetz dem Gasiwirtsgewerbe eine
große Bedrückung durch die Kellerkontrolle und Kcllerbuch-
führung .gebracht habe. Die Sache sei zu bureaukratisch
angefaßt werden, und es sei deshalb zu wünschen, daß zu
einer Reform des ReichsweingesetzesVertreter der Gast¬
wirtsverbände hinzugezogen werden, um eine Verein¬
fachung der Kellerbüchführung und Kellerkontrolle herbeizn-
fl'chren. Der Württembergifche Gastwirteverband hat fol¬
genden Antrag hierzu gestellt:

„Der Bundestag wolle beschließen, eine Eingabe an den
Bundesrat und Reichstag zu machen, an dem neuen Weinge¬
setz folgende Paragraphen zu ändern , bzw. zu erleichtern: 8 3 Auf-
zuckerung. 8 19 die Kellerbüchführung. 8 27 bis 30 Strafen.
8 31 Einbeziehung der Weine."

Der zweite Referent zum gleichen Thema Schramm
(Stuttgart ) stellte den gleichen Antrag. Beide Anträge ge¬
langten zur Annahme. Ferner wurde zum gleichen Punkt
noch folgende Resolution angenommen:

„Der 19. Bundestag drr deutschen Gastwirte hat energisch
protestiert gegen die in den AusführungÄrstimmungen zu
8 19 des Weingesetzes vorgeschriebenen. Schemas für die
Kellerbuchführung, die selbst für den kleinen Wirt so kom¬
pliziert sind, daß sie ohne gründliche Anleitung durch Sach¬
verständige unmöglich vorschriftsmäßig geführt werden können.
Gesetzliche Bestimmungen solcher Art sind direkt verkehrsfeind¬
lich, weil sie Betriebshemmen sind. Der Vorstand des Bundes
wird daher aufqefordert , dahin zu wirken, daß das Weingesetz
so rasch als möglich einer durchgreifenden Änderung in bezug
auf die Kellerbüchführung unterzogen werde, damit sie eine
Vereinfachung erfahren müsse, die es jedem Wirt ermögliche,
ohne große Schwierigkeit den gesetzlichen Vorschriften Genüge
zu tun ."

Die Resolution fand einstimmige Annahme.
Im Anschluß daran gab der Präsident des deutschen

Gastwirteverbands Ringel (Berlin) namens seines Bundes
und des Reichsverbands deutscher Gastwirte die Erklärung
ab, daß in all den wichtigen Fragen, die hier zur Verhand¬
lung stehen, ein gemeinsames Vorgehen der drei großen
GastwirteverbäNdebeschlossen wurde. (Lebhafter Beifall.)

Die Versammlung beschäftigte sich darauf mit der
Tonsetzergenosscnschast.

Bekanntlich unterliegen musikalische Aufführungen bet Gast¬
wirten nach dem neuen Urheberrecht einer Besteuerung
durch die Komponisten, bezw. die Tonsetzergenossenschasten,
zu der sich fast alle bedeutenderen Koinponisten des Deut¬
schen Reichs und Österreich-Ungarns zusammengeschlossen
haben. Wie die Wirte in ihren Beschwerdenangeben, ist

Fremdenverkehrs wirksam vorbeugend begegnen? Einmal
und vor allem durch Schweigen in der Öffentlichkeit. Frei¬
lich mit dem Abgeordnetenhaus kann man nicht heimlich
verhandeln, aber man soll nicht die Lärnttrommel rühren,
als gelte es .ein neuentdecktes Dorado aller Welt zum Be¬
such anzupreisen. Je geräuschloser man vorgeht, um so
besser für die Sache. Die Leute, denen die Natur ein
Heiligtum ist, — was sie jedem, der ihren Tempel betritt,
sein sollte—, suchen und finden die Wege zu ihr von selbst.
Im übrigen glaube ich, daß Sicherheit vor jeder Art der
Entweihung am vollkommensten erreicht werden würde,
wenn die Verwaltung des Ganzen nicht Angestellten des
Vereins, also Privatpersonen, sondern staatlichen oder an¬
deren öffentlich-rechtlichen Organen übertragen würde. Es
müßte von diesen Stellen Vorsorge getroffen werden, daß
vor allem keinerlei Verkehrserleichterung, etwa Omnibus
oder Kleinbahn, von der nächsten Eisenbahnstation bis zum
Beginn des geschlitzten Gebiets .zugelaffen und ferner jede
Neuanlage von Gastwirtschaften und Ubernachtungsgelegen-
heiten in einem gewissen Umkreis verboten wird. Natürlich
wäre damit noch längst nicht alles getan, was geschehen
müßte, um jeder Art der Profanation zu steuern.

Wie\\\m fidi bei iifcnöaDnftotüfiroplE»verhiill.
Das schreckliche Eisenbahnunglückvon Müllheim ver¬

leiht einer im „Strand Magazine" veröffentlichtenBetrach¬
tung ein besonderes Interesse; der Verfasser der Unter¬
suchung hat bei einer Reihe von Fachleuten und Reisenden
eine Umfrage veranstaltet, um festzustellen, wie man sich
bei einem eintretenden Eisenbahnunglück zu verhalten hat,
um die Gefahr zu verringern und das Leben zu retten.
Bei den meisten Katastrophen, bei denen Menschenleben zu
beklagen gewesen sind, hat die spätere Untersuchung der
zertrümmerten Wagen gezeigt, daß bei Zusammenstößen
oder plötzlichen Erschütterungen in der Regel der untere
Teil des Coutzös die größten Verwüstungen zeigt. Die

meisten Reisenden, die von dem Unglück betroffen wurden
und doch mit dem Leben davonkamen, haben schwere Bein-
verwundnngen und Schenkelbrüche erlitten. Das erklärt
sich daraus , daß die Stzbänke sich bei plötzlichen Stößen
gegeneinanderschieben. Diese oft beobachtete Tatsache
stimmt auch mit den Erfahrungen eines Reisenden überein,
dem das Schicksal es bestimmte, von nicht weniger als drei
schweren Eisenbahnkatastrophenbetroffen zu werden. „Ich
habe dabei erfahren müssen", so schreibt der betreffende
Herr, „daß die am meisten gefährdete Zone des Coupes
das untere Drittel des Abteils ist. Bei dem ersten Zu¬
sammenstoß trug ich auch Beinvetletznngen davon. Beim
zweitenmal vermochte ich mich kurz entschlossen durch einen
Sprung in das Gepäcknetz zu retten und kam ohne Ver¬
letzungen davon, während meine drei Reisegefährten recht
schlimme Verwundungen erlitten. Mein drittes Erlebnis
war ziemlich ungewöhnlicher Natur . Ich reffte in einem
deutschen Eisenbahnzuge, und plötzlich hatte ich das Gefühl,
daß der Zug von den Schienen gerutscht, also entgleist sei.
Mit einem Ruck sprang ich in demselben Augenblick wieder
in das Gepäcknetz; zu gleicher Zeit erfolgte ein so hefiger
Stoß , daß das Dach des Wagens in die Luft geschlendert
wurde. Im Gepäcknetz festgekrallt verlor ich das Bewußt¬
sein; hier lag ich auch noch, als ich wieder zu mir kam, aber
meine Methode hatte sich bewährt; ich hatte keine einzige
schwere Verletzung davongetragen."

Doch der Verallgemeinerung dieser Ansicht wider¬
spricht ein Ingenieur , der viel reist und sich besonders mit
den Gefahren der Eisenbahn beschädigt. Er vertritt den
gegenteiligen Standpunkt, ja er rät den Reisenden, sich in
den Augenblicken unmittelbarer Gefahr flach auf den Boden
des Coupes zu werfen und dabei zu versuchen, unter den
Sitzbänken Schutz zu finden. Im Angert i.M der Katastrophe
wird das Coups gewöhnlich zertrümmert, oie beiden Sitz¬
bänke werden aufeinandergeschleudert; aber gerade dadurch
bilden sie eine Art Brücke, die fast immer genügend Wider¬
stand zeigt, um SchutzM bieten. Auf,diele We rk habe ich
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vielfach gelegentlich musikalischer Aufführungen Honorar
Von den Komponisten, bezlv. -der Tonsctzergenossenschast
verlangt worden, und es sei hierüber zu Differenzen ge¬
kommen. Im Verlauf dieser Streitigkeiten habe die Ton-
setzergenossenschaft Veranlassung genommen, die Staatsan¬
waltschaft in der Angelegenheit in Bewegung jzu setzen. In
allen diesen Fällen ist eine Verurteilung der Wirte erfolgt,
tveshaW neuerliche Verhandlungen gepflogen wurden, die
jetzt zum Ziel geführt haben. An diesen Verhandlungen
hat sich auch der Rcichsverband der Gastwirte und der deut¬
sche Gastwirtever'band in Berlin beteiligt. Letzterer hat mit
der Tonsetzergenossenschast einen Vertrag geschlossen.

Präsident Ringel (Berlin) teilt noch mit, daß sich im
Saufe der Verhandlungen mit der Tonsehergenossenschaft
herausgestellt habe, daß die Klagen der Wirte über die Ge¬
nossenschaft vielfach übertrieben  waren ; die Forderung
der Tonsetzergenossenschaft war durchaus als maßvoll zu
bezeichnen.

In der Debatte wandte sich eine ganze Anzahl von
Rednern gegen jede Vereinbarung mit der Tonfetzerge-
noffenschaft. Es lag zur Verhandlung noch folgender An¬
trag vor:

„Der Bund deutscher Gastwirte wolle von der Tonsetzer-
ienoffenschaft einen möglichst niedrigen Gebührentarif zu er¬
reichen suchen und zu geeigneter Zeit auf die Abschaffung des¬
selben hinwirken."

Rcnh längerer Debatte wurde denn auch in diesem
Sinne beschlossen. ,

Längere Erörterungen knüpften sich in der Diskussion
an das Thema über die

Abstinenzvewegung.
Vom sächsischen Gastwirteverband lag folgender Antragvor:

„Jeder Landesverband soll all-S ihm zugängliche Material.
oaä  von seiten der Abstinenten gegen den Alkohol in die
Öffentlichkeit gelangt, sammeln und dem Bund deutscher Gast¬
wirte zur Bearbeitung übersenden, um damit eine Agitation
Legen die .-Abstinenten in Szene setzen zu können."

Der* Berichterflatter Wagner (Leipzig) begründete den
Antrag in längeren Darlegungen, in welchen er mit aller
Schärfe gegen die AbstinenzbewegungStellung nahm und
betonte, daß die Stellung der Wirte zu der Abstinenten-
frage keine freundliche sein könne. Er wandte sich dagegen,
daß die Kaiferrede von Mürwick fortwährend zuungunsten
der Wirte ausgenützt wird ohne Rücksicht auf die spätere
entgegengesetzt läutende Katserrede in Cölu.

Ein weiterer Antrag des Gastwirteverbands
Nassau  und am Rhein, über den Bräuning (Wies¬
baden)  referierte , hat folgenden Wortlaut:

„Da alle bisher unternommenen Versuche, die unwahren
Behauptungen der Abstinenzler richtigzustellen, den ge¬
wünschten Erfolg nicht gehabt haben, möge der Bundestag
den Vorstand bestimmen, mit allen in Betracht kommenden
Organisationen zwecks wirksamer Bekämpfung durch Wort
und Schrift in Verbindung zu treten ."

Der Referent begründete in temperamentvoller Weife
diesen Antrag. Schließlich lag noch ein Antrag des ostdeut¬
schen Gastwirteverbands (Referent: Riedel-Breslau ), be¬
treffend die moderne Alkoholbewegungund ihre Wirkung
auf das GastwirtSgewerbe, vor. Nach längerer Debatte
hob Präsident Ringel hervor, daß zur Mitarbeit gegen die
Auswüchse der Abstinenzbewegung die deutsche Presse
vor allem herangezogen werden müsse. Wenn die Wirte
darzulegen wissen, daß die Angriffe der Abstinenten unbe¬
rechtigt sind, wird die Presse gewisse Stellung dazu neh¬
men. Die Wirte seien keine Gegner der Mäßigkeit und be¬
kämpfen die Abstinenten nicht aus Fanatismus , während
andererseits die Abstinentenbewegung von Fanatismus
nicht freizusprechen ist. Nachdem eine längere Resolution
angenommen war , sagte der Präsident der Presse Dank für
ihr Eintreten gegen die Übertreibungen  der Absti¬
nentenbewegung.

Zum Schluß der heutigen Sitzung sollte der Bundes¬
tag aus Antrag Nürnbergs noch eine

„prinzipielle" Stellungnahme zur Hanfabundfrage
beschließen. Es lag ein Antrag Nassau - Rhein  vor,
es solle die Frage geklärt werden, was der Bund und der
Reichsverbandbei den nächsten Wahlen zu tun gedenke. Es
wurde bereits in Stuttgart beschlossen, den einzelnen Mit¬
gliedern ihre Stellungnahme s r e i zu g eb e n. Nach län¬
gerer Debatte einigte man sich dahin, die Angelegenheit

schon Hunderten von Reisenden, de das Unglück hatten,
an einer Eifenbahnkatastrophetcilzunehmen und die dann
unter den Sitzbänkcn Schutz suchten, ihr Leben gerettet."
Aber auch dieser Ratschlag bleibt nicht unwidersprochen,
und eine ganze Reihe von Reisenden vertreten die Anschau¬
ung, es sei das beste, im Augenblick der Gefahr aus dem
Zuge zu springen. In der Tat kennt d e Chronik der
Eisenbahnunsälle eine ganze Reihe von Beispielen, bei
denen sich Lokomotivführer und Heizer dadurch retteten,
baß sie im letzten Augenblick vom Zuge sprangen. Aber
zu einem Sprung aus einem dahinsausenden Schnellzug
gehört mehr Mut und Geschicklichkeit, als zu einem Sprung
aus einer langsam dah nfahrenden Straßenbahn , und nur
wenige Reisende werden zu diesem Rettungsmittel greisen
können, das in seiner Ausführung eine Todesgefahr in sich
schließt. Denn man kann aus einem Zug nicht einfach mit
den Füßen nach unten in der Fahrtrichtung abspringen, wie
etwa be: einer Straßenbahn , weil man bei dem furchtbaren
Anprall auf die Erde wieder emporgeschleudert wird und
bann, nach einem unfreiwilligen Salto mortale, in den
Meisten Fällen mit gebrochenenBeinen besinnungslos, wenn
nicht gar tot liegen bleibt.

Der Sprung aus dem Zug ist eher ein flaches Sich-
fallenlassen, wobei man den Körper, den Rücken dem Boden
rugewandt, möglichst hov zontal halten muß, um die Wucht
des Anpralls nicht auf einzelne Glieder zu konzentrieren,
sondern möglichst aus die ganze Rückseite des Körpers zu
verteilen. Zu einer solchen Prozedur, die nicht nur Mut
und Todesverachtung, sondern turnerische Gewandtheit vor¬
ausfetzt, ist bei einer Eifenbahnkatastrophe in der Regel
keine Zeit, bricht das Unheil doch mit Sekundenschnelle her¬
ein, und ohne daß der Reisende vorher viel davon ahnen
kamt. Eines aber haben die genauen Untersuchungen
früherer Katastrophen gezeigt: daß ein großer Teil der
Todesfälle und der schweren Verwundungen einfach durch
den plötzlichen unwiderstehlichen Stoß hervorgerusen wird,
der den nichtsahnenden Reifenden mit furchtbarer Gewalt
Seaen die Wände des Coupes schleudert, Daher kann ein

Wiesbadener Tagblalt.
morgen an erster Stelle zu behandeln. In der Debatte war
darauf hingewiefen worden, daß eine Stellungnahme des
Bundes zu den ReichstagswahlOt unzulässig sei, weil der
Bund lediglich «ine wirtschaftliche  Verbindung sei,
in welcher Parteisragen keine Rolle spielen dürfen. Von an¬
derer Seite wurde darauf hingewiesen, daß eine Stellung¬
nahme zu den Reichstagswahlen deshalb erwünscht sei,
weil die Kandidaten der verschiedenen Parteien befragt
werden müssen, wie sie sich zu den verschiedenen Fragen be¬
züglich des Gastwirtsgewerbes stellen, und der Reichstag in
der nächsten Session viele derartige Fragen zu entscheiden
haben werde. — Hierauf wurden die Verhandlungen auf
morgen vertagt.

33. Deutscher Hausbesihertag.
Der Hausbesitzertag hielt gestern in Chemnitz seine

Schlußsitzung  ab . In einer Beschlußfassung wurden
die Hausbesitzer zum Beitritt zur Mietversicherung zum
Schutz gegen Mietsverluste aufgefordert. Schatzmeister
Stadtverordneter W. Jden -Berlin berichtete über den
Haushaltsplan für das nächste Jahr . Für den Internatio¬
nalen Hausbcsitzerkongreß Berlin im September 1912 wer¬
den 5009 M. eingesetzt. Der HauSbesttzerkongreß werde
mindestens 10 600 Ai. kosten. Ans Antrag von Justizrat
Br . Baumert wurden für diesen Zweck außer den 5000 M.,
der Überschuß aus der Protestversantmlung im Zirkus
Schunrann gegen die Reichswertzuwachssteuer in Höhe von
über 2000 M. überwiesen. Außerdem sollen die einzelnen
Vereine pro Köpf ihrer Mitglieder 5 Pf . beisteuern. Die
Vorschläge wurden genehmigt.

Der nächste Punkt der Tagesordnung betraf einen Vor¬
trag des Generalsekretärs Mar Diske-Berlin Wer

die Umfrage dcS Deutschen Juristentags in Sachen der
Wohnungsresorm.

Der Deutsche Juristentag habe es nicht für nötig befunden,
Hausbesitzer zuzuziehen, obwohl diese Sachverständige zur
Beurteilung des Wohnungswesens zur Verfügung stellten.
Erst aus wiederholte Erinahnnn-g wurde -auch dem Zentrasl-
verbaNd als solchem die Umfrage zugestellt. Die ganze An¬
lage und die Art der Umfrage habe das Vertrauen aus den
Wert der Umfrage stark vermindert. Der Redner wandte
sich dann in scharfen Ausdrücken gegen Professor Eber¬
stadt  und andere Gegner der Hausbesttzer. Er sprach von
unflätigen Redensarten und niedrigen Verleumdungen
gegen die Hausbesitzer. Vorsitzender Justizrat Br . Bau¬
mert-Spandau glaubt, die herben Worte des Referenten
etwas mildern  zu müssen und erAärt, daß der Zentral¬
verband forffähren werde, dem Juristentag Material zu
unterbreiten, damit er imstande sei, ein objektives Urteil
zu bilden. Damit erklärt sich die Versammlung einver¬
standen.

Zum nächsten Punkt der Tagesordnung sprach Rechts¬
anwalt Br . M. Cohen-Hamburg über die in Hamburg be¬
stehende

Zuwachssteuer bei Veräußerung von Mobiliarwcrten,
sowie die in Hamburg geltende Abzugssähigkeitvon Ver¬
lusten bei Veräußerungen aller Arten.

In der Debatte hierüber sprach sich Oberamtsrichtcr
Br . BraNdes-Bvaunschweig gegen einen Ausbau der
Reichszuwachssteuer aus das mobile Kapital aus und ver¬
trat den Standpunkt, daß das Bestreben der Hausbesitzer
dahin gehen müsse, die Wertzuwachssteuerwieder zu b e-
fettigen.  Das Gesetz, wie es heute besteht, würde nie¬
mals eine Ausdehnung aus das mobile Kapital zulassen
und auch den Gemeinden nicht das Recht geben, die ihnen
durch Gesetz zugestandenen Zuschläge auf das mobile
Kapital auszudehnen.

Br . Graßmann-Steitin betont, daß heute in Preußen
nach der dortigen Einkommensteuerjeder Kaufmann die
Verpflichtung habe, in der Bilanz die im Laufe des Steuer¬
jahres zugeftossenen Mittel in der Veranlagung zum Aus¬
druck zu bringen, aber auch berechtigt sei, die ihm entstehen¬
den Verluste auf der anderen Seite sich gutzuschreiben.

Bauer-Hamburg betont, der Referent habe nicht beab¬
sichtigt, durch seinen Vortrag eine Ausdehnung der Zn-
wachsstener aus das mobile Kapital vorzuschlagen. Er

englischer Fachmann auch sagen, daß cs im Falle eines
Eisenbahnunglückes das beste ist, fest aus seinem Platze zu
bleiben und die ganze Muskelkraft darauf zu konzentr eren,
dem Stoße zu widerstehen, -der einen vom Sitze schleudern
will. „Ich habe mehrere Eiscnbahnkatastro-phen erleben
müssen und dabei gesunden, daß die beste Rettungsmöglich-
keit darin besteht, sich an den Armschleifen krampfhaft sest-
zuhalten, die in den meisten Eisenbahnwagen neben den
Türen angebracht sind. Man gewannt dadurch die Mög-
lieMt, . sich ans seinem Platz- sestzuhalten, während die
anderen, die zu diesem Mittel nicht greifen, durch den Stoß
mit aller Wucht an die gegenüberliegende Wand geschleu¬
dert werden und die furchtbarsten Verletzungen erleiden,
wenn nicht gar den Tod."

Wie sehr sich diese Meinungen auch widersprechen,
eines hat die Erfahrung bisher bestätigt; das beste Vor-
beugemittel gegen die Folgen eines Eisenbahnunglücksbe¬
steht doch darin, seinen Platz möglichst im mittleren Wagen
des Zuges zu nehmen. Bei allen Katastrophen ist es fast
immer der mittlere Wagen, der mit dem geringsten Schaden
dalvonkoimnt. Wie man im übrigen auch über die ver¬
schiedenen Ratschläge dar Veteranen der Eisenbahn-
katastrophen denken mag, -die Ausführung der Ratschläge
wird in den meisten Fällen daran scheitern, daß der
Reisende von der Katastrophe überrascht wird und keine
Zeit mehr zu Vorbereitungen hat. Und darum ist es auch
merkwürdig, daß noch keine Esenbahnbehörde der Welt da¬
zu übergogangcn ist, die Personenwagen mit einer Alarm-
Vorrichtung zu versehen. Es würde sich leicht durchführen
lassen, in allen Abteilen mit Glocken ausgerüstete Alarm¬
tafeln anzubringen, die von der Lokomotive im Augenblick
der Gefahr durch einen einfachen Handdruck in Tat -gleit
gesetzt werden könnten. Ja der englische Fachinann geht
noch weiter und will durch diese Alarmtaseln die Reisen¬
den auch noch davon verständigen, ob -die größte Gefahr
von der rechten oder von der linken Seite zu erwarten ist,
damit die Insassen der Coupes sich, wenn möglich, rwch auf
die weniger gefährdete Sacke flüchten können^
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wollte nur beweisen, daß eine Znwachssteuer aus das
mobile Kapital sehr wohl durchführbar wäre.

-Mey-erhoff-BraUnischweig steht auf dem Standpunkt,
daß das mobile Kapital aus Gründen der Gerechtigkeit zu
besteuern sei. — Justizrat Baumert-Spandau spricht sich
gegen jede Resolution aus . — Es werden sodann die An¬
träge zurückgezogen und kein Beschluß gefaßt.

Rechtsanwalt Cohen-Hamburg begründet sodann fol¬
genden Antrag bezüglich der

Baugenossenschaften:
„Der Vorstand wird beauftragt, eine ständige Sammelstelle
sjrr die BaugenostenschaftLiLewegung Deutschlands zu er¬
richten. Durch schriftliche Umfragen bei allen Verbands-
vereinen sind Unterlagen und Material zu beschaffen, und
zunr Verbandstag ist ein schriftlicher Bericht in einem be¬
sonderen Heft zu erstatten." Er begründet diesen Antrag
und führt aus , daß der Verband gar nichts dagegen habe,
wenn es eine ganze Reihe von Baugenossenschaften gibt,
-md daß er es für verkehrt halten würde, alle Baugenossen¬
schaften einfach abzu-schaffen. Der Verband will nur, daß
sich diese Baugenossenschaften durch Selbsthilfe erhalten und
keine Hilfe aus Staatsmitteln beanspruchen. Es sind bis¬
her bereits über eine halbe Milliarde Mark für die Bau¬
genossenschaften aus Staatsmitteln gewährt worden. .Das
ist ungehörig. Es muß konstatiert werden, Laß ein Mangel
an kleinen Wohnungen vorhanden ist. .In Städten , wo
kleine Wo-hnnngcn in genügender Menge vorhanden sind,
müssen die Baugenossenschaften in ihrer Tätigkeit behindert
werden; wo solche kleine Wohnungen nicht vorhanden sind,
sind die Baugenossenschaften wertvoll und könnten in ein¬
zelnen Fällen sogar von den Hausbesitzern unterstützt
werden.

Rechtsanwalt Strauß -München ßihrte aus , daß di«
Stadt München das Verlangen an die Baugenossenschaften
gestellt habe, daß sie 5 Prozent des Bauwerts an Kapital
Nachweisen müssen. Da es sich vielfach um Millicuenprojekte
handelt, also in diesem Fall ein Vermögen von 50 000 M.
nachgewicsen werden muß, ist das ein Mittel, unr das
überhandnehmcn der Baugenossenschaften zu verhindern.
Leider hat man daran nicht festgehalten und durch Dispens
solche Baugenossenschaften unterstützt, die ein Vermögen
nicht Nachweisen konnten. In vielen Fällen seien die Städte
gezwungen, um das von ihnen in Bauten investierte Kapital
zu retten, die von ihnen belehnten Häuser zu übernehmen,
und daß dabei große Verluste für die betreffenden Kom¬
munen entstehen können, ustterliege keinem Zweifel.

Der Antrag wurde dem Vorstand überwiesen. Daraus
wurde Justizrat Baumert einstimmig wieder zum Ver¬
band s dir «ktor  gewählt . Als Ort des nächsten Ver¬
bandstags im Mai 1912 wurde Berlin bestimmt, wo gleich¬
zeitig eine Ausstellung von Bedarfsartikeln für den städti¬
schen Hausbesitz und -der zweite Internationale Haus-be-
sitzerkongreß stattfindet

Luftfahrt.
Vom Darmstädter Flugplatz.

wb. Darmstadt, 20. Juli . Auf dem Euler-Flugplatz be¬
stand heute morgen Leutnant Mu-dra vom Leibgarbe-
Jnfanterieregiment Nr. 115 -die international« avi Mische
Pilotenprüsung. Ferner flogen ans Euler-Flugmaschinen
die Lehrer der bayerischen Armee Oberleutnant Wirth von
der bayerischen Luftschisferabteilung, Oberleutnant Graf
Wofffskcel zu Rochenberg vom 1. bayerischen schweren
Reiterregiment und Oberleutnant Lauter-bach von dem
bayerischen Eisenbahnbataillon Rr. % jeder eine Stunde.
Die bayerische Armee macht für ihre militärische Pilotcn-
ausbildung zur Bedingung, daß nicht nur die internatio¬
nalen Prüsungsbc-d'ngungen erfüllt werden, sondern, daß
jeder Offizierspilot außerdem eine Stunde ohne Unter¬
brechung  fliegt . Gestern nahmen beauftragte Offiziere
des bayerischen  Kriegsministeriums in Darmstadt
zwei Euler - Flu gma schin  cn ab. Die Abnahme¬
bedingungen bestanden in einem Fluge mck Passagieren
und mit etwa 100 Kilogramm Bctriebsstoffbclastung in
einer Höhe von über 300 Meter, sowie einer Dauer vo»
einer Stunde. Die Bedingungen wurden bestens erfüllt.

D-e Schweizersahrt der „Schwaben".
rrd. Friedrichshafcn, 19. Juli . Nachdem das Luftschiff

„Schwaben" in dm letzten Tagen zwei bis drei Ausstiege
von je zweistündiger Dauer in der Nachbarschaft des
Bodensees ausgeiführt hatte, ging es heute morgen 7 Uhr
10 Min. mit dom Grafen Zeppelin  an Bord zur
Fahrt nach Luzern  hoch. Legen des großen Vorrates
an Benzin, Ql und Ballast nahm das Luftschiff nur acht
Passagiere an Bord außer den acht Mann der Besatzung.
De „Schwaben" kehrte, heute früh von dem Aufstieg nach
5 Uhr noch einmal zurück, um eine kleine Auswechs¬
lung  vorzunehmen. Um 7 Uhr trat sodann die „Schwa¬
ben" unter Führung des Grasen Zeppelin und in Be¬
gleitung von Br . Exner und Oberingcnieur Dürr die Fahrt
über -das Reußtal nach Luzern  an , wo sie um %10
Uhr eintraf und mit stürmischem Jubel begrüßt wurde.
Nach mehreren Schl eisen führten  warf Graf Zeppe¬
lin aus der Gondel ein Telegramm herab, daß er von der
ursprünglich beabsichtigten Landung auf dem See Abstand
nehme. Um IO1/! Uhr umfuhr das Luftschiff sodann den
Rigi  und wandte sich über Küßnacht nach dem Zuger
See und nach Zürich, wo es um 11 Uhr 30 Min eintr-af
und bis 11 Uhr 50 Min. kreuzte. Darauf wurde die Fahrt
über Winterthur in der Richtung nach Friedrichshasen fort¬
gesetzt. — Für zwei Passagiersahrtcn am Samstag hat
Graf Zeppelin selbst das Luftschiff gemietet, der an diesem
Tage die Offiziere des 19. Ulanenregiments in UI« ,
L la suite dessen er steht, i-m Kur-gartett-Hotel als seine
Gäste begrüßt. An dieser Feier wenden auch der König
und der kommandierende General Herzog Albrecht von
Württemberg tc-ilnehmen. Ob der König und der Herzog
sich auch an dem Aufstieg mit -den Offizieren beteiligen
werden, steht noch nicht fest.

FriodrichShafen, 20. Juli . (Eigener Drahtbericht.)
Das Luftschiff„Schwaben" ist um 1 Uhr 45 Min. glatt vor
der Halle gelandet.  Gesamtsahrtdauer 6 Stunden
35 Minuten.

Französische Marineflieger.
bä . Paris , 20. Jul -'. Marineminister Telcasie hat an¬

geordnet, daß die beiden Marineoffiziere Retznand und
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Fournrer zu Marinefliegern ausgedildet wenden. Die
Zahl der Marine-Offiziere, die amtlich zu Fliegern aus - -
gebildet werden, steigt damit auf 7.

Disqualifizierung eines Aviatikers.
M . London, 19. Juli . Wie die „Daily Mail " mel¬

det. ist der Aviatiker Graham Gilmour , der letzthin
trotz des offiziellen Verbotes bei der Henley Regatta
am 3. Jul : über das Publikum hiirweggeflogen war,
auf einen Monat disqualifiziert Worden. Infolgedessen
kann der Aviatiker an dem am nächsten Sonntag be¬
ginnenden Flug uni den „Daily Mail "-Preis , der mit
19 000 Pfund dotiert ist und für den er sich gemeldet
hatte , nicht teilnehmcn.

Tie Aviatik im englischen Heere.
M . London, 19. Juli . Ter englische Kriegsminister

hat 100 Offiziersaviatiker in Aussicht gestellt, die dem¬
nächst ihre Ausbildung erhalten sollen. Nur eine kleine
Anzahl von Apparaten ist von der englischen Regie¬
rung angekaust worden. Tie „Daily Mail " ist aber
damit nicht zufrieden und meint , daß mindestens 300
Militäraviatiker zu fordern seien, wenn man wenig¬
stens mit dem Fortschritt der Aviatik in Frankreich
Schritt halten wolle.

#

Einen Rundflug um Belgien veranstaltet der „Aero-
Klub von Belgien" in der Zeit vom 6. vis 15. August. Die
ursprünglich auf vier Etappen vorgesehene Strecke ist auf
fünf erweitert worden und führt von Brüssel nach Mons-
Casteau, von dort nach Tournai , dann nach Biankenberghc,
Antwerpen und endlich nach Brüssel zum Aerodrom von
Berchem zurück. Für den Sieger im GesamAasscment
stehen 20 000 Franken zur Verfügung, außerdem gelangen
noch zahlreiche Spezial- und Etappenpreife zur Verteilung.

Berlin, 20. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die von
dem Flieger Albert Rupp  gesteuerte Albatrotz-Flug-
mafchine flog, von Johannisthal kommend, über das Schle¬
sische Tor und den Alexander-Platz hinweg nach dem Tier¬
garten, umkreiste in etwa 300 Meter Höhe die Sieges¬
säule  und flog dann zurück.

ANS Stadt und Land»
Wiesbadener Uachrichterr.
Wohnungsbcfuchein der Armenpflege.

Es ist schon oft darauf hingewiesen worden, daß die
neuzeitliche Armenpflege den größten Wert darauf legen
muß, daß der. Armenpfleger mit dem Pflegling in nähere
Verbindung kommt. Nur so wird er einen richtigen Ein¬
blick in die tatsächlichen Verhältnisse bekommen und es zu
verhindern wissen, daß verkehrte Mittel angewendet wer¬
den, und umgekehrt wird er es leicht tzeransfühlen, ob dein
zu Pflegenden nicht auf irgend eine andere Weife als nach
der UnierftützungLschaMone eine dauernd wirksame Hilfe
zuteil werden ni 'ißte. Das Endziel der Armenpflege ist
doch nicht das, dem Armen die ihm znbemessenen notdürf¬
tigsten Unterstützungen auszuhändigen, sondern es womög¬
lich dahin zu bringen, daß er wieder auf die eigenen Füße
gestellt und der Armenpflege schließlich ganz enthoben wird.
Dies große soziale Moment muß verkümmern, wenn sich
Pfleger und Pflegling nicht genauer kennen.

In den Armenverwaltungen unserer größeren Groß¬
städte hat man diesen individualisierenden Zug in neuerer
Zeit immer wieder betont. Man hat allerdings gleichzeitig
damit das Eingeständnis verbunden, daß eS unmöglich ist,
mit der gegenwärtigen Zahl von Pflegern auszukommen,
und daß sich hieraus mit Notwendigkeit eine stärkere Her¬
anziehung der Frauenwelt ergibt. Die meisten kommunalen
Sozialpolitiker versprechen sich von einer solchen Erweite¬
rung des männlichen Ps-legerbestandes das Allerbeste, weil
das Weib viel mehr wie der Mann dafür geschaffen ist,
solche Vosuchsgänge mit Erfolg zu machen. Das Weib sieht
in sozialer Hinsicht schärfer als der Mann, namentlich wo
die Fragen der Häuslichkeit und Familie ins .Gewicht
fallen. Einer Frau dürste das kaum passieren, was schon so
vielen männlichen ArMenpflegern unterlaufen ist, daß sie
nämlich monate-, ja, jahrelang Unterstützungen an .Per¬
sonen anweisen und anszahlen, die überhaupt an demK  nicht mehr existieren,sondern längst verstorben odergen waren. An ihrer Stelle hatte immer irgend eine
vorgeschobene Person aus der Verwandtschaft oder Be¬
kanntschaft die Unterstützungen abgehoben. Eine Frau
hätte, da sie meistens mit zwingenden Bcrufsgeschästen nicht
so überlastet ist wie der Mann, schon längst einmal Veran¬
lassung genommen, sich ihren Pflegebefohlenen näher anzn-
sehen, und dabei wäre eine Unterschiebung anderer Per¬
sonen leicht entdeckt worden. ( , ' :

Mit Recht betonen die Breslauer 'Blätter für das
Slrmenwesen, daß neben den SitzungLbesuchen die Woh¬
nungsbesuche als die Grundpfeiler der pflegerischen Tätig¬
keit anznsehen seien. Nur wenn der Armenpsleger in die¬
ser Beziehung seine Pflicht tut, seien Fälle, wie die ge¬
nannten , nicht denkbar. Das Breslauer Armenamt ersucht
daher seine Bezirksmitglieder immer wieder, Lei eingereich¬
ten Unterstütznngsgesuchen niemals einfach auf Grund der
Angaben des Bittstellers zu entscheiden, sondern immer erst
nach poransgegangenem Wohuungsbefuch und auf Grund,
eingehender Erkundigungen bei dem Vermieter, bei diskre- '
ten Hausbewohnern und Arbeitgebern nsw. Auch sollen
die Auszahlungen fortlaufender Unterstützungen nicht in
der Wohnung des Armenpflegers, sondern möglichst in der
des Pfleglings geschehen. Unzweckmäßig weggegebene Bar¬
unterstützungen ziehen nur jene Sorte unverschämter Armen
heran, die man im Armenwescn als Hyänen des Schlacht¬
felds anstehl. B. A.

—- Auszeichnung. Die Technische Hochschule in Char-
lottenbnrg hat den Kommerzienrat Eugen Dycker hoff
zu Biebrich in Anerkennung seiner hervorragenden Ver¬
dienste um die wissenschaftliche und praktische Förderung
des Beton- und Eisenbetonbaues zum Ehrendoktor
ernannt.

Wiesbadener Tagbtatt.
— Die Fleischpreise zeigen auch im zweiten Vierteljahr

1911 in Preußen wieder, wenn man von Schweinefleisch ab¬
sieht, eine Steigerung. Hach der „Statist . Korresp." ergibt
sich folgende Entwicklung der Durchschnittspreise pro Kilo¬
gramm: 2. Vierteljahr 1911: Rindfleisch 167,4, Kalbfleisch
187,4, Hammelfleisch 182,1, Schweinefleisch 144,5, Roßfleisch
77,7; 2. Vierteljahr 1910: Rindfleisch 157,6, Kalbfleisch 177,3,
Hammelfleisch 171,8, Schweinefleisch 159,3, Roßfleisch 74,8;
2. Vierteljahr 1909: Rindfleisch 155,0, Kalbfleisch 175,2,
Hammelfleisch 168,2, Schweinefleisch 155,0, Roßfleisch 74,0.
Die höchsten Preise wurden im 2. Vierteljahr notiert für
Rindfleisch in Magdeburg und Entden, für Kalbfleisch in
Altona, für Hammelfleisch in Coblenz und für Schweine¬
fleisch in . Frankfurt a. M. Der Durchschnittspreis sir
Schweinefleisch betrug im Juni in Frankfurt 189 Pf ., den
nächst höheren hatte Hanau mit 179 Pf ., den niedrigsten
mit 117 Memel und Graudenz. In Wiesbaden  war
der Preis 173 Pf ., in Coblenz 171 Pf.

— Unentgeltliche Rechtsauskunft für Unbemittelte in
Nassau. Folgender Rechts fa ll dürfte von allgemeinem
Interesse sein, namentlich für alle Lehrer an höheren und
niederen Gemeindeschulen: Im Dezember 1909 starb in
einer kleinen Stadt von Nassau ein dort in Pension leben¬
der Oberlehrer, nachdem er 27 Jahre lang der Stadt treu
an ihrem Gymnasium gedient hatte. Nun beanspruchte
seine mittellose Witwe von der Stadt ihre gesetzliche Wit-
wenpension mit 40 Prozent von der Pension ihres Mannes
in Höhe von über 1000 M. Die Stadt weigerte sich und
machte allerlei leere Ausflüchte, obwohl ihr eigenes Ober¬
haupt, der rechtskundige Bürgermeister, den Witwen¬
pensionsanspruch für rechtsbegriindet erklärte. Der Witwe,
welche, bereits fast ihr kleines Kapitalvermögen hatte aus
zehren müssen, blieb nun nichts übrig als die Klage, uni
nicht ganz an den Bettelstab zu kommen. Es gelang dem
Leiter, ihr -das gerichtliche Armenrccht zu verschaffen, das
schon an sich für eine Dame aus den höheren Ständen eine
peinliche Demütigung enthält , weil dazu ein Armutszeugnis
des Gemeindevorstandesnötig ist. Die Stadt ließ es auf
den Prozeß ankommen und versuchte sogar, der Witwe
durch ihren Äldpokaten über 400 M. von der Pension ver¬
gleichsweise abznhandeln, wobei ihr aber der Leiter drin¬
gend von solchem Vergleich abriet. Am 12. Juli d. I.
wurde endlich die Stadt , welche die Vorentscheidungdes
Oberpräffdenten, dann des Bezirksausschusses für nötig er¬
klärte, an dem Königl. Landgericht Wiesbaden zur Zah¬
lung der vollen Pension an die Witwe und in die Kosten
verurteilt, das Urteil auch gegen 2000 M. Sicherheit für
vorläufig vollstreckbar erklärt, indem das Gericht der Ansicht
des Oberverwaltungsgerichts,, daß Lehrer der höheren und
niederen Gemeindeschulennicht Kommünalbeamte seien,
beitrat. (Entsch. Bd. 14, S . 75.). Die Stadt wird vermut¬
lich hiergegen Oberlandesgericht und Reichsgericht an-
rufen. aber auch dort abfallen und sich nur noch mehr Kosten
machen, außerdem aber die jetzt siegesfrohe Witwe von
neuem in Angst und Furcht um ihre Existenz stürzen, trotz
ihres guten Rechts, nachdem sic 2 .Jahre lang um dasselbe
gekämpft und dabei gedarbt hat. — Allen Lehrern, an höhe¬
ren und niederen Gemeindeschulen in ganz Nassau wird
auf Grund dieses Rechtsfalls dringend empfohlen, wenn
ihnen die Sorge für ihre Hinterbliebenen am Herzen liegt,
vorsorglich und baldigst sich von ihren Gemeindebehörden
das gesetzliche Witwen- und Waisengeld rechtsverbindlich
zusichern zu lassen, damit nicht ihre Witwen und Waisen der¬
einst darum betteln, darben und schließlich jahrelang im
peinlichen Armenrecht prozessieren mästen. Zn näherer
Auskunft ist der Leiter gern bereit, der auch der Witwe aus
ihren Wünsch zu einer Klage auf Schadenersatz gegen die
Stadt verhelfen wird, welche sich dann an ihren Rechts¬
anwalt regressieren mag.

— Vornehm. , Etn größeres Konzertlokal in der Nähe
der „Eichen" ist der Schauplatz des nachstehenden Erleb¬
nisses, das uns ein Leser mitteilt. Drei, nach 8er Kleidung
zu urteilen, den vornehmeren Kreisen angehörende Damen
betreten Mit fünf Kindern und einem sauber gekleideten
Dienstmädchendie Terrasse. DUt großem Aufwand von
Umständilichkeit und Geräusch werden zwei Tische zurechtge¬
rückt. Der eine pr die Damen, der andere für die Kinder
uNd das Dienstmädchen. Für jeden Erwachsenen und für
jedes Kind werden eine Tasse Kaffee und ein großes Stück
Kirschtorte mit Schlagsahne bestellt; nur das Dienstmädchen
geht leer aus . Seine Verlegenheit wird durch die miß¬
billigenden Äußerungen der übrigen Gäste, welche unfrei¬
willige Zeugen des Vorgangs sind, nur noch verstärkt. Da
erinnert sich auch schon die eine der Damen ihrer Menschen
pflicht. Von ihrem Teller ein kleines Stückchen Kuchen
nehmend, schiebt sie es wenig freundlich mit den Worten:
„Da, Karoline, essen Sic das", dem dienstbaren Geist zu.
Aber das Mädchen ist nicht auf den Mund gefallen. Nach
einem ablehnenden „ich danke", bestellt sie sich beim „Ober"
eine Tasse Kaffee, was von den Umsitzenden mit zufriede¬
nem Beifallsschmunzelnaufgenommen wird . .

— Scherben gab es gestern nachmittag in der Kleinen
Burastraße. Dort blieb ein Rollfuhrwerk an einer herab¬
gelassenen Markise hängen und dabei stürzte eine Kiste von
dem Wagen in das große Schaufenster eines Schokoladen¬
geschäfts. Die Scheibe ging in Stücke . und außerdem
wurde auch größerer Warenschaden angerichtet.

— Ein Reinsall. Aus Nastätten,  20 . Juli , wird
berichtet: Gründlich hineingefallen ist in diesen Tagen eine
ganze Reihe Wirte in der hiesigen Umgegend. Kommt da
ein Auto mit Herrn und Dame.- Sie erklären sich bereit, im
Auftrag einer bayerischen internationalen Automatensabrik
einen Automaten  im Lokal gratis aufzustellen; die
Wirte seien nur verpflichtet, 250 Täfelchen Schokolade und
Süßigkeiten für ihre Rechnung zu übernehmen. Im übrigen
gehe '"der Apparat nach Bezug von — viermal 40 00
Täfelchen  als Eigentum über. Diese Täfelchen sollen
in viermal zwei Monaten geliefert werden. Das letztere
ist der Schwerpunkt und wurde von dem Reifenden ver¬
schleiert, von den Wirten nicht beachtet, steht aber in dem
Unterzeichneten Lieserfchein. Es dreht sich— man lese und
staune — um ein Objekt von 1280 M. Da es sich meistens
uni kleinere Dörfer handelt, bürften die Wirte «och Schoko¬
ladentäfelchen für ihre Urenkel haben. Die Fabrik will von
»wem Aussehen des Geschäfts nichts wissen, da ne allein

Freitag , 21 . Juli 191aNr . 33S.
200 M. Provision zu bezahlen habe. Fm benachbarten
Buch war dicferhalb -letzte Woche Generalversammlung; es
sollen die nötigen Schritte getan werden.

— Krrchweihe an der Waldstraße . Die am verflossenen
Sonntag und Montag abgehaltene Kerb hatte sich eines unge¬
mein zahlreichen Besuches zu erfreuen . Hatte doch Wiesbaden
ganze Kolonnen von Besuchern gestellt, die in Verein mit den
Vororten die Kirmes zu einem wahren AndreaSmarkt strm-
velten . Ein Triumph war es , als sich der hübsche statiliche
Zug um %3 Uhr von der i-schiersteiner Straße an in Be¬
wegung setzte und, von 2 Musikchören begleitet , durch sämtliche
Straßen der Waldstraßen -Kolonie zog. Die Spitz : bildeten
drei Vorreiter in Heroldskostümen , ihnen folgten Kunstrad¬
fahrer in weißem Kostüm mit Fahnen , hinten dann der Kerbe¬
hammel , von einem Knaben geleitet , der zu seiner Rechten
einen Schäferhund mitführte . In einer zwcispännigen Chaise
folgte der Leiter des Zuges , dem sich der Reihenfolge nach
ein Musikchor, die Festjungfrauen mit dem Festausschuß an¬
schlossen. Dann folgte ein Wagen weißgekleideter lljähriger
Mädchen, hinten dann die Biebricher Gibber Kerbrburschen in
blauen Kitteln und hohen schwarzen Kappen mit ihren Jung¬
frauen , die tri weiterem Gefolge ein zweites Musikchor,
1 Wagen Sennerinnen , 2 Metzgerbuben und 1 Jockey zu Pferd,
Blumenwagen und 1 Wagen mit kleinen Mädchen hatte.
Alles frohlockte und jubelte , als der stattliche Zug die Straß«
passierte . Um 4 Uhr hatte derselbe sein Ende erreicht und
löste sich auf der Schiersteiner Straße auf , worauf dann das
eigentliche Kirmesleben und -treiben begann . Sämtliche
Lokale füllten sich bis auf den letzten Platz : auf den Tanz¬
böden wiegten sich die Paare und freuten sich des Lebens.

*

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus-
gemeinde. (Synagoge : Michclsberg .) Gottesdienst in der
Hauptshnagoge . Freitag : abends 7.30 Uhr, Sabbat : morgens
8.30 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 9.20 Uhr. Wochentage:
morgens 6 30 Uhr, nachmittags 7.30 Uhr, Die Gemeinde¬
bibliothek ist geöffnet : Sonntag von 10 bis IOV2 Uhr.

Alt - Israelitische  K u l t n s a e m e i n d e (Svnagoge
Friedrichstraße 33 .) Freitag : abends 7% Uhr, Sabbat:
morgens 7 Uhr. Mussaph SU Uhr. nachmittags 4 Uhr, abends
9,20 Uhr. Wochentage : morgens 6'/- Uhr, abends iVi-  Uhr.

T a l m u d Thora - Verein Wiesbaden,  Nero¬
straße 16, Hof . Sabbat -Eingang 7.30 Uhr, morgen 8 80 Uhr,
Mussaf 9 .15 Uhr, Mincba 4 Uhr, Ausgang 9 25 Uhr. Wochen¬
tage : morgens 7 Uhr, Mincha 8.15 Uhr, Maarif 9.15 Uhr.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz -Theater . Heute Freitag findet das zweite

Gastspiel des Operetten -Tenors Karl Meister vom „Theater
an der Wien " in Wien statt . Zur Aufführuna kommt „Die
keusche Susanns ". Herr Meister singt die Partie des Hubert.
Am Samstag geht zum -erstenmal die reizende Operette
„Vielliebchen " von Ludwig Engländer in Szene.

Vereins-Nachrichten.
* Der Gesangverein „L i e d ; r b l ü t e" hält heute Frei¬

tag , den 21, Juli , abends 9% Uhr, im Gesellmhause seine
Generalprobe zu dem Gesangwettstreit in Biebrich ab.

* Der „Evangelische  K i r che n g e s a n g v e r e i n"
veranstaltet Samstag , den 22 Juli , abends 9 Uhr, einen
Familienabend „Unter den Eichen" bei Ritter.

* Sonntag , dm 23 , Juli , nachmittags 3 Uhr, veranstaltet
das „P 0 m p i e r k0 r p s " ein Picknick am Försterhaus , vor
der Fasanerie . Für Unterhaltung für Erwachsene und Kinder
ist Sorge getrag -n.

Vereins-Versammlungem
* Die „Christlich - soziale Partei , Orts¬

gruppe Wiesbaden ", hielt am Dienstag , den 18. Juli,
im „Evangelischen Vcrßinshause " eine gut besuchte Mitglieder¬
versammlung ab, in welcher nach dem Vortrage eines Mit¬
gliedes über den Fall Jatho folgende Entschließung einstimmig
angenommen wurde : Die christlich-soziale Ortsgruppe Wies¬
badens fordert, um die vorhandene Spannung der kirchlichen
Gegensätze in erträglichere Bahnen zu lenken, und um aus
den kirchlichen Wirren herauszukommen , die Trennung vom
Staat und Kirche. Wir stehen auf dem Boden des positiven
Christentums und fordern alle bewußt Evangelischen auf , durch
gemeinsamen Zusammenschluß dem Ansturm der Liberalen
ein Gegengewicht zu bieten.

Gerichtliches.
Ans nnsmärLiaerr GerüchtsfKlerr.

sh. Das Urteil im Ducllprozeß v. Richthosen-GassroN.
Vor dem Kriegsgericht der Kon.gl. LanswcchrinspeMou
Berlin fand -am 11. d. M. die Verhandlung in Sachen des
Duells des früheren Garde - Ulanenleutnants Oswald
Frhrn . $ Richthofen  und des Leutnantsa . D. Wilhelm
v. G a f f r o n statt, das im Mai vor allem in Berlin, aber
auch über das Weichbild der Reichsh-auptstädt hinaus Auf¬
sehen uüd Erregung hervorgerufen hatte. Frhr . v. R cht-
hofcn steht unter 'der Anschuldigung vor Gericht, seinen
-Gegner im Zweikampf, getötet zu hüben. Das Urteil
lautete auf 2 Fahre Festungshaft. In der Begründung
wird darauf -hingewiesen, daß die Vorwürfe gegen Frhrn.
v. Richthosen sich als nicht begründet her-ausgestellt haben
und daß der im Duell erschossene Gasfron selbst sehr viel
dazu beigetragen habe ivenn er von der Gesellschaft nicht
als vollwertig angesehen worden sei. Zudem sei die Schuld
an den schweren Bedingungen des Zweikampfs ausschließ¬
lich Herrn v. Gassron beizumessen. Das Gericht erachtete
deshalb eine gelinde Strafe für ausreichend.

Spart.
* Im Alexander-Rennen zu Frankfurt a. M. am 21.

August wurden für 16 von ursprünglich 72 genannten Drei¬
jährigen der dritte Einsatz gezahlt. Gragitz und- der Stall
Weinberg sind noch mit je drei Vertretern des Derby-
jahrgangs im Rennen.

* Rittmeister Fürst Wrede erlitt bei seinem Sturz
mit „Diana" im Gisbert von Romberg-Memorial am
,12. Juli zu Dortmund  doch ernstere Verletzungen als
es anfangs den Anschein hatte. Es handelt sich um eine
Knickung des Schulterblattes, eine Fissur des . Schlüssel¬
beins und eine starke Quetschung der ganzen rechten
Schulter.

* Die französische Beteiligung an dem Badener Mee¬
ting wird jedenfalls wieder sehr zahlreich aussallen, denn
in Paris wurden eine große Anzahl Unterschriften neu ab¬
gegeben resp. aufrecht erhalten. Im Zukunfts-Rennen
blieben 14 Zweijährige stehen. Im Öos-Handikap wurden
11 Franzofen genannt.

sr. Frank Kramer unterlag auf der New Yorker Vails-
burg Bahn in einem für die Meisterschaft von Amerika
zählenden 5-Meilen-Rennen gegen den Australier Clark.

** Der Schachwettkampf Schlechter- Tarrasch. Die
Partie wurde vorgestern fortgefetzt und im Endspiel von
Schlechter  aewonnen . Stand Schlechter2, Tarrasch 2,
remis 5,
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Letzte Nachrichten.
Der Staatsstreich des Erfchatzs.

Petersburg, 20. Juli . (Eigener Trahtbericht.)
Tie „Petersburger Telegraphen -Agentur " meldet aus
Asterabad vom 19. d. M. : Exschah Mohamed Ali traf
in dem etwa 20 Werst von Asterabad entfernten
Omtschahli ein. Die Vertreter der Stadt Asterabad
bcchen sich heute dorthin begeben.

M . London, 20. Juli . Ter Korrespondent des
„Standard " in Teheran berichtet, daß die Ankunft des
abgesetzten Schahs Mohamed Ali Helle Entrüstung
in den europäische n und liberalen  Kreisen
Teherans hervorgerufen habe. Man ist der Über¬
zeugung, daß der Schah die moralische und finanzielle
Unterstützung Rußlands  besitze. Alle irgend ver¬
fügbaren Streitkräfte werden zur Verteidigung der
Hauptstadt konzentriert.

Teheran , 20. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Tie
persische Regierung soll die Absicht haben, dem englischen
und russischen Gejandten eine energische Note zu über¬
reichen, in welcher sie der heutigen Vorstellung bei dem
englischen und russischen Gesandten über die Angelegen¬
heit des früheren Schahs Erwähnung tut und ihre
Entrüstung und ihr Bedauern  ausdrückt , daß
es die russische Behörde  verabsäumte , ihr Ver¬
sprechen einzuhalten , das im Artikel 11 des Protokolls
vom 25. September 1909 enthalten sei. Tie persische
Regierung erklärt , daß Rußland die Verant¬
wortung  für alle Unruhen und Verluste an Eigen¬
tum trage , die aus der Landung des früheren Schahs
entstehen könnten.
Anfgabe des DreadrronghLtypsin England?

** London, 20. Juli . (Eigener Drahlbericht .) Auf
Grund der jüngsten Beratungen des Kongresses der Marinc-
architekten hat d e englische Admiralität beschlossen, den
Bau der übcrdrcadnoughts auszugeben und in Zukunft
war noch Panzerschiffe von 13- bis 29 000 Tons zu bauen.
Als Ursache dieser Änderung wird angegeben , daß die
schweren Geschütze, welche sich an Bord der übcrdread - .
rwnghts befinden, ni cht voll ausgenutzt ' werden
können, und daß daher nur ein Teil der Vorzüge dieser
Schiffe praktisch Verwendung f-nden kann. Außerdem ist
auch der Kostenpunkt  ausschlaggebend gewesen, wie
die Tatsache, daß durch den eventuellen Verlust einer
solchen E nheit zu viel auf dem Plane stehe. Ferner ift.
berechnet worden , daß die Ausnutzung der schweren Ge¬
schütze dieser Schisse zu gering und sie in verhältnismäßig
kurzer Zeit aus dem Effekiivbestand gestrichen werden
Müssen. Es heißt : In Zukunft werde die englische Marine
die Armierung der Dreadnoughts auf sechs schwere Ge¬
schütze beschränken, doch soll deren Kaliber auf 380 Milli¬
meter erhöht werden . H '« Geschwindigkeit wird auf 30
Knoten berechnet. Die neuzubaucndcn Schiffe sollen be¬
sonders starke Panzerplatten erhalten und mit besonderen
Vorkehrungen gegen die Torpedoangriffs versehen sein.
Weitere Ursache zur Abänderung des Rauminhalts dieser
Schiffe ist die Tatsache, daß für die großen Zchiffe mehrere
Neue Trockendocks hätten errichtet werden müssen. (Man
wird abzuwarten haben , ob sich diese Angabe durch die
Nächsten englischen Schiffsbauten bestätigen oder ob es sich
Nur um eine Finte handelt , mit der man die anderen See¬
mächte irreführen will . Jedenfalls geht aber auch aus
dieser Darstellung hervor : man hat in England ongesehen,
daß der Übergang zum Typ der Riesenschlachischisfc, den
die anderen Mächte sofort nachmachen mußten , ein
schwerer und kostspieliger Fehler war , mit dem man sich
ins eigene Fle sch schnitt. Tie Red .)

Zuv Eisenl-ahnkttrastrophe irr Müllheim.
Müllheim , 20. Juli . (Eigener Drachtbericht.) Das

Großherzogl Bezirksamt Müüh -üm erläßt bezüglich der
noch nicht identifizierten weiblichen Leiche von der Müll-
heimer Eisenbahnkatastrophe nachstehende Bekanntmachung:
Die Nachforschungen nach der Identität der nicht aner¬
kannten Fräuenleiche sind bis jetzt ergebnislos geblieben.
Die etwa 20- bis 25jährige Tote scheint ein Dienstmädchen,
eine Näherin oder dem Arbeitsstande angehörige Person zu
sech. Die Körperlänge beträgt 1,70 Meter . Die Leiche
war bekleidet mit einer blau - und weißgemusterten Blüse.
Der Rock ist bei den Bergungsarbeiten abhanden gekommen,
über die Unterkleider gibt das gerichtliche Protokoll Auf¬
schluß. Der einzige Anhaltspunkt , der bis jetzt gefunden
wurde , besteht aus zwei aus , dem Bund der Beinkleider
angenähten Buchstaben E . B . Bei den anläß ' ich der
Bergungsarbeiten gefundenen Gegenständen befindet sich
ein badischer Blitzsayrplan in stark beschädigtem Zustand,
auf dessen letzter Seite mit Bleistift I . Binz eingetragen
'st. Es ist nicht ausgeschlossen, daß der Fahrplan im Besitz
der Verstorbenen war . — Im Befinden der Verletzten ist
keine Wendung zum Schlechteren  eingetreten.
Im Lazarett sind nur noch zwei Verletzte, alle übrigen be-
kinden sich im Hospital.

Die Ablehnung des liberalen Pfarrers Grundiger!
München, 20. Juli . (Eigener Trahtbericht .) Ten

Blättern zufolge lehnte der Erzbischof  von
München die seitens des Magistrats  Münchens
erfolgte Präsentation des Pfarrers und Landtags-
abaeordneten Grandmger bei der Pfarrei Zullach bei
München ab.

Noch keine Nachricht aus Tcutschsüdwcst.
lid . Berlin , 20. Juli . Im Reichs-Kolonialamt war

bis zur Mittagsstunde noch keine Nachricht über die
angebliche Niedermetzeluna einer deutschen Kolonne
einpetroffen. Tie geographische Lage der Hrtlichkert,
i» der sich der Überfall zugetragen haben soll, läßt es
allerdings als natürlich erscheinen, wenn Nachrichten
über die Katastrophe zuerst nicht von Windhuk, sondern
aus England kommen, da die englischen Verbindungen
Näher liegen.

Kleinere Unruhen in Qstafrika.
Berlin , 20. Juli . (Eigener Trahtbericht .) Aus

Deutschostafrika meldet das Kommando der dortigen

Schutztruppe,, daß in der Landschaft Urundi die
Karawanen farbiger Händler ausgeraubt und nieder¬
gemacht wurden. Ta auch Polizeipatrouillen beschossen
wurden, stellte das Kommando dem Residenten von
Urundi , dem Hauptmann von Langen -Steinkeller,

, mit einer aus der in Usambara stehenden neunten
Kompagnie und einem Teil der in Udjitji stehenden
sechsten Kompagie gebildeten Expedition gegen die Un¬
ruhestifter einzuschreiten, anheim. Ten Vorgängen
wird übrigens an zuständiger Stelle eine ernstere Be¬
deutung nicht beigemessen.

Eine neue Moselbrücke in Trier.
wb . Trier , 20. Juli . Tie Stadtverordneten be¬

willigten in ihrer gestrigen Sitzung eine Summe von
1400 000 Mark für den Bau einer Moselbrücke im
nördlichen Ltadtteil . Das vom Preisgericht mit dem
ersten Preise bedachte Projekt „St . Christoph" gelangt
zur Ausführung . Eingereicht wurde der Entwurf von
der Baufirma Dyckerhosf und Wiedmann  in
B i e b r i ch gemeinsam mit den Künstlern Professor
Meißner-  Tarmstadt und Bildhauer Killer-
München.

Vom Seeleutestrcik.
** Antwerpen , 20. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Hier

herrscht neuerdings Beunruhigung wegen eines drcHeUden
Nusstandes der Schiffs Verla der.  Ein Teil derselben
hat bereits gestern die Arbeit niedergelegt , weil sie sich
weigerten , mit den Gelben zu arbeiten . Man glaubt , daß
dies der Beginn eines Generalstreiks fest

Eine aufgebauschte Nachricht.
wb. Würzburg , 20. Juli . Der „Würzburger General¬

anzeiger" erfährt von authentischer Quelle : Die Meldung,
daß auf dem Truppenübungsvlatz Hammelburg ein japanischer
Major über Spionage betroffen worOm ist. indem er beim
Schein einer kleinen Taschenlaterne ein Geschütz studierte, üt
au f g -eb au s cht. Es handelt sich dabei um einen dem
neunten Infanterieregiment zugeteilten japanischen Major
Joshida , der gegenwärtig in Hammelburg den Schießübung-n
des zweiten und elften Feldartilleriereairnents beiwohnt. Er
stand betrachtend  vor den im Geschützpark aufgefabrenen,
mit Lederüberzügen verleben en Geschützen, entfernte sich aber
ans das Bedeuten des Wachpostens sofort. Er 0+ oei den
Offizieren sehr beliebt;  Spionage traut im n i e m a n d zu.

Ein Herzog als Hochstapler.
Mailand , 20. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Als Hoch¬

stapler wurde in Genua der Herzog von Campobello,
ein Neffe des Kardinals R a m p o l l a , verhaftet.

Ein Dorfbrand.
Iw. Bromberg, 20. Juli . Das Dorf Drewno wurde

gestern vermutlich infolge vorsätzlicher Brandstiftung von einem
Großfeuer heimgesucht, bei dem 16 Gebäude eingeäschert wur¬
den. Eine Besitzersfrau, die die Bücher einer von ihrem
Manne verwalteten Kasse rettete , vergaß in der ersten Be¬
stürzung ihr in einem anderen Zimmer schlafendes Kind,
und. als sie auch ,dieses noch zu retten versuchte. stür»re die
Decke ein. Mutter und Kind erlitten schreckliche Brandwunden
und schweben in Lebensgefahr.

Auf einem Felsen geraten,
London, 20. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Auf oem

Kainsfelsen an der Insel Jersey fuhr im Nebel der Passagier¬
dampfer „Rübnick" auf und erhielt ein großes Leck. °00 Passa¬
giere wurden mühelos gerettet.  Die Post wurde geborgen
Man hofft, das Schiff zu retten.

wb. Stuttgart , 20. Juli . Die Königin  begibt sich
am Freitag zu den Festspielen nach Bayreuth.

Konstantinopcl , 20. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Zwei
Bataillone Infanterie sind gestern nach San Giovanni di
Medua abgegangen . — Im Stadtteil Kassini-Pascha wur
den fünf Cholerafällc  festgestellt.

Konstantinopel , 20. Juli . (Eigener Trahtbericht .) In¬
folge des am 15. Juli in der Umgebung von Djakowa auf
den General Cd hem verübten Attentats wurde , ein
Bataillon von Vertsowic zur Wahrung der Ruhe nach
Djakowa abgesandt . Der Überfall war von einer Alba
nesenbande verübt worden , die einige Tage darauf ans der
Straße von Jpek nach Djakowa einen Leutnant und einen
Stabsoffizier aus dem Hinterhalt erschossen. Die zur
Verfolgung ausgesandte Truppenabteilung tötete drei
Mitglieder der Bande.

wb. New York, 20. Juki . Von der „Evening Post'
wird aus Washington gemeldet, daß das Komitee für
Mittel und Wege die Revision des B a u m w o l l t a r i f s
beendete . Das Gesetz wird Dienstag dem demokratischen
Parteiausschuß vorgelegt und , wie man erwartet , am
29. Juli im Repräsentantenhause  zur Annahme
gelangen . Alle Zölle werden als Wertzölle festgesetzt; die
Zollermäßigung  beträgt gegenüber den ' gegenwär
tigen Zöllen durchschnittlich 40 Prozent.

wb. Havana , 20 Juli . Der amerikanische Gesandt ''
Jackson überreichte dem Staatssekretär von Kuba  eine
Note des Staatssekretärs Knox, in welcher erklärt wird
daß die Regierung der Vereinigten Staaten nicht die ge¬
ringste Absicht habe, sich einzumischen.

*
Berlin , 20. Juli . (Eigener DrahtberiLt .) Auf dem

Hansaplatze rannte ein kleines .Mädchen blindlings in einen
Kraftwagen  hinein und wurde sofort, ge töte  t.

hd. München, 20 Juli . In Dünzling wurden beim Ab¬
bruch einer Sritenmauer 5 Arbeiter v e r s chü : t e t. Drei
sind tot. die beiden anderen schwer verletzt unter den Schutt¬
haufen zu Tage gefördert worden.

Amsterdam, 20. Juli . (Eigener, Drahtbericht.) In einer
heute abgehaltenen Versammlung beschlossen die Fuhrleute , die
Arbeit wieder aufzunehmen.

Letzte K °n,setsttachrichtr ^ .
Berliner Börse.

Berlin , 20. , Juli . (Eigener Drahtbericht.) S"
liche hemmte die Marokkoangelcgenhut den Geschäj - >kep-
der Börse. Infolgedessen mußten die bei Eröffnung mäßig
befestigten Kurse nachgeben. Auch der Verkehr für Banken¬
werte war beschränkt, doch herrschte bei wenig veränderten
Kursen w iterhin Interesse für dieses Gebiet. Der günstige
Bericht des „Jron Age" blieb auf dem Montanmarkte ohne
Wirkung. Schifjsahrtsaktien , besonders Llohd, schwach.
Elcktrowerte lustlos. Von Amerikanern mußten Kanada nach
höherem Einsetzen späterhin nachgeben. Kaliwerte abge¬
schwächt. Jndustriewerte behauvtet. Von deutschen Staats¬
anleihen wurde die 3proz. R .' ichsanleihe um 0,80 Prozent
niedriger. Tägliches Geld war zu 1% Prozent erhältlich.
Uüimogeld 3% Prozent . Privatdiskont 2)4 Prozent.

Einsendmlgsn aus dem Leserkreise.
(Aus Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik angehenden, nicht

verwendetenEinsendungen kann sich die Redaktion nicht kinlasjen.)
* Geehrter Herr Redakteur! Dem Eingesandt über die

Mitzstände am Halteplatz der Droschkenkutscher  am
Hauptbahnhofs erlaube ich mir iwch einiges zuzufügen. Daß
die jahrelangen Klagen, welche dem Tierschutzvcreinwohl be¬
kannt sind, noch immer nicht geregelt wurden, ist mir unbe¬
greiflich, da der Verein längst Mittel und Wege hätte finden
müssen, seinen Vorsatz, einen Tränkbrunnen für die Droschken¬
pferde aufzustellen, durchzüdrücken. Ferner ist der Halteplatz
für Menschen wie Tiere lebensgefährlich, wie dies durch daS
Heruntersallen eines Drahtes der elektrischen Straßenbahn,
im vorigen Jahre deutlich genug bewiesen wurde. Bei der
cingeleiteten Klage wegen Schadenersatzes wurde der Kläger
abgewiesen und steht vor der Frage : „Wer haftet hier für den
Schaden?" Meines Erachtens müßte sich die Kgl. Eisenbahn¬
direktion in Mainz dieser Sache unverzüglich annehmen, ehe
größere Unglücksfälle entstehen. Ein Bürger.

* Herr Redakteur! Das „Tagblatt " vom 12. d. bringt einen
Artikel über das Ehrenzeichen  von 1813 und das Eiserne
Kreuz.  Sie haben damit unsere alten Kriegsteilnehmer,
die einst zum Eisernen Kreuz vorgeschlagen waren , sehr ge¬
ehrt und ihnen große Freude bereitet. Ich möchte nur an-
fragen, wie und mit was diejenigen ausgezeichnet werden
sollen, die in dem ersten, vierten oder fünften Gefecht ver¬
wundet wurden oder gar den ganzen Feldzug miimachten
und mit heiler Haut nach der Heimat zurückkehreten und keine
Vorfahren von 1813 haben und denen auch von einem Vor¬
schlag zum Eisernen Kreuz oder einer anderen Auszeichnung
nichts bekannt geworden ist? Dies ist wohl der größte Teil
der Heimgekehrten und heute noch unter uns Lebenden. Diese
alten Männer , die ihre Pflicht treu erfüllten und mit dem¬
selben Stolz wie die mit dem Eisernen Kreuz ausgezeichneten
die Denkmünze 70/71 am deutschen Bande tragen , dem Wahr¬
zeichen an die Wiederaufrichtung unseres Deutschen Reiches,
welches. Nord und Süd unzertrennlich verbunden hält , dies-
Männer werden eingedenk der großen Zeit und ohne Neid
über die mit dem Eisernen Kreuz ausgezeichneten Kameraden
im Frieden , den uns unser Kaiser wahrt , in einigen Jahren
zusammen im ewigen Frieden ausruhen . C.

S®ieJ R1? Ii ion des We -badener Tagblatts beantwortet nur s-brifttich? Anfraae»
tat Bcieflaffen, und zwar ohne Rechtsverbindlichkeit. Besprechungenkönne» nichtgewährt werden.)

. P . S . Ein Protestieren gegen das Vorgehen des Ver¬
mieters dürfte aussichtslos sein, da er in solcher Verwertung
der Räume nicht behindert werden kann, überdies auch der
Mieter in der Lage war , die Verhältnisse vorher zu übersehen.

D. B. 1. So viel uns bekannt, können Zigarren und
Tabak zollfrei eingeführt werden, was unter normalen Ver¬
hältnissen in den Taschen mitgeführt zu werden vermag.
2. Es empfiehlt sich die Umwechslungbei einer hiesigen Bank.

N. Auf öffentlichen Straßen und in Vorgärten , sowie an
straßenwarts und nach Vorgärten zu belegenen Türen , Fenstern
und Balkonen ist das Aushängen und Auslegen von Wäsche
und das Auslegen, Klopfen und Ausstäuben von Kleidern,
Betten , Mattatzen und ähnlichen Gegenständen verboten.
Wenden Sie sich an das zuständige Polizeirevier.

C. P . Nach ß 616 des Bürgerlichen Gesetzbuches wird der
zur Dienstleistung Verpflichtete des Anspruch.", auf Gehalt
nicht dadurch verlustig, daß er für eine verhältnismäßig nicht
erhebliche Zeit durch einen in seiner Person liegenden Grund
Aue sein -Verschulden an der Dienstleistung verhindert wird.
Dazu werden die militärischen Übungen gerechnet.

E. St . „ Bei dem Kürassierhelm des Kaisers besteht der
Kopf aus dünnem Metall , einer Art Stahlblech, das bronziert
Nt,, die Schiene aus vernickeltem Weißblech. Ein großer Unter-
schied zwischen den Uniformstückendes Kaisers und denjenigen
der Offiziere der betreffenden Regimenter besteht nicht.

C. E. B. Eine Kostenersatzpflichtdürfte nur in Frage
kommen., wenn die Zahnbehandlung von einem Arzt verordnetworden ist.
, R. 1. Für kleinere Familien ist der Gasautomat vor¬
teilhafter . Em Unterschied im Verbrauch an sich besteht
zwischen Automat und Gasometer nicht. 2. Unsere Trink¬
wasserleitung wird, wie der Oberbürgermeister noch in der
letzten Stadtverordnetensitzung erklärte, nur mit Quellwaffer
aus den Taunusbergen gespeist.
m K . B. Die Frage läßt sich ohne genaue Kenntnis der
Verhältnis,e mshZondere auch des Wortlauts des Testaments
mcht beurteilen . Ziehen Sie unter Vorlage des letzteren einenRechtsanwalt zu Rate.

^ D- H-..„ Ja ... Der preußische Staat bezahlt Besoldungen
und Zuschüsse für katholische Geistliche und Kirchen. die jähr¬
lich etwa 1700 000 M. betragen. '

Flnniürn-Uachrichterr.
Standesamt Wiesbaden.

Mathanr , Zimmer Nr . so; geöffnet Wochentagen von 8 bir >/ri Uhr: für Sie*
fchllejjungett nur Dienstags . Donnerstags und Samstags .) "

Aufgebote:
Ingenieur Hermann Oberg hier mit der Witwe Auguste Toni
„ Else Dreher, geb. Helms aus Charlottenburg.
Gastwirt Ludwig Balthasar Coridaß in Biebrich mit Elisabeth

Tielke daselbst.
Bäcker und Konditor Leopold Steiermann in Mainz mit Jov.

Sttauß in Fürfeld.
Fuhrmann Ludwig Schwalbach in Finthen mit Margarete

Schmitt daselbst.
Stcrbckälle.

17. Juli Wwe. Wilhelmine Belz, geb. Wirth , 80 I.
17. „ Privatier Karl Bartholomae, 70 I.
17. „ Kutscher August Bremser, 36 I.
18. „ Anna, geb. Müller , Ehefrau des Parkettlegers Heinr.

Kettner , 36 I.
18. ,. Wegewärter Paul Enge, 28 I.
18. „ Bäckermeister K. Stiefvater , 80 I.
18. „ Marie geb. Lutz. Ehefrau des Taglöhners JohannFrank, 36 I.
19. „ Privatier Wilhelm Back, 77 I.

Standesamt Dotzheim.
Geburten:

1. Juki dem Metzgcrmeister Friedrich Wilhelm Höflich e. 55.,Frredrrch Wilhelm Ernst.
I■ » dem Dachdecker Friedrich KaA Scheidt e. T .. Frida.

12. „ dem Kutscher Ernst Karl Back e. S .. Ernst Wichelm.
Aufgebote:

Z,mm ermann Wilhelm Hübenthal in Dotzheim mit MarieOtt oasetost.
Zimmermann Karl Christian August Hedler in Dotzheim nnt
™ t Katharine , genannt Amalie, Born daselbst.
Mechaniker Heinrich Dörr zu Wiesbaden mit Hedwig Kath.Klem m Dotzheim.
Dreher Jakob Ernst Schmidt in Kiel mit Lina Wilhelmine

Elisabeth Gers daselbst.
^ r cm-rr r Wcschließungen:
Kaufmann Wilhelm Maaß in Dotzheim mit \ !argarett

Meuer daselbst.

Dir Morgen -Airsgabe «mfaßt 18 Seiten
_ und die Verlagsbeilage „Ter Roman"._

Chesredakteur: W. Schulte vom Brühl . .

Verantwortlich für Politik u. Handel: A. Hegerborst , Erbenbeim: für Feuilleton;
B- v. Nouendoi f: für S -adr und Land C. Rötherdt ; beide in Wi sbaden;
für Kerichtsiaal, Vermischtes, Svorl und Briefkasten: I . V-: A. Hegerhorst,

Erbenheim; für die An/ieigen und Reklamen: H. Dornauf , Wiesvaden.
Trucl und Verlag der L. Schellenbergfchen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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I Pfd . Sterling . . . . . . A  20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i. G. » 2.—
I fl. ö. Whrg. » 1.70
1 österr.-Ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone. A  1 .125

Ed

Mj Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -- Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

ZI,
Staats -Papiere.

t ) Deutsche. !S8
l # JD.-R.-Anl. unk. 1913 Ji
4. . D. R.-Schatz-Anw. »
31/2 Lr. Reichs -Anleihe »
3. .1» » » »
4. , |Pr. Cons. unk. , . 13 «
4 . . JPr. Schatz-An weis. »J1/2 Preus3. Consols »

•3. . ! > » »
4 . , 'Bad. Anleihe 08 »
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 09 »
3l/r
31/2
3»/2
3V2

Anl. (abg.) s. fi
» » J&
» Anl. v. 1836 abg. »

» 1892u. 94 »

102,40
100 .30

©3 .80
8Z .SO

102 .60
300 .90

93 .90
83 .80

101 .L5
94 .20
94 .20
92 .2q

372 » » v. 1900 kb. 05 » 91 .50
372 » A.1902uk.b.l910» 91 .50
372 » » 1904 » » 1912* 91 .50
3. . » » » v. 1896 » 85.
4. . Bayr. Abi.-Rente s. fl. 99 .80
4 . » E.-B.-A.uk. b.üö Ji nOl .90
4 . » » » » » » 15*
31/a » E.-B. u. A. A. » 91 .25
3,. « E.-B.-Anleihe * 81 .80
«. . Pfalz. E. B. Prioritätea
3.. Elsass-Lothr. Rente » 31 .4C
4. . Hamb.St.-A.1900u.09 »
372 » St.-Rente «
372 * St.-A. amrt.1857»
31/2 * * 91,93,99,04 » 92 .30
3.. » > » » » 86,97,02 * 83.
4. . Qr. Hess . 1899 » 101 .10
4. . * » 1906 • 101 .30
4. * » 1908, 1909 » 101 .30
372 » » » (abg.) » 93.
372 » » » » 90 .90
3. 80 .20
3. Sächsische Rente » 33 .50
3>/a Waldeck-Pyrm. abg. » 102.
4. . Württemb. unk. 1915 » lOl .SG372 » v. 1875-80,abg. » 94 .90
372 * » 1881-83 » > 93 .90
37a » » 1885u.87» * 91.
372 » » 1888u. 1889 * 92 .80
31/a » * 1893 » 91 .90
37a * » 1894 » 92 70
372 » » 1895 » 93.
37a » * 1900 9 91 .40
Ji/a • » 1903 91 .90
3. . » » 1S96 » S* .7©

b) Ausländische.
I. Europäische.

3. . Belgische Rente Fr. 92 .50
3. . Bern. St.-Anl.v.l895 » 85.
fll/2 Bosn. u. Herzeg . 98 Kr. 100.
47*1 » u. Herz.02uk .1913» 98 .80

» u. Herzegowina » 91 .60
5. . Bulg. Tabak v. 1902 Ji
3. . Franzos. Rente Fr. 97 .50

Galiz. Land.-A.stfr. Kr. 98 .30
ft. . » PropiNation »ö. fl. 92 .50
ItyioGriech. E.-B. stfr.90 fr. 53 10
lt/4 » Mon.-Anl . v. 8? » 50 .50

» » 87 2500r' 96 .40
3. . Holländ . Anl. v. 96h-fl. 88 .50
» . Ital. amort.89,S.3u.4 Le 101 .30
4. . »Kirchgüt.Obl.abg. *
3V«cons. stfr. Rte. s. G.
37* 10000/20000  Le 101 .50

» » 100-4000 »
» Rente i. G. » 103 .90

37a Luxemb. Anl. V. 94 Fr. 58 .70
3V2.Norw . Anl. v 1894 Ji
3.. « cv . » v. 1888 »
47s Ost. Papierrente ö . fl.
S. . » Goldrente ö. fl. G. 09 20
41/s > Silberrente ö. fl. 96 .20

» cinheitl . Rte.,cv. Kr. 92 .50
4. . * * . 1. 5/11 .»
4.. » Staats-Rente2000r» 93 .60
4. . » » » 20.000r » 93 .90
47a Portug. Tab.-Aul. jf 99.
472 do. inn.anirt.stfr.v.05 » 83 .20
3. . do . unif. 1902S. 1410 » 65 .60
3.. do. » » S. III » 67 .80
3. . do. » S. IIE(Spcc.) * 11 .25
5. . Rum. amort. Rte.v. 03 » 102.
4.. » Conv. * 92 .90
4.. » » v. 1890 » 92 .20

> » » 1891 » 92 .50
4.. » inn. Rte. (7s 89) »
4. . » äuss. Rte. (7s 89) »
1.. » amort. » v. 1894.0 92 .20

» » » » 1896 *
4 . . 92.
4. » » » » 1905 » 92 .50
4. . » » » » 1903 » 93
6.. » » » »1910» 92 .90
472 Russ.Staatsanl.8tfr.05 » 100 .70
4. . do. Cons.-Anl.v. 1880» 92 .50
4 . . do. Gold- do. v. 1889» 94 .50
4 , . do. C. E.B. S.Iu.1189* 97.
4. . do. do. S.1II stf.v .90 » 98 .75
4. . do.Gold-A.Em llv .90 » 97 .50
4.. do . » »Illv .90» 93.
4 . . do. » »lVv .90» 93 .50
4 . . do. » » VI v. 94 » 94.
4.. . St .-R. v. 94a .K. Rbl. 88 70
4. . » » » 1902 stfr . Ji 92.
38/1 » Conv . A. v. 93 stfr . » 88 .50
372 »Goldanl . » 94 » » 87 .80
3.. 93 .20
372 Schwed . v. 80 (abg.) » 95.
372 » » 1886 » 93 .40
372 9 » 1890 » 96 .75
2 .
31/2 Schweiz . Eidg . unk.- 1911 Fr. 93 .80
472;Serb. stfr. Gold Ji 03.
4.. » amort. v. 1895 » 38 .30
4. . Span. v. 1882(abg.) Pes. 66 .80
372 Türk.-Egypt.-Ti'b. £ 91.
«. . » cons. » V. 1890 Ji 95.

» (Administr.)1903» 86 .70
4. . » (Bagdad) S. I » 86 .65
4.. » con. u.v.l903,06Fr. 86 .80

» Anl. von 1905 Ji 86 .10
4. . » » 1903 * 83 .20
4.. Ung . Gold-R. 2025v  » 07 .80

» » 1012,50r »
4. . » Staats-Rente Kr. 91 .60
31/» > » W.OOOr*
i . . » St.-R.v.lS97 stf. . 80 .60
s . . » Eis. 7or Gold » .k, 77 30

» Grundtl . V.89 »ö.fl. 93 30
» 5000r » » 93 .50
9 9 500r » » 93 .30

II . Aussereuropäische.

S. ,!Arg .i.G .-A.v . !SS7 Pes
s . . » » » abgest . »
5. . » 1907 unk . 1912 »
5. .
5. .

» 190?tgb . ab 1910»
*äuss E -B. 1. G. 90L 102 6̂0

472 » innere von 1888 Ji
4. . 2 auss.G.-Anl.1S83 £
47a * » * v. 1897.̂ 89 .60
472 3hile Gold-Anl. v. 89 »
472 93 .90
H. . Chin. St.-Anl. v. 1395 £ 105.
«. . » » v. 1896 * 102 .70
472 » » v. 1898 * 99 .3 0
5. . do. 8t.E. Tient.- Fuk. * 102 .10
5. . CubaSt.-A. 04 stf.i.Q. A 103 .20
472!do.stf.i.G.igb .abi919* 99 .35

iEgypt. um'ficierte
1 w privilegierte

Fr.

Zf In 0/»
3. . iEgypt . garantierte
4V2japan. Anl. S. II » ©7 .80
4. . do. v. 1905S. 12- 19 Ji
5. . Mex. am. inn. I-V Pes. 97 .05
5. . » cons. äuL. 99stk. K SS .SO
4. > » Gold v. 1904 stfr. ,* 90 .60
3. . » cons. inn.äOOOrPes.

» » 1250r »
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) > ©8 .50
5. . Sao Paulo v. 08 i. Q. . £
5«vdo . E.-B. in Gold

Provinzial -u. Communai-
zf . Obligationen In

4. . Rheinpr. 20,21,31 -34A 10030
374 do. 22U.23» 96 .20
36/10 do. 30 » 94 .75
3>/2'do.10.12-16,19,24-27,20» 90 .80
372 do. Ausg . 19uk. 09 » 91 .20
Zl/2 do. » 28uk.b.l916 » 91.
373 do. » 18 * 88 .30
3. . do. » 9, 11 u. 14 * 86.
4. . Frkf.a. M. v. Oöu. 14 » 100 .80
4. . do .l907untfgb.b.18 » 3.00 .80
4. . do.1908 unkdb.b.18» 100 .70
372 do.Lit. N u.Q(abg.) » 96 .90
3-/2 do. Lit. R (äbg.) » 94.
372 do. » Sv . 1886 » 93.
37a do . » T » 1891 . 93 .29
372 do. * U »93,99 * ©3 .40
372 do. » V » 1896 * 94.
372 do. Wv . 98u .08 » 96.
372 do. Str.-B. » 1899 » 95.
372 do. v. 190! Abt. I» 03.
372 do. » » A.II,III » 92,50
372 do. » 1906A. 1,11» 92 .20
372 do. » 1903 » 92 .50
372 do. v. Bockenheim * 92 .80
3>/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk. b.06»
4. , do . » 07 » » 12»
3-/2 do » 1898 »
372 do. v. 05 ukb. 1910 »
372 do. * 1895 »
4. . Darmstadtv. 07 u. 14 *
4. . » v. 09 u. 16 *
372 do. abg . v. 79 *
3-/2 do. v. 1888u. 1894 »
3-/2 do. conv .v. 91L.H. » ei .ao
3-/2 do. » 1897 »
3»/- do . v. 02am.ab07»
31/2 do. v. 05 »ablOlO»
4. . Giessenv .l907u.1917 » 100 .30
4. . do . 09 u. 1914 »
372 do. v. 1890 *
31/2 do. v. 1893 *
372 do. v.1896 kb.abOl »
372 do. »1.897 » » 02*
372 do. / 03 uk. b. 08 * 01 .40
37s do. » 05 uk.b. 1910 » 90.
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 » 99 .80
4. . do . r.1907u.1913 * 100 .203-/2 do. * 1894 » 00 .10
372 do. » 1903 » —
372 do. v. 05uk.b.l911*
372 Cassel (abg.) » 96.
4. . Cöln von 1900 »
4. . do. » 1905 »
4. . do. » 193Suk. CS» 100 .80
3'/2 Limburg (abg.) »
4. . Mainzv.99kb.ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk.b.l9lQ»
4. . do. R. 1907uk. 1916 »
3-/2 do. (abg .)1878u. 83»
3-/2 do. » L.J. v. 1884»
Zl/2 do. von-1886u. SS» 91 .10
3-/2 do. (abg.) L.M. v.91* ö 1.50
3-/2 do. von 1894 » 91 .10
3-/2 do. » 05uk.b.l915» öl 10
4. . Mannh. v. 1901 uk. 06 » 99 .80
4. . do. » 1906 uk. 11 *
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1908 u. 1913»
3-/2 do. » 1888 »
3-/2 do. » 1895» 90 .40
3-/2 do. v. 1893k. 03*
3-/2 do. - 1904/05 »
4-/2 Offenbach von 1877 »
472! do . » 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do. v. 1891/92abg. »
3-/2' do . von 1898 »
3Vr!do. v. 1902 u. 1908 »
3Vä:do. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.1895k.a.05»
4. . do. » 1906u. 13 »
3-/2 do. » 1902U. 08» 90.
3-/2 do. » 1904u. 12. 80.
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 »
3-/2 do. » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 30
4.. do. v. 1903uk. 1916 » 100 .20
4. . do . v. 1903S. 1Vu.12» 100 .10
4. . do . 1908, S. l,r . 1937» 102 .20
4. . do. 1908,8.11,1. 1910» 99 .80
3-/2 do. (abg.) » 95 .50
3-/2 do. v. 1887,95, 98,02 »3-/2 do. v. 1903S. I, li * 91 .80
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1903 u. 1913 »
4. . do. 1909 uk. 1914»
3-/2 do. . 1837/89 »
372 do. » 1896k.1901»
3-/2 do. » 1903k.1914» 80 .60
3-/2 dO. « 1905U. 1910.

3-/2 Amsterdam h. fl. —
4-/2 Buk. v. 1888(conv .) Ji 98 .60
41/2 do. * 1895 4050r » 98.
472 do. » 1898 »
4. . Chrisiiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u . 11 » 98.
372 do . von 1535 » 90 . 10
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 Ji 81 .50
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
38|io Neapel st. gar. Lire 100 .50
4. . Stockholm v. 1880 A 98.
5. . Wien Com. (Gold) » 103 .75
5. . do . » (Pap.) ö . fl.
4. . do . v. 1898u. 03 Kr. 95 .10
4. . do. Invest. Anl. ./i
372 Zürich von 1889 Fr. 93 .40
6. . St. Uuen.-Air. 1892 Re. 104.
5. . do. 1909 i. O. (409) A 100 .90
4>/2!do. v. 88 i. G. £

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt. In «ta

6V* 6V2 A . Elsäss . Bankges . J28.
53A 6V2 Badische Bank R. 131 .75
ö" ! 3. . B. f. ind. ILS. A-D. .4C;199 .40

69.
123.
158.
288 .25
125 .25
125 .75
161 .50
169 .50
165 .50
3 IO.
118 .75
129 .50

4. . !
805. 1

13- .
71/2
6. . ;
8' /2
9. .
b'/L
6. ?
6. .
d'/2
6 -/2

121/2
81/2
5. .

4. .
80»
13. .
61/2
6. .
81/2
9. .
61/2
6. .
6. .
6'/i
tzl/2

121/2 jS. .
S '/r!

A. Elsäss. Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind. U.S. A-D. Ji
» f. Handel u.Ind.»
» Bod.-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp. u.Wechs. »

Barmer Bank V. »
Berg-u. MetaU'Bk.JJ
Berg.-Mark. Bank »
Berl. Handelsg . »

» Hyp.-B. L.A. B»
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

do. M. 1000 M
Deutsche B. S. I-X »

* Asiat. B.Taels
> Eff. n, W. Thl,

285 .80

123.

Vorl . Ltzt.
7. . ; 7. . jDeutsch. Hyp.-B.Thl.
9. ■: 9. » Überseebank »
6. . 6. . » Ver .-Bank Ji
91/2 10. .1Diskonto -Ges . »
81/2 S '/2jDresdener Bank »
8. {j 8i 2 Eisenbahn -R.-Bk.
9 . . | 9 .
91/2 91/2
8. j 8. .
8. J ;9. .
51/4' 5i/4
6. . ! 61/2
61/3; 7. .

11. . !» . .
5814! 5-55
fei/af7. .

10 . . 10..
L.
9. .
8 ..
53/4
583
7. .
9. .
7. .

51/2
9. .
8..
6..
648
7. .
9. .
7. .

7‘/i 71/2
S. . 6 . .

51/r 5l/2
71/2 71/2
7. . | 7. .
5. . 6. .
77 . .

Frankfurter Bank »
do. H.-Bk. .
do. Hyp.C.-V. .

GothaerG.-C.-B.Thl.
Mitleid.Bdkr., Gr. Ji

do . Cr.-Bank *
Natlbk. f, Dtschl. »
Nürnb.Veieinsbk . »
Oest.-Ungar. Bk. Kr.
Gest. Länderb. *
do. Cred.-A. ö . fl.

Pfalz. Bank A
do. Hypot .-Bk. » .

PrcuiS. ß.-C.-ß. Thl.
do. Hyp .-A.-B. A

Reichsbank » I
Rhein. Credit.-Ti. »
do. Hypot.-Bk. s

Rh.-Westf.Oisc.-G.»
Schaaffh- Bankver. »
Siidd. Bk., Mannh. *
do . Bodeukr.-B. »

Schwärzt). Hyp.-B. »
Wiener Bauk-V. *
Württbg.Baukunst. »

do. Landesbank »
do. Notcnb. s. Ji
dt). Vetetnsbk. !!.

In %
14=0.
172 .50
127 .90
189 .75
158 .35
177 . 50
202 .50
213.
165 .50
174 .50
116 .25
122 .50
125 .25
237.
137 .80
134 .80
207.
105 .60
185.
165.
124 .30
143 .60
139 .20
EOO.
128 .10
138 .70
119 .76
176 .20
115 .75
138 .70
150.

118 .20
151.

m . Nicht vollbezahlte
Vorl.Ltzt Bank -Aktien. Tn O't.
9.. I9. . SBanqueOttomane Fr.j -

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid.

Vorl.Ltzt Kclorsia !-Ges. In %
ii . . 10 .. Otaviminen Fr. 141.

Ostafr. Eisenb.-Ges.
(Berk) Auf. gar. A

5. . 7'/a Southwest Afr.C. » ISO

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmt ! tigen.Vor!. Ltzt. In «A?

12 .» 14. A!um.Neuh .(500/o)Fr. 249 .80
10 .. 10.. Asch,ffbg.Biintpap..Ä löl.8.. 8». » Masch.-Pap. » 136 .70
10>/» 12» ßad. Zckf. Wagh. fl. 205 .40
5. . 3- - BaugSüdd.I.CO'/oE. Ji 84 .25

15.»15. . Bleist.Fabcr Nbg. » 288.
Q. . 9. . Brauerei Binding » 200 .50
8. - y. . » Duisburger » 220 .
6.- 6.. » Eichbaum » 120 .

12. . 12 » Eiche, Kiel » 3 91 .50
7. . 7 . . »HenningerFrkf .» 138 .50
7. . 7. • » * Pr .-Akt » 138 .50
9. . y. . »HerkulesCasvel» 17S.
1.. 3. . » Hotbr. Nicol . »
6.. 6.. » Keir.pff » 123 .75
3.4 0.. » Löwenbr. Sin. » 57 .80
6.. 9. . » Mainzer A.-B . * 208 .50
8.. 8.» > JV.annh. Act. »
y». 9. . » Nürnberg » 179.
5. . 5. . »pai kbrauereien » 96 .30
6. . 6. . » Retienmayer » 1E3 .30
6.. 0.. » Rhein. (M.) Vz. »
0. . 0. . » Stamm-A. »
0.. 8.. » Schöfferĥ f » 104 .60
5. . 5. . » Sonne, Speyer. »

» Stern, Oberrad»
85.

Io. . 10. . 208 .80
2. . 3. . » Storch, Speier » 70 .50

14. . 14 . » Tücher » 250.
6-/2 61/2 » Union (Trier) » 112 .
4. .
6.»

3. . » Wäger »
» Worms,Oertge»

78.
8. . Oronzef. Schlenk » 135.

10 .. 3. . Cent. Heidelb. » 164 .90
8.. 5. . » F. Karlst . * 131 .20
0 .. 5. . * Lothr . Metz » 129.
8. . 8. . Cham. u.Th.-W.A. » 137
6>/2 7-/2 Chem.A.-C. Guano» 118.

24. . 24. . c » Bad. A. u.Sodaf . » 508,
0.. 0.. » Blei,Silb .Braub. » 128.

33. . 36. . » D.Gold -,Sl.-Sch .» 784 .75
12.. » Fahr . Goldbg . » 221 .80

14. . 14. . » * Griesh . El. » 266.
27. . 27. . * Farbw . Höchst » 547 .75
0.. 0. . » » Mühlheim » 77 .30

20 .. 20. . * Fahr .,V.Mannh .» 352.
7. . 12. . * Wcilcr -tcr-Mecr » 230.

32. . 32. . > Werke Albert » 498 .50
10. . 11. . » Hoizverkohlgs . » 298,
10. . 10.. » Ult.-Fahr. Ver. » 218 .30
12-/2 15. . El. Accum. Berlin » 2S4 ..ÖO
972 10. . » Deut. Uebcrsce » 180 .50

13. . 14. . *Ges.Allg .Berl. « 27 6 .75
18. . 12. . » Bergni.-Werke » 234.
4. . 4. . »W.Homb.v.d. H. *6.. 5. . » Ldimcyer »7. . > Licht u. Kraft » 143.

10. . 10. . » Lief .-Ges.,Berl. » 196.
6. . 7. . » Schlickert » 172 .50

12. . 12. . » Siem.u. Hals. » 252 .60
6. . 6-/2 » Siemens, Betr. » 138 .70
7. . 7-/2 » Tel.-G. Dtsch.A. » 133.
8. . 9. . Feinmechanik (J.) » 154 .70

10.. 11. . Filzfabrik Fulda » 187 .50
10.. 10. . Gasges .Frankfurt » 230.
y. . 9. . Gummif.Berl.-Frkf »
7. . 7. . Heddernh. Kupf. » 123 .40
o. . 0. . Qelsk . Oulist. » 76.
9. . 10.. Kalk Rh. Westf. » 183 .80
8. . 0. . Kunstseide!., Frkf. » 115.

12. . 11. . Ledert. N. Sp. - 192.
772 7-/2 » Rothe, Krcuzn. * 109 .20

10.. 10.. Ludwigs!«. W.-M. » 164 .90
25. . 30. . Masch. A.. Kley er » 470,80
4. . 57a » Armat. Hilpert» SO 80

12 .. 12. . » Badcnia, Wh. » 20 a.
23. . 28. . » Bielefeld D., » 526.
7. . 7. . » Faber u. Schl. » 145 .50
5. . 7>,i » Gasm. Deutz » 137 .20

14. . 16. . » Gritzn., Dur!. » 207 .25
14,. 10. . » Karlsruher »
1272 12-/2 » Mannesm.-R. * 210 . 10
24. . 24. . » Moenus » 396 .80
3. . 4. . » Mot. Oberurs. » 130 .20

12. . 12. . »Schn.Frankenth.» 257 .20
25. . 16. . » Witten. St. » 267,
0. . 4. . Mehl-u. Br. Haus. » 114.

10.. 11. . MetailG eb.Bing,N.* 124,50
8. . 872 Öifab. Ver. D. » 166.
27a Prz. Stg. Wessel » 96 .50

10. . 10. . Pressh.,Spirit, abg.» 227 .50
8. . 8. . Pulvert., Pf., St.i . »

Schuhf. Vr. Frank. *
140.

10. . 10. . 161 .30
Y. . 11. . Schuhst. V. Fulda » 160.
7. . 7. . do. Frankf., Herz » 126.
7. . 772 Seiliud. (Wolff) » 137 .60

15. .
7-/2
8. .

14. .
7-/28. .

Olasiud. Siemens »
Spinn. Tric., Bes. »

» Westd. Jute »
130 25
129.

4. . 6. . D. Veriags-Aust. » 154 .60
Waggon Fuchs » 176.

15. . 15. . Zellst -Fabr.Waldh.» 258 .10

Oiv. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. Tn V»
]2*.112. J Boch. Bb. u. O. J\  236 .75
b. .1 5i/ai Buderus Eisenw . » 116.
6. . lU . . 1Gone. Bergb. G. » 189 .59

Vor . Ltzt. In #/o.
Il>. . 11. . Deutsch»Luxemb. JI 1 S4 .70
8.» 8.. Eschweiler Bergw. » 185 .50
3. . 3. . Friedrichsh. Brgb. » 135 .40
9. . 10 .. G'clsenkirehen » * 20 ?.
8. . 7. . Harpen er Bergb. * 188 .90
8. . S'/2 Hibernia. Bergw. * 184.

10.. 9. . Kaliw. Aschers!. * 179 .10
10. . 10». do. Westereg . » 212 .
4-/2 4-/2 do. do . P.-A. » 131,80

Massen er Bergbau » 128.
0. . 0. . Oberschi. Eis.-ln. * 90.
9. . 15. . Phönix Bergbau » 257.

12.. 12.. Riebeck. Montau » 197 .40
4 . » 4. . V.Kön.-n.L.-H Th-r. 177 10

18. . 19. . Öf.Tr. Alp. M. Ö. fl 175.

KUX9.
(ohne Zinsber.) per St. in Ji
— — Gew . Rossleben Ji

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In oa»
8.. 81/2 Lübeck -Buchen ^ ! 191 .30
6.» 7. . Allg. D. Klemb. » 136 .70
8. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 163.
8-/4 8-/2 Berliner gr. Str.-B. * 199.
4-/2 4-/2 Cass. gr. Str.-B. *
6-/2 6-/2 Danzig El. Str.-B. s 134 .30
5-/2 6.. D. Eis.-Betr.-Ges. » 112 .50
4V* 6. . Whant.E.-B.-Akt. » 132 .75
5-/2 6 .. uidd. Eisenb.-Ges. * 123,7 S
6.» 8. . Hamb.-Am. Pack. * 135 .25
0.. 3. . Nordd. Lloyd » 96 .50

b) Ausländische.
6.. 6.. V, Ar. ti. Cs. P. ö . li. 114 .60
5. . 5. . do . St.-A. »

7-3/21 Buschtehr. Lit. A. »
103/4 10-/2 do. Lit. B. »
1»;» 13*130Czäkath-Agram * 20 .25
5. . 5. . do . Pr.-A.(i.O.) *
5. . 5. . Fünfkitchen-Bares» 160.
63/5 6V5 Öst.-Uu»'. St.-B. Fr. 169 .75
0. . 0. . do. Sb. (Lomb.) » 24 .25
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fi.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . 1/4 Raab Öd.-Eben furt» 36 .70
5. . 5. . Stuhlw. R. Orz. »

63/5 Gotthardbalm Fr.
5. . 6-/2 Orient-E.-B.-Betr »G 154 .30
6. . 6. . Baitim. u. Ohio Doll, 107 .35
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 124 .75
6. . 5. . Anatol. Fis.-B. „ti 118 .50

■4V5I 5-/5 Prince Henri Fr 150 .60
10. . 110.. Grazer Traimvav öfi 191 .50

Pr .-Obligat . v . Transp .Anst.
Zf. a) Deutsche. Ir, a/s.

3. . 'Alle. D. Kldnb . abg. A I —
4. . AMg._.oc.-u.Str.-B.v.98 » ! 101 .20
4-/i Bad. A.-G. f. Schiff. » 100 .50
4. . Casseler Strassen bahn * 99 3C
4V2 D . L.-B.-Betr .-O. S. 11 » 100 .30
4. . D Eisenö .-ö . Serie 1 » 95 .30
4'/j| do (Ff.t S. IIu. IV » 102 .40
4. .1 do Serie 1 11. III »
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 > 1C0 .G0
4-/2! do.. 08 uk. 1913 »
4. .1 do . v. 02 » » 07 »
3'/2,Südd Eisenbahn » 89 .50

1 fl. holl . >6 1.70
1 alter Gold-Rubel . . . . . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel » » 2.16
I Peso . . 4 * 4-—
1 Dollar . . - f? * 4 20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. » L50

b) Ausländische.

4. . Böhm. Nord stf. i. O. .4
4. J do. Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. .1 do. do. » :n G. Ji
4. . do . do . von 1895 Kt
4. jDonau -Dampf .S2stf.G. Ji
4. . do . do . 86 » i .G »
4, . Elisabeth !), stpfl . i. G . »
4. . do . stfr . in Gold *
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5. . FünlkirCli.-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. OOstf. i. S. *
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf . i. S. ö. ff
4. . do . v. 89 » i. G . Ji
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lcmb .Czrn .J. stpfl .S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. •
4. .(Mähr . Orb . von 95 Kr.
4. .1 do . Schles . Ceutr . »
4. . jOst. l.okb . stf. i. G . Ji
4. .
5. .
31/2
3‘Za
5. .
3‘/2
31/2
5. .
31/2
31/a
5. -
4. .

do. do . stfr. i. G.
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 >
do. do. eonv . v. 74 *
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do. conv. L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö. ft.
do. do. conv. L.B. Kr,
do. do. v.1903L.B. >
do. Süd(lomb.)sf. i. G. Ji
do. do. »

26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. G . »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.G . M
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G . Ji
3. . do . I .-VIII . Ein.stf .G. Fr.
3. . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. Ji
4. . Pilsen-Priesen sf. l.S. ö. fl.
3. . Prag-Dux 1896stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. >
3. . do. v. 91 stf. i. O* »
3. . do . v. 97 stf. i. G. »
4. Reiclicnb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. »
4. . do . Salzk.g . stf. i. G. Ji
5. . Ung .-Gal. stf. i . 3 . ö. fl,
4. . Vorarlberg Stf. i._S^ »
2Vio Ital. stg . E.B. S.Ä-E. 1-e
4. . | do . Mittelm. stf. i.G. »
2VioI..ivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . 'Siciiian. v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . [Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . ( do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
31/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz-Centr. v. 1830»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g. Ji
4. JKursk.-Kicw.stfr.gar »
4. .1 do. Charit. 89 « » »
4. . ;Mosk.-Jar.-A .97 stf. g. »
41/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. J do. uk. 1915 stfr. G. *
4. . do . Wind. Rb.v. 97 »
4. . do. do. v. 98 stfr. »
41/2 do . Wor . ab !910sifr . »
41/2 do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf. g. »
3. . Gr. Russ. E.-B.-G stf. >
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g . »
4. . de . Südwest stfr. g . »
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g . »
4. . do. do. v. 97 stfr. »
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do . do . 3 IX stfr. »
4. . do. S. X uk. 1911 »

07 .30

95 .60
98 .50

98 IO
91 .20

93 .60

02 .80

87 .20
93.

103 .50
85.

83 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.

100 .30

59.

97 .30
97 . 50
80 .20
79 .70
79 .70
73 50
76 .80

77 .90
76 .90
76.

S4.
98 .30

102 .90

7 2 30
100 .75

74 .75

100 .40
71 .60

114 .70

91 .75

l0 r .io
90 .60

99 .50

90 .50
90 .50
98 .50
98 .50
90 50
91 .50
90 .50
90 .60

91 . 50

Zf. In 0/0.
4. .iWarsch.-W. S. XIttk. H .* —
4. .1Wladikawkas s*fr. g. » 101 .30
4. .1 do. v. 1898uk. 09 » _
5. . lÄnatoiische i. G. » 10Ö .3Ö
41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. » —
3. .;Sa!oniks-.Monastir » 6 *3.50
5. . iTehuanterjecrckz. 1914 » 101 .40
Pfandbr . il. Schuldverschr<

v. Hypotlieken -Banken,
Zf.
31/2
3V2
4. .
3-/2
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3>/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
3-/2
31/2
3-/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3Vi
31/2
4. .
4. .
4. ,
4. ,
4. ,
3'/:
37;
372
3-/2
4.

Ailg . R.-A., S'tiftg. Ji
Bay.Ver-B. München »

do. H.-B. S.6uk.l912 *
do. do. Ser. 1 u. 15 >
do. Hvp .- u.W.-Bk. »
do. ' do. (u'ävcrl .) »
do. do. *
do. do. (unverl.) »
do. Bd.-C.-A.,\Vzbg. »
do. do. 3. 9 u. 10 *
do. do. S. 11,12, M »
do. do. S. 22, 23 »
do. do. S.l , 3-6,20 , 21 *
do. do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V -B.,3.13,20,21.
do. S. 22, unk. 1912 *
do. S. 29-32, unk.18 >
do . »

Berl. Hypb. abg. 8O0/0 »
- do , » 8O0/0 >

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. S.l0,10auk .i913 >
do . 3.12. 12a » 1914 »
do. 3. 13n»k. *915 »
do . S. 14 -» 1916 »
do. 3 . 16 * 1919 -»
do. Ser. 3 u . 4 »
do . » 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. » » , * 1913»

D. Hyp.-B. BerlinS. 10
S. 14,uk. b. 1914»
S.l5u . 16,uk. 17 »
S.l8u.19utlgb.l9 *
8. 20u. 21 uk . 20 »
13 u. 13a uk. 13 »
kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. H »
do. do. S. 20uk. 1915»

do. Ser. 21 uk. 20 »
do. S. J6u. i7 »
do. S. 13 kdb. G5 »
do. Ser. 12, 13 »
do. S.15,kb.l906 »
do. Ser. 19 »

do. K Ob. 8. 1 k . 1910»
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do. do. S.43 uk. 1913»

do. 5. 4n, kub.OS>
do. S. 47uk.l915 •
do . 8. 43 11k.1917»
do. S. 49uk.!919 »
do. S. 50 11k.1920»
clo. S. 4-1uk.1913»
do. S 28-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgb. *

4. JHambg . H. B. S. 141-400»
4. .1 do . S. 401-470 » 1913 *

do. 471/540 > 1916 *
do. 541/610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do. 311-35Üuk. 1913»

Mein. Hvp.-B. 3. 2,6n .7 »
do. do. S. 8 uk. 1911 »

do. 8. 9 » 1914 »
do. S. 11» 1916 »
do. S. 12 . 1917 »
do. 5 . 13» 1918 »
do. S. 14 * 1919 »

do. kb. ab 05u 0? »
Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4*
do. Ser. 6 uk . 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do. do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u. l8 ab 10»

do. 8. 21 uk. 1913 »
do. S. 22 uk. 1915 »
do. S. *4uk. 1916 »
do. S. 25 uk. 1918

4. .
4
372
372
4. .
1. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
372
372
4. .
4. .
V'i
4. .
372
47 -2
4.

do.
do.
do-
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4.
4.
i.
4.
4.
3j/4
3V4
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
372

372
372
372
4.
4.
37a
3-/2
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . S. 26 » 1919 >
do. S 27 » 1920 >
do . 8. 20 * 1913 .
do. S. 23 » 1915 »
do. S. 3, 7, 8, 9 »

Pr. Ceutr.-B.-C.-B. v. 90 »
do. do. v. 1899u. Ol *

do . v. 1903 uk. 12 >do.
do.
do.
do.
dp.dö.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

32/iodo.

16
17 :
19
20

do. v. 1906
do. v. 1907
do. v. 19.,9
do. v. 1910
do. v. 1886 »
do . v. 1889 »
do . v. 1394 »
do. v. 1896kb. 05 »
do. v. 1904uk. 13 »
do. Com. <1 kd.10 »
do. do. 08 uk. 17 »

do. v. 1887 »
do. 96 uk. 06 »
clo. 06 » 16 »

-Act -Bank »

do.
do.
do.

In
100 .40

93 .30
100 .10
195 .50
100 .10
100 . 10

92 .50
91 .10
91 .20
94.
94.
94.
87.
87

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
ICO

93.
SO.
99 .60

100 .30
100 .80

99 .80
99 .80
91 .40
01 .60
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .30
91 .50
91 .60
99.
99 .50

100 .
100 50

9050
99.
99 .30
99 .10
99 .40
©9 20
09 .60
89 .30
90 .20
50 .70
99 .25

100 .50
92.

100 .10
91,

114 .30
83 .90
99 .26
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80100.20
92 .90
91 .80
90 .10
39 .40
89 .40
99 .50
99 70
99 .70

100 .10
100 .30

90 .20
90 .20
90
9040
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

2s/i0do. do. do. > —
4-/2 do. do. Sr. 1251auf ,
4. do. do. 800/1 96 .70
3»/2 do. do. /abg . l 89 .80
4. , do. do. v.04 i»k. i3 99 .30
4. . do. do. v.05 * 14 % 99 .30
4. . do. do. v. 07 uk 17 99 .50
4. . do. do. v 09 uk. 19 . 100 .25
4. . do . Koni.v. 08 uk. 18 •
4. . do . do . v. 00 uk. 10 -»
4. . do .Hyp.-V. G.(Aut.Ctf) *
372 do. do do. . . . »
4. . do . Pfbr.-Bk.E. 18u. 19
4.
4,
4.
4.
4.
4.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
372
372

do do. E. 22 uk. b. 12 » 99 .30
do do. E. 25 * » 14» 99.
do. do . E. 27 * » 15 » 99 .70
do. do. E. 28 » » 17 » 99 .70
do. do. E. 29 » » 19 * 100,30
do. do. E. 30u .31» » 20» 100 .50
do. do. E. 23 » » 12 * 83 .10
do. do. E. 26 » » 14 » 93 .50
do. do. E. 17u. 18kdb. » 90 .20
do. do. E. 24 uk. b. 12» 91 .10
do. Klemb. Ei. I kb.ab04 * 94 .80
do. Kom. S 3uk . b. 12 » 90 .60
do. Land sch.Central 103.
Rhein. Hyp -B.kb.ab 02 . 99 .30

do. uk. b. 1907 99 .50
do. » » 1912 99 . O
do. » » 1917 99 .60
do. 9 * 1919 » 100 .30
d( 91.
do. * » 1914 » 91.

100 .80
101 .30

99.
94 .30
99.

Zf.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
37»
4
3-/-
4.
4.
372
372
4
31/2

Rb.-Westf.B.-C.S»3 5,4
do. S. 7 u. a 8 u. 8ä »
do. » Qu. 70auk. 13»
do.. » 10 uk. 1915 »
do. » 11 * 1018 »
do. » 12 » 1920 *
do. » 2- 4 u. 6 »

Südd. B-C. 31/32,34,43 »
do. bis inkl. S. 52 »

W. B.-C. H.,CölnS . 7 -
do. do. S. 8 »
do. do. S. 4 »
do. do. S. 9 »

Württ. H.-B. Em. b.92 *
do. do. »

In °/9.
99.
9 9.
99 .3C
99 40

100 .5©

90 .40
100 .

91 . 50

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
93 .30

Staatlich od. provinzial-garant.
4. . Ld. Hess .-H.-B.S. 12-13 100 70

16. uk. 1913 Ji 100 .90
4. Jdo . S.14-15u.t7uk . 1914» 100 .90
4. .[do . S 18-20 uk. 1916 101 .40
3-/2 do. Serie 1, 2 6-8 » 91 .30
3-/2'do . » 3—5, verl. » 91 .10
3Va'do. » 9—11 uk. 1915 » ©1 .20
4. .jdo. Com. Ser. 5—6 » 100,70

100 .90
4.. do. clo. » 10— 12 » 101 .40
3-/2jdo do . » 1- 3 » 91 80
3V2 do Ser. 4verl. uk. 1915 » 91 .30
4. . L.-KtCass.) S.22uk.iyl4» 101 .30
4. . do. » 8 .23 » 1916» 101 .90
3-/2 do. » 8. 21 - 1917» 94 .50
4. . blass.1 .-B . L.V.u.W. 15> 101 .50
3-V4 do. do. Lit» U * 99.
3-/2 do. do. Lit. J » 94 .50
3-/2 do. do . F. O, H,K,L . 94 .50
3-/2 do. do. M, N, P. Q » 94 50
y /2 do. do. Lit. R, S, » 94 50
Z-/2 do. do. Lit. T » 94 .50
3. . do. do . Lit. O. » 89

z Amerik.Eisenb .-Bond».
4. . Centr. Pacif. I Rcf, Ji 97 .20
31/2!. do . » 91 .20
5. . Chic. Milw. St. P., D . P. 100 .30
4*. do, do. do. 89 .50
4*. North. Pac. Prior Lien 100.
3*. dö . do . Gen. Lien
5*. San Fr. u. Nrth. P. IM. 101 .10
4*. South. Pac. S. B. IM. 95 .80

Diverse Obligationen»
Zf. i» »/».

4. . Asdiatrb.Bimtp.Hyp . Ŝ 03 .50
4. . Bank für industr. U. » 98.
4. . Brauerei Binding H. » 101.
4. . do. Frkf. Essig!«. » 82 .50
4. . do. Nicolav Hau. » 91.
4. . do. Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do. Rhein. (Aiteb.) » 98 .30
4-/2 do. do. (Mainz) » 75.
4-/2 do. Storch Speyer * 100 .60
4. . do. Werger * 95.
4. . do . Oertge Worms » 93.
5. . Br■iixerKohTenbgb. H.» 104.
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .50
4. . Cementvv. Meiilelbg. » 101 .50
4-/2!Bad. Ani!.- u . Sodaf . » 102 .40
4-/2 Blei- u.Stlb.-H., Brb. » 101 25
41/2 Fahr. Griesheim El. » 104 .80
4-/2 Farbwerke Höchst » 102 .25
4-/2 Chen«, lud . Mannh. » 100 .20
4. . do . Kalle 8i Co. H. »
4. . Concord. Bergb., H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » 99 .60
3i/i do . do . »
4-/2 Eiseub.-Rcnten-Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 EI. Accumulat., Boese*
4'1/2do. Allg . Ges., S. 4 » 103 .SO
4. . do . Serie I-1V » 93 .30
5. . EI.Dtsch. Ucbe «seeg . » 104 .58
4-/2 do. Ges. Lahtueyer » 101 .20
4. . do. do . do . » 97 .50
4. . FrankfurterHofHypt . » 93.

Gelsenkirch.Onsstahl »
4. . HarpeiierBergb.-Hyp.» 98.
4-/2!Hotel Nassau , Wiesb .» 102 .30
l »/2 Seiliudust . Wolft Hyp.» 104.
4 V21 Zellst.Wald hof Mannh. 102 .80

Zf. Verzins !. Lose. In o/u
4. [Badische Prämien Tlilr. 171 .30
3. IBeig.Cr.-Com. v. 68 Fr.

lüonau -Regulierung ö . fl. 150.
Vh Goth. Pr.-Pfdbr. !. Tlilr. 118 .60
3-/2 do. do. !!. » 113 .50
3. . iHamburger von 7866 *
3. Moll . Kom. v. 1871 h.fl. 106.
3-/2 KÖln-Mindener Thl«'. 135 .76
3-/2'Lübecker von 1863 *
21/2:Lütticher von 1853 Fr.
3. [Madrider, abgest. » 79 .70
4. iMeining. Pr.-Pfdbr.Tlilr. 136 .60
4. Oesterreich, v. 1860 ö. fl. 173 .70
3. Oldenburger Tlilr. 124.
5. jRuss. v. 1864a. Kr. Rbl. 420.
5. I do . v. 1866a. Kr. » 335.
2i/2 Stuh!wfMssb.-R.-Gr. 0 fl. —

Unverzinsliche Lose.
Zf Per St. in Mfc?

Augsburger fl. 7 38 SO
— Jraunscliweiger Tlilr. 20 209 .50
- 'inländisch. Tlilr. 10 440.
— Mailänder Le 45 139 .90
— Meininger 8. fl. 7 37 .60
— Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100

do. Cr. v. 58 ö. fl. 100 473.
—!Pappen hei in Gräfl.s . fl. 7 63 20
—|Sai«n-Reiff.Ö. ö.fl. 40CM.
—(Türkische Fr. 400 176 .25
—lUng. Staats!, ö. fl. 100 360.
—’Veneiianer Le 30 ! 40.

Geldsorten . Brief.| Geld.
Engl. Sovereig . p. St.
20 rrancs -St. *
Gesten . ft. 8 St. »
do . Kr. 20 Sf. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. l Lstr.
Erz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz. N. p. 100 Fr.

20 46
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
74 .30

80 .70
20 .46
80 .90

20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

72 .30

4 .1972

4 .191 2
80 .60
20 .44
80 .75

169 .40 169 .30
80 .75 80 .65
85 .25 85 .15

30 .95 80 .36
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4°/0. WöChSDJ*
Amsterdam . fl. 100 161.35
Antw. Brüssel Fr. 100 SO.'iS
Italien . . Lire 100 8 .55
London . Lstr. 1 20.42*/aj
Madrid . . Ps. 100j —
N.-Vork(3T, $AD.IQOI —

In Mark.
I 4o/o Paris . . . Fr. 100

5 0/9 Schweiz . . Fr. 100
: 5-/2 0,0 St. Petersb. S.-R. 100

4Vs o/o Triest . Kr. 100
; 41/20/q Wien . Kr. 100
1 «o» do. . . Kr m,S.

80.95! 40/o
4-/20/-
40/0

85.15 5o/*
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Veplosungsilste, 1915.

fSaehdruek verboten .)

In hal  t.
1) Argentinische steuerfreie 4%X

äufiere Gold-Anieihe von 1888.
2) Braunschweigische Prämiea-

Anleihe (30 Taler -Lose).
3) Brüsseler 2) 14100 Pr .-Lose v. 1902.
4) Kongo 100 Pr .-Lose von 1888.
6) Einser Stadt - Anleihescheine

von 1882.
6) Mexikanische 6g kons. äußere

Gold-Anleihe von 1899.
7) Mexikanische 4g (steuerfreie)

Gold-Anleihe von 1904.
8) Neapeler 6g unifizierte Schuld

von 1881.
0) Oösterreichische 160 Fl.-Kredit-

Lose von 1868.
10) Oesterreickisehe Gesellschaft

v. Boten Kreuze . 10 Fl.-L. v. 1882.
!l ) Bester Erster Vaterl . Sparcassa-

Vereia , Prätnien -Obl. von 1906.
H ) PreuBischeBoden -Cred .-Aktien-

Baak , Hypotheken -Pfandbriefe.
18) Rumänische 4 g amortisable

Staats -Rente von 1889.
14) Rassische 3g Staatsbahn -Obl.

IH . Emission von 1881.
16) Sachsen - Meiningische Staats-

Prämien -Anl . (7 Pl .-Lose) v. 1870.
16) Stnhlwoißenburg -Raab - Grazer

2%g Präm .-Anteilseheine v. 1871.
1”) Ungarische Hypothekenbank,

3g Präsnien -Obligationen bezw.
ConveraioBS-Prämien -Obl.

18) Venediger 30 Lire -Lose von 1869.
19) Wiener Kommunal - 100 Pl.-Lose

von 1874.

0 Argentinische steuerfreie
* 72%äußereGold-An!.v.l888.

Verlosung am 2. Juni 1911.
Zahlbar am 2. Oktober 1911.

ä 29 £ 40 146 173 184 350 538 585
931 783 789 804 1017 040 196 224
242 267 397 601 790 925 946 970 2040
»61 093 190 223 242 319 325 405 693
<29 764 908 913 980 3156 469 4105
306 314 337 403 506 634 706 945 5069
139 218 363 434 437 499 614 702
'38 867 884 6012 018 089 185 285 574
576 742 814 898 7231 £63 395 404
698 671 8075 199 213 403 442 559 595
776 79« 820 898 901 916 »040 082 084
294 582 721 887 10060 214 232 315
-28 369 389 461 479 487 „ 011 181
»04 726 840 981 12004 104 141 201
*96 428 582 620 718 972 999 13025
127 190 206 206 503 607 736 824 875
■4065 093 210 419 476 776 906 918
828 15033 037 295 318 364 416 529

VF 864 915  16277 311 388 416
,r 8 .460 461 568 587 809 864 909
' ^743 381 422 436 522 548 550 784
■8019 084 086 145 334 368 420 467
*?0 772 793 804 829 895 19005 086
118 193 262 256 271 432 454 604 622
»81 716 830 887 20047 093 400 494
"Ö2 889 949 21093 141 164 274 335
“88 610 689 808 909 936 970 28129
173 239 240 351 479 711 801 835 870
**H3 443 569 717 24050 173.

19» £ 24597 755 829 837 35011
100 234 242 285 313 356 482 530 593

849 26071 106 396 415 668 901
»51 27036 055 070 118 162 342 359
431 544 612 636 683 706 728 814 981
*8146 207 240 444 447 579 596 701
7c9 8.54 965 972 29007 015 024 128
409 363 380 435 581 650 651 734 768
«338 704 726 732 773 881 979 31028
»37 185 216 276 371 484 492 522 697
«012 092 252 376 406 457 463 472
»81 527 591 598 654 777 846 33141
1?9 273 334 345 417 496 680 690 896
»57 34043 097 342 441 563 659 790
»90 35010 030 086 109 404 455 532
750 757 792 831 36454 481 494 544
«60 961 37200 249 276 324 329 387
«95 406 422 444 519 558 591 715 809
»8036 095 271 274 293 341 412 457
«69 707 789 934 940 39076 136 381
490 434 467 643 662 738 988 49036
100 181 282 386 358 460 610 638 650
»73 706 966 41033 192 306 330 335
»95 511 516 592 972 42049 261 292
»51 454 690 807 877 944 964 43041
"»8 139 263 324 351 448 533 663 833
»39 44245 257 306 501 578 601 622
»72 803 824 45373 417 713 797 46221
393 560 970 47130 239 258 352 369
«06 48072 413 533 643 732 763 790
»54 978 49160.
*4 509 £ 49643 715 717 849 931
»0030 124 335 745 833 51027 073 207
340 249 277 299 380 418 521 700 766
»34 865 52105 117 384 481.
, £ 52502 579 674 795 852
«005 112 185.  _

2) Braunschweigische
■'i'ämien-Anl. (20Taler-Lose).
*64.Prämienziehung am 30.Juni 1911.

zahlbar am 30. September 1911.
1*Mal 1911 gezog . Serien:

66 154 196 348 448 645
»34 836 846 950 109 » 1105
»371 1606 1616 1758 2113 3070
“128 3350 3460 »800 4150 4547
*358 4840 5159 5586 5653 5828
2662 6118 6187 6239 6996 7550
‘»04 7831 7928 8169 8288 8853
?»65 8596 8696 8709 9007 9163
»1«5 9168 9182 9274 9320 9465
“»00 9945 9970.

Prämien:
,̂ ?«ri « 645 Nr. 36 (300), 84 6 42
LT»). » 60 6 (2700), 16 16 60 (300),
*U3 9 (300) 16 (300) 46 (45,000 ),
*070 26 (180) 31 (300) 46 (9000),

28 (6000) 33 (180), 5828 39
M ), » 118 24 (300), 618 7 4 (300),
**88 29 (180), 916 « 49 (180), 9182
6 (180 ), 9465 38 (180) 41 (300).

“Trigen in obigen Serien
»thalteimn Nummern sind mit
s •£ gezogen.

3) Brüsseler 2 '/2°/0 WO Fr.-
Lose von 1902.

64. Verlosung am 16. Juni 1911.
Zahlbar am 1. Juli 1911.

Serien:
3187 6232 «313 6674 7408

10704 14864 15725 16161 17590
17593 18343 22221 22685
25226 25767

Prämien:
Serie 6232 Nr . 7 16 18 20, 631 3 5,

6674 8 21 23, 10704 8 17 22.
15725 16, 16161 3 6 11 21,
17590 4, 17593 2 8 (260) 25,
18343 2 (600) 7 (10,000 ), 22635
14 (260), 25226 2 (1000) 14.

Die Nummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.
4) Longo iOOFr.-Lose v”1883.

140. Verlosung am 20. Juni 1911.
Zahlbar am 16. April 1912.

Serien:
141 511 2240 6867 9294 10086

17341 17646 17695 21037 27117
31246 32230 32962 33421 33642
46137 4711 » 48072 53823
0 *473 55332 55388 58030.

Prämien:
Serie 141 Nr . 7 11 16 (100,000 ),

9294 5 (1600) 6, 10086 11, 17341
1 13 24, 17646 1 17 (760), 17095
13 (760) 18 22, 27117 10 24 26,
32230 8 23 (760) 26, 33421 6,
53823 16, 58030 4 12 18.

Die Nummern,welchen kein Betrag
in (1beigefügt ist , sind mit 400 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
baltenen Nrn . mit 220 Fr . gezogen.

5) Emser Stadt-
Anleihescheine von 1882.

Verlosung am 17. Juni 1911.
Zahlbar am 31. Dezember 1911.
Lit . A. ä 1000 Jt,. 16 34 60 68 76

94 128 130 160 160.
Lit . B. ä 500 JL  48 67 322 337

339 388.
Lit . C. ä 200 M.  209.

6) Mexikanische 5% kons.
äußere Gold-Anleihe von 1899.

Die Tilgung per 1. Juli 1911 ist
durch Ankauf erfolg t ._

7) Mexikanische 4 °/0 (steuer¬
freie ) Gold-Anleihe von 1904.

Die Tilgung per 1. Juni 1911 ist
durch Ankauf eri olgt ._

8) Neapeler 5°/0 unifizierte
Schuld von 1881.

60. Verlosung am 31. Mai 1911.
Zahlbar am 1. Juli 1911.

Serie A. ä 100 Lire . 1071 262
482 2473 497 626 3066 090 232 303
619 974 979 987 4044 056 861 5194
643 961 6187 213 264 331 438 7163
360 639 674 636 663 900 9634 645
869 994 10034 267 431 613 631 770
969 986 11267 431 472 840 986 12133
14697 873 15221 666 16062 080 236
267 364 962 17072 18389 18842
20060 209 389 473 644 686 21144
919 S2178 672 28006 667 24139 677
771 25073 129 131 966 26406 657
27619 974 28086 960 980 29676 970
80123 424 474 479 603 921 32774
906 34017 914 936 963 35868 921
37667 979 38166 464 472 685 39104
166 644 40203 929 41376 392 488
790 806 807 42134 178 196 321 363
487 874 43619 560 634 44134 744
769 770 969 45123 190.

Serie B. ä 200 Lire . 87 677 1900
996 2669 3474 949 «696 940 7100
206 330 610 640 664 827 967 987 8129
10406 11082 282 672 666 866 940
15781 16068 077 126 997 20662
81071 676 22042 24027 424 26234
966 984 27022 28100 364 919 30011
32426 33603 34706 35010 660 684
763 909 36066 164 648 682 808 38234
792 904 40649 41089 42687 43190
196 249 660 969 46757 47076 463
48687 52206 676 868 55874 57172
60046 694 64184 66184 68946 69277
470 70032 987 71069 73219 74742
75134 76288 672.

Serie C. ä 500 Lire . 1290 727
903 4164 5677 666 929 7902 989
8846 9202 212 280 932 10338 858
11230 423 466 689 909 849 12151
14674 15068 16041 674 17752 789
19789 20989 21679 22206 23689
886 25630 671 930 943 27003 462 837.

Serie D. ä 1000 Lire . 3790 4107
14666 26967 32620 686 33096 177
35886 41824 45976 46185 48086
147 49339 994 50402 51187 609.

9) Oesterreichische
IGO Fl.-Krodit-Lose von 1858.

170. Verlosung am 1. Juli 19H.
Zahlbar mit Abzug am2 .Januar 1912.

Serien:
83 218 272 310 675 817 1042

1124 1152 1229 1231 , 282 , 808
1426 144 » I486 , 56 « 1878 188»
214 , 2549 2552 2660 2799 2985
2944 3,17 3258 3388 3423 3611
3625 4084 4114.

Prämien:
Serie 83 Nr. 7 (3000), 2,8 25 83 90

310 31 44 62 (10,000) 83, «75 42 85
92 (300,000 ) 94, 1042 8, 1152 65
(2000), 122 9 7, 123 1 40 , 1282 68
62  ( 2000), 1308 64  ( 4000), 1449 61
76 86, 1486 2 66 62  ( 2000), 1566
49 69 88, 1889 39 (3000), 2,4t 12 84
2549 6 71, 2552 16(10,000), 2000 loo’
2799 26 39, 2925 69 89, 2944 72’
3117 67, 3258 1 33 48, 3423 79
(60 ,000), 36,1 23  ( 30,000) 28  ( 3000 )
36 35 67  ( 4000 ).

■BeNunimei'n.welchen kein Betrag

in () beigefügt ist , sind mit 800 Kr.,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 400 Kr. gezogen.

10) Oesterreichische Ges. vom
Roten Kreuze, 10 Fl.-L.v. 1882.

69. Verlosung am 1. Juli 1911.
Zahlbar mit Abzug am 6. Juli 1911.

Ainortlsftttonszlehung;
Serie 0 316 502 733 969 1308

1330 1530 1640 1777 1782 1821
1955 2079 2161 2355 2468 2601
2693 2881 3405 8528 8645 3671
3698 4049 4296 4677 4731 4794
4818 4920 4973 500 « 5008 5189
5217 5618 5705 5826 5948 6029
6191 6386 6584 6606 6790 6850
7010 7139 7180 7040 7931 7974
8386 8574 8580 8630 8676 8753
8848 8870 9227 9418 9701 9866
10162 10233 10279 10569 10724
11099 11122 1,352 11409 11439
11806 11827 11836 11051 Nr. 1
—60 ä 32 Kr.

Prämlenzlehnng:
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
100 Kr . gezogen.

Serie 829 Nr . 36,900 34,1275 30,
165 1 46 (200), 2078 30, 2120 49,
3000 6 (200), 3004 46. 3393 28,
4085 8, 4578 7, 4695 33, 5879 41
(200), « 396 44 (200), 657 1 21 (200),
6640 49 (200), 734 5 28 (200), 7683
8, 7718 39, 7774 27, 8168 13,
8471 29 (1000), 8521 12 (200), 8588
14 (200), 9328 36, 9638 3, 9979 36,
10197 31, 10208 1, 10426 24 (200),
10526 48, 10735 22 (2000), 10755
16 (30,000 ), 11713 36 (1000).

II) Fester Erster Vater¬
ländischer Sparcassa -Verein,
Prämien -Obligationen v. 1906.
16. Prämienziehung am 6. Juni 1911.
Zahlbar mit Abzug am 6.Dezbr .1911.

Die Nummern , welchen kein Be
trag in ( ) beigelügt ist , sind mit
200 Kr. gezogen.

Serie 78 Nr. 28 (600), 90 4, 86 27,
106 11 (400), 113 26, 136 6, 178 37,
221 24 (1000), 225 11 (400), 261
42 (600), 801 26 (600), 322 30,
38 6 21 (600), 38 9 42 (400), 40 5 29
(400), 409 40, 570 3, « 25 49 (600),
649 18 36 (400), 765 48,790 46 (500),
818 16, 824 49 (400), 915 46,
1023 1 (400), 1087 5, 1180 6,
118 1 27 (400), 1182 44, 1211 19,
1286 18, 1988 6, 1889 31,1405 20,
I486 10, 1608 7 (400), 1612 18
(400), 1650 46 (400), 1700 17,
1712 36 (400), 174 1 6, 1758 22,
1757 38 (8000), 1772 1, 1848 2
(400), 1943 60 (600), 1962 14 (1000),
2020 17 (600), 3029 32, 2068 39,
2158 4, 8228 26 (2000), 2255 33,
2440 3, 2450 4, 2537 23, 2544 36,
2547 29, 2549 32 (1000), 2559 12
(600), 2570 36, 259 « 2, 2629 27,
2648 19 (400), 2675 12, 2729 7,
2741 42. 2747 26 (400). 2754 9,
2801 46 (600), 288 « 41, 2855 4
(400), 2903 15, 2905 19. 3014 5
(400), 8015 6, 301 « 40 (2000),
3059 6, 8095 20 (500), 3111 47,
8149 22 (400), 8181 12 (400), 3218
33, 3277 39 (600), 3279 19. 3296
35, 3318 1, 339 « 18, 8403 16,
3422 2 34 (6000), 3448 13, 3473 42
3502 14 (600), ' 3527 18, 3692 8.
8778 34, 3844 36 (400), 3854 14
385 5 48. 3901 31, 3912 42, 4006
43 (400), 4032 16 (3000), 4124 34
(1000), 414 1 44 (600), 418 « 21.
4224 4 (2000), 4403 29, 4468 23
4533 24 (400), 4572 28, 457 4 36
(400), 4641 11, 486 1 8, 4711 24,
4712 36, 4775 49, 4833 43, 4898
21 (600), 5035 8 (600), 5132 28 (600)
517 1 29, 5210 29 (200,000 ), 5217
23, 5270 31, 5317 46 (400), 5333
47 (400), 53 68 16 (400), 53 92 (8,
5403 31 (400), 5495 20, 5498 86
5517 30, 5519 41 (400), 5559 26
(26,000), 583 1 46, 5670 7 (1000)
5694 43 (3000), 576 1 29 (400)’
57 73 37, 57 77 8 (1000), 5811 li
(400), 5847 37 (600), 5893 31, 5897
60, 59 02 4 (600), 59 09 15, 5941 18.

12) Preußisch ® Boden-Credit-
Akt -Bank,Hypothek.-Pfandbr.

Verlosung am 20. Juni 1911.
Zahlbar am 2. Januar 1912.

3Vz%  Hypotheken -Pfandbriefe
III . Serie, rückzahlbar a 100%.
Lit . A. ä 3000 x  131.
Lit . B. ä 1500 X 743.
Lit . C. ä 600 x  437.
Lit . D. ä 300 X 5623.
Lit . E. ä SSOX 526.
Lit . F . u 7.3 X 220 576.
Lit . G. a 100 X 249 262 449.
* '/-% Hypotheken -Pfandbriefe

IV. Serie, rückzahlbar ä 115%.
Lit . A. ä 3600 x  117 346 373570
Lit . B. ä , 500 X 257 390 414 481

664 727 809 882 913 965.
Lit . C. ä 600 X 164 186 419 437

4-84 507 574 604 995 , 325 424 647
711 770 998. 1

Lit . D. ä 300 X 100 148 195 198
279 318 367 425 563 774 776 881 936
1227 265 289 306 399 746 924 2003
013 070 263 563 690 754 931 3112
202 256 514 539 540 709 778 786 822920 4160. “

Lit . E. ä , 09 x  27 247 282 2Q3
474 815 873 974 995 , 111 161214 382
450 612 860 2027 152 190 395

3V. % Hypotheken -Pfandbriefe
V. Serie, rückzahlbar ä

Lit . B. ä , 3),0 x  35.
Lit . C. ä 600 X in.
Lit . D. ä 300 x  634 638.
Lit . E. ä 100 A 54 219 727.

3y,%  Hypotheken -Pfandbriefe
VI. Serie, rückzahlbar ä , 00%.

Lit . B. ä 2000 X 646.
Lit . E. ä 500 X 87 992.
3 V*% Hypotheken -Pfandbriefe

VH. Serie, rückzahlbar ä , 00%.
Lit . A. ä 5900 X 411.
Lit . B. ä 2000 X 976.
Lit . C. ä , 000 x  312 4189.
Lit . D. ->50« X ,042 273 2174 454.
Lit . E. ä 300 X 642 1801 3451

4860.
Lit . F . ä 100 x  979 3324.
3 >/-% Hypotheken -Pfandbriefe
IX Serie, rückzahlbar ä 100%.

Lit . A. a 5000 X 29 167 484 703.
Lit . B. ä 3900 X 63 , 250 3540

603 3722.
Lit . C. ’ä 3000 X 17 155 352 , 271

415 729 3154 5090 091.
Lit . D. ä , 000 X 645 , 307 719

2394 451 3481 5261 557 053 6573
7144 632 8658 9310 312 10465
,2636 777.

Lit . E . ä 500 X ,240 4240 5229
7037 8913 9165 180 692 , 0631 920
11787 14799.

Lit . F. ä 300 X ,271 3080 4586
5900 6850 878 7862 8559 9041 046
065 103 125 141 238 719 , 3242 778
,5111 580 , 6182 18935 , 9021 613
20199 22476.

Lit . G. ä , 00 X 796 2624 5978
6841 851 920 , 0931 „ 173 , 3022 119
18038 146.

3 %% Hypotheken Pfandbriefe
XV. Serie, rückzahlbar ä , 00%.
Lit . A. ä 5000 X 188 655 , 299 503.
Lit . B. ä 3000 A 608 913 , 275

503 2102.
Lit . C. ä 2000 A 738 761 897 1604

894 2091 288 376 3050.
Lit . D. ä 1000 X 106 164 509 806

807 808 901 1489 541 2546 836 838
839 3262 674 713 873 4314 663 5412
628 890 970 6120.

Lit, E . ä 500 X 96 396 640 748
1113 156 182 528 2237 339 901 3024
239 4480 559 616 5177.

Lit . F . ä 300 A 91 338 611718 722
,649 2934 940 994 3049 186 976 4521
636 676 816 926 5053 242 580 728
769 871 8058.

Lit . G. ä , 00 x  51 453 969 985
1489 2203 304 370 897 3028 068
104 202. _ _
13) Rumänische 4% amorti¬

sable Staats -Rente von 1889.
4 f  änflere Gold -Anleihe.

Verlosung am 2/16. Juni 1911.
Zahlbar am 1. Juli 1911.

a 506 « Fr . 149 187 206 666 678
707 764 824 842 966 982 1039 269 347
367 473 604 668 736 913 2077 267 338
344 471 476 606 693 827 870 899 933
3110 127 247 338 406 408 696 701 772
4132 134 488 663 667 629 640 861 886.

a 1000 Fr . 5003 716 744 6177
330 476 718 823 7068 169 173 202
221 229 483 748 864 8084 394 804
811 962 972 8000 116 168 191 258 390
392 428 778 786 799 880 889 956 10401
684 846 944 11241 642 749 760 964
12018 106 426 427 645 688 775 867
886 944 13060 081 141 323 428 665
664 685 713 843 869 897 936 991
14010 076 270 429 439 629 662 624
698 15616 678 812 901 16040 113
118 237 240 347 689 784 789 898 981
17126 143 169 184 303 431 436 477
667 594 612 728 812 864 868 924 967
18016 079 167 343 346 404 477 641
681 716 724 784 893 945 19051 057
109 117 137 162 272 373 402 563 671
618 679 786 787 797 847 850 913
20112 220 230 286 313 329 338 362
363 463 483 484 492 631 672 729 780
863 866 879 946 969 987 996 21071
238 277 310 327 367 484 646 926 22026
091 109 213 497 630 663 676 723 799
864 23126 166 286 614 24009 644
675 720 768 894.

ä 500 Fr . 25047 133 461 609 696
618 664 716 727 870 26114 674 747
27101 201 278 320 346 430 680 687
834 867 972 28196 243 362 364 697
616 749 29144 146 276 342 406 658
673 845 30040 114 192 233 460 660
776 797 806 964 31237 298 365 434
458 489 607 716 796 879 32009 Olt
244 400 416 673 832 835 896 940 958
989 33213 263 284 683 771 806 818
827 868 931 956 34006 022 168 216
224 291 347 451 476 662 626 661 702
797 806 838 981.  _

14) Russische 3% Staats¬
bahn-Obl. Hi. Emiss. von 1881.
Große Ges. der Russischen Eisend.

Verlosung am 1/14. Juni 1911.
Zahlbar am 1/14. Dezember 1911.
ä 625 Rubel Metall . 127811 —835

911- 936 130961 —986 132211 —235
135111 —136 139336 —360 141211
—236 144361—386 1 47161—185
151211 —236 154636- 660 156311
—336 160486 - 610 163211 —236
167011 —036 169011 - 035 761- 786
171661 —686 172261—286 173736—
760 174086 —110.

ä 125 Rubel Metall . 174386 —410
178886 —910 180361 - 386 181061
-086 183786 - 810 184111 —136
188136 - 160 190986 - 19 1010 686
—710 192786 - 810 193886 - 910 911
—936 196936 —960 199361 —386
201611 —635 786—810 203061 —086
205636 - 660 207261 - 285 986—
208010 136—160 211986 —212010
222711 - 736 225111 —*117,

15) Sachsen-Meiningische
Staats - Prämien - Anleihe

(7 Fl.- Lose ) von 1870.
97. Serienziehung am 1. Juli 19H
Präüiienziehung am 1. August 1911’

Serie 23 99 320 443 1070 , 078
1103 1213 1703 1871 ISS « 2033

2357 2464 8547 2734 2746 2781
2787 3144 3558 3629 3680 3808
3921 4118 412 « 4194 420 « 4402
4506 4644 4760 4847 4856 5027
5402 5441 5547 556 , 5719 5724
6,10 6205 6229 6350 6372 6439
6495 0855 7100 7105 7100 7489
7538 7539 7021 7081 7808 7821
7913 79,5 7935 7975 7997 8025
8088 8401 8697 87,8 8866 8882
9052 0312 9566 9528 9543 9591
9021 9676 9733 9820 9887 9929
9976 . _ _

16) Stuhlweißanburg-
Raab-Grazer 2 ' l^ /0 Prämien-

Änteilscheine von 1871.
81. Serienziehung am 1. Juli 1911.
Prämienziehung am 2. Oktober 1911.

Serie 933 882 1255 1592 1781
1786 1881 1995 2011 2298 2573
2583 2715 2783 3022 3,56 3710
3705 8808 5820 5881 5996 6231
6585 7050 7067 7090 7248 7269
8055 8661 8682 8691 8812 8953
9738 9831 10113 10282 10441
10830 10871 11040 11103 11782
11836 11882 11888.

17) Ungarische Hypotheken¬
bank, 3% Prämien -Obl. bezw.

Conversions -Prämien -Obl.
Verlosung am 26i Juni 1911.

Zahlbar mit Abzug a.25.Septbr . 1911.
3 $ bezw . Convers .-Prämien -Obl.

Prämienziehung:
Die Nrn .,welchen kein Betrag in ( )

beigefügt ist,sind mit439Kr .gezogen.
Serie 510 Nr. 68, 689 43 (3000),

780 30,82 9 26(1600), 950 9(100,000),
1175 48,1232 23,1914 60, 193« 69,
2042 44 (1600), 2237 38, 2517 13,
3011 90, 3018 61, 3297 70 (1600).

3 % Prä »!len -Obligationen.
Die 20 Kronen -Prämienziehung

bezieht sich nur auf diejenigen
Nummern der gezogenen Serien,
welche bis jetzt nicht konvertiert
wurden , also auch ,jetzt noch als
3%Prämien -Obligationen existieren.

Ziehung der 30 Kronen -Prämien:
Serie 367 527 2846 3105 3232

3314 Nr. 1—100.

18) Venediger 30 Lire-Lose
von 1869.

103. Verlosung am 30. Juni 1911.
Zahlbar am 1. November 1911.

Serien:
125 206 273 304 339 402 438

665 «67 757 842 1067 1100
1178 1210 1658 1718 1745 1752
1785 1820 2057 2400 2177 2227
2259 2323 2342 2343 236 « 2584
2598 2604 269 » 2898 3049 3,01
3361 3321 3444 3576 3647 3690
3715 3730 3839 4082 4084 4159
4177 4274 4342 4374 4602 4532
4712 4774 4825 5058 521S 5309
5319 5355 5388 5422 5188 5502
5591 5655 5813 5836 5973 598»
6069 «086 6098 6136 6227 6598
6865 6069 6697 6718 6736 6793
7000 7008 7048 7215 7242 7262
7387 7519 7603 7649 7721 7851
7937 7943 8078 8194 8484 8635
8664 8675 8840 8848 8882 8889
8891 »008 9208 9303 »314 9362
9603 9604 9728 8741 9753 9801
»827 8845 10044 10226 10391
10534 10555 10649 10741 10750
10783 10799 10835 1084310845
10960 11007 11126 11,29 11164
11176 11347 11457 11550 11557
11705 11740 11758 11767 12145
12292 12293 12313 12342 12378
12384 12430 12507 12531 12584
12611 12671 12675 12694 12756
12770 12964 12980 13009 13082
13083 13120 13203 18225 13240
13344 13652 13725 13775 13800
13984 13992 13997 14140 14250
14294 14346 14519 14524 14733
14774 14830 14832 15080 15100
15168 15293 15333 15364 15377
15459 15508 15567.

Prämien:
Serie 273 Nr. 4 (100), 339 12 (150),

767 16 (160), 1745 18, 1820 6
(10,000 ), 2057 4 7, 2100 17, 2366
17, 2604 8 (100), 2898 6, 3049 11
(100), 3301 22 23, 4374 13 19, 4712
3 (600), 4825 4, 5836 26 (160),
8194 21, 8889 6, 9362 9 (100)
10226 16 (100), 10783 4 7,10799 4
11097 2, 11347 8 (100) 10 (100)
12292 10, 12293 22, 12378 8
12884 7, 12671 7, 12756 24
12964 9, 13009 21, 13652 23 (100)
1S725 22, 13800 ’ 4, 13984 26.
15100 l11’ 14250 ö> 14ÖSi

Die Nummern,welchen kein Betrag
in 0 beigefügt ist , sind mit 60 Lire!
alle übrigen in obigen Serjen ent-
aal teilen Nrn . mit 30 Lire gezegea.

19) Wiener Kommunal-
100 Fl.-Lose von 1874.

132. Verlosung am 1. Juli 1911.
Zahlbar mit Abzug am 1. Oktbr . 19U.

Serien:
»0 243 360 378 540 688 Mi

921 950 960 1143 1277 1519
1603 1824 2088 2177 2592 2608
2767 2772 2950.

Prämien:
Serie 243 Nr. 21 66 (2000), S80 10

87s 99, 540 5 (2000), » 14 64, 921
67 (2000), 950 13, 960 29 (300,000)
1148 67 1277 32, , 519 66 68 (2000)
76,1603 3, 1824 86, 2088 17, 2603
77 (20,000) 96 (10,000), 2767 26 (2000).

DieNummern,welchen kein Betrag
in () beigelugt ist . sind mit 600 Kr
alte übrigen m obigen Serien enfe
haiteaea Nrn . mit 340 Lr . «ezig » *
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Sandeis Beisekoffer
laieU und billig,

' .'v£>J. 1‘-ct &iCV' , '^.<* 3^ pv"1;

-

»r#i*ISBgb grosser Auswahl von Mh . l 0 .50 an
bis feinste Rohrkoffer,

nur gute Ware und ganz billige Preise.

Saison -Ausirerka tsf
in Koffer- und Lederwaren aller Art.

prachtvoHe Damen -Taschen
von Hk . 1 . 85 an.

Portemonnaies von 05 Pf . an.
Brieftaschen von 05 Pf . an.
SKigarrentaschen von 05 Pf . an.

Nur 80 lange Vorrat reicht!

Kofferhans M.
Kirchgasse 52 . Wiesbaden.

Beisctaschcn in verschiedenen Qualitäten
von 05 Pf . an bis feinste Rindledertase.he.

Sandeis moderne MutkolTer für 6 Hüte,
le cht und billig.

Aktenmappen (Rindleder) v. Hk. <5.35 an.
Rucksäcke von <50 Pf . an.

vis-k-vis den Warenhäusern.

Handels Handkoffer
sind gut und billig',

in grosser Auswahl von 51k . 2 . 35 an bis
feinste Rindleder-Ivotfer. 1016

Reise- Necessaires , SEosesatrHser,
Rucksäcke in enormer Auswahl.

Die Neuauflage
meinor

Informationen für die Anlage in
Bergwerks- n. Hütten-Obligationen

ist erschienen und halte ich Exemplare zur Verfügung meiner Geschäftsfreunde.

Die Neuauflage enthält 313 verschiedene Anleihen mit einem ursprünglichen Anleihebetrage von

Hb  IpSSSpSOOjOOO - |

die sich auf AFT industrielle Unternehmungen erstrecken.

Hermann Schüler, Bankgeschäft,

KMeraappJitestiSe
nur erstklassige Fabrikate , bei 761
H. Schweitzer, Hoflieferant,

KUcnhog eng asse L8. _" ^ " s

Fernsprech- Anschlüsse:
Ho. 278, 279, 280, 281,

368, 364, 365, 366.
Eigene Fernsprech- Anschlüsse

für die Börse Düsseldorf:
Ho. 8980, 8981, 8982.

— Zur Ferienreise -
empfehle meine praktischen und leichten

Musenkoffer, Goupe- u. Anzugskoffer
von 5 Mk. an, von 16 Mk. an, von 8 Mk. an.
Größte KuswaKt in Hteisekoffern

von 18 Mk. an. 1608

Franz ülffg
LMestes SpezicrL - Oefchäft für KofferScru.

Zgissige Freist. Ecke der Litten Kolonnade. Willige Freise.

LWM'VZL nur  mit
denn dieselben erzeugen

keinen Rauch,
keinen Geruch,

kein Kopfweh,
.w intensive Hitze.
Nassovia-ölülistolf

per kg 30 Pf.

Nassovia-Biigelkolile
2 Pfd . 20 Pf ., 5 Pfd . 40 Pf ..
lOPfd . 80 Pf ., per Ztr . 6 Mk.

Zu haben in den durch Plakate
erkenntlichen Verkaufsstel 'en.

jKolzkolilen -Depot Wilh. Ar net, Wiesbaden,
fitarlstrasse SO. — Telephon 2090.

in burhen » Sa« iIf >r !iol *koIiI «“n für Sjtengler , 14u 31 fs-i-
sclimiede etc. per Ztr. 3.50 Mk.

€ _

W prima Qualität , liefert frühzeitig und billigst
H Erstes Wiesbadener Eisgeschäft,
& Telephon 218. Y- rkstraße 14.

Ei§

__ _ __ _ von Mk. 7.50 au.
Reparatnren schnell und billig.

Fbilipp Kraemer , V

Bochum»
Die fömglkhe Baugewerksehnle fiir lioch-

nnd Tiefbau zu Idstein (Taunis)
eröffnet das Winter-Halbjahr am 18. Oktober d. J. — Programme und
Meldebogen versendet kostenlos F 173

9>ie Uircktion.

.,r:.'-Vil,,1,

■ V-I-:-S ^ '-W-
■ - . ?

Altbewährt ! Paket 15 Pfq.
l 'eberall erhältlich. I F 77

Für Bauspeknlanteu
od. größere Geschäfts, mternehmungen sehr geeignet.

^as .sdaus Moritzstratze 5 mit gr. Hof, Stallungen und Neben¬
gebäude, Gesamtareal 72 fH-Ruteii, 24 Schuh, ist per sofort od. später
unter kulanten Bedingungen zu verkaufen durch die Immobilien-
Agentur von JJ. Chr . « lücuiieh , Wilhclmstraße 56, Wiesbaden.

Leibbinden
für alle vorkommenden Fälle

wie:

HäDgeleib,Wanderniere,Brüche etc.
.nach

Teufel, Dr. Ostertag, Glenardu.a.

Anfertignng nach Mass.
Jera“ u. Jalasiris“,

bester hygien. Korsett-Ersatz.
Weibliche Bedienung!

P.A.StossNachf.,
Tel. 227 u. 3327. Taunusstr. 2.

__ K7iJ

Glfiekltefa
macht ein rosiges, jugendfrischcs Ant¬
litz und ein reiner, zarter schöner Teint.

Alles dies erzeugt die echte

v. Bergmann & Ko., Wadeöeul.
Preis d Stck. 50 Pf., ferner macht der

Lilienmilch. Kream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weißu. sammetwctch. Tube 50 Pf. bei:

Wilh. Wachenhelmer,
chtlo Titie, Aerd. Aleri, A. Hratz.
Kar. Winor, Aich. Seyö, tzhr.llanvee.
Adalb. Härtner, Wwe. A. Alt st edler,
sowie in der Hofapothekc. L6401

Handtaschen , Rcisekoffer,
Blusenkoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alle Lederwaren.

Größte Auswahl. Billigst- Preis«
A• ILet-seltert,

__ F au lbr unneust raße 10. 778

Klar stim
dies ist der Wunsch eines Jeden.
Die scharfgebogenen Gläser
bieten Ihnen dies in höchstem
Maß und schützen vor Ermüdung.

Brillen lind Klemmer in allen Arten und Formen.
Reise- und Theatergläser empfiehlt in grosser Auswahl 1025

Optiker,
Marktstrasse 14.L Pb. Dauer,

Suussssmotoren - Anlngen F129
Ppasisiomsmotoreii

für kai , Benzin , Spiritus.
Weltausstellung Brüssel 1910

Grand Prix,
Diplomed’Honneur,

König!, Preussischo Staatsniediiiüc __ __ _ _
und viele andere Auszeichnungen. Voller 100,001) PS* im Betrieb*

Cdasinotoreufft1 >i*ik A..«© '. Kölsa - Klaren felul (vorsn. C. Schmitz).

Dieselmotoren.
"Verkaufabüro yrankfnrtimä .-B ockealieiin , Moltkeailoe72,
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Msilllichs Personen»
Hausmänrnsches H'ersonak.

Lehrmädchen
m-et -eiiwcos VMenntmjfen gesucht.
S . Guttimanu.

KewcrvkiKes Personal.
^ Tücht. Taillcnarüeiterin sof. gef.
Rheinst'vaste 34, Gih . Par t, r.

Zuarbeiterinncn zur Aushilfe
gesucht Bismarcküing 15, Part . l._

Nähmädchen für Damenschneid.
gesucht._ Zu ersr. Tagibl.-Verl . We

Schneiderin sucht junges Mädchen
W. Krau , «ivent. nur nachmittags.
Kl. Bura stvaste 1, 3 L_

Tücht. Büglerin dauernd gesucht
SA aAmühlstraste 10. Gtch. 214710
Angeh. Büglerin u. Lehrmädchen

jur dauernd g,es. S charnho rststr. 7.
, Tücht. Büfettfräulein

dei gut . Lohn wird gesucht Taunus-
stvaste 22.
. .. Zwei Mädchen
sturBüfett sofort gesucht Wcllvitz-
straste 10. S tcvviervalle._ _

Jüngere Köchin,
«re auch Hausarbeit übern ., für kl.
Haushalt sofort od. 1. August gesucht
Dannusstryße 2, 3.

Suche feinbürgerl . Köchinnen,
'best. Allai'nmwdchen die kochen, best.
Herrfchasishaus -, Pensions --Zimmer -,
M-wderfr'l., Land- u. Küchenmädch.,
Kaff««- u. Beikoch. Fr . Anna Müller,
gewerbsmäßige SteMntzermittleotn,
Moveraasi« 49. 2. ■& ._  _

. Tücht. Restaur .-Köchin
D Ja -Hvesstelle gesucht. Offerten u.
M.  580 an den Dag bl .-Berlag ._ _

. Suche für hier und auswärts
Köchinnen, sein. Hausmädch.. Allein-
wadchon, welche koch, können. Frau
Elise Lang , gewerbsmäßige Stellen-
llermittlerru, _Goldgafs-e! 8. Tel . 2363.

Aeltcres gesetztes Mädchen,
welches kochen kann, für sof. od. spät.
gesucht Mor itzstraße 10. Part . ^

Ein nettes Zimmermädchen
u. löaustnädchen für Pension auf
1- August gesucht Ncrotäl 15._

Anständ. reinliches Mädchen,
mit guten Zeugnissen als Mein --
madchen zum 1. August ges. Kwiser-
Friadri ch-Ri ng 10, Part . _ _ _ _'

Mädchen für kl. Haush . sof. gef.
B. Br uckert. We Lritz dal._ B14481

Ein Mädchen vom Lande
gesucht Westendstraße 11, Part . r.

Weivltchs Personen.
Kaufmännisches ^erlonak.

SSt  Bcrkäilfcriii
»der Lehrmädchen sucht

Parfümerie Altstaedter,
Ecke Laug' und Webergafse.

Durchaus ersah -ehe

Bcrkäufcriil
sucht L14713

Gustav Gosttschalk,
Besatzartikel.

Kirchgaffe 25.

Attgey. Bertämerm
Mm sofortigen Eintrilt gesucht. Branche-
lenntnisie erwünscht.
, M . Schloß ii- Co . , Langgasse 32.

_HrwerMches I ' erlonak.
Agsntlttnen -Gefirch.

Fleißige junge Damen könn. durch
Sammeln von Abonnenten ans Zeit¬
schriften täglich 5—8 Mk. u. mehr
verdienen. Zeitschriften , Vertrieb,
Kicdricher Straße 6, Part , links._

Taitteuarbeiterin
sofort gesucht. S . Mathias & Co .»

Weber gafse 5.Rock-Drrektrice
für ein hiesiges erstes Damen -Kon-
sektionsgeschüst bei hohem Gehalt
gesucht. Osts, unter E. 530 an den
Dag bk.-Verlag . erbeten . _
Gebild. zuverlässiges

Fräulein
S. tagl. Spazierengehen u. Spielen mit
zwei Mädchen von 0 und 9 Jahren ge¬
sucht. Offerte » zu richten »rhein-
straffe 123, 3. L 14668

Junges Dienstmädchen vom Land.
kräftig , brav , 15—16 I . alt , für kl.
Haushalt (2 Pcrs .) zum> 1. August
gesucht. Vorzustallen Georg-August-
Straß « 3, 2 r ., Ecke Eckernfördcstr.,
an der  Zietenschule ._ _B 14468
Jüng . Mädchen für ll^ Haushalt

per 1. Aug. g«s. Ems er S kr, 44, 1 I.
Tüchtiges Mädchen

sofort gesucht. Restaur . Thüringer
Hof,- Schwalbach er Str aße 14,

Tücht. Mädchen sofort gesucht
Raüe nt aler S traffe 11, 2 r. B14497

Tücht. Alleinmäbchcn gesucht
Aarstraß r 40, 1. Villa Minerva

Ein braves Mädchen
wird zum 1. August gesucht Faul
brunmeu straste 9, Part . lks.

Kräftiges Mädchen,
welchss schon gedient hat, tu kleinen
Haushalt per 1. August ges. Goethe¬
straße 17, 1.
Jung , zuverl . Mädchen für Haush.
gesucht Rhein-straffe 66^ Part ._

Tüchtiges einfaches Mädchen,
welches kochen kann, gesucht Kaister-
Frics riich-Ring 6, Par t. . B1458S

Für einen kleinen Haushalt
wird ein sauberes tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen gesucht. ^Vvr-
zustellen v. vorm. 9—2 Uhr mittags
Schwalb achcr  Stra ße 3, 3 rechts.

Für einen kleinen ruh. Haushalt
wird ein tüchtiges, an selbständiges
Arbeiten gewöhntes Alleiumädchen
gesucht. Etwas Kochen' erwünscht.
Nur Mädchen mit langiähr . guten
Zeugn . w. berücksichtigt. Vorzustellen
Gr . Burgst r. 10, ch im ph ot. Atelier.

Zum 1. August
zwei einst, saubere Zimmermädchen
gesucht WiaIkmüWtraße ^61.

Tücht. Alleinmadchen sofort ges.
Zu sprechen von 10— 19 und 2-—6
Uhr, Rü desheimer Straße 3, Part.

Zuverlässiges Alleinmädchen,
im Kochen erfahren , in Keinen
Offiziershaushalt gesucht. Näheres
Kl. Wilh -lmstvaße 3, 3.

Nlädchen,
welches bürgerlich kochen rann und
allen Hausarbeiten vorstehen kann,
per 1. od, 15. August gesucht. Guter
Lohn, Nähere Auskunft i-m Tagvl .-
Berlag.  _ Yl

Ein tüchtiges Mädchen,
auch im Kochen erfahren , p. 1. Aug.
ges. ..Käi fer-Fri edrich -Rin g 46, 1 r.

,Jg. Mädchen für Hausarbeit
gesucht. Elwas Nähen erwünscht.
Seevobenftraffe 3, Part , r ._ _ _

Tücht. Mädchen in kl. Haushalt
sofort gesucht. Oranieustratze 60, 1 r.

Mädchen für die Küche,
sowie ein Hausmädchen gesucht
Hotel Bellevue.

Sauberes williges Mädchen
gesucht Herderstraß e 12, Bäckerei,

T. Alleinmädchen zum 1. August
gesucht Ni ederw aldstraste 3, Part , l.

Fleißiges Mädchen zum 1. August
ges. Schwalba cber Straß e 8, Restaur.

' Mädchen.
welches etwas kochen kann, gesucht
Kirchg ass« 17, 1 T reppe._ _

Gesucht zum 1. September
von kin-derl . Ehepaar Meinmädchen,
w. kochen kann, in 'best. Häusern gc°
dient u. gute Zeugn. hat. Off . unt.
M. 539 an den Tagbl.-Verlag ._
,T. Mädchen für Küche u. Hausarb.
gesucht. Ein-tritk ,1. August. Mdel--
heidstraste  53 , ^Part , rechts._ _

Mädchen gesucht
Kiedricher S traste 2, Ba ckerei._

Zu einz. Dame für 1. August
Alleinmädchon mit guten Zeugnissen
gesucht, w. bürgerlich kochen kann.
Querstr ^ 4, 3 l., 9—414. 8>—Q Uh r.

Tücht. Alleinmädch., w. bürg . koch.
kann, findet g. St . Hoh. Lohn, Vorst.
jöder zeit. Bertramstraße _10, Part.

Gesucht auf 1. August
brav , sleist. Mädchen m. gut . Zeugn.
Herrngartenstraße 14,̂ 1._

Suche ein Mädchen, w. gntbürg.
koch, k., auf 4—6 Wochen, Aushilfe
'timr Herd. ev. !. sich dass, noch aus-
bilden . Näh.  Mdolfstra ß« 12, 1.

Spülfrau
per so fort gesucht S piogelgas se 1, 1.

Gesucht ein fleißiges Mädchen
oder Stütze tagsüber in bess. Haus-
hatt .Wa llufer Straße 12, 1,

Eine Monatsfräu
sofort gesucht Tannusstraße 13, 1,
bei Wiegand._ _ __ _ __

Tüchtige gut empfahl. Frau
regelnrätzig für Samötaanachm . zum
Putzen gesucht Kapellenstraße 86.

Stetten-Angebote
Männliche Personen.
Hewervkiches UNrlonak.

Perf . tücht. Rockarbeiter gesucht.
Ph . Fuh r , Bad Schwalbach.
Guter Rockmachcr nuß. dem Hause

gesucht Rheinstraße 30.  _
Jüngerer Hausdiener gesucht.

S . Guttmann ._ _ _
Junger Radfahrer gesucht.

Andvcae, Dotzh oimer Straß e 61.
Suche einen Jungen.

Maler - u. Tünürergeschäft, Hallgarbcr
Straß « 2, Karl Schmidt.

Ehrlicher Laufjunge
für morgens zum Brot - u. Brötchen-
trägen sofort gesucht Kleiststratz« 2,
Bäckerei.

Stetten-Gesuche
Meibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Tücht. Verkäuferin

lucht Stell , in Butter - u. Eier -Ge-
schäst oder sonst. Branche. Näheres
Hermanustratze 15, 2 I.

HewerSkicheŝ «rfonak.
Fleiß . Nähmädchen s. Kundschaft.

Grabe nstraße 28,  3 ._ B 14692
Schneiderin sucht Kunden

in u. a . >d. H. Adolfsallee 17, H. Fsp.
Fl . Äähmädchen sucht Kundschaft.

Grabenstvaße 28, 3.__
Friseuse sucht Kunden.

Näh. Sodanstvaße 8, 2.  Et . li nks.
Für ein junges Mädchen,

Nordd., aus guter Fam ., wird
Stellung in kl. feinem Haushalt zum
15. August gesucht. Es wird weniger
auf Gehalt als aus gut« Be¬
handlung gesehen. Gcsäll. Offerten
unter N. 528 an den Tagb'I.-Verlag
erheferu_ ■__

Empfehle Stützen , die fein kochen,
’ ' ' ' ' “ h.. Allein-,perf . u. steinbgil. jg.

bester« Haus -, Zimmer - u. Land-
mäbch. Frau Anna Müller , gewerlbs-
mäßige Stellenbermittlerin , Webcr-
gasse 49, 2 St.

Eine unabhängige Frau
sucht gütbürg . Kochstelle in Wirt'

e nicht auf hohen Lohn.) Näh.
^agvl.-Vevlag. _ Wd
Besseres älteres Mädchen

sucht selbständige Stelle , am liebsten
bei emzÄrijem Herrn oder Dame.
Off , u. L. 627 an d. Tagbl. -Verlag.

Äelt. erfahrenes Mädchen
sucht Stell « in kl. ruh . Haushalt,
geht auch nach answärts . Off . unk.
H. 524 an-  de n Taglbl.-De rlag ._ _
Anständ. Mädchen aus guter Fam .,

das nähen u. servieren kann, sucht
Stell « . zu Kindern od. als Haus-
mädchen. Oranienftr . 31, Bdh. 8._

Alleinsteh. Frau sucht Beschäft.
Gute 'Leuan . Riehlstr aße 7, Bdh. 4.
Eins . Mädchen s. tagsüber Beschäft.

in  eins . Haush , BorWra ße,8 , Fsp., I.
I . Fran sucht einige Std . morg.

Beschäftig. _ Luifenplatz 6, Hth^ 1._
Unabhäng . junge Frau s. Misst.

Hellmundstraße 68, Hth. 1 links.

Saub . unabh . Frau s. Monatsst.
Wellritzstvaste 22, Hth. 2 r . B14700

I . unabh . Frau sucht vorm.
od. üb. Mittag Stell ., auch in Pens.
od. Aushilfe . Fvanlenstr . 16, 1 St . r,

Frau sucht Laden. Bureau
od. größer« Räume zu putzen. Näh.
Dellritzstraste 34, 2 t._

Tücht. Frau sucht Wasch-
und Putzveschas!igung. Näh. Markt»
stwaße 25, 3.  St ., Fr -aul S chleich.

Junge unabh . Frau
sucht Monatsstelle od, Laden und
Bur , zu putzen._ Steingaffe 20, H. 1.
Frau sucht Besch., Putzen, Flicken

od. Pflege . Näh. Sedanplatz 5, 1 lks.

Männliche Personen.
Kaufmännischeŝ erfauak.

Erfahrener Kaufmann,
sucht geg. kl. Vergüt . Stell , auf Bür„
Fabrik od. Geschäft, ev. Beteiligung
od. Uebern. eines .kl. Fabriiations-
od. Handelsgeschäftes, a. al©‘ Filial¬leiter od. übern . KmmmssionSlvser
u. sonst. Unternehmen . Off . unter
Z. 423 postlagernd Bismarckring.

HewerSkiches Htersousk.

Chauffeur mit gut . Zeuan . s. Stell.
f. Privat - od. Gefchaftsauto . Off
Gukenvergstraße 4, S. _B 14410
Junger Chauffeur mit Führersch.M e3b) sucht Stellung. Off. wnt... Wiielandstraße 2L. 2._

Junger ffll. Mann,
Gärtner , mit vorzügl. Zeusn ., sucht
dauernde Stellung - in Herrschafts¬
oder Privat - Gärtnerei , eventuell
auch mit anderer Befchäftigung-.
Näheres zu ersr . 'Walkmühlstraße 58,
Gärtnerei. __ B14565

Kräftiger junger Bursche v. Land,
17 I ., s. St . als Hausbursche o. ähnl.
Beschäft. Westendstraße 26, Hch. 1.

Junger Mann , 30 Jahre alt,
zurzeit Gefängmisaufseher, , mit pr.
Zeugm. sucht Vertrauensposten . Off.
unter W. 526 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann,
13 Jahre , aus achtb. Familie , sucht
Stellung gleichviel welcher Branche,
bei klein Vergütung . Wenn Kost
und Logis im Hause extra Be-
zählmng. - Offerten unter T. 529
an den -TagiR.-Berlag.

Gesucht für Paris
zu 2jähr . Mädchen eine zuv. Person.
Vorstellen mit pers. Zeugn . morgens
9— 11 Uhr_ Parkstraße _ 21._ _ _

GebMete Mtwe»
älter . Mädchen oder Privatpflegerin,
die in der Krankenpflege u. Massage
gut bewandert ist, unabhängig u. ge¬
wandt im Packen und auf Reisen,
wird für ältere beinleidende Dame,
die viel auf Reisen geht, gesucht.
fDauerstelle). Ohne gute Referenzen
unnütz, Zu meld. mit Gehaltsanspr.
unter K._ 530^ a,r_ d._ Tagbl . V̂erlag.
Tücht. SerÄjrfiitlciu

nach Schwalbach gesucht. Zu erfr.
Sonlnenberger Straß « 20._ ,_

Tücht. mit guten Zeugnissen verseheneKöchin
sofort gesucht Emser Straße 6, Part.~VAIgc Kölhlll
sucht Villa Esplanade , Sonnenverger
Straße 30. _ _
'Zuverlässige Köchin
di« etwas Hausarb . übern ., für sof.
nach Köln gesucht. Näheres Kaifer-
F viodricĥRrng 70, 8. Stock. '
Fran Anna Kleser,

gewerbsmässige Stelleiivcrmitt-
terin, Iahnstr . 6 , Tel . 2401»
sucht tzotci-Kochin, Pensions-
Köchin, Herrschafts-Köchin,
Kaffeeköchin, Büfett- u. Servier-
fräul. für 5?otel und Pension,
Zimmer- und Hansinädchen,
Allein- und Küch eii mädchcn.

Stiîe vgch Florenz
gesucht (Mitte Zwanziger ), die ge¬
wandt im Kochen ist. Fra » Elise
Abele, postlagernd Wiesbaden.

§etzr fnuira» dien,
das in Hausarbeit tüchtig ist jmd im
Kochen eiwas Bescheid weiß, gesucht
Moritzsiraße 31, 2.

SW-MS ZjMKMRW
sofort ges. Platter Str . 2, V-rcinshauS

®eritd)t Wirt}. 1.  ätipj
eine junge saubere Kaffeeköchin, fow.
ein junges Mädchen als Hilfe , bei
gut . Lo hn. Dietenmühle , Parkstr . 44.

Gesucht
Mitte August ein nettes sauberes

Hausmädchen
(evang.). w. perfekt nähen u. bügeln
kann u. alle Hausarbeit versteht.
Vorzustell. 9—10 und 2—3 Uhr
Humb oldtstraße 18._ _

hauMadchen
sucht Billa Esplanade . Sonnenberger
Straße 30. _

Tüchtiges Mädchen,
das gut kochrn kann- von alt . Ehepaar
.soll gesucht Lcssingsirasie 12, 1. an d-r
Mainzer Straße . tJns .-Nr.4099W .) B43

Mädchen
Slugust gesucht.

Christ ians , Nheinstraffe 62.
Zimmermädchen

gesucht Hotel Goldene Kette,
^_ Goldgasse 1.

Ilidjtip AlIei» RW"
qesucht mit nur guten Zeugutsten
WaWmühIstra ste 17.

".Rüchenrnädchett
gesucht bet - gutem Lohn. Viktoria-
Hotel,_Wrlh-cl.mstraße 1.

Für hcrrschaftl . Haushalt von zwei
Personen in Biebrich wird ein in
Küchen- u. Hausarbeit erfahrenes

vkftlks DikUmiidlhkll
zu baldigem Eintritt gesucht. Off.
unter A._ 654 an_ d.^ Tagbl .-Berlag.

Annes MiöDdirn,
aus achtbarer Familie tagsüber in
ruhigen Haushalt gesucht. Näheres
Westendstraße, 38, 3_ r._ B14684

junges Mädchen
für Buchbindereigesucht. B14699
Rud . Liech told & Com v. . Suiicnflr.

Zsitungsträgerln
.sofort gesucht Rbeinstraste 27.

MSnnltche Nsvsonvn.
Kanfmünvischrs Hkerlonal.

Große chemische Fabrik
sucht per sofort

tilMev Mgem!KallstlllM.
Off . . unter gleichzeitiger Angabe des.
Mters , der - Gckhaltsan-fprüche und
unter Beifügung der Photogvaphie
befördert unter A. 650 der Tagbl -.-
Berlag . ^ 1038

Pensions-Reisender
z. Vertriebe eines siägl. Bervrauchs-
artikelz (Lebensmittel - f. Wiesbaden
und Umgegend sofort gesucht. Näh.
Biebrich, Friedrichstr . 8, P . B260

HewerSkiches Personal.

TÄAlge \m.  öauföjreinec
(Bankarbeiter) sucht sofort Julinö
Wolf , Danipfschrcinerei, Bleiehsir. 47.

Gärtnergehilfe ob„Ä "'
sucht Gärtner Schwellig , Schierstein.

Hansmeifter
mit kleiner Familie gesucht. Näheres
vormittags zwischen 9 u. 12 Uhr
Schlachthausstraße 55, Bureau.

ZiegeSeiarbeiter
bezw. Arbeiterinnen , zu sofortigem
Eintritt gesucht. Joh . Schnell IX,
Wwei, Rachf.. Sprendlingen (Rhein-
Hessen), St . Johanner Straße 104.

Genau aus Firma achten.

Erster Kutscher
gesucht.

Nur solche mit vorzüglichen Zeugnissen
wollen sich melden. (Mc.4709) F132
Konsul Kustermann , München,

Möiüstraßc 3

Hausierer
eÄ)akten lohnsnde Artikel! durch
F. Raßler, Schwanheim am Main,
Tannusstraße 15.

Wsidirche Personen.
KansmSnnrschesH'ersonaf.

Fräuleiu,
englisch sprechend, sucht Beschäftig,
bei Zahnarzt oder in photogr. Atelier
als Empfangsdame . Offerten unter
G. 527  an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige branchekund. Verkäuferin
sucht zum 1. August Stellung in
Auffckinittgeschüft oder and. Lebens¬
mittelbranche . Offerten unt . E. L.
postlagernd Schierstcin.

Auuae grosze Dame
sucht Stellung als Empfangsdame.
Off . u. G. 530 au d. Tagbl .-Verlag.

Hewerökiche» Hj erlanak.

Modes!
. DireNrice oder erste Arveiierin
lucht Stellung für hier. Offerten
urvter H. 530 an den Tagbl .-Verlag.

Modes-Lehrstelle
sucht Fräulein . Nähere Bedingungen
4!. 529  an J >nt Tagbl.-Verlag._

Haushälterin
s. St . bei einz. Herrn od. Dame ob.
als Stütze od. Pflegerin . Offerten
nnter _ Ä. 655 an d. Tagbl --Verlag.steh. Mädchen^
mufft,, Häusl., kinderlieb, sucht Auf¬
nahme in guter Familie als Gesell¬
schafterin ober zu Kindern . Famil .»
Anschl., etw. Taschengeld erwünscht.
Off . u. A. 653 an d. Tagbl .-Verlag.

Jg . Dame
aus feiner Fan :, sucht Stell , als Ge¬
sellschafterin, Rcisebegleiterin oder
zu größeren Kindern . Näh. "-ahn-
straße 1. 2 St.
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Junge strebsame >Nr. 1129) 8 43
Kindergärtnerin

sucht Stellung in vornehmem Hause. Off.
u. I>. 112» an D. F renz , Mainz«

Solides Mädchen
d. auswärts , stucht, gestützt «uff gute
Zeuan ., Stellung aLs Servierfräulein
in Konditorei , oess. Tages -Ccvfs, veg.
Restaurant od. Pens . Stellenwngeb.
u. A. 651 an d. Tagbl .-Verlag eob.

Junges geb. Mädchen,
Engl . «. Franz , sprech., geprüfte
Krankenpflegerin , wünscht sof. Stell,
bei Arzt oder in Klinik. Offert , u.
M. M. 160 postlagernd Bodenheim
bei Mainz.

Geb . bess. Fräulein
möchte sich in Küche u. Haushalt
beschäftigen, ohne Vergütung . Off.
hauptpostlagernd Mertens erbeten.

Männliche Personen.
Kansmänuisches Personal.

Vertrauensposten
sucht zuverl . nücht. kautionsf . Manu,
43 Jahre alt . Gesl. Off . u. T . 181
Tagbl .-Zweigstelle, Vismarckring 28.

ZSjähr. Herr.
mit bester Schulbildung und llm-
gangssorm » lange Jahre im Ausland
gewesen, sucht Engagement ats
Sekretär ob. Vertraucnsperso ». Off.
u. S . 528 an den Tagbl .-Berlag.

Herr,
Mitte 40, repräs . Ersch., kautwnsf .,
in allen Buveauarb . erfahren , mcht
geeignete Tätigkeit auf Bureau oder
als Vertreter in nur guter Sache
od. ats Teilhaber . Aussührl . Off.

12g cm Dgbl.-Zwst., Bismarckr. 26.

- Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 30 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — WohnungS - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adlerftr . 55 1 Z. u. Küche a. gl . o. fp.
Ädolfstr. 3. Wänf .-W., 1 Z.. K., sof.

oder per 1.  AugusLzu verm roton.
Albrechtstraße 46, Hth., Î Zim., Küche

u . Keller zu vermieten . _ 2054
Bertramstr . 13, Hth., 1 Zim., Küche

u. Keller auf gleich od. spater zu
_v m. Wh . das, bei Hiort . 814242
Bertramstr . 29 1-Z>Mt.-Wö hnD8 10001
Bleichstraße 33, Päot., 1 Z. u. Küche

z. 1. Aua. N. Bleichstr. 26. 813787
Blücherstraße6, Bdh., sch. l -Z.-W»
Klücherstr. 7. Mtb., Ms. u. P .. 1 Z.

u. K. N. Bismorckr. 26. 11. 810002
Blücherstraße 26. 4, 1 Z„ K., Kelli
_ l>er J . August zu verm. _2636
Blücherstraße 27, Part ., ein gr . Zim.

u . Küche her sof. ^W,H . 81 4616
Bttlowstraße 13 I -Zim.-Wiohn. 2253
Castellstraße 1 1 Z.. K. zu vm. N. 1.
Castellstraße 2. 1P B., 1 Z ., K.. Kl
Dotzheimer Str . 16 1 Z. u. K. sof. od.

spät . Näh. Adelh eidstr. 16. . 2099
Dotzheimer Straße 63, Hth. Maus ..

1 Zinrmer , Kü che. Kell. s. 88347
Trtzlfeimer Straße 86 1 Z., Küche u.

Keller zu verm. Näh. Wh . 814376
Dotzh. StrTMZMUi 1AW7M1612
Dotzheimer Straße 86, V. P ., 1 Z..
, K., 2 Keller, soff, zu vm. kl 4447
Drnd enstratze 16, Hth. 1, gr . I -Z.-Wl
Mtviller Str . 5, H.. 1 Z., K. 81 2822
Eltviller Str . 9, Wh . Dachs 1 Zim.,

Küche, Keller, 16 ME. pro Monat,
nur an prima Mieter zu verm.
durch Hevbvrn, Laden das. 2190

Emser Str . 39 großes Zim ., K. u.
^Kell . an einz. Dame . Pr eis 28 Mk.
Emser Straße 62. Fsp., OTu . K.

auf 1. Okt. zu verm. N. P,  2679
Fanlbrunnenstr . 16 1 Zim . u . Küche

billig zu verm. Näh. 1 r . 1843
Fcldstratze 12 1- u. 2-Z2Wohn . auf

gleich od. später zu  v erm.  1741
Feldstr. 12 sch. 1- u. 2 Ẑim .-W- mit

Gas a. gl. od. spät,  zu verm. 2683
Feldstraße  19 , 4 , gr . Zim. u. K. sost
Frankenstraße 5 1 Dachziim. u . Küche.
Frankenstr . 8. P . Dach, 1 Z. n. K. p.

16. od. 1. Äug, billig. Näh. Hth. 1.
Frankenstratze 26 1 Z.  u . K. N. 1 r.
Gneisenaustrs 18 1 gr . Z.. K., Kl
Mbenstraße 5, Mü.s" l - -tz-W.,,818SW
Mbenstraße 7, Stb . 1, Zim . u. Küche.
Göbenstraße 13 1 Z.-W., mon. 12 M.
Göbenstr. 19. Ättb 1-Z.-W. 810006
Göbenstraße 24 sch. I- Zim.-Wöhit.
Grabenstraße 26 1 Z. u. Küche billig.
Gustav -Adolfstraße 1 Z. ü. Küche m.

Zulbch. f. 1. Okt. Preis 20 Mk.
Näh. Nr.  1 . 1 I._ 2486

Gustav-Ädolfstraße 5 1 Zim ., Küche,
Kell.. 1. 10. 11 zu vm„ mtl . 16 Mk.

Helenenstraße 17, 1, 1 Zim ., 1 Küche,
1 Keller, Wh . 1, sofort billigst
zu vermieten ._ F351

Helenenstraße ~2\ _ WNuff,-
Hele nenstr . 27 1 Z., K., Okt . N. Hi
Hollmundstraße 38 ger. Zim, u . K.
Hellmund straße 46, 1 sl̂ gx. Z- u. Ki
He llmun dstr. 42 1-Z.-W., K-, a.  r .̂ ,
Hellmundstrahe 53 1 Zim- u. Küche

zu , vermieten . ^ 818614
Herde rs tr . 9, P ., abgieschl. 1 Z. u. K.
Herdcrstraße 22 schöne I -Zim .-Wohn.,

Part ., mit Mans ., bis 1. Oktober
zu verm. Näh. Krämer , P . 2460

Hermannstraße 8, Dachst., 1 Zimt u.
Kucke per 1. August cr. Näheres
u. Besichtigung Dienstag u. Frei¬
tag!. 2. Stock I., bei Urban . Ausk.
auch Nikolasstr . 30, P . lks. F 238

Hcrmaunsir . ch, 1 Z., 1 Küche, 1 Kell.
zu verm. Näh . nn Laden . 2056

Jäbn str. 16. Gisil ' Z., HDB . N. B7P)
J ähnftraße 36, Gth .,_ I- Zim .-Wohn.
Kar !stmsW,sH., 1 ZchK,, K., neui 2158
Kellerstr. 3, P ., 1 Z. u. K. gl. o. spi
Kirchgaffo 19, Hth.. 1 schont Z. u. K.
Lchrstr . 33, Msd.-W., 1-ütz Zim.. K.
Lothringer Str .̂ 34 '1 Zim . u.  K . 2766
Narktsträßo 12, Hth., 1 Z. ü. Küche

zu verm. Nah. Vdh. 2 rechts.
Marktftraße 13, Vdh. 8, l Z., Küche

und Wans , per 1. AuKust zu verm.
Näh. im Detf-engeschäft. ^ 2o6l

Mcvgerĝ LI« Md,, ^1- ch Z...F -, Lill.
Moritzstr. 7, Mtb . Dach, 1 schönes

Zimmer u . Küchê zu verm, _ 2LSU
MrtSftrTMNS . Uv ..' I7? r.. K- 2610
Moritz str. 23, G. Pch 1 Z . m K^ 2829
Moritzstr. 25  Ms .-WiD WZ .. K. 1761
Moritzstraße 43, Mtb . Pis 1 Zim - u.

Kücke per tos, zu vm. Nah. V. 1.
Moritzstr. 62 *1 Z., Küche. Kell. zu w
Nerostraße 29 1 Z. m. K. sof. 1649

Rettelbeckstraße 13 1 Z. u. K. auf
_1 . Äug. g’UjJ. Näh. Hp. r. 818152
Nettclbeckstr. 24 1- u. 2-Km .-Wohu.
^ >zu^veVm. Näh. Bdh. 1 _L _ 813602-
Nettelbeckstr. 26, P . r ., 1 Z^ u , K. Lill.
Oranienstr . 6, F sp., 1 Z., 1 K7 ^ 828
Oranienstraße 14, Wh ., 1 Zim. u.

Küche per gleich od. später . 2788
Orani enst r.  4 7. H.'s 1-Z. W. R. V. 1 I.
Oranienstraße 54, Dachst.. 1 Z., K..

K.. m. h. Fenst . N. V. P . l. 1660
M,ilivvsberastrD 7D3HZ .. Ks Okt.
Blatter Straffe 8 1 Z. u. Küche auf
__ 1. Okü zu verm. Näh. Part ._
Platt er S traße 46 1 Zim. u.  Küche.
Platter Straße 56 1 Zim., 1 Küche

ev. 1 Kam., Kell., Wh . D . 1626
Rauentaler Str . 5 1 S._u . K. 814601
Nauental . Str . 7Ü Z7u .,Klss81M6
Rauentaler Str . 11 gr . ch-Z.-Wöhn.
Rheingauer Straße 6, Hth.. 1 Z. un>d

Küche zu verm. Rah, das. Wh . P.
Rheing . Str . 15, H., 1-Z.-W. 812887
Rbein a. Str . 17 1Z . u . K„  Hth . 22 65
Riehlstrahe 8 1 Zim . u . K. sof. od.

später billig zu verm.
Röser str. 15 1 Zs u. K. MetzgeÄ. 1628
RSnierb. 6^i P . u. K.. n. herg. M2
Romerberg 16 1 Z. u . K. N. H. 3.
RSmerberg 12 1 Zim.  u . K. 1521
Römerberg 14. Stb ., 1 Z., K., neu

Hera., s o. sp. NÄ . P . u.  2 . -3522
Römerberg 16, Hth., 1 Z . u. K. 2800
Roonsträß e 5 1 Z. u. Küche. 813583
Rüdeshcimer Str . 31 1 Zim . u . K.
Saalga ffe 18 «rDÄ . u. K., M-tb. 3.
Saalgaffe 32 Mans .-Wohn-, 1 Z-im.,

M- cke, zu vermretem 2486
Sckia chtstr. 21 1- und 2-Zim .-Wohn.
Scharnhorststraße 11, Frtfp .. 1 Zim.

u. Küche zu v. Nah. P . I. 818748
Scharnhorststr . 13 sch. I ẐZW.. mit

Balk., per sof. , od. sch. Näh. 1 r.
Scharnhorststraße 19, H. D -, 1 Z- u.

Küche sof. N. Bdh^ W Ks.,814374
Scharnhorststraße 24, Frcmtsp.-Wvhn.,

1—2 Zim ., sof. zu Vevm. ^ 3584
Sckierstein er Str . 9 1 Z . u . K. 2710
Schiersteiner Str . 18 schöne 1-Zim .-

Wohnuu« zu ve rmie ten.  P1E4
Sckierstei ner Str . 26 Zim. u. Küche.
SLillervlatz 3 1-Z.-W. Näh. Werkstl
Schlachthausstr . 55 Zim . u. Küche an

ruh . Leute sof. od. spät . 3- v. 1611
Schulbera 19, Hthüs 1 Z. u. K. z. v.
^Näh , Bdh. 1. S t. r echts. 16o4
Schwalbacher Straße 67, 1, Mäns .-

Wohn., 1 Z. u . K., zu vm  1655
Sedanstraße 5 MunsäZ . u. Küche p.

sof. oder später zu vm, 1657
Sedänstrafie 7 1 Zim . u. Küche per

1. M g. MI . Nah. Vdh. 1. 8  14266
Sedanstraße 16. V. P ., 1 gr . Z . u.

K. aus Okt. zichvmi Nah. 1 Tr . r.
Seerobenstr . 26"1-Z.-W. Wenzel , Hth.
Seerobenstr . 31 1 Z., K., Abschl. 2740
Steingasse 13. Hth., eine sch. Dach-

W., 1 Zim. u. K., 1—2 Le ute.  2474
Steinnaffe 17 1 Z. , kIDWche. 26 87
Steing ."3^ 17ÄDK . s. o. sp. 81 0011
Täunusstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,

Hth.. ch sos. od. sch zu vm. 1659
Wlallufer Str . 5. H.. 1 Z. u. K. 2838
Walramst r . 3 1 Zim . ü.  K „ Dachw.
Walräm str. 7, 1 l ., 1 Z., K. chff lD50
Walrams tr . 23 1 Zim. u . K. N. P.
Walramstr . 31. 1, bei Sch-mM , ein

Zim u. Küche sof. od. sp. 810013
Weilstr . 6D V. M. . ,1 -Z..W. s. 1660
Weilstraße 16 1 ZimmM utKüche,

Mit Abschluß u. Zubehör . Anzus.
von 3—6._ Näh, bei Lange. 2627

Wellritzstraße 3FTB ., Küche, Mcmsd.
Wellritzstraßch 53^ 1-Z.-Dvhn . sofort.
Wcrderstr . 10 gr . irdl . 1-Z.-W. mit

Züb . im Bdh. p. 1W0. bill.,814L87
Westendstr. 3 I-Z.-W. N. Dl . 813511
Westendstr. 15 1 Z. u. Küche. 813938
Wörthstraße 22 1 Z. u . Küche, im

Abschluß, per sofort od. fp.  2850
M7tlffsriH4. B7^ ^ -i-Ẑ B;l ^ iWi6
Yörkstr. 3, V. D ., I-Z.-W. gl. od. sp

ruh . ßäm.  N ^h. Hth. 1 l . 1614
Äorkftr. 22, Fsp., I -Z.-Wohü, u. Ms.
pör ?strD3l . H.. I -Z.-W.' E M h, .T >t
Zietenriiig 3, H , 1 Zim . u. K. zum

1. Okt. N. b. Geron , H. 2. 2603
Zietcnring 14 1 Zünl u. Küche, Hth..

sofort zu vermieten . Näheres bei
F rau Rinn , Hinterh 8 10263

Zietenring 14. Stb , Pavt ., 1 Zim .,
1 Küche sofort zu verm. Nah. bei

. Frau Rinn , M . 1. _ 2363
Zlmmermannstr . 7, Hth., 1 Z. u.  K.
1 Zim . u. Küche, mit Zub ., Hth., am

gleich zu verm. Näh. Bismarck-
_OUnci 8S, i links ._ 81001g
I -Zim.-W.  n . Moüatsst . Jahnstr . 36.

2 Zimmer.
Aarstraße 28 Maus .-Wohn., 2 Zim .,

Küche. Keller, an ruh . Leute per
sof. od. spät, zu vm. Pr . 280.Mk.
Näheres Part . LL11

Aar straße 23 L-Zim .-Wvhn. zu vm.
Ädelbeidstr. 38 kl. Ms.-Wohn. von

2 Z. u. K. zu vm._ MH. 2. Et.
Adelheidstr. 59, SM . u. Stht 'P ., je

L-Z.-W. im WM .. Kell., 1. OÄ.
Pehöld-t. Biebr ., Adelheidstr. 8, 1.

Adelheidstr. 61 im HlnteL . 1. 2
Kiiche u. Keller p.  1 . August d. y.

_a >b zu verrw. Näh. da>. Vdh.  2484
Adlerftr . 5 2-Zim.-Wohn. z. v. 2550
Adlerstratze 17, HthID2 Zim.DKuche,

Mansar de ri. Zubehör . 8 14 007
Adler straßeDl 9ZDt. 2 o. 3 Z., K. 2843
Adlerftr . 29 2-Z.-W. sof. od. sp. zu
_vm . Näh. Blum Witwe. 8 12885
Adlerftr . 35  2 Z. u. K. An zus. 2—5.
Adlcrstraße 38 2-Zim.-Wohu., mit u.
^ohne ^ Werkstatt , „ zum _1. ÄUMst.
Adlerftr . 43 2 Z., K., K., 1. Okt. 2506
Adlerstr. 55 2 Z., K., sof ort . 1669
Ädlerstraße 58, 1, sch. Wohn., 2 Zim..

K., K., Ga s sof. od. sp. bill. 88043
Albrecktstraße 36 schöne 2-Zim .-W.,

Part ., mit Maus . u. Zubeh., per
sof. od. sp. Nä h. 2 St . r , 1674

Albrechtstraße 46, Hth. Dach, 2 Zim .,
K., K.. Abschluß, zu verm. 2653

Bertramstraße 3, Vdh. Dach, 2 Zim.
u. K., mit Zubeh., auf 1. Okt. zu
dermveten. Näh. Dotzh. Straße 43,
B auibu reau Hitoner. _ 813467

Bcrtramstraße 5, Hth. P ., 2 Zim. u.
Küche. - Näheres bei Georg Birck.
Bertramstraße 10, 1. 814 029

Bertramstr . 9. H. D ., 2 schone Zim.
_u . Küche, sofort , ov. später bullig.
Bertramstr . 11. H.. 2 Z. N. P . 810017
Bertramftraße 15, Gth ., 2-Z.-W. u.

Zub . sof. od. sp. N. B . P . 1675
Frerstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W.

zu verm. . Näh. 1. Et . 2360
Bismarckring 7, H. P ., kl. 2-Z.-W.
Bismarckring 31, 2, 2-Z.-W., Preis

42V m . N. Part ., b. Kuhn. 8137 74
Bismarckring 42, Hth., 2 Zimmer,

Küche, sof. od. spät, zu verm . Näh.
Michtetibau Part . 8 12808

Bisma rckr. 4st2^ üDT ZP ^ 18462
Bleichstraße 18, Hth., 2 Z. u. Küche

sofort . Näh. bei Hansou . 2206
Bleichstr. 26, SlZ2 -Z.-W7N . Uhrenü
Bleichstr. 25 2-Z.-W. sDach) sofort.
Bleichstr aße 36 2-Z.-Woh-n.  81820«
Bleichstraße 32, Hth>, Ä-Z.-Wiohmung

auf Okt. zu verm. N. P . 814280
Bleichstr. 39, H.,"2 Z.. K. 814460
Bleichstr. 47. Hth. 2, sch. 2-Z.-M p.

1.  Okt . Näh. Bur , i.  Hof . 8186 74
Bleichstr. 47, H. D., 2-Z.-W. per sös.

oder spät . N. Bur ., im Hof. 88271
Blücherstr. 5. M . M . !., 2 Z. u . K.,

sof. N. Bis m.-R. 26, 1. 810022
Blücherstraße 8, Dachw., 2 Z. u. K.,

auf 1. Okt. N. Bdh. 1 I. 818626
Blücherstr. 17 2-Z..W. zu vm. Nach

Blücherstr. 42. Dormann . 81 0023
Blttchcrstraße 18, Vdh. 'Hochp., 2-Z.-
_Wohn . 1. Sep t. ad. 1. Oki. zu vm.
Bliichersirasic 26 fMi 2-Zimmer-

Wohnung sStbZ zu verm._ 2512
Blücherstraße 23, Part ., 2-Z.-W>ohin.,

Bdh. u. Hth., zu verm. _ 813884
Blücherstratze 27 P ., 2 Zim., Küche
_z u verm. Näh. 1 links . 2781
Blücherstr. 34, 2, L-Zmi .-Wvhu. m.

Züb. auf 1. Okt. zu v. Näh. P . I.
Blücherstr. 44. 2 ü . 3T2 Zim. u. K.

zu verm. Näh. 1 st . 813506
Btücherstrastc 46, HthZ ', . 2x2 .ZÜ:DZ

mit Terrasse , per 1. Okt. zu verm.
Näh. Vdh. 2 linis . 813185

Büdingenstraßc 2 schöne 2-Z.°Wohn.,
Frontsp ., mÄ allem Zubehör . -per
1. Okt. zu verm. Näh. Bauburcau
Schützenhofstra ße 11, Sout . 27 13

Bülowstraße 7 sch 2-Z.-W.  2227
Bül vwstrDst. H., 2 Z. i , Abs chl. 1676
Bulötvstr. 11 2" Z., K. §D"HthZ"Feiich
Bülow stri 13, Stb .. 2 Z., K., K. 2490
Castellstraßc 4/5 , Mans .-Wohnung,

2 Zim . u . Küche per sofort od. spät.
zu verm . Näh. 2 Tr.  links . 2191

Castellstraßc 16 sch. 2/Zim .°'Wohn.
per  1 . Okt. zu vm. Näh. P . 2668

Dambachtal 14, Gartenhaus . Manff.-
Wöhn., besteh, aus 2 Kammern
u. 51üchc, a-n ruh . kinderlose Leute
per 1. Okt. zu verm. Näh. bei
Ci P Wßvpi , D amchachtal 12, 1. 2441

Delaspeestraßc 3, 4.  Et .. 2 Zim . u.
Küche per sok. Näh. 2. Et . 2824

Dotzh. Str . 13. D. 2 Z7D üb7^648
Dotzheimer Str . 18 sch. 2-Zim.-W. v-
^ soff. od. spät. ^Näh. Mtb . P . 3585
Dotzbeimer Str . 28. Mtb .. sch.' 2-Z.»

Woh'n. mit Abschl. auf Oktober zu
ver m. Näh. Bdh. 1 r. 2476

Dotzhenner Ttrt 36, Stb . D „ 2 St n..
2 Z.. K. u . Kell., sof. o. sp. 810155

Dotzheimer Straße 46, Mittelbau,
schöne 2°Zim .-Wohnung . 8 9663

Dotzh. Str . 61 sch. L-Z.-W. m. Käs ',
Mtb ., per sofort. Rah . Wh . 1 l.

Dotzheimer Str . 72, Mitb./ 2-Z .-WH
J20 Mk., Z>cr ^Aug. zpp verm._ 2681

Dotzheimer Str . 78, H„ 2"Z., K. 1616

Dotzheimer Str . 87, Mtb, , 2-Z.-W.
sof, od. sp. Pr . 300 Mk. N. V. P.

Dotzheimerstratze 98, H.. 2 Z.. St., R.
sof.. 280—800. N. V. 1 l . 1680

DoWeimerstraße 98, Mtb ., 2 Zim.,
Küche, Keller sofort, 30C1—320 Mk.
Näh. Borderh . 1. St . lks. 1681

Dotzheimer Str . 166 3-Zim.-W. Nn
Wh . u. Hth. p. Okt. N. P . l. 2421

Dotzheimer Straße 116, Gautenh . 1,
L-Zim .-Wohn. mit Balk. m gc-
tmeW. BW . Zu er« . Dotzheimer
Straffe 110, 8, Bei Woeff. F 339

Dotzheim. Str . 121 W. 2-Z.-W. sos.
od. sp. zu vm. Nah . das. 1683

Dotzheimer Str . 122, Wh . u. Mtb .,
ger . 2-Z.-W., veichl. Zubehör , von
280—>380 Mk.. zu vm. 8134o8

Dotzheimer Str . 169 2HZrmlWohn
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
dasakbst bei I . Weberpals . 2435

Drudenstr . 7. Hth., 2 Z u . K. im. ob.
Mt . Mh . S ^er-obenstratze 23, P.

Eckernfördestraße 5, H., 2-MM- W3per 1. Oktober. Nah. H. P . 2589
Eckernsördestr» 6, n. Wb ..

u . K„ 2 Balk.. s. N. P . lks. 89046
Eleonorenstraße 2 schöne Mans .-W-,

2 Zim ., Küche u. Zubeh., zu verm.
Näheres daselbst Part . 2204

Eleonorenstraße 4, 1, schöne 2-Z.-W.
zu v. Näheres dasolibit u. Lang¬
gasse 26. 1 Si . 3716

EÜenbogengasse 3 2-Z.-2Üohn. 208^

u. Küche an ruh . Leute z. 1. Okt.
od. früher zu venm. Nah. «n
A. Limbarth daselbst. 24 34

Ellenbogengasse 9, 1. 2-Z.-W., 4Äs,
u . 2-Z.-W.. 3, ©f.,_380 M . 2197

Ellenbogengaffe 15, Vorderh., Dach-
Wohnung , 2 Zim . u . Küche, im

^ Abschluß,^PM^sofort^ oder später,_
Elsüffer-Plätz 6, Hinidorh. 2. St . u.

Dach^ sch. 2°ffÄm.-Wohn 810027
Eltviller Straße 2 schone 2-Z.-W. m.

Ba.d, Bali . Näh.,Part .,l .̂ 81^484
Eltvi ller Str . 3, S ., M 2-Z.-W. 2540
Eltviller Str . 5, 2, sch. 2-Zim .-Wohn.
_auf gleich  od . spät , zu vm. 81 3106

Eltviller Straße 5, H., 2»-Z.-Wohn.
auf gll oder sp. Näh, das. 8 11656

Eltviller Straße 9 kleine 27Z.-Wohn«
neu hevger., Seiteüb . Dach, , an
einzelne Person oder Wep . ohne
Kinder , zu 13 Mk. per Monat , zu
verm. d. Herborn , Lad. das. 2202

Eltviller Straße 9, Wh ., 1, hübsche
2-Zimmer -Wohnung mitz s«p. Hvf
per 1. 10. zu verm. Näheres bei
S . Hcüborn, La-den, daselbst. 2440

Eltviller Str . 12, M ., 2-Z7-W. 2358
Eltviller Str . 16^ 2-Zim.-WDIWiü
Eltvill . Str . 17, H., 3 Z .-W. % H . P
Eltviller Straße 18 2 Z. u. K. per

1. Aua, u.  2 Z. u . K. perZ . Okt,
Emser S tr . 44 sch. L^ -chZim.-Wohn.
Ecke Emser n . Weißenbürgstraße 12

2 Zimmor u. Küche auf sof. _2282
Erbachcr Str , 5, Hth., 2 Z .. Küche 's.
Erbacher Str . 6. H.. sch. 2- Zim .-W,
lffrb ach. Str.  9 , H., sch. 2-Z^WM6U
Fanlbrunnensträße 5, Hth. Neubau,

HZ immer -Wohn . mit Zubehör per
sos. zu vm. Näh . Mehgevei. 2487

Fäulbrunnensträße 6, V., sch. 2 Zim .,
mit Gas . Msd.-W., 2 Z., K., Kell.,
sof. zu Vermieten. Näh. Part . 266

Kaulbrunnenstr . 11 Ms.-W„ 2 Z., K.
. u K„ bill.̂ z. vm. Näh, V, 1. 2125
Feldstraße 3 schöne 2-Z.-Wöhn., Vdh.

1 St ., das. eine 2-Z.-Wohn., Vdh.
^ 8 St ., per 1. Okt. billig zu verm.

Näheres Wirtschaft . _ _2760
Feldstr . 7 Frontsp .-Wohn, 2 Z. mit

Zub ., sof ob. MOkMNäh . 2492
Feldstr . 16. St6T2 Z., K., K., 1.  10.
Fcldstraße 12 schöne 2-Z.-W,, mit

Gas .^auch Msd., ak. o. sp.  2842
Feldstr . 13' 2 sch. Z., Küche, Abschl.

ffirt , zu verm ieten . 1689
Feldstraße 18 schone2 ẐDWohntz mit

Gas , p. f.of, od. spät, zu VM.M680
Fcldstr/23 "Dä,t .wi. 2 Z u. K. 2261
Feldstr . 24 sch. Dächw., 2 Z., K. 2642
Frankenstr . 19, B. u. G.,Ze 2-Z.-W.
Frankenstr/22 . Vdb., 2 Z., 1 K. N. P.
Frauensteiner Straße 3, am Güter-

bahnhof . Bdh. u. Stb .. 2-Z.-Wohn.
per 1, Okt. Näh, dasokbfft._ 813802

Friedrichstraßr 27 wbgeschl. Mäns .«
_ 3 Z.. am ruh . Leute .̂ 2404
Friedrich'straße 29, Pari ., sind 2 bis

3 Zimmer , ev. Küche u. Zubehör,
zum 1. Okt. ' zu vm. Näheres das.

bei Fr . Dittrich . 2607
Friedrichstraße 29, Smtenlba>u . Wohn,

von 2 Zim, , Küche u. Zubehör , auf
1. Okt. zu verm. Näheres daselbst
Seitenbau Parterre . _ 2767

Friedrichstr . 41 2-Zim mer -Wjohnung.
Frie drichstr. 50. Fs'v.. 2 Z.. K._ 10Ö1
Friedrichstr . 57, Stb ./ "M W., 2

K., Kam. NähW . Schramm . 2633
Germaniaplatz 3 sch. 2-Zim.-Wvhn.,

Fuontjlpltze, zu vernvie-tew. M14

Gcisbergstraße 11, Mtb .. Dachwvhn^
2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
Näh. Taunusstr aßc 7, 1_!/, 2283

Gneisenaustraße 9 2x2 Ẑim .M . zu
Perm. Näh, im Laden. 814 260

OlnciicTiauf tr . 12, H. 2, 2-Z.-W7M08D
®neifenaustr . 13, H., 2-Z.-W. 810032
Gneisen au str. 22, Whi/chine 2-Zim.<>
_Wohnupg zu bermieten. Bl3474
Göbcnsträße 2, Hth. P .. 2 Zimmer

u . Küche per fcr. ab. spät. 8 1216?
Göbenstraße 2Z"Sib . Fsp-, 2-Z.-W-,

Küche,Zier^1. Okt.  zu chm̂ ,8l3464
Göbenstr. 5s Hth. u. MÄ ., je 2°Zim>
^Wohn . Näh. Kipping, Wh . 813601
Göbenstraße 7, Hth.. 2-ZFWohn. per
Zof oMstzät . Näh. Sch eid. 810 033

Göbenstr. 9. Alb .. 2-Z.-W. 813562
(stöbcnstr. 11, GL. , 2-ZFWl 810034
Göbenstr. 13 "M '2-Zim .-Wä 8 9134
Göbenstr . 16, HL . '2-Z.-W.. 812896
Göben str. 1.9, H.. 2 Z. u. K. 810037
tziöbenstraße 24 sch. 2- u. 3-Zrm.-W,
Göbenstraße 36" schöne2-Z.-Wohn. Är

verm. Näh. Part , rechts. 812469.
Goethestraße 15. H. 1, 2 ZF Küche u.

Kell., sof. o. sp. N. V. P . 810040
Gnstav-Adölf'str. 2 Z.,, Küche, Bäkk.,

u. Garten , Hochp., für 1. Okt. Pr.
380 Mk. Nah. Nr . 1, 1 l. 2437

Hiifnergasse 17. 1. 2 Zim. u. K. aus
, 1. Okt. zu verm. Näh. 1 St ._ _
Hall gart . Str7 "2, SH Z--W. 81 0041
Hallgarter Str . 3, Hth.. sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm. Näh. bei Huls,
_Ht h., ob. nebenan P . links . 1863
Hallgart . Str . 7 sch. L-Z.-W., SÄ ..

1 Balk. N. Stb . P ., 10- -4. 2361
Hallgarter Straße 9, Vorderhaus

Part .. 2-Z.-W. mit Veranda für
46S Mk. a . 1. Okt. Näh. P . r .. od.
bei Ackermann , Karlstr . 31, 1. 27 96

Helenenstä. 9, Hth. P ., 2 Z/.in. u. Kk
Helenenstraße 18, Mtb . 2, 2 Zimmer,

Küche u. Keller , per Oktober zLM.
Helenenstraße 24, Mtb ., 2-Z.-W., der

Neuzeit en tspr . Näh . Bdh. 1
Hellmündstraße 12, Mans ., 2-Z.-W.
_zu . Perm._ Näh. Laden . _B1(X)42
Hellmundstr . 18', H.. 2-Z.-W. 89 002
Hettmundstraße 25, Dachw., 2 Zim,,

Küche u. Zubehör sofort zu vcr-
_mieten . Nah.„paff. Llks .̂ JF458
Hellmundsträße 29 kl, 2äZ im.-W. fgL-
Hellmundstr . 46, 1, gr. L-Z.-W. per
^1 .,Okt . zu, v.Jfl &p.  Metzgerl . 2601
Hellmundstr . 46, 2, sreündl . L-Mrm»

Wvhn. u. Küche sof. od. später zu
. vevmiÄen._ 370 Dlh.
Herderstraße 19, Stb ., 2 Z., K. Nah-
. das. im^Lad., 1— 3 u. n. 6. '2ß6Z
Herderstr . 26, ©16., sch. 2»Zi'mmwr-

Wohnung per Oktober. , ,8 .1469h
Herderstraße 26. Dachst., schöne 2-Z -

Wohnung per sofort zu v.  2157
Herderstr . 35, H., 2-Z.-W. m. Balk.

Näh. Fr . Beck, das. _ _ 2597
Hermannstraße 7, Bdh. 1, 2-Z.-W.

aus 1. Okt., Stb . Part ., L-Zim.-W-
^auLsofort zu vcrmioton. 818861
Hermaiinstr . 8, Dachst., 2 Zim . u.

Küche per 1. August cr. Näh. u.
Besichtigung Dienstag u. Freitag»
2. St . l., bei Urban . Ausk. auch
Nikolasstraßc 30, Part , I. F 232

Hern,annstr . 9 2, Z. u. K., ev. Wist
Hermannstr . 17, H. 1, eine 2-Z.-W-

nebst Zub. a. sof. zuLm . ^ 818187
Herrngärtenstr . 12, Ms., 2 'Z ., K. 306?
Hirschgraben 4. a . Schulbera . g. 2 Z/

W. m, Z, u. Gas z,, 1. Okt. 2039
Hirschgraben 16 2- u. 3-Zim.-Wphw
Hirschgraben 36, SM . f , 2 Zst K., K.
_u . Holzstall zu v. 240 M . M P-
Hirschnraben 32  2 -Zim.-W. sof,  2022
Hock stättenstr . 8,2 -ZiänlW . zu verm-
Hochstättenstraße 14 2 schöne Zim.
, _u. Küche„ jw_ vermiete n. , , 2641
Hochstättenstraße 16 schöne 2»Zim,-

Wohn., Vordcrh. u. 1 Zim. u.
Küche im Hinterh ., auf sofort
zu vernneken. Näher . Baumbacli,
Vorderhaus 2. Etage . _ 1532

Jahnstr . 12, Gth., 2^Z.-W. Näh. V-
Jahnstr . 16. G. Fs., 2Z „ K. N. V. P-
Fahnstraße 26 sch. Mans .-W. zu vm,

2 Zim ., Mche u . Keller mit Abschtz
Neu bergest. Näh. Vdh. 1.  169?

Jahn str. 34, G ., 2-Z -W. N^ V.JJj
Jahnstr . 30, ÄK,, ^ A>Zi>m.»ÄoLe>-
Jobairnisb . Str . 3 2,Z .. Fsp. 8 13498
Karlstraße 5. Part ., 2 Z. u. K. per

1. Okt. zu verm. Näh. 1 St.  lks-
Karlstraße 5, Part, -W., 2 Z. u. K„

-für Bureaugwecke geeignet , per
1. Okt. zu Perm. Nah. 1 S t. M

Karlstr . 23, 1, 2-Z.-W. an einz. Dninr
od. Herrn . Näh. '2,  0 —12̂ 2640

Karlst r . 29, Gth/l L-Z -W,  kl .. 8„, .gL-
Karlstraße Jffst'Mlb . 1, ichdne L-Zim.«

W. aus Okt. M . MÄ. 1 l. 2472
Karlstraße 40 3 Zim ., Küche zu vm,
_Näh, . W . 1 St . rechts._ 1700
Karlsträße 44 Mänst -Wohn., 2 oder

6 Z. u. Zub . per sof. R. P . 1701
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Kellerstr. 3, 1. Haus an d. Stiftstr .,

Mans .-W, 2 Z. u. K, alles neu
. renov, gr . Fenst, gl. od. sp. zu- v.
Kellerstr. 11, G, 2- u??3-Z.-W. gl.
Kellerstratze 20 sch. L-Zim.-Wohi-iuna
_per 1,  Okwber zu 2688
Kellerstr. 22 2 2-Z.-W-, Pr ? 2>S0 M.
Kellerstratze 25 schöne 2-Zim.°Wohn.

mit od. oh« Stallung per sofort
^oder später zu Perm. Rotzbach._
Kellerstr. 31 2-Zim.-Wohn? zu vorm.
^Näh . Gg si Ma ustr , 16, 1. 812275
Kiedrichcr Sir . 9, 'Msp , 2 Kim., K.',
, BM , Ko'hilenaufz., Mschl. Li2gÄ>-vnu . , _ uvu-vju. u 1'Uu. I<3.> l -

Kiedrichcr Strafte 12, Vdh, gr. 2-87
lDohn, ^2 Balk, Abschluß, per Okt,

Kirchgasse 11. Entrcsol. 2 Z, Küche,
M vm. Wh ^ bei Äischoff. 2423

Kirchgasse 51, 2, 2 Zimmer , Küche, p.
^8 ^ -Oktobor zu pennii-etan. 2643
Klarcntlial Nr . 21 2- u . 1-Zi:n :n -r-

Wohnungsn mit Zubehör , eventk.
auch Karten , zu vermieten.
Naffauifche Landesbank._ _ 8273

ftleiststraßc 3. Hth, schöne 2-Z.-W?
Lehrstraße1, 8 2-Z.-Wohn. p. l .'Dkt.
§rlirs,ra >-e :̂!t ? !)kan'??W?, 2 Z.. st.  u.

Zub . a . ol. ci. sp. R. 1 S t. 1708
Loreley-Ring 4 schöne 2-Zim .-Woh».
. .Pe-r sof. Näh. P . r , b. Weck.  2316
Lörelcyring 10  2 -Z.-Wohn. 88005
Lothringer Straße 30, Hth, 2 Zim,
^Küch e, im  Abschluß.  81 8521
Lothringer Str . 31. Hth., Neubau,

schöne 2-Zim.-Wöhn. zu vm, 2673
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zim .-Frtfp.

per sofort zu vermrej-en,  2066
Luxemburqstr . 0, Hth.. sch. 2-Z.-Ä.
, sos. Pr ? 950 m . Nah . Bur . 2038
Marktstrafte 27 schöne L-Fim .-Wahu.
Mauer gaffe 19 L-Z.-Wahn.  p . 1. Okt.
Mauergaffe 21., , 2 8uh . u. Küche zu

Perm. N. im Metzgerladcn. 1707
Mauritiusstraftc 8, 2, 2 Kücho.'vumuiuyiHuiju o , o , & q, , ji uujlv  tn.

Jof , N. das. 2285
Michelsbcrg 1, Frtfp , 2 Zim. U. K.
MichelSberg 9, 1. St ., 2 Zim , Küche

u . Zubehör zum 1. Okt. zu vorm.
Näh, hei Ahexi im Laden. _2880

Möritzstr. 24 2 sch. Mans , Küche-per
^ sof. od., spät , zu VM,  Näh . 1,  1709
Marinste . 23 löj. Frontsp. -W, 2 Z.
_ u. Küche auf 1, iDfit. z-u vm. 2871
Möritzstr. 28, im Hintcrh , aMschl.

Wohn., 1. ©i, 2 gr . schöne Zim.,
Küche, Keller, zum 1. Jan . 1912
zu Perm.  Näh,. 1. Stock. .  2626

Moritzstrahe 38. Fr -tsp, 2-Z.-W. an
^ T. L.  p . 1. Olt . Rah . Part . 2436
Nchrit,strafte 39, Mtb-,2 -Z?M , 2614
Norilfftrafte 43, Mtb,' Dachst, 2 Z,

Küche u. Keller sof. zu tim. 1541
Müllerstrafte8, Msd.-W, 2 Z, K' ,

Kell. sof.  z u vcrm. Näh. 1 S t. 2632
Nerostratze 10, ©, . 2 Z. u. ft, zu v.
^ Näh, das, oder Moritzstx. 56. 2188
Nerostr. 27, Frontsp, 2-Zim.-W, per

1. Okt. zu fc-cnn . Näh.  Hth . 1 r.
Nerostrafte 32 2 Zim. u. Küche, im
1. Stock, ausj .. Okt.  zu vme 2846

Nerostrafte 42, Hth.. mehr. 2>Z.-W.
^ Hillig. Wh . b. Hausve rw, da-selbst.
Nettelbcckstr. 12, b. Steift mehr, sch

2-Z.-Wo hnungien̂ par, sof.  812802
Nettelbeckstraße 13, Hochp, schöne 2-

Zubch. p. Okt. I ..MW
Nettelbcckstraßc 21. Fsp. U. H.» 2 Z.
. u. K.. 320 u . 280 m„  attjL 2288
Neugasse 15. Stb , 2 Zim. u. Küche

P. 1. Okt. zu vm. Näh. Metzgerei.
Neügaffc 19 schone MaNs.-W, 2 Zim.

u. Küche. We investaUr, I acobi._
Reugasse 20, Seitenbau 3, Stock,

2 Zimmer , Küche, Keller, Glas»
ab-schluß, NÄHeres 'rm L-wden.

Neugasse 22. Hth.. 2?Km .?W. sof. od.
. sp. Näh. Rüde sh. Stn 36, t_  B9027
vranicnstrafte 6. Stbi , 2 ' Z.. K,, K..
chpsr 1. Oktober zu v>.. Näh. K. 1,
vranienstr . 11 2-ZitNr-WAn . mÄ

Wv vkstatt, 1. Okt., 480 » il  2573
Oranienstr . 14. Hth.. 2 Z. ü. Küche
s chlei ch od.̂ spnt.̂ Nah^ V. 171̂3
Oränienstraßc 2.3, Pdh ., Fsp., 2^Zim?,

Küche u. Zuüch. an ein kindevloftes
Ehepaqr ^ aust 1.J ) kt. ĥR.̂ I 2oüö

Mayienstr . 24 2 Zim .̂ u. K. 2425
Oranienstr . 25, Hth., sch. M«ns.-W..

2. 3 Zim. sor. Näh. B. P . 1612
vranienstrh 38. Vdh. S7^ -Z7W7^
,^ berm. Näheres Part . 2848
Oranienstr. 47̂ H.̂ 2-Z.-W . 8k. P. 1 li
Oranicustrafte 48. Mb . 1, 2 Ẑ ., K.,
_fof . oder später zu bm. _ 2224
Oranienstr . 49^ H^ 2-Z.-W.^ 2449
KiliVp Sberk str.. 27Ä„ 2,ch?3 Z. 2416
vMipVsbergstraße 17/19 "UZi >nmer-

Wohn., 4. Stock, auf sos. od. sp. zu
. ,verm, . Nah. 2_ St .̂ rechts. 1714
Matter Str . 28 2 Z., K.. ME. 2563
Plätter Str . 02 schTHrfp-W?O2OZ. ff
^Küche auf fast, od. später^ 8 9189
Nanentäleä Str . 7,hMbchfch? 2-Z.-W.
Vauentalcr S tr. 7, D .-ÄOH Z-OK?
Rauentaler Str . 8 2°Z.-Wohnungen

soi. ad. später zu verm. Näheres
Mittelb . ,Par t ., bei Blum . 17 15

Raucntlmlcrstrahe9. H., sch. 2-Z.W .I
.per  sch . od. spat,  N . AM Dl 0045
Rauentaler Str . 10. Mb ., 2 schöne

helle Zimmer , Küche u. Zubehör
»er sofort oder später zu berm.
Näh . Mlb . Pari ., Koch, v 10424

Rauent ?Str . 11. Mich. ü. H„ gr . 2-Z.-
W. N. d. u. Omü li !3717

Nauentater Str . 19, 2 T'r., 2 Zim.
- nebst Znbchör -per 1. -Okt. 13728
Räue >rtater Strafte 20. Hth., schöne

sonn. 2-Z.-W., 1300 Mk.. per Au».
od.jp . zu vm. ,Wh - B. P . r . Lkstll

Rauentaler Strafte 22 2 Zim . mit
Mansarde u. Zubeh. p. 1. Okt. zu
verm. Näh, l ,St . rechts . 2604

Mcingaucr Str . 4, H., 2»Z,-W. 1716
Rlieingauer Str . 5 -71p.-. 2 Z. u. K.,
, Gth.. a . Okt. Näh. MH. P art . !.
Nheing. Str . 9 2 Z. ü. K .. Fsp., Äbschs.
Rbcing. Str 15, H., 2-Z.-W. 81388g
Rherng. Str . 17. H., 2-Z.-W. 171t

Rheingauer Strafte 24 2 Z., Küche
u. Zub. mir gl. od. später ._ 2041

Rbeinstrafte 101 eine Wohnung, zwei
Zimmer , Küche, bis Oktober billig
zu VLM._ Näh. 1, S t . r . B 14190

Riehlstraftc 9 2 Zim. u. K., im Hih/4,
t>er 1. Okt. Preis .300  Mk . , 2617

Rlehlstraße 19 schöne L?Z.-W. saf.
Röderstraße 6, Hth.. 2 Zimmer und
^Küchc,pc >r, Okt. zu verm. , 2658
Röderstr . 12 iw. 2-Z.-W. -. di.  2494
Rödcrstr. 13 schöne Z-rontsp.-Wohu.,

2 Zim . u. Küche, per 1. Oktober zu
»cam>:ctcn. Näh. daselbst 3. Etage,
bei Ätzmus. 2866

Röderstr. 19  L -,Z.-Wi7än7Mas ^ 2682
Röderstraße 25 2?Z.-W., Küche. Kell.

-auf 1. Oktober zu verm. , 2788
Röderstrafte 25, Frontsp ., 2-Z.-Wohn.,

mit Küche u. Keller, auf 1. Okt.
zu vermieten . _ _ 2784

Röderstr. 26. Stb . 1. 2.Z.-W,., 271.7
Röderstr . 28, Neubau, . Frtfp ., 2 Z.,
_Küche , .Zentralheiz ., 1. JCTK_ 2424
Röderstr. 31, P ., treu herg. 8-Z.-W.

l?K!os. imAbschl .). N,äh. Ir .. 2167
Röderstrafte 40, Part ., Villa Ottilie,

2 Zim ? IF rtsp.) mit Küche sos. 2868
Rö mc rbe rg  2 sch. S-Z.-,G^ ,Okt . 2520
Römervcrg 5. Hth. Part ., 2 Zim. u.

Küche,pex  Oktober zu vm. ü 18878
Römerberg 1,3 2 Wohnung., 2 Zim.

Küche, zum^ Oktober Kuj »crm.
Römerberg 14, H., 2 Z.. K.. neu ' hcr-

ger .. sch, od. sp. N. P . u. 2. 2526
Roonstr. 6,  Fsp ., 2-Z.-W., LtzQ. 'N. 1 r.
Rüdcsbeimer Str . 36, Fsv. 2 Zim

K., Blk., Sp eise!.. 360 Mk. V10048
RüdcSheimer Strafte 38, MH ., schöne

2-Zim.-W. per sof. od. sp. 6 1̂0989
Uaalgasse . A/sft 2 Zim . u . K. 1724
Schachtstrafte 20 2 Zim . u?D . sofort.
Scharnüorststr . 9, Frtsp . u. "Hth., fc

Ä-Zim.-W-bhU. sof. odr sp. 8 1.0-388
Scharnhorststr . 13 schön« per. 2?Zim.-
^ W„ m.. SÖrtöjJ, all . Z.,,Okt . N.,1 r.
Scharnhorststr . 17 sch.? Frontsp --W

u.,K , zu rorm . Näh. I r . L12801
Scharnftorststrafte 19, MH., schöne 2-

Zini .-Wohn. zunr Okt., desgl. 2-Z.-
Wohn., Hth. Dach, auf sof. od. sp,

, zu pepM.̂ Ääh ., Ädy. P . l. 2680
Scharnhorststraftc 26, Hth. 2. große

Em .-Gützn. Wh . ZK r. V, 1.8283
Scharnhorststr . 28 Ach. 2-Z.-Wohn.,

Fron tsp....ab 1. ,O kt. zu vm. 2804
ScharnhorstOraftc 34, Nrb , r Z.. K.
Scharnhorststr . 41, 6Zh.. 2-Z.-W. an

Züh. Leute^ per Okt^ zu v^ N^ Ädh.
Schierst. Str . 9, G. P .?2 Z.chsw. 2536
Schiersteinerstr . 11, Mtb .. 2-Z.-Wohn.

N. P . o. Albrechtstr. 7. Lad. 1726
Schiersteiner Strafte 18, Mtb ., sch.

2-Zim.-Wohn. Näh. L. P . 2548
Schierst. Str ? 19. H.. 2-Z.-W. 1M0 40
Neubau Schicrsteincr Strafte 23,

Hi-ntovhaus , schön,? 2» u. 3-Z.-W.
per 1. Okt. zu v. Näh. daselbst od.
Emser Str . 50, 2. bei Auer . 2841

Schierstcincr Str . 24. Gth., 2-Z. W.
zu v. Nah. Vdh.. Pa rt , r . 2084

Schulbcrg 19 große 2-Zunincr -Wohn.
per 1. Oktober zu ver m.  2258

Schulberg 21, gös. rieh. Lag«, Bsäbesl
2-Zim.-W an kl. Fam . sofort. 1720

Schulgasse 5JPL ll-Zim.-W._ 2044
Schwalb. Str . 43. 2480
Schwalbacher Strafte 44, HM,., I Z.-

Wöhn., Mans ., zu verm. NäurreS
lboim Hausmeister . _̂ 27 06

Schwalbacher Strafte 50" Fsp.-W„
2 Zim., Küche u. Kellen per sof. od.
fit»®, zu v., bei Me' necke. 2330

Scknvalbachrr Str . 85, D., 2 Z. N. P.
Schwalbacher Strafte 91 schöne helle

Wohn., 2 Zim . u. Küche, .1. St ., p.
-Oktober zn vorm. (360 Mk.)̂ _

Kl. Schwalbacher Str . 4 Düchwohn.,
2 Ziin. u. Kü-cho saiort zu Pe rm.

S'eiiaiistr. 6^2?Zkm? i>. K. zu. v. 1731
Sedansträfte 7 2 Z„ Küche u. Wb . p.

i . August zu vermieten .^ 81.443
Uedanstr. 13, Pdh., gr, 2-Z.»W, zu v?

N. bei St. Rocker, Mtb , P .Z118468
Seecobenstrafte 13, Hth., 2W.-WAu.

per Okt. A« vermieten . ^ _ 014073
Seerobenstrafte 15. 2. St ., schöne 2-

Z.-W. a. Okt. N. Laden . , 812486
Seerobcnstr . 26. H., 2 Zim., K-ü-ch-c.

Näh. bei Wenzel, Hth? t ..T SM lk»
Stcingafte 7 3 Zim. u. Küche im Êrd-

«schatz auf 1. Okt. zu Perm. Näh.
bxi Herrn Siamnr , 1 .St . . 2844

Tteingaffe 11 schöne Wohn., 2 Zim«.
u. Küche mit Gas per 1. Okt. 2648

Steina . 20, H.. 2 Z., K., 1. O: i. 2602
Steingalle 28 gr . 2-Zimmor -Wohn.

zu vevMibtM. . .  2837
Stet ngaste 29, H., 2 Ztm. .y. Küche.
Stringassc ^31,, St b ., 2 Zim .. K. -. v.
Steinaasse 30 Z. n> K . N. 2^ 1735
Steing . 38, Fsp., 2 Z„ K. s. 2080
Stiftstr . X 1 1 , 2 Z. u. Kl. , 1? Okt.
Stiktstrafte 22. Gth ., 3 Zim .. ft . z. v.
MMtk . 2i . V. FüK 2 Z.. Zb. 2073
Wallmühlstrafie 53, Fsp., 2 Zimmer,

Küche, gr. Bau ., ruhig u, gesund,
in Villa , zum 1,,Oktober . 814802

Ecke der Wallufcr n . Erbacher Str . 1
eine moderne große .2-Z.Miohn . zu
vermi-cten. ^ Natz. Parterre links.

Walram str.  7 . 1 l,. 2 Z.,K .. H. « 1.3448
Walrämstr . 20, H. 1, 2 Zinbm-er u.

Küche zu  vermute n,  1114253
Walramstr . 28, Hzwei  2 . Z.-W,
W->lra <nstrafto 37 2-Zim,-Wohnung,

Hth.J ««_».„ Näh . Vdh. P . 1113860
Web ergässe 46 2 Zim. u. Küche? 2411
Wcbergafsc 49. Vdh. Lrtsp ., 2 Zinn

u . K. per 1. Okt. Näh. 1 l. 2803
Webera. 50 2» u. 1-Z..W. alün . sp.
Meitstr ." ll.̂ 7 M0 .K7.MIO47HSS
WKstrafte 8»̂ Dbh. Hach , 2H ..WMI

zu verm. Nah. Hth. 1 St . 2827
Weilst ratze 9, MämKI Z., Küche u.

K., an ruh . ßj )?. Nr 11. 1. 2024
Wcilstr . 17, Fsp., 2 Z., K.. K. '2731

Weißenburgstraße 10 2-Z.-Wohn. p.
1. Oktober zu vermieten. L13505

Wcllritzstratzc9, Vdh., 2 Zim., Küche
u. Kell. crustl. Okt. . zu v. Näh. Part.

Wellrivstrafte 17, 1, 2-Z.-Wohn?Zms
od. 1. Aug. zu vermie ten.  2559

Wcllritzstraße17 Msd.-W., 2 Z„ K..
sof, od. p̂er 1. Aug. Zu chm. 256«

Wellntzstrafte20, Hth. 1, 2-Zim.-W.
_auf sof.  Wb . B. 1 t. B 1338.3
Wellrnüstr. 21. 1. 2 Z. u. C ~ l540
Wellrivstrafte 23,ZH^ Ü ist u^ ft ĴTI0
Wrllritzstr. .37, P. 1, 2-Z. W.. p...Cft.
Wellrivstrafte 53 '2 -Zim.-Wchn. mit

Werkstatt sofort zu vcrnu ^ 14071
Wcllrivstrstöö, H..LZ .--W. NOB. P.
WerdeMr. 8. B. 2. u. 3. Et., u. Hth.,

mod. 2-Z.-W., r. Zub., PveiMv zu
v. N. Göbenstr. 18, Hochp. l. 2062

Westendstr. 1V, H. 1. 2 gr. Z.. K. u.
Dachst., 2 Z., ft.F .Mh .,1 , 2272

Westendstr. 36 3. Z., K.. Zb. H368]
Westendstrafte 42, 1, 2°Zim.-W»hnung

per 1. Okt ober zu vcrm,^ 2767
Wielandstr. 9 2-Zim.-W. im M . zu

verm. Wh . Wh. Part . r. 28 26
Wielandstr. 10 gr. 2-Zim.-Wohn. per

1., 10. W ü. 1 r., bei Dm ters . _
Wie?bandstrKl2 fcĥ 2-Z.°W.. r. Leute.
Wielandstr. 15^G., 2--Z.-WMW2504
Winkelrr Str , 6 sch.^ -Zinu-W. 1744
Wörthstrafte 26. Hth.. schöne2-?Z.-W.

per 1. Slug, zu v. Näh- B. ,1. 235
Würthstrafte 26 gr. Mans.-Wohn.,
_ 2 Zim. u. Küche s.  zu v. R. 1. LKW
Wörthstr., H. P ? u. 1. St ., El ? neu

herg. gr. 2-Z.-W. sof. 0. 1. Ott. N,
Ra uentaler St raße 18, 2,  BIZ 188

Jörlstr. 7. H.. sch. »r. 2- u. 3-Zim.-
W. per 1. 10. Mit., mit od. 0. Ws..
Bierkell. u. Stall 0. Waschk. B13456

Rorkstr. 8 2 Zim. iiX @ . BlOOÖÖ
Yorksträtzc 13, Vdh., 2-Z-EU 3519
Üorkstrafte 22, Mil . » L -W, EMl
Dörkstratze 3Z H., 2-Z.-W. N. B7H
Zictenrina 3. Vdh. Fvtsp., 2 Z. u. ft.

per 1. Okt.. Hth., 2 Z. u. K. p. sof.
Räh. bei Geron .̂ MH.^L _ . 2604

Zietenring 7, 4 St . l., bei ®® Ät,
sch. W.. 2 Z.. K., K.. am .!. Okt.

Zictenring 8, Frtfp ., 2 Zim., Küche
u. Kelter bis 1. Oft , zu .vm, 2489

Zim mcrmännst ratzc 4 ‘ 2-Zim.-Wohn.
Zinuncrmannstr . 6,̂ .̂ L Z.,̂ K. 2480
Ztnimcrmannstr . 9. V.. L Z, B13485
Zimmermnnnstrafte 10, Hth., schöne

LZrm mer -No hnung, . ... 210061
2 Zimmer u. Küche auf 1. Mai zu
. vm, N. Her Mattnstr, 12, P . 1746

Zwei 2-Z?-Wohn. zu vcrm. Näheres
Loreleh-Ring ^10,̂ Hth^ P .. >'>10062

Zwei 2-Z.-Wohn. auf 1. Okt. zu vm.
Ä. Ör anien str. 88,  P ., Lsnz... ftr,

Schöne Frontsp . m. Balkon, 2 Ziin.,
1 Küche. 1 Kell., neu ren ., sof. z, v.
Wh . Wilhelminenstr . 2. 2. .1602

2- od. 3-Z.-W. m. gr . La-gerr . od.
Werkst, p. fof. od. spät, b-ill. z. v.
N. b. Tefch, Zietenring 12, M. P.

8 Zimmer.
Adelhcidstr. 13. ® L 6-Zim.-W. per
■Okt. zu V.? N. ^ ldelhmdistr. 2o., P.

Ädelheidstrafte 54. Mtb . P .. 3-Z.-W.
aus 1.  Oktober zu verm. 2320

Ädlcrstrafte 28 3. Zim. u . K. zu vm.
Adlerstraftr 31 2 X 3»Zinein«r-Wobn.

bill. zu verm. Wh . Part . 1752
Adlerstrafte 37 nZim .-W . Hih .̂ ,2376
Adolsstr. 1 3.-Z.-Wohn. zu vm? Näh.

sm Speditiousbureau . 2582
Ädolfstratze 8. Gth., 2 >< 3-Zim.,W.,

je 1 Maus . u. 2 Keller, z, 1. Okt.
zu vcrm. Näh. Hth. 2 St . 2682

Alb rechtstrafte 32, Wh ., 4. sch. 3°Z.-
Wohn. unt Zub. p.Z , Okt,  Rah . P.

Bierstadter Höhe 7 8 ZW ,̂ 1 Küche,
nebst Zubehör , per 1. Okt. zu vei>

_mieten . Nah. 1. Stock, , 26 80
Bierstadter Höhe 56, P ., sch. 3-Z.-W

m. Bälk. „. Näh. Nr . 58. J.  1757
Bisinarckring 5, 2, große K-Zim .-W.

mit reichllZull P, I^ Okt. B14005
Bismarckring 15. Hochp., 3 Zim . mit

ZubehÜr.„ Näh. Part .^ -. B13Z44
Bismarckring 42, Mtb . 1, schöne8.Z.»

Wohn, mit Zub, Näh. P . B12805
Blcichstrnste 15, H.. 3 Z.. 1 K. 1788
Bleichstrafte 21 .3 Zitumer u. Küche

zum 1. Oktober zu verm. B15362
Wleichstrafte 25 KAiim>.»WWi , saf.
Bleichstratze 28ZZ7Z.-W.,NVktTZISSSl
Bleichstrafte 32, Vdh. 1 St ., schöne

SZim .-Wühnung auf 1. Ort -ober
zu vermiötan . Mäh - Pa rt . Z14 2L9

Bleichstr. 33 3-Zim .-Wohn. m. Zub.
Wh . Bleichs tvaße  29 , P . B 18694

Bleichstrafte 40 gr . 8-Z-iin.»ToHnung
m-it Zu behör. Näh. P art . B 14363

Bleichstrafte 49, 1, ifäi Bismarckoiutz,
schöne 3-Zimmer -W-ohnilu-f, Beb,
2 Keller. Mans .. 2 Bälk., p. 1. Okt.
zu verm. ^ Siäy. Zlga rvchiz.  L stMQ

Blücherstrafte 8, Mth-, 3 gr . Zim . ü.
K. auf 1, Okt. Ratz. V^ s sä Bi 3625

Blüchers,r. 11 Z-Ztm .-W,, 2. St ., aus
^ Okü zu verm.. Näh. Pari . B14276
Blücher str? 19, j ?, 3-Z. .W.. Baäon.
Blücherstrasse 26. 2 3 Z„ 'ft .. Maus ?,

fteC . vftr 1. Oktober zu verm.^2638
Blücherstrafte 27, 8 r.. S S., Bad , mit

HuÄvhör, zu^VMt . Näh. düs. 2787
Blücherstraftc 30. Z-Zim .-Wöhn. mit

2 Bälk. u. Zub . zu verm . Näh.
das-ölbst. Par t.  B1OO6Q

Blücherstr. 36,1?M, -G?7Blk . B13370
Blücherstrafte 42 sch. Z-Z.-WÜWH . 1.
Bülowstr. 4. Vdh. K-Zim.-W. sof. od.

spat, zu vm. N. Vdh. P . r . 1761
Mlow str. 9 gr . 3-Z.-W? ft Ôk:? '2161
Bülowstr . 11 sch. 3-Z..W. mit' Bad

u . Zub aus sofort od. später zu
&my . Nah . P, , v. 1a—12%. 2201

Bülowstrafte 12, 1,  schöne"Ü-Zim.-W.
M'it Bad^ iortzugktmlber zu verm.

Dotzhcimcr Straße 46, Gärteuh ? P ?,
Z-Zim.-Wohn. zu v. Pr . 460 Mk.
Näh. Dordebh. Part . B14378

Dotzheimer Str . 17, Gth. P ., 3-Z. W.
Dovheimrr Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.

sof. od. spät , zu verm. B10067
Dovheimer Str . 65 sch. 3-Zim.-W..

Part , od.  1 . Et ., per Okt. B13742
Dovheimer Str . 75 3-Ziml-Wohn. m.

Küche im  Hth . R. b. Wa gner . 2851
Dovheimer Str . 82 sch. 3-Z.-W. mit

Zubehör zu stx Näh. Hochp. 810060
Dovheimer Strafte 84, Mi-ttelb ., sch.

3-Z.-W.. cvt. Wtzschk.. Okt. 2738
Dovheimerstr. 98, V., 3 Z., K., Kell.

lost. 290 m,  A . 1 St . l._ 4762
Dovheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z., ft ., ft.

sof.. 400 Mk. N. Bdh. 1 IIS. 17 63
Dovheimer Str . 100, 3, ichöne 3=3.=

Wohn., Badezim., herrliche Äuk-
sicht, 5ÜÜ Mk.

Dotzheimer" Str . 150, 3 St . u. Frtfp .,
Z-Zim .-W. a. gl. od. spät. ,810070

Drciwcidenstrafte 5, 1. St ., 3 Zim.
nebst Zubehör per 1. Okt. zu verni.
Näh,  das , od. Bismarckr . 8.  1603

Drüdenstr . 9, S8C 3 Z-, K. u. Zub.
auf 1. Okt. N. Seerobe nstr. 23, P.

Drudenstr . '10. V. P .,̂ 8-Z?-Wohn?
Drudenstr ? l0 . V. u? H? P .? 3-Z.-W?
Eckcrnförd'cstrafte 2 Neuzeit!, einger.

3-Zlm .-W., mit kompl. emgencht.
Bad , per 1. Okt. zu vcrm. Wb.
bei Euk, . das elbst. _ 2178

Gckernfördestr. 3. Hth., schön« 3-Z--
Wohn. Näh^ PartWinks . 810 071

Eckernfördcstr. 4 sch. 3-Z. W .. 3 St .,
auf,1 .̂ Okt. Näh. 1 Ss . recht».

Eleonorenstrafte 2, 1. sch. 3-Zim .-W.
mit Babk. zu v. Näh. das. P . 2121

Gleonörenstr. 8. B.^ Z.ZK? N. Nr . 5.
Ellenbogengasse 15, Hth. 2. Eitage,

3 Zim. u. Zubch., im Abschluß, per
_ sofort oder später zu ve rmissen.
Gltoiller Str ? 3 3 sch? Z? m Z? j ®S§
Eltvillrr Strafte 6 schone NZ .-Wvh-n..

mit r . Zub., per 1. Okt. N. P . lkS,
Anzuschc.n von 8— 1 Uhr._ _2750

Eltviller Str . 7 Part .-Wohn., 3 Zim.
u. Zubehör per 1. Oktöbcr zu
verm. Wh . bei Best. 8 13728

Gttv. Str . 12, Mi'b? 3-Z.-W. b. 2699
Eltviller Stk ? 19/21 — Gärten -An-

lagen — gr . temf , 3-Zim.»Wohn.
m. des. Gardervbezim., kompl. Bah
n. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . N. b
Mach d-as.. 10—12. 1—4 Uhr. 2715

Einser Str . 51), 2. EsP -ZiM/Wahn.,
■ -der Neuzeit cntspr ., -per 1. Okt.

Näh. P art ., bei M essing. 2323
Ecke Emser ü. Walramstr . 39. 3-Z.«

Wohn, auf sofort oder .1. Oktober
zu verm. Näheros Baubureau,
We  ißc nbuvastrotze 12, 2751

Frankcnstr . 40 3-F??W. m. Zub? auf
1. Okt. zu vm.^ Nah. Ladeii. , Ä461

Frankenstr . 13 3-Z.-Wohn. a. gleio
od. spater zu v. Nah. P . , 813172

Frankensirafte ltz, Frontsp ., 3-Zim.-
Wohn. per 1. Okt. zu vm., 813951

Frankcnstrafte 15, Hth., 3 Z. u. K. zu
verm. Nah. Hth. Part . 81 344-5

Frankenstr . 21, Bdh.?3 Z., ft . u. Zub,
sos. vd. spät . Näh. das. Hth. P . r .,
od. S -oor-pbenstratze W, P ar t,,

Frankcnstr . 21, Hth? 8 Z., K? u . Zub.
sof. öd. spät. Näh. das. ,Hth. P . r .,
-od. Se-erobe nstratze 23.̂ Part^

Frankenstr . 23, a. Bisniarckr ., Vdh.,
. 3-Z.-WW8O ^ 800^MI .., «l.̂ ü. Okt.
Frankenstraftc 24 3 Zim. u. Küche?

8 St .,AJL .Okt^ .Wh, P . Bl3606
Friedrichstr. 8/ ?Hth. 8, 3 Ziin ., Küche

-*of. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
bei Bremser . 1769

Friedrichstrafte 57, 1, sch. 3-Ztm.-W.
mit allem Zub. z, Oktober. Wh.
das.. 1. Etage , Sch raimn, ^ 2791

Dclsbergstrafte 9^ 3-Zim .-Wohn. und
Zube hö r, .. Räh . 1 S -t. ^ _ 24.53

Gcisbergstr . 13 3-Ziln?-W- zu verm.
Wh . das, .1. Etage rechts._ t _

(stnetscnäuslrafte 9 3-Zim.-W., Hpt ..
zu vm. Näh, im  Laden . 814259

Tneiscnaustr . 12, H. D ., 3-Z'im?-W.
ver sos,  od , .spät , zu vm, 8 10824

Gneisenaustraftc 16 schöne. 3-Zim.-
Wohnung billig zu vermieten.
Näheres bei Nitzsche. __ 2065

Gneisenaustr . 18 3-Z.-W. soft od. sp.
Gneisenaustr . 22, B.. 8-Z.-WN1 iS47ö
Gneifenaüstr . '23, fl, . 3.Z.M . ' SS«
Gneisenaustr . 31, Erdgcsch.. 8- auch

AZim .-Wohnung , zu vnn, 81 314?-
Gneiscnaustratze 33. Hochp., 3 Z. u.

Z-ulbch. aus 4 Okt. zu v. . 814511
(tzövenstr. 9, P ..P -Z.-W.. vor. 2 st b.
Göbenstrn fte 9, Mtb .. 3-Z>M.-Wohn?
Göbcnstr. 15.' P ., g îZfliu-Wohn. pcr

1. Okt. 1911. zu Perm. 8 13S07
Göbenstr. 24 sch? 3- 11, 2-Zi'nn-Wohn.
Göbcnstraftc 32 3 Z.. K., im 1. St ..

U. Ms. sof. od. spä ter . 810084
Voethestrafte, Ecke Möritzstr? 56. 1,

8 clog» Zim., Gas u, Elektr., auf
1. Okt. zu vcrm. Wh . 1 links.
Frau Schäfer. . 23 82

Goldgaffe 9. H? 1. tz-Z.-W. per sm.
zu vm. Gül'dgass'e 9, Luh ctt.

M -avenstr. 24. 3, ' 3-Zsm,-Wbhn. per
sofort zu vcvm. Preis 480 Mk.

^ Näheres 1. Stvck. . . 2802
Giistav-Ädolfstraftc 3-Ziin ..Wohn. m.

Balkon für 475 Mark zu berm.
__ WÜ.^Platter ^ Gtratze 12. . 1773
Häfnergaffe 17, 3, 3 Zim . u. Küche

auf 1. Oktober zu vm. Wh . 1 S t.
Hallgartcr Strafte 3,. Wh . 1, mad?

S-Zim.-W. sof. od. spät- z. v. Näh.
Mttrlö . bei HiilK. oder Hullgarter
Straße 1, bei Nicolatz. 1774

Hartingstraßc 7?3 Z. u . ft ., 4M MC.
zu verm. Näh, b. Schönb ach. 1775

Helenenstraße 4 schöne gr . S-Zim.«
Wohn, zu ve rm.  Näh , bei P-ccht.

Helöne«strafte 14, 1, 8 Km . u. Küche
, per 1. 10. billrg zu vernr._ 2658
Hclenonstrasir 17,1 , Meimäl 3 Zim.,

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part , u'
1 St, , son bist. M verm . 8 351

Helenen str. 18, Wh . 1, ssgrTWm/K?
u. K, u. M., per Okt. zu vm. 2505

Helenenstratze 25,JÄ , 3-Zim,«Wo-hn.
mit oo er ohne Werkst att . 2452

Helenenstr. 27, Neust?,' 3 Z., ft??'ZuL?,
gr. Veranda , aus gl. od, sp. N. P.

Hellmunds tk.6, H.. 3-Z.-W., R. PO2634
Hellmundstr. 26 sch. 3-Zim.-W. u.
_Zub . a . 1. Okt. 4u_p. Wh . 3. 2533
Hellinündstraße 56

Frontsp.
ftch. 3-Mm.°W?

Wh . 2 St . r . " 2749
Herderstraße 1 3-Z. -22. 'N. 1. Et . r.
Herderstr . 35, "2, n. Kaif.-Fr .-R?, ' s«L

gr . S-Z.-W. N. Fr . Beck. H. 2.  2367
Hermannstraße 8» 1. 3 Zim.. Küche

u. Man 'ard " per 1. Oktober. Näh.
u. Besicht. Dienstag u. Freitag.
2. St . I., bei Urban . Auskunft auch
NAM stvatze 30, Part , l. F 232

Hermaniistratze 21, bei Wiegand?
3 Zimmer und Küche gleich oder
1« Oktob er zu verm ieten. 8 13734

Herman nstraft  c 22 sch?-3 -Zim, -Wob n.
Hermannstr . 26 8 Z., i Küche, 1 Ms.,

2 Kell. zn vernr.̂ Wtmi . Lad. 20 57
Hermannstr,ine 28 .3 Z., Küa,e? 2 ?0 .i

zum 1. Oktober zu vcrm. . 814526
Herrngartenstrüfte 7 für Handwerker

geeigm. 8-Zi-iii.-Wohn. m. Küche u.
^ Keller, Gth. Part ., p. Okt,_ 2355
Herrngartcnstr . 9 3-Z.-W? P ., mit

Zubch. preisw . per 1. Oktober zu
_vm . N. b. Eigent, das., Gth. 2403
Hirschgrabe« 13 3 Z. u. K. p. 1. Okt?

zu v. N. Büdinyenstr . 4, 1. 2586
Hirschgraben 30, 2, 3' Z. mit ?ZUtbch..

Gas . Miete 330. W h.. Part , m.
Kahnstraße 3 schöne geraum . 3-Z.-W?

(Vdh. 2 St .) auf 1. Oktober zu
vcr m.  Näh . Parh _ _ 2542

Fahnstr . 12 3-Z. W. zu v. Näh. P.
Kal,«strafte 17, Vdh. 2. sch. 3-Zim.-

W. m. 'Ms. u.  Z ub. N. S . 8. 2647
Jahnstrafte 20 schöne 8-Z.-Wol,nuna,

mit Gas , im Vdh. 2. St , 2 Kell.
U, all . Zub. auf 1.  Okt . zu v.Z587

Jahns,rafte 25, 1 r, schöne Part .-W,
8 Zim. u. Kab, zu verm.^ 2807

Jahnstr ? 36. Gth. ? ??g 'rW3-Z, -Wc>hn.
ftätser -Fricdrich -Ring 67 ist die P .-

Wohnung , bestehend aus 3 Zim, u.
Zuüch, nrit groß. BaKon , sofort zu
verm. Näh. Buneau des Hausbes.-
Pereins , Lut'senstraße 11.  2786

ftarlstrafte 35, 3, 3 Zim, mit Küche
. ll. Zubehör , zu vermieten.

Karlstr . 36, 2. Etage , ger. Z-Zim?-W.
Mit ZUveh. per Oktober. ^ Näh. 1.

Kellerstr. 16, 3, 3-Zim.-Wohn. mit
Mansarde auf 1. Oktober zu vcr-
niieten . Näheres 1 S ^ l. D13647

Kellerstr? 22 nette 8-Z.-Wl, 1. 8.. 400?
Kirchgasse 11. Gth, Z-Zim .-Wvhm. zu

verm ._ Nah. bei Bischofs._ 2409
Kirchgasse 44, Frtfp ., 3 Zim. u . K,

s-oi. ad. sp. Näh. Mehgeplad. 2145
Kirchgaffe 4WMsd , äbgeschloss. 3-Z.-

Wohn, mit Küche u . Keller für
400 Mk.  z u ve rmieten .^ 2r, -

Kirchg. 49, 2.M .-W.. 360 M . ,2315
Klarentaler Strafte 6, 2. Ctäge,

große 8-Z.-Wohn, mit Bad . zu
verm. Näh. Part , links . 810086

Kleists,rafte 15 3-Z..W, Part . u.
2. Stock, per 1. 10. zu verm. Wb.
WiölMstvatze , 13, Part .- l. . 2588

Kleiststraßö 21, 2. Et , 3" Z'im. m-it
Zubehör , Bad , Balkon zu venm.

Klovstockstr. 11, Stb , 3 Zim , Küche?
, „Züb-eh, .per 1. Okt. N. V. V. 2M0
Körnorstrahc 4, 1. Et??' 3 Zim, ft,

Bad . 2 Ms, L Keller, 2 BM,
GaS. elektr. Licht, per 1. Okt. zu
vo rm. Näh. P -ari . I. . 2450

Letzrstrafte 15, 1, eine 3-Zim??Dohn.
_HPart .) mit Zub. auf  1 . Okt 2572
Loreley-Ring 4 schöne 3-Zi'm.-W. per

sof. z. v. Näh. P . r,W . Weck.̂ 2891
L»rct cy?Ring  5 3- Zim.-Wöhn. 2292
Lorelvyring 6, P ? 3 elm . ' Z. n. Kab?

süp 5W Mit, per 1.  Okt . zu vorm.
Lorcieyring 7 schöne S-Z..W, Part,

mit allem Kom-f. d,. Neuz. 814064
Lorcieyring 11, Neubau , schöne sehr

große 3-Zim.-WohiNu.ng. mit Bad,
im 4. Stock, zu 550 M . zu ver¬
mieten . Näheres bei Dicscubach,
Göbenstraße 3i, 3.̂ _ 813068

Loreley-Ring 13, Neubau , Part . u.
Fsp, 3-Zim.-Wohn, verälaste Balk.,
Gas , elektr. Licht, reicht. Zub, aus
Augu st ode>r spät. Näh, das. 2665

Lothringer Str . 80, BZ 3-?stim.-W?
Wh . in Nr . 27. Part . 818620

Lothringer Str . 31. Neubau , Vdh,
sch. F-Z.-Woihnungen, 2 Balk, 500
bis 550 Mk, sof. od. später . 2372

Töt yriiig. St r7Al . Mp, 'Z-Z.-UTM l
Lothringer Strafte 34 .3 Zim , BM,

Küche. Keller mit Berschl, 3 Tr,
auf fof, od. spät. (48ÖM .). 810087

Luiienvl . 6. P ?HZ .-W. NO1? 2818
Luxemburgstraße 6 schöne 3-Z.-W?

1. Stock, zu vermucton. ^ 270a
Maiktstrafte 26 3 Z? m. Zätb, Frts .p,
. 500 Mk, z. 1. lü .̂ zu^ evnü 275^
Metzgergasse 14 schon-e A—4>A.?Wohn.

billig zu v. Näh. b. Fische«-. 2677
Metzgergasse 21, 2, vi,K-a»vis' der KI?

Lamgig, 3 Z, K. u. lstustoh. zu vm.
Näh. Gv ckbenstvatze 20, Lad en.

Michelsberä 21 2 sch. gr . u. 1 kl. Z,
. Küche. Man s u. Keller sof. cfr, ip.
Michelsv. 26 3 inai-näniderg? Z. u. K?
Morivstrafto 9 Dachtv, 3 Zimmer u.
_ Küche, zu verm. Näh, 1. 2293
Moritzstrafte 12. Gth . 3, 9 Zim . u.

Küche an rubige Leute zu verm.
Näheres im Laden. 1789

Moritzstrafte 45 3-Z...W-obn. u. ft . zu
verm. Näh. 2. Hth, 1 St . 2706

Mühlgaffe 17,"H>, 8 Z , ft , Züked,
fof. od. spät. Näh. Eckladen. ,1791

Wr oft rafte 6 3-Zi-in?-Wöhn., Küche,
Keller an rühme Leute auf 1. Okt.
zu vcrm. W h. 1 St . 2536

Nero strafte 28, Frontsp , 3 Zim . und
Küche, per sof. ad, sp. zu  vm . 1792

Nerostraße 43 schone große 3-Zim .»
Frvntspitz-Wbhn, hell u. luftig , sof.
zu verm-, Wh . daselb st P . l. 2497

Reugaffe 14 3-Z.-W, SD . N. i "St.
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Rettelbeckstraße 12, bei Steitz, schöne
3-Zim.-Wohnungen p. Okt. B1V 615

Rettelbcckstraße 12. bei Steitz, 3,
Sßio'fin. v. Itaf. ob. sp. (450). B10616

Nettelbeckstraß- 18, MH., 3-Zim.-W.
zu berm. Näh. C. Leicher. B18770

Niederwaldstraße 4 3-Z,im.-Wvhu. im
Seitenb . m  Oktöbev zu Perm 2498

Oranienstraße 23, . Wohn., Mb . 1,
3 Zimmer , Küche u . Zubehör , auf
1. Oktober zu , ver mieten._ 2822

Oranienstraße 20, Ecke Abelheidstr..
Part ., ist sine schöne Wohnung von
8 Zimmern , Küche, 2 Mans . und
sonstigem Zubehör auf 1. Oktober
zu verm. Näheres daselbst und
Biebricher S traße 51. 2445

Oranienstraße 25, Hth. P . u. 1 St .',
3»Z.-W. a . 1. Okt'. N. V. P . 2741

Oranienstr . 35. 2 r., sch. gr . 3-Z.-W)
zu verm., ev. Mietnachl ., sof. o. sp.

Oranienstr . 42, H., 3 Zim . u. Küche
per 1. Okt. zu hm. Räh. daselbst
beim  Hausmeister . 2669

Oranienstraße 60 3-Z.-W. p. 1. Okt.
Ku Verm. Näh. Mt b. 2 r . 27 65

Philipps bergstraße 30, 1, S-Z.-W.
zu harnt. Näh. Part . I. B18427

Walter Str . 19, 2, 3 Km .. Bälk. u.
Bleiche. Näh, das. 1 S t. 814266

Rauent . Str . 11 qr . 8-Z.-W., M. P .,
400 Mk. N. Ems. Str . 39. B18718

Nauentaler Str . 21  8 -Z.-W. 810091
Rheingauer Str . 7 sch. 3-Zim .-W.,
, Wh . Part ., 2 Balk., Küche, Mans.

u. Zubehör , per 1. Oktober zu vm.
Näh. Part , rechts, voran 2809

Rheingauer Str . 20 3 sch. Z. u. K„
Frtsp .. p. Okt. Näh. P . l. B18372

Riehlstr . 2 F-Zim .-Wöhn. im Wh . z.
Okt Näh. Hth. Part, r, _2380

Riehlstr . 4 sch. 3-Zim .-Wohn. 2294
Riehlstr . 5 sch. 3-Z.-W. N. V. 1. 3581
Wiehlstraße 6 sch. S-Zim.-Wt, Wh . 3,

sch. 3-Z.-W., Gth. 1. u . 2. St . zu
verm. Näh. Vdh. 1 i ot . 2811

Niehlstraße 7, Hthl 1, 3 Znn), K. z. v.
Wehlstraße 8, 1. ig>i , schöne große

3-ZiM!.-Wohn. billch zu verm;
Riehlstr . 15 sch. 3-Z.-Wöhn. m. Babe-

raum rc.. l . Okt. Näh. P.  2274Mam rc.. 1. Olt . ptah. P . !
ehlstraße 17. Mtb ., 3 Z.. Küche,
loer ohne Msd., auf gleich ober
'Väter zu verm. N. V. P . 2782

mit
oder

Niehlstraße 29 3- u. 2-Z..Wohnung.,
2. u . 3. Stock, zu vermieten . Näh.
öaselbit Parterre links . Bl 1997

Wderstr . 26. Skb. P „ 3' Z.,^ kt.̂ 2718
Römerberg 14. Hth., 3 Zim., K., neu

herg., sos. od. sp. N.  P . u. 2. 2524
Römerberg 21, 1, schöne 3-Ziin .-

Wvihn. Näh. 1 I.  _
Roonstr. 5 3 Zint . u . K. sof. od. spät.

zu verm._ Näh. 1 lks. _ B10093
Roonstr . 6 S -Z.-W., 4M .„ N.„ lXr.
Roonstraße_7 3-Zim.-W. v. N. 1 _r.
Roonstr. 16 Frontsp .-Wiotzn., 3 Zim.

u. Küche, auf sofort . B 14546
Roonst raße 20 schöne 3-Km .-Wvhn.
Roonstraße 22, Wh ., 3>Z.-Wohn. p.

1. 10. zu vm. N. 1 r. B13433
Roonstr. 22, J, , S-Z.-W., OTTB134 34
Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W..

2 BaL . u . Zuh ., sof. 0. sp 1798
Rüde sheimer S tr . 10 3-Z>m,-Wobn.
Saalg asse 16, 1, 3 Z., K., sofort Hill.
Schachtstr. 30. Pe, 3 Zim ., K. Preis
^ 3M Mk. Näh. 1 r ._ 1725
Scharnhorststr . 5 sch. 3-Z.-W. nchst

Ab. p. 1. Okt. Nah, das.  1 r . 3502
tzcharnliorststraßr 7, 2, 3.Z.-Wohn,

per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 S t. rechts._ F 353

Sckiarnhorststraßc li . 3. St ., gr . 3-
Z.-W. p. Okt. N. Part , l. 818459

Scharnhorststraße15 3 Z., K., Bad,
im 1. Stock, Mans ., per sofort zu

„herm -„ Räh . das. Part,X _ B11982
Scharnhorststraße 17. Pari ., 3 Zim.

und Küche, per 1. Okt. Hill, zu vm.
Näheres 1 St . rechts._B13472

Scharnhorststr . 18, 3 L,  eleg . 3-Z.-
W., 2 BL . Gas , El ., Okt. N. bas,

Scharnhorststr . 29 8-Zim .-W., Part .,
auf gleich oder später . B11905

Scharnhorst str. 34 3 Zim. u. K., V.
Scharnhörststraße 46, 3 St ., 8-Z.-W.

aus 1. Okt. zu verm. B13471
Schierst. Str . 9. G. P. , 3-Z.-M  2464
Schiersteiner Straße 20, Mittelbau,

3 Zim .̂ u . K. sos. od. später . 1802
Schlachthausstraße 55, 2, 3 Zim . und

Küche per 1. Okt. zu verm. _ 2631
Schnlberg 15, Gth. sch. 3-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. Wh . Part . 2604
Schulaasse 3 kl. 3-Z.-Wvhn. 2A01
S chulgasse7, 2,„ 3-Znn;-Wvhn._Jä568
Schwalbacher Straße 41 3-Zimmer-

Wohnung , Mtb ., zu berm . 1804
SchwalbtStr . 43. Mb.. 3 Z., Z. 3482
Schwalbacher Str . 53, Mtb ., A-Zim.

Wohn, mit Zu beh. N. M . P . 2295
Sedanpl . 4, M. P . u . 2.  sch . 3-Z.»

Wcchn. sof. od. sp. Näh. P . P . 1805
Sedanplatz 9 sch. 3-Zim.-W., 2. Et ..

Sonnens . m. Balk., Badez., 2 Kell.
u.,Manf,K . Okt. N. P . r ._ B 14245

Dedanstraße 3, 1, große 3iKm .-W. 3
1. Okt, zu vevm. Näh. Part . 2883

Ledanstraße 4Z48dL., sch. 3-Z.-W. per
„4M , Pr . ,480XNchNäh ^ P .̂ B13447
SedMstr . 6 S-Z.-W.. Hth., zu v. 2537
Sedanstraße 7. P ., 3 Zim., Kiichc u.

Zubeh. Näh, das. 1. St . B13422
Leerobenstraße 3 LZ .-Wiohn. zu vm.

Näh, daselbst Part ., rechts. _
seerobenstraße 9, Mtb . 1, L sch. 3-Z.-

WohN zum 1. Oktober  z . vm. 2485
Seerobenstr. 10 S-Zim .-W. nn Bad,

Kohlenaufzug u. Mans . B18791
-eerobenstr. 24, Hth. P . u . D ., 3-Z>.-

W.,̂ MSmS20 ^M., ? 13476
Seerobenstr. 25, Gth ..

Küche rc., p. 1. Okt. Nah. V.  P . 2370
Seerobenstr. 29, Gth . P . I., 3-Zim .-

Wohn. m. Mans, , neu herger., um-
stänoe'halber zum 1. Ort . zu verm.
Näb . daselbst. 2815

StMstr7247GZ sch. 3-Z.-W. N. V. P.

Stiftstraße,16 , Gth . P ., sch. S-̂Z.-W.
1. Okt. N. Stiftstr . 10, G , 2.  2849

Stiftstraße 29 8 sch. kl. Zim., Küche
u. Auib.', .mr Abschl., z. bill. Preije
v. 880 Mk. p. 1. 10.  Näh . 1. 27 68

Walramstraßc 5 ist eine 8-Zim .-W.
auf gleich od. spät, zu vm. B10099

Walramstr . 7, 1 l. . 3-Z.-W. B1 3449
Watcrloostraße 4, Vdh., sch. 3Zim .-

Wohn. per 1. Oktober billig zu vm.
Näh. das. Vart . rechts. Bl 3027

Weilstraße 22, P .. 3l ü. 4,Z .-Wovn.
^ u. Zubeh. zu^ vernti etem 2787
Weißenburastr . 10 3-Zim.-Wohn. per

1. Okt.. im Htb„ zu verm. B 13504
Wellritzstraße 27, StS73 " 8 - 11. K. p.
_sof . ob. spät. Pr . 30 Mk. mtl . 1807
Wellritzstr. 46, Hth. 1, 3" Z. u.  K . p.

1. Okt. Näh. Zig.-Lad. B14702
Wellritzstraße 50, Vdb. 2, 3 Zim . u.

Küche aufJ . Okt. N. V. l. 3814446h
Wellritzstraße 53 3-Z.M ^ sof. zu vm.
Wellritzstr. 55, 3-Z.-W., 1 .^ -0̂ N^ V. P
Westendstr. 1, Sed,anplK3-Z.-W., 480.
Westendstr. 3 3-Z.-W. Ä. 1 X B 13510
Westendstraße 4 sch. 3-Km .-Wöh.n..

Balk.. 1. 10. zu v. N. 1 l. B 12232
Westendstr. 15 3 Z.. K.. V. BI0102
Westendstr. 18. Hth.. 3-Aim.-W. zu

verm . Näh. Vorderh . 1 St . B10103
Westendstr. 20 schöne fl». 3-Zimiincr-

Wohnung . Näh. Gth. 1. B12 896
Westendstraße 40 gr . 3-Z.-W., 2. St .,

Balk., Keller. Mans ., Bade-Einr .,
^kein ^ Hth., ruh . H., s.  0 . sp. 2277
Wielandstr . 15. Frtsp ., mod. 8-Ztm.-

Wo'hn. mit Züb. zum 1. Okt. 2893
Wielandstr . 18, 3. u. 4. Et ., eleg. 3-Z.-

Wohn. mit Zu b. per 1.  10 . 2511
Wielandstr . 21, 1. Et ., herrsch. 3-Z.-
^W . u. Zub.. 1. Okt., ev. sof. 2307
Wiclandstraße 23, Wh . u. Hth., zwei

Z-Ztm.-Wohnun gen gl . zu verm.
Winkcler^Str . 7, Neubau , eleg. 3- u.

4-Z.-W.. kpl. Bad«-E. N. P . 1534
Winkcler Straße 7. Frontsp ., 3 Zim.

u . Küche, Ablckluß. Gas , 3 Bälk.,
.gl. od. spät., 500 Mik. Näh . Part.

Winkeler Str . 8 3 Z„ 1 K. u. Kell)
_hm̂ .b !h . Dachstock, zu verm. 1625

Wörthstr . 2'3, 1 r ., sch. 3-Z7-Dotzn. zti
vm. N. das. u. Kreidelstr. 7. ,2415

Norkstratze 4, Vdh., 3-Z.-W. B 14121
Yorkstraße 6. 1 St ., sch. 3-Z.-W. per

Okt^ ^ aescbrer0 rk str. 2. B1 3082
Vorkstraßc 18 S Z .-Wohn., mit reich!.

Zubehör , 2 Balkons usw., per
sos. od. sp. zu vm. Näh. Netlelheck-

_jtrafe 17,  bei Wacker._ 2398
Yorkstraße 20; 1, mod. 3-K .nt.-W.,

2 Balk.. Bade-Einr ., preiswert zu
vm. Rah , bei Dörner , Part . 2600

Dorkstraße 21 sch. 3—4-Z.-W m. r.
_Zuib . zu verm. Räh . 1 bks._ B13795
Uorkstr. 25 schöne3-Z.-W sof. od. sp.

zu ver m.  Näh , im Eckladen. JJ814
Norkstratze 27 3-Z.-Wöhn. im 2. St.

zu verm. Näh. 3. St . r. _5,14198
Dorkstraße 29. 2, gir. 3-Zim.-Wohn.

_£ t bcm . Näh 3 St . t  1517
Norkstr. 31 8 Z.. Zub. N. 3 l . 2335
Uorkstraße 33 ^schöne 8-Z.-Wohn. u.'

Zub . für 500 Mk. zu bm. B10l05
Zictcnring 6, Hth.. 3-Z.-Wohn. und

Zubehör auf sofort oder später zu
v. Preis 30 M. N. das. Lad. ,1816

Zietenring 7. Hth. 2,  S -Zim.-Wohn.
mit 3 Balk. per 1. Oktober zu vm.
Preis 410 Mk.. Näheres . Wh.
2. Stock, bei Küh ner ._ B13808

Zi mmermä nn str. 9_3 -Z.-W., 2.  St.
Zimmermannstr . 1Ö, 3. 3-Z.-W. mit

BaM. usw._ Nä h. Pa rt . B 13588
Schöne 3-Zim.-Wöhn. mit Garten u.

Balk. u . Zubeh. für 1., Okt. zu vm.
Preis 520 Mk. jährl . Näh. Gustav.
Adolfstvaste 1. 1 l . 2379

Auf 1. Okt. schöne 3-Z.-W. zu v. N.
- f. Kolb, Sellmund str. 48. 2707

3-Zim .-Wöhn. nebst Züb. p. 1. Ok-t.
__ SS-_ Msngest MtchelKberg 13. 2739
Schöne Frontspitz-Wohn., 3 Zimmer,

Küche, an ruh . Leute per 1. Okt.
Näh. Schenkendorfstr. 5, P . 2463

4 Dimmrr.
Adelheidstr. 18, Part .-W., 4 Z., Balk.,

Bäd , Zentvalheiz ., el. Licht, Vorg.,
z. 1. Okt. Räh . Bur , od. 1. Et. 25,16

Ecke Bdclheidstraße 58 u. Karlstr . 22
schöne Fsp.-Wohn.,. 4 Zim. mit all.
Zubehör , an ruhige FämÄie zu v.
Näheres im Eckladen._ 2697

Adelheidstratze 87 schöne 4-Z.-Wphn.,
mit Zubeh., elektr^ L., per 1. Okt.

_zu vermieten . Näheres Part.
Albrecht'straße 33, 2, eine schone 4-Z.-

mrt Zu beh. zum 'chl  OA.
Albrechtstr. 34. Ecke Oranienstraße.

aer ick, 4-Z.-W.. sof. N. 2 l . 2017
Albrechtstraße 36 sch. 4-Zi,m.-Wohn

m. Zub. sof. od. sp. N. 2 r . 2018
Arndtstraße 5 schöne 4-Km .-W., mrt

Küche. Bad u. Zub., 2 Balk. utw .,
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
dasekbit 1. Stock l. 2455

Arndtstraße 6, 2. Etage , mod. 4-Z. .
Wohn., gr . Balkon, ,Gas u. clektr.

„Licht , p. 1. Okr. N. P ., Iks. 2613
Bachmayerstraße 10 Äeg. 4-Z.-W. in.

Zb.. gr . Gart .,̂ 1. Okt. N.Läi . ^274L
Bahnhosstraße 6 abgesÄoss. 4-Z.-W.,

im Hinterh ., per 1. Okt. zu, verm.
Näh. int Bur . Franke , Wilhelm-
straste 28 od.  d ai . 'Vdh. 1. 2769

Vertramstratze 20 schoüe 4-Z.-W. per
_ 1. Okt. -u verm.  Nä h. 1 r. B12937
Bierstadter Höhe, Wartestr . 7 4- bis

>5-Zim>.-W. m. Garten z. 1. Ott.
Bismarckring 26. Hochp.. 4 Hm . u.

Zubeh. per 1, Oktober. B 12292
Bismarckring "27, 3, schöne 4-Z -W.

per 1, Oktober zu verm. Nah.
1 St . r .. bei  Wolf ._ B11581

Blücherplatz 4 sch. 4-Z.-WZ 2 Mans .,
zum 1. 10._ Näh. Bentz, 1 St . _

Blücherstr. 28 sch. 4-Zim.-Wöhn., der
_Neuz .̂ entspr., n. Züb., p. K Okt.
Gr . Burg str. 17 l -Zim .-WohnZ, 2711

Bülowstratze 11 schöne I .Z.-Wohn.,
mit Bad u. Zubeh., per 1. Okt. zu
verm. Näh. P art ., 10—12^ . 2200

Kl. Burnstraße 10. 1. sch. 4-Z.-W..
Gas , Ele ktr ., sos. od. sp ät . 1820

Dambachtal 38, Part ., 4-Zimmer-
Wohnung zu vermieten . 2680

Dotzheimer Straße 25, 3, schöne4-Z.-
Wohn. mit Balkon u. Erker , nebst
allem Znbeh., aus 1. Okt. prcisw.
zu Perm. Näh. das. im Laden u.
Adelheidstr. 21, Bür , im Hof. 2601

Dotzheimer Str . 35» 3. Et ., schöne,
völlig neu herger. 4-Zim.-Wohn.
(Südseite ) mit veichl. Zubehör per
sofort od. später zu verm. Näh.
Adolfsallee 10, Part ., od. Wallufer
Straße 3, 2. ^ 3576

Dotzh. Str . 68 4-Z.-W. n . Krbeh , y.
fof. ob; spät.  Näh . Part,  r ._ 1822

Dotzheimer Str . 78 4 Z. u.  K . 2460
Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4—-5 Zim.

mit reich!. Zub . per sof. od. spät,
„zu vm. Näh, das, b. Schlink- 1823
Dreiwcidenstr . 8,^P ., 4-Z.-W. N. Iw.
Eckernfördeftr. 10. 3. schöne 4ÜZim.-

Wöhn. per 1. Oktober zu verm.
Besicht, beim Hansmeister . 2417

Eckernfördestraße 15, 1, el-eg. 4-Z.-W.
_ per 1. Okt. zu v. N. Part . B18862
Eckernfördeftr. 19, P ., 4-Zim.-Wöhn.

zum 1. Okt. zu bnu Näh, das. 2631
Eltviller Str . 17 4-Zim .-Wöhn. sof.

Näh. Hth. P art , u . Vdh. 1 l. 1944
Erbacher Str . 6 4-Z.-W. N. P . r . 2259
Friedrichsiraße 39 schöne mod. 4-Z.

Wohn, auf gleich oder später zu
Perm. Näh. daselbst oder Neu-
gasse 3, Weinhandlung .̂ _ B7793

Friebrichstr . 48, Hth., 4-Zim.-Wohn.
mit Zub. p. 1. Oktober f. 600 Mk.
zu v. Näh. b. H^ Haas , das. ^2847

Georg August-Str . 4, 2, IlZ .-W. per
1. 10., evt. früher zu vm. 2469

Georg-Äugust-Straße 5 schone 4-Z.-
Wohn. per 1. Oft ._ Näh, das. 1 lks.

Gncisenaustr . 15, 2 l., 4-Z. Wohn.,
mit Zubehör , u. Mietnachlaß per
1. Okt. 1911. Näh, das. B13156

Gneisenaustr . 35, 1. 4 Z. sof. 1824
Go benstr . 10, 2, 4-Z.-W., mit Zubeh.
Göbenstraße 12, 1, 4-Aim.-Wohn. m.

Bad usw. zu verm . Näheres bei
Trittler , Hochparter re . 1826

Gocthestraße, Ecke Moritzstratze 56,
2 St ., 4 schöne Z., Gas u. Elektr.,
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
1 links , bei F ra u Schäf er. 2883

Grabenstr . 5. 3,-4 Zim. m. Ms. u. K.
Gustav-Äldolsstp. 15, 1, sch. 4-Z.-W.

wsgzugsh. sof. od. sp. R. das. 1827
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub ., 3. St .,
per sof. od. sp ät . Nah. Part . 1828

Helcnenstraße 29, 1, 4 - Zi!m>. - Wohn,
zu vm. Näh, be im F riseur . 2821

Herderstraße 17 sch. 4-Z.-Wöhn. zu
vertu . Näh. Parterre ._

Hcrderstr . 19 4 Z. u . Zub. N. L. 2761
Herderstraße 21. 2, elegante 4-Zim.-

Wohnung usw., Gas u. Elektr., zu
vermieten . Näheres Parterre , bei

„Frau .Wahlheim._ __ __ _2358
Herd er str. 27, 2. St ., 4-Zim .-Wohn.

Näheres 1. St ock. - _1881
Herrngartcnstr . 13, 2. od. 1. St, , 4-Z.-

W. u. im Part . 5—6-Z.-Wohn. m.
veichl. Zubeh., per 1. Oktober zu
Perm. Näheres Part . 2786

Jähnstraße 9. 2. Et ., schöne 4-Zim.
Wohn, nebst Zubehör zu verm.
Näheres Wh . 1. Etag e. 2588

Jahnstr . 25, 1 r „ sch. 4-Zim .-Wöhn.
Mt Zubeb, zu vm. Näh, das. 2199

Johannisberger Str . 3 sch. 4-Km .-
Wokn.. d. Neuz. >Lntspr. B18499

Kaiscr -Friedrich -Ring 4, Part ., 4 Z.
. Mit Züböh ör zu ve rmiöten . 2796
Kaiser -Friedrich -Ring 69 4 Zimmer,

Küche, Bad , Fröntipitzz . u. 2 Msd..
durch besond. Treppe mit der W.
verbunden , per 1. Oktober zu vm.
Einzuseh . 10—1, 3— 6.  2229

Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Zim .-
Wohn, mit Zubehör auf sofort

)od. spät, zu vm. Näh. JJ . X 18 32
Karlstr . 29, 1. sch, gr . 4-K -W. s. 0.  sp.
Karlstraße 37 Part . od. 1, gr. 4-Z.-

Wohn. u. Zbh.. kern Hth. 2551
Karlstraße 39, 3, sch. 4-Zim.-Wöhn.

sof. od. sp.  zu vm>. Näh. P . r . 1835
Karlstr 44, Ecke Albrechtstr., 4 Zim.

u. Zub. sof. od. sp. Nah. P . 1836
Kellerftraße 13, 1, 4-Z.-W. z. v. 2450
Kellerstraße 15. Vdh. 1 St ., 4 Zim .,

Küche, Bad, per 1. Okt. zu verm.
Näh . Wilhelminenstr . 14. 2182

Medricher 'Strastch^ , Part ., 4-Z.-W.,
Balkon, Bad u . Mans . zu verm.
.Nah. 'Kiebki cher Str.  1 , P . r . 2207

Kirchgafse 76 4-Z.-W. per 1. Okt. zu
verm. N. Walkmühlstr. 17. 2684

Kleiststrnße 2 schöne 4-Z.-Wöhn. zu
zu vm. N. b. Hausm . Peez . 1838

Kleiststr. 2. 1, sch. 4-Z.-W. söf. od. sp.
zu vm. N. b. Haus m. Peez . 1889

Klingcrstraße 1 4-Z.-W., eleg., der
Neuzdit ^ entspr . eingerichtet, »ü,

_verm . Näh, da selbst Part , r . 1840
Klopstockstraße 19 schöne 4-Zim .-s

sofort oder per 1. Oktober. Näh.
dai'elbst Part . r .. Kovv. .2618

Knausftrahe 2. Ecke Philippsbevgstr^
1. St ., 4 Zim. mit Zubehör au^
Okt. zu verm. Näh. 1 St . r . 2565

Körnerstraße 4, 1. Etage , 4 Zimmer.
K.. Bad. 2 Ms.. 2 Kell.» 2 Balk ..
Gas , elektr. L., sofort. Näh . P . I

Lorelev-Rinn 6, V. P .. elcgOl -Z.-W
für 5Q0 Mk. per 1. Okt. N. .b. Erb.

Loreleyring 11,. Neubau , schöne 4-Z.-
Wohnungen , event. 5 u. 3 oder 6
u . 2 Zimmer , im 1., 2. u. 3. Stock
mit reicht. Zubehör , auf 1. Okt. er.
zu vevm. Näheres bei Diefenbach
Göbenstraße 31. 3.: B1S067

LoreleyTRing 13, Neubau , 4-Zimmer^
Wohnungen , verglaste Balk.. Gas
Äektr. L., reichl. Zubeh.. auf Aug
oder spät. Näh. daselbst. 2664

Mauergasse 8. 1, 4 gr . Kinmer mit
Zubehör aus 1. Oktober zu Vevm.
Näh. Mauevgasse 11.  2818

Maüritiusstr . 5. 1. u. 2. Sst . schöne
4-Zim.-Wohnungen mit Bad und
Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu Vevm. Näheres 2. St . r ., oder
im Tapetenges chäft. 2115

Morltzstr. 15.4 Z. u. Zub ., 1. St ., p.
^ sof od. sp. Näh. 1 S t. lks. 1842
Moritzstraße 16. 2 r., Wohnung von

4 Z.» 2 Ms., Kell. p. Okt. Anzu-
sohen von 4—6 Uhr. Näh. dau , u.
Gr .,Bttrgstr . 10 bei Führer . 2443

Moritzstraße 51, Ecke Ring , kern Hth.
1. u. 2. Etage , neu herger. 4 Zun .,
Küche, 2 Balk., Badczim. u. reich!.
Zubehör, zu verm. Näh. Kaiser-
FriedrichMins _M . 3. 2081

Moritzstraße 64 4-Zim. -Wohn, .mü
_vei chl. Aü beh ör, 1. Okl. B1 3601
Nerostraße 14 sch. 4-Zim.-W.,m. Zub.,
.d . a. Kochbr., zu vm._ Näh. 1 s -t.
Rerostr . 43, 2, ' sch. 4-Zi'm.-W. mit

Balk. p. 1. 10. ev. fr üh. N. P . 2123
Ncugasse 19 sch. Wohn., 4 Km , u.

Küche, mik Mans . u. Gas , soiort.
Näh. Weinrestaur . Jacob :. 1844

Niederwaldstr . 1 sch. 4-ZXW. N. 97
Nicderwaldftraßc 3 sch. gr. 4-Z.-W.

auf Okt. zu verm., « onneni . 2744
Oranienstraße 54, 2, 4 Z., K u. Zbln

sof. od, spät, zu vm. N. P . l . 1846
Phrlippsbergstraße 16 schone Part .-

Wohnun 'g, 4 Zim., mit sämtlichem
Zubehör , ruhige , freie Läge, zu

^berm .„ Näh. Part , lks. 238o
Philippsbergstratze 17/19, Part ., sch.

4-Z.-Wohn, auf sos. od. spater zu
ve rm. Näh. 2. Ct. rech ts ._ 1848

Philippsbergstr , 30, 1, sch. 4=3« .Wöün. v. 1. Okt. Nah. P . I. 2266
Philipvsbergstraße 41 41 * . u. ZV.

m..G^vben-ben'. zum»1. dm.
Rauentaler Str . 8, 2. Et . l., schöne

4-Zim.-Wohn, zum 1. Okt. zu vm
Anzus. v. 8- 3 Ubr. N. da, . 2632

Rheingauer Straße 2 4-Z.-W. mit
all. Zub ., z. 1. Oktober. B10187

Rheingauer Str . 5 sch. 4-JrmMcr.
Wobn. zu verm. Nah. Part , lks.

Rheingauer Str . 46., 1, große eleg.
4-Z -W., Bad, 2 Balk., Erk .̂ Gas,
elektr. L. istäh. Pavst r .„ B 12427

RiehlstraßL 16, P „ 4-Z -W. mit all.
Züb . u.  Bad , 650, gl. od. 1.  Okt.

Riehl str. 21 schone X-Zim,-W. 24 31
Riehlstraße 22, nähe Ring , zwei

4-Zim.-Wöhnnnaen , 2. u. 3. Etage,
per sofort u. 1. Ok tober zu v^ 2119

Rödcr str. 12 4 Z. a.  Olt . N. P . 2579
Rödcrstr . 26, 2. u. 3. Et ., hcrrschaftl.

4-Z.-W, p; 1, Okt . N. S, , 1 r .K547
Roonstr. 6 4-Z.-W., 600. Näh. 1 r.
Rüdesheimer Str . 29, 3, eleg. 4-Z.-

W. m. all . Zub ., Mädchenk. in der
Etage , auf Oktober. _ 2255

Rüdesheimer Straße 33, Fsp.Wohn,
Herr!. 4-Zim.-Wohn., mit 3 Balk.,
auf 1. Oktober zu verm. _ 2650

Rüdesheimer Str . 40 4-Z.-W., Preis
75'.i 2.'iT., per Cfi . !. Bilrtli)

Rüdesheimer Straße 42, Wh ., zwei
Wohnungen , L 4 Zim. u. K. mit
Zubeh., im ln . 3, st ., sof. _ 2297

Scharnhorststraße 15. Ecke Göbenstr .,
2. St ., 4 Z., K.. Bad usw., sof. zu
vorm. Näh , das. Part . B_12217

Scharnhorststr . 22. freier Platz , ohne
Hth.. 4-Z.-W.. Hp. n 1. Et ., 1. 10.

Scharnhorststr . 24 sch. 4-Z.-W. 28 28
Scharnhorststr . 40 sch. 4-Z.-W , mit
^Bad , p. Okt. od. fr . N. Lad . 2203

Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬
schaftliche 4-Zim!M«r-Wohnung per

_1 . Oktober._ Näh^ Part . chks. 1628
Schierst. Str . 12 sch. herrsch. 4-Z.-W.'.

1. Et ., der Neuzeit entspr ., mtt
Zubehör , auf i . Oktober z. v. 2413

Schulberg 19, 2. Et ., gr . 4-Zim.-W.
z. Okt. „ Näh. 1. St .̂ ^ PZISlg

Schulgasse 7, 1, I- Zim.-Wohn. 2667
Schwalbacher Straße 44, sch. I -Zim.-

Wohn. mit Zubehör sos. od. spat,
zu bm. Näh, b. Hausm str. F 575

Sedanvl . 7. 2, sonn. 4-Z.-W., neuzcitl.
per 1. Okt. Näh. P . lkch_ B13151

Webergasse 39 .1-Zmu-W. mit Züb .»
1. St ., sofort od. später zu dcrm.
Näh eres daselbst Eckla den. ^ 1853

Weil straße 18 4 Zim.  mit Zubehör.
Weißenburgstrafie 2, 8, 4-Z.-Wohn.

mit Bad z. st OktKst. P . r .,B9410
Westendstr. 20. G. 1, 4-Z.-W. B18773
Wiclandst r . 12 sch. 4-Zim .-W.̂ 2793
Wielandstr . 15, 2, mod. 4-Kim.-
_mir Zub; zum, 1. Okt. z. v.„ 2592
Winkelerstr. 3- 2, sch. 4-Z.-Wohnungen

mit Zentralheizung sof. od. später
zu verm. Näh, daselbst, 1855

Schöne 4-Zimmcr -Wohn. per sofort
od. spät , im Preise von 650 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 1859

6 lintmm
Adelheidstraße 19, Südseite , ist _dre

1. Etage bestehend aus 5 großen,
schönen Zim., mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh. das., Bureau . 1861

Adelheidstr. 24. 1. Et-, 5-Zim.-Wohn.
nöbst Zübohör zum 1. Okt. zu vin.
A-nzilsehcn von 3—5 Uhr nachm-
Näheres daselbst Par t._ 2457

Adelheidstraße 69, 1. Et .. 5-Zim.-
Wohn. per 1. Okt. Näh. P art .„ 2413

Adelheidstraße 105, 1. Stock, 5 Zirn.
u. ' Zubehör per 1. Okt. zu vcrw.
Näh, daselbst._ 2564

Adolfstraßc 1. 1, b-Z.-Wohn. zu vm,
_Näh , im Spediti onsbureau . 1864
Adolfsallee 51, Hochp.. ist eine 5'—6-

Zimmer -Wohnung mit all. Komf.
auf 1. Oktober zu verm. Näheres
Taunusstr aße 61/5 3. 2367

Albrechtstraße 11 5 sch. Zimmer , gr.
Balkon, Badezint ., Speisek. u . au.
Zubeh., zum Okt. zu vm. N. 2. Et.

Älbrechtstraste 13. 1, 5-Zim.-Wohn„
Bel-Et ., Bad, Balk. u. Zuboh., s-of.

_z u vm. Näb. Ora nien str. 25.  2362
Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,

bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedr .-Ring 56, P . F238

Albrechtstraße 23, 1, 5-Z.-W. u. Zub'.,
Südseite , zum 1. Okt. N. P . 2764

Arndtstr . 8 5-Z.-W., P . r „ s. 1866
Villa Bachmayerstr. 7. 1. Et .. 5 Zim.

mit Bad, Balk., gr . Veranda , elektr.
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Ölst

—zu v. Räh . P . u. Wc berg. 43. 2137
Bismarckring 44, 1, schöne 5-Km .»

Wohn , nebst Zubehör auf 1. Okt.
zu verm. Näheres Part . B12256

Dambachtal 14. Gartenhaus 1. Et -,
5 Zimmer , Balkon, Warmwasser-
Einricht ., Bad u. Zubehör , per
1. Okt. zu verm. Näh. C. Philivvi.

_Damba chtaI 12, 1 S t._ 2796
Dambachtal 40 sch. o-Zim.-Wohn. w.

Bd.. gr . Veranda , zu verm.  2691
Dötzheimer Straße 2. 2, 5-Z.-Wohn.

zum 1. Okt. zu vermiet en 2629
Dotzheim. Str . 48 5—L-Z. W.. Züb .,

p. 1. Okt., ev. sr. N. M>tb. P . 22.32
Dotzheimer Straße 25, Part ., schöne

b-Ztmmer -Wohn. mit gr . Balkon
u. Veranda nebst Zübchör aus
1. Oktober preiswert zu verm .;
sehr geeignet für Aerzte usw. Näh.
das. im Laden u. Adelheidstr. 21,
inr. Bureau  im . Hof. 2600

Dotzheimer Str . 35, P ., sch. 5-Zim.-
Wohn. rtti’t Zubeh. per 1. Okt. zu
Perm. Räh. Adolssallee 10, Part .,

_od . Wallufer Straße 3, 2. 2574
Dotzheimer Str . 75 5-Zim .-Wohn,

Sonnenseite , neu hcrgerichtet, zu
... verm. Näh, bei Wagner . 2140
Dotzheimer Straße 105, Wh ., mod.

5—V-Zim.-Wohnung , mit reichlich-
^ Zubehör , ctaifJ ._. ÖkX bill._ B14046
Drudeiistraße 4, X 5 Zim.. Badez.,

Balk- usw. z. 1. Okt.. 920 Mk. 26 43
Eckernfördestraße 1, 2, herrsch. 5-Z.-

Wohn.. m. reich!. Zub., p. 1. Okt.
Näh.  Eckernfövdestraße 4. 1 Sst_

Emser Str . 32, i.  5 -Zim.-Wohn. mit
_Zubeh . per 1.  Ok t.  z u verm. 2745
Nerotal , Franz -Äbt-Str . 6, herrsch-

b-Zint .-Wohn.. Bad . Balk., elektr.
Licht u. reicht. Zui-eh., HochparX
zu vermielen . Näh. 1. St.  1578

Frunz -Abt-Straße 12, Villa Atari «,
Hochpart., herrsch. 5-Zim .-Wohn.,
Badezim ., gr . Balkon, reichl. Znb.
z. 1. Okt. zu vm. Näh. Neootal 10,
Hochp. (11—1 ti. 3—5 Ilhr ). 1869

Goeryestraße 14, 1. Etage , sch. 5 Z,-
Wohn.. m. Bad . Balk. u. r . Zub .,
per 1. Okt. Nah. Bart.  2196

Winkeler Str . 9 4-Km .°Wohn. mit
reichl. Znbeh. per sofort. Näheres
daselbst beim Hansvorw . 2189

Winkeler, Ecke Dotzheim. Skr . 102,
schöne 4-Z.Wöhn ., mit veichl. Znb.
u. mod. Ausstatt ., per 1. Okt. zu v.

^ Nah. 1 lks.. bei Fröhl ich. B13829
Wörthstr ) 19 M .. 4-Z -W, (600 Mk)
_per sos. od. -spat. Näh.̂ 3̂ r . 1856
Do rkstr 3. 2, 4/Z .-W. mit . Z. a . gl.

dd. spät. 9JäIj:_l - St . links . 2852
Aorksträtze 8 4-Z.-W. mit all. Znb.

versetzungshalber bei Mietnachlaß
smort zu  vermieten . _ B13679

Norkstr. 9, 2. Et .. 4-Z.-W._ B13465
Norkstr. 18 I -Z.-Wobn., im Hochp.,

mit reichlich. Zubehör zu v. Näh.
Neitelheckstr. 17. bei Wa cker. 2699

Dorkstraße 27 4—6 Zimmer per
sofort oder später . N. 8 r 1857

Zietenring 8, P . L, 4-Zim.-W. mit
Zubeh. per Okt. zu verm. Räh.

_Pürt . r .. bei Steinmann. _ 2708
KleineHZim . Wohn., in Landhaus,

an nur kl. erwachs. Fam . billig zu
_verm . Fr ankfu rter Str . 78a. 2752
4-Zim.-Wohn. mit Küche, 2 Keller,

im .4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
str aße 21, Ir.  2068

In Landhaus m. gr. G.. 4-Z.-Wohn.,
700 Mk. Näh. Tagbl .-B. vp

Goerhestratze 15, 2, an d. AdolfSallec,
schöne neuhergerichtete ö-Zimwer^
Wohnung mit reich!. Zubehör aur
sofort od. spät. Näh. P . B10118

Goethestr. 23, 1. Et .. ö-Z.-Wt mit r.
Zub. per 1. Okt., ev. S ept. 8 1161}

Goethestraße 25, 1, schöne 5-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubehör aus
1. Oktober, evtl , auch früher , brll.
öu vm. Nah. Part .. R.  Metz . 233o

Hüfner g. 16, 2, 6-Z.-W. 1. 10. 25 8j
Hallgarter Str . 1 5 Z. u. Zb., großer

Balk., p. 1. Okt. Näh. P . 20 40
Hellmundstraße 14 schöne 5-Zim,'

Wöhn. aus 1. Okt. brll. Näh. nur
^ 1 Stiege bom. bei Gut.

Herrngartenstraße 4 5-ZXm.-Wahm,
Bad u . Zub. z. v. Näh. 2. St . 187»

Herrngartenstrahe 5, 1, 5-Z.-Wohn.,
mit reichl. Zub.. Bad , Balkon, per
sofo rt . Näh. 2. Stock._ 2343

Jahnstratze 1 schöne P .-W., 6 Züttp
per 1. Oktober zu Vovmi>eten. 251̂

Jahnstr . 1, 1. od. 3. St ., sch. 5-W
Wohn, auf gleich od. spät.  3402

Jahnstraße 15, ZXfchone rnh7ch-Z.'
Wohn., Balkon u . Zub ., p. 1. Okst

„zu v. Kein Hth. Näh . P . 2270
Kaiser -Fr .-Ring 14. 2. Et . 5 Zr«X
^opp . Zubeh.. auf 1. Okt. 2671

Kartsträße 36, 1. Et ., geraum . 5-Zim-'
Wohn, pr ersw. p. Okt. Näh. baseMb

Karlstraße 39, Vdb. Part ., schöne 5-
Zim .-Wohn., mir Bad u. reichlt« .
Zubehör, auf Okt. zu verm. Näb
P . l. u. Dotzh. Str . 28,_ l__r. 2478

Karlstraße 41, Ecke Lüxomburg-str-,
sch. b-Zim .-Wöhn. m. reichl. Zubeb

_per 1. Ok t.  Näh . Massing._ 1614
Kirchg. 49. 3, ich. 5-Z.-W,,X760. 2314
Klarentaler Str . 2, Eckea . d. Ring"

kirche. 1. Et ., mvd. 6-Zim .-Wobst'
^ sof. och, spät._ Näh. P . r . ,B_146li
Kleiststr. 6, 3, geräum . 8-ZiM.-W--

Sonnens .. mit Bad. Näh. 4 x._ f
Klopstockstraße 19, 3, hochh. 5-Z.-W- u
_oder , p. 1. Okt._ Näh, das. 2oj3
Langgafle 3 5-Zlm .-Wohn. mrt mov>

Ausstatt . zu vm. Näh. Baubur-
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 187v



Nr . 335. Sreitag , 21 . Juli 1911.
j-gttgflaffe 17 5-Zi>mmer-Wo hn. 8748
Lehrstraße 2 sch. 5"-Zim.-W. 1. Okt".
Luise,,Platz 8. 2, schöne 5-Z.-WvhnII

m. Bad , Balk., el. Licht u. reich!.
Züb. a. sos. od. spä t.  N . P . 1877

Luxrinburgv!atz 3 schöne Part .-Wobn.,
6 Zimmer usw., per sofort oder

^ spät, zu vm. Näh. 3 links . 1878
Luxemburgstr. 7, 1. od. 3. Et ., 5-Z.»
^W. . d. Rz. entsp. N. Bürbach. 1879
Marktstraße 13, Vdh. 2,  5 Zim., Sf.

u. sonst. Zubeh . auf 1. Okt. zu vm.
. Wb . im Seiiengeschäst.  2405

Wiesbadener Tagblalt. Morgen-Ausgabe , 2

Näh. iml Seifengeschäst. 24 05
Markt strafe 19, Ecke Grabenstraße,

5 Zimmer und Küche, 2.  od . 3. St .,
.pe r Okt. Näh, b. Lugenbühl . 1880

Moritzstr. 25. 1, s. schöne6-Z.-W. m.
. Zub. aus 1. Oktober zu  verm . 2670
Möritzstraße' 28, 3. Stl ^ Wne Wohn.,

5 Zim., Küche, Mansarde , Keller,
Miübenutz. d. Waschlüche, Tvocken-
speicher, Trockendach, sofort zu ber-

. mieten . Räch. 1. Stock. 2627
Moritzstraßc 38, 1. Et., 5 Arm., Bad
. u. Zubehl p. 1. Ott . Näh P . . 2318
Moritzstr. 43, 3. meg. heraer. Wohn.,

5 Z.. Küche, Äad. 2 gr . & tli , ei. 2,
^Gas . m. r . Zub. N. 1 St . 1882
Moritzstraße 52, 2, 5- od. 37Flm.-W.
Mffllerstr. 9, 2, 8 Zim. (in kl. Badez.)
. u. Zubeh., elektr. Licht , Gas.
Kerostratze 43 schön« große, im 1. St.

beleg.. 5-A.-W., mit Ballon und
BadÄäb . p. 1. Okt. N. P . I. 2519

Keröstr. 43, 2. sch 5-Z.-W., Badetil
Warmw .-L. ec., sos. N. P . I. 15 2g

Niederwaldstraße 14, l ^cherrschaftl.
5-Z.-W-, der Neuz. entspr ., Erker,

^Balkon . Bad, Zubeh., s. o. sp. 2704
Nikolasstraße 13 ist die Part .-Wohn-,

bestechend aus 5 Zim . nebst Zubeh.
Wfe Bureau geeignek) per soforttuvermieten. Nah. Hausbesitzer-ierein . Luisenstraße , und Kaiser-

^ Fried vich-R in« 67, 1. 2247
Oranienstraße 12, 1, 5 Zimmer mit

reichl. Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
~ Näh. DH. chetterieh, 2. St . 2530
Oranienstr. 14 5 gr. Zrm., Badez., K.,

2 Mans ., 2 Kell., per sof. od. spät.
^Besichtig . 10—(12 u. 4—8. 2300
Oranienstr. 25, 1, 5-Z.-W., BaKon

u. r . Zub. a . 1. Okt. EinZusehen
von̂ 10- 4 Uhr. Näh. P . 2742

Oranienstraße 48. 1, gr. ß-Z.-Wohn.,
mrt gr. Balkon u . reich!. Zub. per
'' rr  oder später  z u verm. 2225r̂ o-foOranilranienstr. 52, 1, 5-Zim.-Wohn. mit

_t . Zubeh. per sof. zu verm . 1886
Philippsbergstr . 14 zwei sch. 5-Zim .-
^ Wohn, sos. od. Jl . DU.  z . v._ 2581
Ouerfeldstr. zwischen1 u. 3, Garten¬

weg, Landhaus , sch. 5-Z.-W., freie
Lage. Süds ., Bad, elektr. L. 2130

Rheinstraße 47, 1.kch8 Zim. mit all.
_Komfort zu vermieten ._ _
Rheinstraße 70, 2. Et., 5 gr. Zim.,

Bad , Gas , elektr. Licht, 2 Kam.,
2 Keller, ar . Balkon, vollständig
renod<:ert , sofort od. später zu vm.
Näh. das. van 9—12 u. 3—6. 2637

Rheinstraße 113 per Okt. 5-Ziirm-W7,
Part ., zu verm., sof. 5 Zich. , Fsp.

^ .Näh. bei I . Dick daselbst.
Röderstraße40, Billa Ottilie , schöne

«-Zim .-Wohnuna gleich od. 1. Okt.
^N . Seinemann , Taunusstr . 39. 2267
RKesheimer Str .ch"8P"8, 5-Z.-W. ul
^Ab ., neuz., gl. o. sp. N. G. P . 1888
^kcke Rüdesheimer u. Johannisberger

Str . 1, P .. 1. u. 2. St , 5-Z.-W. u.
Zb„ neuz., gl. od. sp. N. 3. 1891

Saalgaffe 8. 2. Et., 5 Zim. m. Züb.per 1. Okt. Näh, im Laden . 2446
Schiersteiner Str 20, 1. 5 Zim.. K.
„ü . Zub. z. 1. Okt. zu vm. 2075
Schlichterstraße 13, 1, sch 5-Z.-W
^ .m. r . Z>wb. v. 1. Okt. Näh. 3. 2173
Schltchterstr. 18, 3. Et.. 5 gr. Zim.,
^Verand a u. Zub., zum 1. Okt. z. v.
Seerobenstraße 32 prachtv. 5-Zim .-

Wohn. mit reich!. Zubehör , der
Neuzeit entspr .. auf 1. Oktober zu

^ vermieten , Näheres 1. Sto ck. 2100
Seerobenstraße3.3, 1, 5 Z.. 2 Mans.,

3 Balkons , Erker , 2 Keller, sofort
oder später zu verm. Näh. Part .,

„bei Schrooder.  2066
Stiftstraße 24, 1, 5-Zimm-er-Wohn.
-jnit Zube<hör zu verm. JJ248
Sannusstraße 40, 1, 5-Zim.-Wvhn.,

GaS, elektr. L-, mit Zub ., per gl.
^od . sp äter ! Näh. 2 St. ^ 2097
Lmunusstraße 64 schone 5-Zimmerl

Wohnung, 2. Et ., mit reichl. Zu-
^ behör, per 1. Oktober zu vm. 2378
ivaffufer Straße 5 Herrschaft!. 5-Z.-
-^Wvhn. per 1. Okt. N. Gth . 3. 2119
Walluser Str . 8 sch. 17TF.
grA Et . Näh. Rh ei nstr. 99,  1 . 1893
Wilhelminenstr. 6, 2, vord. Nerotal,
^ 5-Zimc-Wahn. sof. od. 1. Okto ber.
Wilhelm inen strafe 14 herrsch. Wohn.

von 5 Zim . nebst reichl. Zubehör
^.Ver 1. Okt. zu vm. Näh , das. 2192
Wilhelmstraßc 4, 2, hochherrschaM.

5-Zim.-WöhnuM . Bad, g,r. Balk..
reichl. Zubehör, per sofort od.

^spät . Näh. Laden, Part . r . 1895
Wörth str. 24 5 Zim>. ü. Zub.. 1. Et.s

mrf 1. Okt., wird neu herger. Näh.
^Lade n od. Rauentaler  Str . l8 , 2.
Würtffstraße 26, 2. gr. 5-Z -W., zwei
sJ &H., Köhlenausz., sof. N. 1. 1897
S- rk str. 8 5-Z-WHf 1.  OK7A11441
Zietenrr'ng 14, Vdh. 1. St ., 5 Zim.,

Bad, Küche, Stzeisek., 2 Keller nebst
Bodenraum s-os. od. spät, zu verm.
Näh. bei Gebe. Doffolo, Dotzheimer
Straße 142, Bureau , oder daselbst

-J5gi Zrau Rinn , Si nterh.  2 011
hübsche 5-Zim.-Bcl-Et ., nähe Kur¬

park. per 1. Okt. od. früher , nur
llvü MS. Näh. Tagbl .-Verl . Wg

6 Zimmev.
^delheidstraße 59, 2, 6 Z., Balkon,

Küche, B'aiü. « peisek., 2 Ms.. 2 K.,
bv'llst. neu herger., per sos. od. spät.

^Näh . bei Zorn , Seitenb . Part,
^delheidstraße 92. P . od. 1. Et ., 6 Z.

Usw. aus 1. Okt. Näh. 1. Et . 2129

Adelheidstraße 94, Part ., 6-Zimim>en
Wohn, mit Bad , 2 Balk., Garben-
benutzung u . reichl. Zubehör alt'
1. Okt. zu verm. Näh. 3. Et.

An der Ringkirche 10, 1. od. 2. Et ..
6-Zim.-Wohn. zu ve rm. 2181

Gr . Burgstraße 13 6-Z.-Wohn. mit
reichl. Zubehör zu verm. 2058

Goethestr. 8, 1, 6-Z.-W., Bad, sonn.
Lchlasz., a. 1. Ort . Anzuseh. von

.11 —0 !. 3—5 Uhr Näh. P . 2023
Goelhcstraße 12 herrschaftliche Etage,

6 Zimmer , Balkon u . reichlich. Zu¬
behör, per 1. Okt. zu verm. Näh.
im Sause , bei Franke. 2700

Hckrngartonstraße 5, 3, 6-Z.-2Lohn.,
mit reichl. Zubehör , per 1. Okt.
zu verm. Nah. 2 St . 2342

Herrngartenstraße 15, 1, Süds ., bess.
ruh . Haus , Wohn., 6 Z., Badez..
Küche u. reichl. Zub. b. o. sp. 2407

Jahnstraße 7. 1. St ., schöne 6-Z -W.^
mit ar . Bad, Balkon, Südseite , per

_1. Ort . billig zu v. N. Part . 2656
Kaiser -Friedr .-Ring 25, Ecke Rüdes-

heimer Straße , 3 St ., herrschaftl.
6-Z.-Wohn., .mit allem Zubehör , p.
1. Okt. zu verm., evt. cib  1 . April.
(Bon Okt. bis April mit Nachlaß.i
Näh, das, u. Part , links . 2753

Kalser -Jriedrich -Riirg 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , li nks. _1902

Kaiser -Friedrich -Ring 63, 2. St .,
hochherrsch. 6-Zim.°Wohn. m. reichl.
Zubehör, Bad, mit kompl. Ein¬
richtung . Veranda , 2 Balkons,
Zentralheizung , Gas u . elektr.
Licht usw. per 1. Okt. zu verm.
Näheres 3. Stock. 2106

Kaiser -Friedrich-Ring 64, 3. Etage,
6 Zimmer , Bad , Zubehör, für
1. Oktober. Näheres  Part . 2241

Langgasse 10. 2, 6 od. 8 Zim . Näh
nur Kais.-Fr .-Rina 55. 2. 1903

Langgaffe 48, 2, 6 Zim. m. Zubehör
u. Badezi'm. per 1. Okt. z. v. 2578

Luiscnstratze.24 6-Zim.-Wohn., «leg.,
der Neuzeit entspvech. eingerichtet
Näheres Tnpetengeschäft. 1904

Luxemburgplatz 3, 1, 6 Zim., 3 w „
Bad , 1 Frtsp ., z. 1. Okt., ev. früh.

^ Besi cht. 11—1 u.  3 —H. N. 3 I.  2239
Moritzstr. 15 6 große^ im. m. reich!!

Züb ., 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
sp äte r . Näh. 1. St . lks.  1906

Billa Nerobergstraße 16 herrichastl.
6-Zim.-Wohnung, reichl. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Ir . Direktor
Nolte . zwischen 11 u. 1 Uhr. 1907

Oranienstr . 46, 8, 67ZÜW. K. Doppä
_S D., !. Hth. N. Ova ntonstr. 44. 2617
Rüdesheimer Str . 8 6-ZiM.-Wvhn.

mit Bad, elektr. Licht u. Gas unter
Nachlaß per 1. Okt. zu vm. Näh. 1.

Rüdesheimer Str . 14, 2, Etage , Herl!
schastl. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.
Zub . (Pcrs .-Ausz.) auf 1. Oktober
zu verm._ Näh. Part , lks . 1808

Schützenhofstraße 13, 2- Etage , 6
gr . Zim , Bad , gr . Balk., reichl.
Zubeh., p. 1. Okt. zu vermieten.
Anzuseh. IQ—42, 3—6 . N. Sowt.

.. .se 11, 2 od. 3 Sü , 6 Zi.M.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei S . Denoöl^  1910

Wielandstraße 5. 3, herrsch. 6-Z!-W.
Zentvalheizung , sos. ad. spät. Näh>
dase lbst bei S chram,m. 2008

Ecke Wieland - u. Klopstockstr., hoch¬
herrsch. 6-Z.-Wohn. m> gr . Wöhn-
diele, Zeni valb., 1. 10., eb. fn 2l34

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z.,
u. Zubeh., Gib . 1 Dt .» sof. od. spat,
zu verm. Näh. im Laden. 1911

7 Zimmer.
Adelheidstr. 54, 1. u . 3. Et .. 7 Zim .,

Bad, reichl. Zub . auf 1. 10 zu vm.
_ Näh. 3. Et ., v. 12—chu. 4—6. 2234
Dotzheimer' Str . '20, 2, 7 Zim . p. söf.

od. spät. Näh, bei  Ort , MsH. B._
Friedrichstr. 27 neu herger. hochherr-

schaitl. 7-Zim .-Wohn. mit reichl.
ZubehömaiöI of. od. später . 2900

Friedrichstraße 37 7 Zim., Küche,
Mans ., Keller, im . 2. Stock, zum
1. Okt. zu vermieten . 2666

Kaiser-Friedrich -Ring 34, Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn auf 1. Oktober

_zu vermieten . _ Näh, das.  191 .5
Kaiser-Friedr .-Ring 38, 1. u. 2. Et .,

je eine große eöcg. 7-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. 2. Etage oder
AdoU-sallee 28 8. 1560

Kaiser-Friedrich-Ring 54, 1. Etage,
gr . eleg- 7-Z.-W. m. reichl. Zub.
auf 1. 10. 11. zu vm.̂ N. P . 2656

Pagenstecherstraße1, 1, 7 Zim. und
reichl. Zubehör , weg. Stevbefalls
aus gleich od. spät. Näheres bei
C. Klein , Pagenstecherstr. 7. 2812

Rheinstraße 82, P̂art ., 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per 1. Oktober.
Näh, daß b. S ausverwnlrer . 1917

In Billa Nhlandstratze 16 hochherrsch.
_7 -Zim.-W., 2. S t., Zentvalheiz
Ecke Wieland - u Klopstockstraßc hoch-

herrschgstl. . 7-Z.-W. mit Zentral-
hetzuna nur 1. 10/11 . zu dm. 2163

Wilbelinstraße 15 7 Zim. mit retchli
Zubehör. Näh. Baubureau . 2^a<;

8 Zimmer vnd mehr.
«dolf - allee 11, 1, herrsch. 10-Zim.-

W. m. reichl. Zb. u. Pers .-Aufzus
sof. od. spat. Näh. Part . 1919

Fricdrichstraße 45 eleg. g-Z -Wohn.,
1. Stock, Zentralheiz ., Lift , per
1. Oktober, ev. sofort zu vermieten.
Näheres im Ladern, 1920

Rüeinstraße 108 ist"auf 1. Apri5l912
die 1. Etage von 8 Zimmern , in
moderner vornehiner Ausstattung,
mit Veranda , Erker , Balkon, Bad,
Gas , elektr. Licht u. reichl. Dei-
räumen , zu sehr annehmbarem
Preise zu vermieten . Näh. Lion
& Cie.. Bahnhon'traße 8, HauBbos.-
Verein , Luisenstr ., u. Fuß , Dotz-
hcimcr Straße 60, Part . 2070

Kaiser -Friedrich-Ring 39, 2 St ., hoch-
h?rrschastl. Wvhn. von 9 Zimmern,
dar . großer Wpeisesaal, Zentral,
Heizung, List u. reichl. Zubehör,
aus 1. Oktober zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 52, P art . I. 2260

Nerotal 8, 2. Et .» 8 Zim., BaWon

Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,
Bad , Lift usw. per 1. DU.  zu bm.
Näh. das. b. Hausverwalter . 2616
Laden «nd Geschöftsräirpee.

Adelheidstr. 64 Lagerr . u. Keller. 1022
Ädolfstr. 5 sch. helle Werkst. 0. Lager,

räume , mit od. ohne gr . Keller-
räpme . preiswert zu verm. F 239

Läden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 St . 1923

Bahnhofstr . 22 Ecke Schillerplatz, gr.
Eckladen mit 2 großen Schauf-enst.
zu vm. Näh. Metzg. Renker. 2454

Bertramstr . 20 Wkst. cd. L. « 10121
Bertramstraße 22, Part ., geräumige

Helle Werrstätte zn vermieten . 2693
Älsmarckrtnq 15 Laden mit Wvhn. z.

1. Okt. Näh . Eckladen. « 13846
Bismarckring 19 Laden, event. miit

L-Z.-Wvhn., Weinkeller, Schwenk-
vnum usw. zum 1. Okt. zu verm.
Näheres 1 St . rechts. 2645

ÄlSmarckr. 32 Lad. m. Lodz. « iui :e2
Brsmarckring 37 schöner Eckladen m.

Wohnung u. Lagerräumrsn, oder
auch ohne Zub. s. N. 2. Et . « 14152

Bleichstraße 21 ein Laden mit Zim.
billig zu vermieten . « 13303

Laden . Blücherplatz 2, mit Keller da¬
runter , wo 6 Jahre ein Schuhge¬
schäft war , ist mit od. ohne Mans.
zu verm. Adelheidstr. 14. 2093

Blücherstraße 16. Hth., Lagerräume.
Bülowstrafie 13 Laden, 300 M . 2254
Dotzheimer Str . 61. Mtb . P .. Werkst,

oder Lagerraum zu verm. 1025
Dotzheimer Straße 75 große helle

Werkstatt zu vermieten . Näh. bei
Wagner , Bdh. Part . l. « 10123

Dotzheimer Straße 102 schön. Laden,
mit 2-Z.-W., 7. Papierwarengesch.
sehr gocign., vis-a-vis der neuen
Mittelschule au der Manteufdelstr .,
per 1. Okt. billigst zu verm. Näh.
1. Stock links, bei Fröhlich. «14174

Dotzheimer Straße 102 sch. ,Lagerr.
od. Werkst., 2 kl. U. 1 groß., mi-t
Torfahrt , per sof. od. sp. bill. Näh.
1 St . links , her Fröhlich. « 14175

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . 1926

Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum od. Werkst, mit 2 Zufahrt .,
ca. 400 gm, aus sof. od. spät. «7882

Dotzheimer Str . 152, Wüstbahnihof,
grost-r .Lagerraum per sofort z. v.

Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn,
zu Perm. Näh. Nr . 6. 2471

Eltvi .ller Straße 14 gr . hell. Atelier,
Werkst, oder Lagerr . billig. 2743

Erbacher Str . 7, 1, Werkst., Läger od.
Flaschenbier!., m. 2-Z.-W. « 13934

Frankenstrahe 5 Werkst. 0. verschl. 8t.
Frankenstr . 19, Laden, 2 h. Werkst.,

Lagerr .. mit od. 0. W., a. g>ete>ilt.
Fricdrichstraße 29, Part ., 3 Zim. als

Bureau auf 1. Okt., ev. mit noch
2 Zim. u. Küche, zu vm. Näheres
Bierstadter Straße 9. 2827

Friedrichstr. 44 Lagerr ., ca. 48 Qm-,
cv. auch 96 Qm ., per sof. od. spät,
zu v. N. bei Heinr . Jung . 1927

Gneisenaustraße 16, bei Nitzsche,
schöner Laden u . Lagerräume , auch
Werkstatt billig zu verm. 1240

Göbenstraße 16 per sofort große helle
Werkstatt zu vermieten . « 11988

Göbenstr. 31. P . r ., WeÄst. 810126
Grabenstrahe 20 Heller Laden , mit
. Nsbenr ., mit oder ohne Wohnujng,
Häfnergaffe 17, 1, 3 Zinn, für But .-

Räu .mê m  verm . Näh. 1 St
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh. Hav-
garter Str . 1, .Part ., Nikolay. 1929

Helenenstr. 22 sch. Werkst, o. Lag. b.
Helenenstr. 25 gr . Läden m. Werkst.

«der Lagerraum bill. ahzng. 2̂451
Helenenstraße 27 Laden mit od. ohne

Wvhn. Wh . beim . Friseur . 2822
Hellmnndstr. 26 Laden mit Woh>n. u.

Zub. auf 1. Okt. 8täh. 8 l. 2634
Hellmnndstr. 29 Werkff7"o. L. « 10129
Herderstr . 27 .Werkst, o. Laacrr . 1030
Hcrrngartenstr . 12 Werkst. 1981
Jabnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v.

Näheres Bdh. 2. St . lks. 1982
Karlstraße 22, Ecke Adclheidstraße,

Laden . m. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sos. od. spät.
Näh. bei Louis Hofmann . 2701

Kirchgaffe 11, Entresol , 3 Räume s.
Geschäfts zw. N. b. Bischofs. 2423'

Kirchgaffe 19 Lagerräume , a . Merkst.
Langgasse 21, im „Tagblakt - Haus ",

ist ein ichoner Laden (42 qm) mit
Entresol (,64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
im Tagblatt - Kontor , Schalterhalle
rechts. *

Lothringer Str . 30 .Waschk., Werkst.,
Kell., 120 Qmtr ., Wobn. b. « 8058

Luisenstr. 18 ger. Werkst, p. 1. Okt.
Lülsensträße 26 Werkst. m. Lager¬

raum . zu verm. Näh. Vovdsrb. 2.
bei Roos. 2798

Luxenkburgstraße 5 Laaerraum als
Werkstatt« an ruh . Geschäftsbe¬
trieb sof. od. sp. zu v. N. 3. 1935

Mvrktstraße 20 1. Stock, zu Bureau-
oder sonstigen Geschäftszwecken ge-
emstkt. sofort oder später zu verm.

^ Näh. Part ., bei Herrn Jahn . 2894
Mauergaffe 19 Läden per 1. Oktl

Moritzstraße 22, gegenüber der Ge,
richtsstraße , ein Laden m. Laden-
zdinmer u. Nebenrüu-inen, auf

.1. Oktober  z u veratiet on.  2671
Moritzstraße 23 Werkstätte, Bureau

u. Lagerraum , Hof, M vermieten.
Näheres VoUderh. 3 , St . 2814

Moritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten,
pass, für Engros -Geschäft, 1 Lad.,
2 Zim. für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kvaft-
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden , per 1. Jan.
1912 zu vm. Näh. 1. Stock. 2625

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W.,
auf gl. od. spät,  zu verm. 19 38

Moritzstr. 50 gr . Laden mit zwei
Schauf ., 57 gm, gl,, a. W.  2271

Mederwaldstr . 11 gutgeh. Ladm mir
Zim . f. 300 Mk. zu vm.  1113160

Oranienstr . 2.. Ecke Rheinstr ., Laden
mit Zim. u . 5ßeller. Annns. nachm.
6—7 Uhr. Sonst Näh. Rheinganer
Hof. Rhei nstraße 54. 1941

Oranienstraße 22 schön. Lad., a. für
^ Bur , geeign.,̂ bill^ N. 1 r._ 2763
Näuentaler Str . 21 Laden, in d. seit

Jchr gutg. Metzg. b. w., z. 1. Okt.
Rheinstraße 29 groß. Geschästslökal,

früher Friöbels Bierqnelle , ist aus
sofort mit Wohnräumen zu verm.
Näh . Bahrchofstvaße1, 1, vorm, von

_9 bis 12 Uhr. 2301
Rheinstraße 90, Stb . P ., 2 Räume f.

Bureanzwecke, auch mit Wohn.,
3 Z„ K. u. Zub. Näh. Stb . 3. J2646

Rheinstraße 101, Ecke Wörthstraße,
Laden mit Ladenzimmer , ev. mit
Wohnung , per sofort btllitz zu vm.
Näheres rm 1. St . rechts,  ö 14002

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 M . Näheres Wörth-
straße 12. 1 S t. - 1942

Röderstr. 26, Höfeinbau, ca. 54 gm,
für Werkstätte ,n . Lagerr ., Buweau
od. z. Einst , v. Möbeln geeig. 2146

Römerbcrg 14 Laden mit Wvhn., für
* s. o. sp. N. P . u. 2. 2521

Römerberg 14 2 helle Zim-, Parterre,
mit sep. Eina ., f. geschäftl. Zwecke,

^ zu Perm . Näh. Part , u . 2. 2523
Nömerberg 24, Laden mit oder ohne
_ Wohn, billig. Näh. 1 l. 1946
Rüdesheimer Straße 18 2 Sout .-N.

a. gl. od. sp. Näh, das. G. P . 1648
Saalgaffe 24/26  helle Werkst. 1949
Laden Scharnhorststraßei , mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät, zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts. § 353

Scharnhorststratze 17 schöne Wcrk-
stätte für Schreinerei.  814364

Scharnborststr . 36 sch, h. WM. « 13512
Schierstein. Str . 11 Werkstätt e. 1951
Neubau Schiersteiner Straße 23

große Wetkstätte u- Lagerräume,
für alle Berufszweige geeignet , p.
1. Oktober zu vermteten . Näheres
idaselbst oder Emser Straße 50, 2,

^fbeiK . Aner ._ 2840
Schwalbachcr Straße 2 1 ar . Part -.

raum f. Bur , od. Lag, sof.  1952
Schwalbachcr Str . 41 sch". Helle Weich

stätte , evt. als Lagerr.  z u v. 1g53
Schwalbachcr Str . 61, Metzgerlad>cn

zu verm. Näh. Korb, Schiersteiner
Straße 68. ^ 6 '. 0515

Schwalbächer Str ., Ecke Michelsberg,
bei Göttel,  Laden m . o. o. Wi 282'0

Waldstraße 51 ist die Schmiede.
'Werkstätte sof. zu verm. Näheres

_ Kaiser -Fr. -Ring 56, Part . ^ 239
Weilstr. 6 Werkstätte mit Lagerr ., cv.

Lagerhalle sof. N. H. 1 l. 1266
Wcilstraße 8 gr .. helle Werkst. 1956
Wcißenburgstr. 10 Werkst. V13508
Wellrivstr . 13. P ., Lad. m.Ldz !"2408
Wellritzstraße 29 2 Zim., 1. St .̂ sep.
. Elttg., als Bureauraum geeignet,

zu verm. Näh. 1 St . l.  2619
Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt,

65 qm, zu^ veumieten. _ 2329
Westendstraße 15 Schlosserwerkstätte,

6 Mir , breit , 10 Mir , lan g. 213937
Westendstraße 44 Waschküchemit 2.
, oder 3-Z.-Wöhnüng sehr b. L134 6»
Wielandsträße 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein ruh . Geschäft
sof. od. spät, zu verm.  1658

Wielanüstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof, od. spät, au vermieten . Näh
das. Stb . 2. St, , b. Kiefer . 1956

Zietenririg 5 Laden, für Achtzgerei
eingerichtet, für jedes (*'« >"ö

■passano, eventuell nviit Hausver-
_waltung , zu vermiet en. _1960
Zietenring 7 sch. Laden mit 3-Zim .-

Wohn. per 1. Oktober zu teimt.
Preis Mk. 900.—. Stäh. 2. Stock,
bei Kühner ._ 2792

Großes sch. Part .-Zim., separ. Eing .,
für Buenuzwecke sehr geignet , zu

_vm, . Näh.  BiSmarck ring 12, Eckl.
Werkstlltte für Schlösser . oder In¬

stallateur (mit elektr. Einrichtung ),
Mit oder ohne Wohnung zu verm
MH Blückerstraße 42.. Bims?310183

Laden, 2 Zim., Waschküche, f. Wäsch,
eeignei, zu verinieten , anch ohne
laden. Földstraße 11._ _ _

Bureau -Räume , Zentvalheiz ., Nähe
Bahnhöf zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 78, 3._ 1627

Größere Bnreauräumlichkcitcn und
Werkstätten, ev. m. 2- u. 3-Zim .-
Wohn. preiswer -t zu verm. Näh.
Gerner . Göbenstr . 18, Hochp. 2598

Zigarrenladen . güte Lage, m. Einr .'
an solide Unternehmer zu verm.
Grabe nstraße 30.

Moritzstraße 9 schone WerkstÄte ! auf
1. Oktober zu vermieten . 2088

In unmittelbarer Nähe d. Langgaffe
ar,oster Laden billig zu vermieten.
Gustav Erkel, Langgiasse 17̂_ 2048

Bäckerei mit Laden u. Wohnung zu
Lot btin ger S tr ^ 31. 2444

erkstätte, Wohnungen , Läden zu
, vermieten Metzgergasse 31.

Lagerräume zu v. Mickelsberg" E«ke
Schwalb. Str ., bei Göttel . 2819

. Blatt . Leite 1».
Laden mit Ladenzimmer sofort zu

vermieten Nerostraße 31. 1963
Wohnungen ohne Zimmer-

^ngave . _
Blücherstraße 17 Wohnung m. ,Stall.

u . Remise zu vermieten . Näheres
Blü cherstr. 42, Dorm ann. 310135

Dotzheimer Straße 16 Wohnung mit
, Stallung per , 1̂ Okt., zu v̂.^ 2805
Röderallee 14 sch. Frontstz.°Wohn. an

ruh . Fam . auf sos. od. spät, zu vm.
Näh . Feldstraße 6, 1._ 1638

Wellrivstr . 42 Mans .-Wohn., monatl.
22 Mk., sofort. Nah ,̂V ., 1.^ 2466

Winkelcr Str . 6 Dachw.,,20 M. 3813
Mans .-Wohn. an ruh . L., 16—<18 Mb

Näh. Mauergasse 12, 1 r.
Möblierte Wohunngr».

Kellcrstr. 22 m. 2 od. 3 Z., Küche, sof.
Möblierte Zimmer, Mansarde«etr.

Adelheidstr. 44. 1, möbl. Zim ., Hochp..
Wohn- u. Schlafz im.  zu verme_

Albrechtstraße 16 sehr gut möbl7  Zim.
Albrcchtstr. 30, PZ,iübl.  Mst , Kochos.
Arndtstraße 2, P . l ., inöbl. Zimmer.
Arndtstraße 2, 1 r., eleg. mbl. Wohm

u. Schlafzimmer mit Balkon ar
_bess. Herrn zu vermieten. _ _’
Arndtstraße 8,Jß . r ., eleg. mbl. Zim^

ev. W.- u. « chlafz im. mi t Bal kon
Bahnhöstraße 6.  tz . j.  vm
Bcrtr am str., 4, ,I., sch, möbl. Zim.
Bertrams tr. 13, P ., eleg. m. Z., sep.
Bismarckring , 33 möbl. P art .-Zim.
Bismarckring 40, H. 1 l ., möbl. Zim.

mi t 1 oder 3 Betten zu verm.
Bleichstr. 18. 2 r ., ungen. ^ mbl. Z.
Bleich str., 30. Gth. Part , r .» mbl. Z.
Bleichstraße 34, 1 r ., schon m. Erkerz.
Blei chstratze 42. 2 L,  s ch, mö bl. Am.
Blücherstraße 28, l .̂ schöu möK. Zim.
Blücherstr. 36, 1 !., m. Z., Klavierb!
Castellstraße 7 schön  mobil. Zrm. bill!
Cöulinstr . 3, 1. g. mö bl. Z. zu vm.
Dotzheimer  Str . 12, 1, inöbst, Zim.
Dotzheimer Str . 13, 1, sch. m. Zim.,

nein , gute  Bedie n,, sofort , od. sp.
Dotzheimer Str . 18 mb. Frsp.-Z. an

lmnständ. Geschäftsfräulein zu verm-
Dotzheim. Str . 42, S . 2. sch. m. Z.,b.
Dotz heim er Str . 44, Part .,,sch. m-,Z .<
Eleonorensträße 3, 2, sch, möbl. Z.
Emser Straße 46, Gth. 1, sepavates
, ,möbl. Zimmer , 1 oderl 2 Betten.
Ems.  Str . 69, HP., m. W.- ü. Schl z.
"Frankenstraße  23 , 1, möbl. Zim.  z . v.
Friedrichstr . 41 2 s ep. Z., 1 u. 2 B.
Friedrichstr ., 44, 8Jjä  Zimmer.
Friedrichstraße 46, 1, 3 möbl. Zim.,

Schlafz. mit 1 0. 2 B. u . Salon,
Klav. u .̂ Erker , zum 1̂ ,8. zû verm.

Friedrichstr . 57," 2, m. Z. B.  v . 1 ab.
Göbenstr. 19, 3 l., sch, m. Z im.  bill.
Göbenstr. 30, 1 r ., sehr schön möbl7

Bnlkonzim. sof. b. zu vm. Anzus.
von 10  Uhr vo rm, b. 4 Uhr,nachm.

Hellmundstr . 4, 2 r ., im Zim. bill. D7
Hellmundstraße 14, P ., fveundl. mbl.

Zimmer , pro Woche 3. 50 Mk. z. v.
Hellmundstraß e 20, 2, sch,  gr . m. Z.
Hellmund straße 40, I I., m. Z-, 3Mk.
HellMlndstraße ^öl , L . P ., nÄI. Zim,
Herderstraße i , 1 l., sch,  möbl . Zim.
Herderstr . 27 mbl. Zim., s. E. R. P.
Hermannstraße , 9, M-ans. mit Bett.
Hcrrngartenstr . 9, P ., gut in. W-- u.

Schlafz . an,besstZilchH. Allein in.
Jahn str. 46. Gth. 3, sch.  mblT"Zinu
Karlstraße 18. Part ., 2 g-nt möbl. Z.,
_nach ^ dem Garten , 25 Mk. monatl.
Karlstraße 39. "3," gr . gut mö bl.  Ms.
Kirchgaffe 19. T~Udeq . m . Z.  zu ' v.
Kirchgaffe 38 möbl. Zimm er zu bm.
Kirchgaffe 49, 8, nahe am MauritiuS-

platz, schön möbl. Zim. billig zu
verm. ^,Anz,us. nachmittags . _ _

Kirchgaffe 49 schön, groß, möbl. Zim.
Kirchgasse,68̂ 3/stOo Z., m.  od .̂ o. PI
Körnerstraße 3. 1 l., gut möbl." Zim.
Langaaffe 10, 2, möbl. Zim. zu vm.
Langgaffe 48. 2, eins. ZI. W. ±  Mst
Luisenstraße^3, 2 r„ gut inöbst Ziin.
Luisenstr. 4. 3, sch, pn M.  b .^Kurtz.
Luisenstraße 13. 2, gut möbl. Zim.
Marktstraße 21, P , m. Z., 1—6 Bett.
Mauritius str. lst, 3, r ., möbl. Zim>
Mctzgergaffe 14. Vdh. 2, sch. m. Zl,

sep. E. Näh, b. Fischer, Hth. 2 S tz
Moritzstraßê .Latz , möbst Zim. zu ü.
Ntarivstraße 7, 2, schön möbl. Zim.
Moritzstraße 12, 1, eleg. m. sep. Zim7
Müllerstraße 9, Part ., sch. Mans .-

Zimmcr,  mö hl., zu ve rm.
Nerosträße 4, 3, möbl. Zim. zu vm.
Oransenstr . 8, H. P .. Sch lvfst.iL Bl
Oranienstr . 11, 1, gut möbl.  Z . billl
Oranienstraße 29, 1. gut . möbl. gr.

u. kl. Zimmer zu verm.
Platter Straße 4, 2. Ecke PMpps-

bergstraße , möbl. Zim . zu veruu
Ra nontaler S tra ße 5"H n 'möK7 Zim.
Rhcrnstraße 75, 2, möbl. Z. per sofl
. oder 1. August zu vevm-leten.
Rkcinstraße 86 2 fein möbl . Z., mit
, sep. Eing ., an besŝ,Herrn . ^ t. Pnrt.
Riehl straße 12. 3 L, mbl. Z., sep. El
Rieblstratze 13. P ., gut m. 3 .,_j4 MI
Römer berg 9, 1 r., m. kl. Msd., 2.501
Römerberg 27, 1 r ., möbl. Zim. zu v.
Römerberg 37 S tübch en m<it Bett.
Schachtstraße 8 Stübchen  mit Bett.
Scharnhorststraße 1, 2 L, möbl. Zinst

mit 1 u. 3 Betten a. Dame,zu vm.
Schillerplatz hß 2, saub. möl. Wanst
Schulberg 21, 2 rechts, möbl. Zim7

zu vermieten , event. mit 3 Betten.
Schwalbachcr S tr . 77 gr . g. mbl. ZI
"SchwalbachcrStr . 85, P „ m. Ms.̂ bl
Sed anstraße 8, 1 !., möKTstZimmer.
Stiftstraße 25, 3, möbl. ZimMer ."
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Stiftftr. 29, 2, g. mb. Z.. Ml . 22 M.
Stiftstr. 29, 2t .,'"0. nt. r. Z.. 22 Mk.
iTaunusstratzc. 77, MH., {fe. Mans.,

cfen. m-ölll. b't1L_zu Be rtn« feit_
Webernafle 51. 2 r.. möbl. Zimeücr

am Gefchäfts-fräulcen z-û vcrm.^
ASellritzstratze _21,_1̂ . mi&L 3-im. z. v.
Wellritzstr. 51. 2 r ., sch. m. Z.. cb, P.
Westendstrafie26, 3 r., gut mbl. fern,

Zimmer vraiKrvc kt  au Wtm._
Wörthstratzc 14, 2. gut möbl. Zim.,

im Pr. v. 20-—M Mk., m. Frühst.
Wörthstrahc 17, 8, inM. Z., 3 Marl.
Kork strafte 19, P, l., g ut möbl.jjiffl,
Horkstraße 11. 1 t.. rät. mtiT3. bill.
Aorkstraßc 20, Hochp. r., möbl. Zim.
Hvrkstrasm2u, Part., ü R M uw-erl
Zimmermannstraße4. 1 r.. 1 oder

2 aer . fr ;:::. Olim. Taa-e, Mvck.. b.
jDauerimeter erhalt sehr schon mW.

oder imiMöbl. Zimmer, mit oder
ohne Pension. Jaihnstratze 17,̂ P.

Wir Arzt pass., 1 -2 Z., möbl. od.
urvmöbl., ev. «14 Bur., oute Laar.
Off. u. Arzt pvstl. Schübc-uhofstr.

Leere  Zimmer und Mansarden etc.
Adelheidstr. 85 sch, heizib.Mäs.M . 3.
Adlerstraße 11, Vdh., gr. leer. Zimt
Adlerstr. 38 sch. hcizb. Däans. zu v.
Älbrechtstraßc 31, P., sch. Ms.. 8 ME.
Älbrechtstr. 327D.. l. Z. m. W. ilfeGl
Albrechtsträße 39, Wh., l leer. Zstm.
iAwr-chtstrchŴDdh., 1 Tc«r.,Z ..,Au«t
'Caste ll stra fte 9 2 K Zimimer zu tot.
Erbacher Sir . 9 h--z>b. Wans, z. van.
Kriedrichstraße 29. l,__i c. 2 L scp.IT.
Briedrichstr. 29 fr dl. Mans. zu vekml

Näh, das. 2 S t.. b.̂ Fr.Müttr.ich.
Ariedrichstratze 39 sch. Mans.-Zim.,
_auch möbl.. zu vm. Näh. 3 St . l.
Heleneirsträße 12  gr. sroundl. Man!dt
He llmuud str. 3 l. heizb. Ms. z. August.
Heklmunbstr. 49, 1, sch. 'feeves'sep. Z'.

1 Zimmer.
RioMstratz« 11 1- u. 2-Zim.-Wshnung

sofort ui vermieten. 2306
8 Zimmer.

Dotzbeirncr Sie . 129 (Halte-
ftelied. Elektrischen), Bordet hau?,
2 schöne2-Zim-Wohnungen mit
KüchenU«Zubehör per sofort od.
später zu vermieten. Näheres
I. Stock tinkS. 1973

3 Zimmer.

K«1ser-FrieDrich-Rina 83,
Parterre, 8-Zimmer- Wohnung
mit allem Zubehör aus1. Oktober
zu vermieten. Näherei8-,»,a,.
Blücherstr. 10. Tel. 3074. 911587

sranentsnnBnt
Echwalbachcr Str . 29, Vdl,.. schöne

3-Zimmer-Wovnung nebst Zubeh.
per sofort oder späte,- zu v. Räh.
daselbst in der Wn ditvrei. 2212

Weerobenstratze9 schöne3- u) 4-Z.-
Wvhnungen, im I., 2., 3. St^ z, d.

MerMe 3,

Hcllmundstr. 34, 1, sch feer, feP. Z.
u. graste freu ndl, Mans. ẑu, vevm.

Herrngartenstraße 16 2 sch. Part.-
Z. r. Bur. od. einz. Herrn, 1. Ort.
Bes icht., v. 0 12 u. 3- 8 Uhr._

Jahnstratzc8, 1, 1 gr. lecr-es ZiiMMer
zu vermiet en. Käh. Zi-ngel. das,

Jahn str. 14 ch. feere hoizb. Ms. N. Ut
Jahnstk. 17, P., 1 gr̂ FooNts-p.-Zim.
Äahustr. '46 gr. heizdt"Msd. Näh. P.
Karlftrafte 38 leereMspz, N. 1 St.
Kirckgasse 19  be iZb. 'Mut,'. zu,ver»r.
Mor lVst ratzc ZMMa ns. z. Möbi  feinst.
Mo rivstr. 23  g . l- Mansarva sof.
Oran ienstr. 35 Mansdz. vm  anst. Fr.
Brau.irnstraste 47 gr. l. Z. Nt V. I I.
Oranienstratze 19. 1, fe ere Mamsarhel
Philippsbe rgstr. 39 l. Fsp.-Z-, Kocho ft
Niehlstraße 19, tzth.. fep. Zim. mit

Köchp orr,,  Wass., se.p, Klos., p. ch8.
istömcr bcrg 10 1 Zim._ Näh. HtIch8.
Ruhbergstraste1, nähe Nerota!, gr.
, lcerps.Zunamer,zu v'ermict'cn._
Saalgassc 32 eine fes ve Mansar de.
Scharnhorststr. 31t, 1 l., W. schFrtsp,
Schiersteincr Straße 2 st od. 2 Z. an

ruh. 5l, Fam. z>u v. Näh. Part.
Echier stci» Sech  sch.Mstchstt, leer. Z.
Schlichtcrstratzc 13 sch. Mansarstzim.

iichcuh. Ĥatuse zu v._ Näh. .3 St.
Srerobenstraßc 25, Wh., zwei schöne

ŝ koutsp.-Zim. per fof. z. v. Räh. P.
Stölngasse 21^chzb.̂ MM .̂ M.̂ WM.
LannuSsträtze, Ichgro ste Man sarde.
Wellribstraße 21, 1, leer. Zim. z. vm.
Weftenosn-aße 19. 1, gr. feeros Zim.
Winkcler. Ecke Dotzheim. Str. 192, l.

schön, gr. Zim., m. Balk., Gas, el.
Licht. Mäh. 1 M , bei  FrWich.

Zimmermanilstratzc1, Bdh. Part.,
schtznes feeres Zimmerb!u. zu vm.

In ruh. Lage ist süf. gr. feer, schönes
Erfer-ZtmtM-er billig zu vm. Näh.
Simneichery, WirSoao. Str . 102.

Eine große Mansarde zu Perm. Näh.
Se -eroven stvatze 10, Bäckerladen.

Demisrn, SiaUungrn rtr.
Ädelheidsirüftc" ! Keller, 50  cdm. _
Mücherste. 1,3,MM zu vm. Rähch h
Blücherstraße 17 Mallung u. Remise,

mit öd. ohne Wohnung, z. v, Näh.
BlÜHers tr. 12, V. Dorm arm. B13245

Ca stell straste9 Stall snr 8 Pferde,
Wagenrem., Munerb., u. 2 Z. u. K.»
2 St -, per 1. Otto stcr zu vcr m.

Dobheimer Straße 61 prima Wetn-
rellerm. Aufz., 280 Qm. gr.. ganz

chberbm.it,̂ sofort oder sp. 910186
Dötzhcimcr Strafte stMtäTestbahnhof,

große Lagerkellers. Kartosseln od.
so-nstige Ziveck- Per so-sort zu verni.

Er ha che rchtraße l>Mmnkeilt zühnn
Eltvillcr Straße 3 Stall f. 2 Pferde,

mit od. ohne. Wohn., zu vm.  i 966
Friedrichstraße 50 trock. Keller als

Lagerraum̂zu vermieten._ 1967
Gncisennustr. '9 stall , u. Lgger-Kcllt
^zu perm. chRähercs inhLaden._

Hallgärker Strastc 8, P ., Stallung tuRem. f. 6 Bferde. p. sofort. 2020
Hrlcnenstrnße4 gr. Lager-, Wcin-od. Bferkeller, mit od. ohne Wohn.,

LNchevm. Näh, bei Decht. •
Hcrderstr. Äch»'. Hüstell. sof. bist, bei

ŝ r. Be ck, Hth, »431
Jahnstraße6 Keller u, Lagerraum zu

-vsv« . . Räh. Z'i.ntzöl, daj«Wst. ...
Kleiststr. 10 Weinkeller ui. Nebcnr.

po-rch. 7. zu vm. Näh..V. P . 1489
Klöpstockstr. 5 ÄUMgamgem. efektr.

L. u.  Kannlans-chl. Per sofort 21 84
Lothr. Str . 27 Pferchst., stiem., &b.
Lothringer Strchklchch. WeintchL4n
MchelsSerg 28 Lagerkell. sof. ,2783
Morivstr. 23 hell. Jtaschenbfe rk. 2611
Möritzste. 68  ist"estn zirka 140 gm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftauszita. elektr. L"-u-
u. Gas vorh. N. das. Wh. 1. 2308

Or anienstr. 23 Flaschenbierk cll. „I960
Röderstraße 20 Stallung mit Wohn.
^per 1. Oktober zu verm._ 2760
RömcrbcrgchhLtall., gr., kl.  Werkst.
Römcrbcra8 Stall .. Rem.. Heubodl

u.,W. fchch Mlk. Näh. Hth. 1 St,
Röonstraßc5 Stallung für 4 Pferde

mit Remise usw. u. Wohn, auf
sof̂ od. ßp. zu vm. Näh. 1 l. 1519

scharnhorststr. 34 Stall, f. 2—3 Pf.
Neubau Schicrsteiner Straße 23'

große, geraum. Aniomöbil Garage
per. 1. Okt. zu vcrm. Näh, daselbst
oder' Emser Straße 50, 2, bei
K. Auer. Tel. 2675, _ 2839

Sedanstrastc6 Flaschenbierkellor. cv.
mit Wobnuna. zu. verm. 2758

Wcllritzstr. 41 Gt. s. 2"M , a. Rem.,
gr. Keusch., m. sch. 2,Z.-W„ H. 1.
ans 1. Okt. still. Näß. K -.lfeöeu.

Zimmermannsich3 stall, . Wagenr.
Zimmerniannstr. 7 Stall, f. 1—2 Psf-
Schöner Weinkeller für 40—50 Stück

(ctierttuen mit Wohnung) zu vcrm.
Nah-,Blücherstraße 42. Bl0138

Scheune, neben Sportplatz Frank¬
furter Straße. , zu vermieten
Näheres bei Göttcl. 2050

Auvn-iirtigo Mo hnnngen.
Sonnenberg. Advlffttatze5, 1, 3-Z.-

Wohn, per sofort._ istah. ,Part-
Sonnenberg. Rauidachcr Str. 42,

1 sch. 8- ü, eine 2-Z.-Wohn. los.
vd. ip äfer  billi a zu verm,

Waldstratze6. 2 u. Fsp. 2-Z.-W. st
zu v. N.  bei Arch. Mohn,_ .,2211

Wiesenstr. 2, Ecke Wäldstr., 2 schön«
2-Z--W. u. Zubehör, per 1. Okt. zu
verm. Nah. Bäckerei Ott.

Somstenb., Wilhelmshöhe, Liebcnau-
straste 20. rveundl. 2-Zun-Wohn,
mit Gas-Bad. sof. ,pfc  Oktober,

Jäger str. 8, H. ü. Fsp.. n- herg. 8-3.-
W. sof vrtv.ch. SternhergmMchlL

NiebsstrO23 sWaldstr.) sind zwei 8-Z.-
Wohn. zu 27 u. 20 Mk. 'zu, verm.

3-Zim.-Wo!ut.. mtt od. .ohne Ladcm,
für seid-. Gosch, ll-rig., nr lebh. Ortze
b>oi Mosbadon bill. zu verm. Nah.
Wiesbaden, Jahnstraße 18, 3.

Witwe sucht 1 sremrdl. Zimmer
n. Küche im Wächst Oschm. Prets
angalbeu. D. 1-ü

ff.. «1- Pl.—
h. Tagbl.-Verk,

Zwei Damen suchen per 1. Okt.
se-nnige 2- bis A-Ztm.-Wlohnüng zu
400 vis 500 Mk. i>n giutenr &nu]c.
Kurvtertel, nicht Part. Offerten' u.
L. 182 an den Tagbl.-Perl. 1314683

Gemütl. einfaches Heim
mit Pension in kl. Fam. v. ja. Mann
mit Hund gesucht. Gesl. Ots. unt.
I . 182 au den Taavl.-Berl. ö 14644

Aelterc Dame ,
sucht für Sept . od. Oktober großes,
ruhiges , unmöbl . Ammer iSonnen¬
seite) mit Küchen'bemitzung in klein er
Famil .fe, Nähe Ädolfeallee. Oli . Mit
PvcöSanyabr unter -I . 526 an den
Tagbll -Mrlaa . , , _ _

elegant möbl. Zimmer gesucht, mogl.
separat. Offerten mit Preisana.
unt. E. 531 an den Tagest.-Verlag.
Part.-R. f. ruh. Betr., cv. ml Wohn,.
gef. Räh. A'heinstr. 50, Druckerei.

4- .I , 1. ffitp.
Mit Ball., Küche«. Zub., per fsfe.
oder spät, zu verm. Näh. Sllbreckii
stratzr 24. Ohstladcu. ^ 28

Freie Lage, sch. 4 Zim., Säfc, Nians.,
Ad tu  und Wnrmwasserleitttng,
3. Stock, Sonnenseite(Preis 700  Mk.i,
1. Okt. zn verm. Aorkstr. 19 814475

S Zinrmrr.
Biumenstratze 10, Hochptr.. o-- 6 gr.

Z„ Veranda, Bad, reich!. Zubh., elektr.
Licht. Kurvi ertel. Anzus. von11—3.

WmvlntzK 48 S5RS
Mt vcrm. Bes. V. 11—1 n. 4—6Uhr.
Näh.Arch,  H pin-r, Nr. 41, P. 2508

Barterrc-Wohnung, 3 Zimmeku. Küche,
neu b.rnnichict für Wohnung odcr
Berufszwecke, sofort zu vermieten.
Preis feX) Mk. 2238

Mellritzstraffe 51, i . m t., st-Zim.-
Wohnung mit Zubehör pcr l . Okt.
Näh. bei Barr & 4t« .', Eisendandl.

Vi «rstzst». si #8. De!.
p. 1. Okt. Näh.  Giscithdl. Part., Baer.

^Schöne Krsntspitze
an der Kuaprüm-enade, Mitten in

Gärten, reizend gÄog., >3 ZiiMmcr,
Küche, Keller, fof. od. spät, zu vm.
Näh. Lion. « Ete,. Bahithos str, 8.

Mr Kn fifljm,
Höhenluft, schöneA-ZstN.-Wohnung
für Herrn ob. Damb od. ktnderl.
Fam. vom 1. Septomdrr oder
Oktoder ab zu verm, Th,, Kühler,
Pfert'fer St re.he„172.

1 lieufctn3-ü.4-Zm.Dchll.
Nähe ölcrotal, Kochlir.. Zcntralh.,
sowie mit all. jtömf. auf l. Oktober
zu vm. N. Taunusstr. 55, 3. 2638

4 Zimmer.

_J,
hochcleg. 5-Zim.-Wohnung, 1. Et..
Mit reicht. Zubeh. znm 1, Oktober.

Jt u2. Et. v.  10- 1 u. 3—5. 1629
A »Kftr 1 d- Parkur., 5 gr. Zim..Klkjisll« 1» Fremdenz. ii. reich!. Znbh.,
„ sofort  od. spät, zu vm. Näh, das. 197b

"LuxenlburgAatz
Eckhaus, herrschaftl. 5-Z.-W-. Fsp-,

2 Mvnsard., 2 Keller usw., per
-1. Ott, zu ve rm. Näh. Parlerre.

Morttzstr , f2 ; Bart .,
5-Z.-W. mit reicht. Zubeh., auch
für Burcauzmecke görign., ganz od.
get. '.0. Kleist str. 15, I. 2286

NikoläSsträste2«, 2.ETft , Wohn.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubebör, sofort
öS. später zu veiinietcn. , Rähercs bei
4 r»l-I Bahnhosstr. l6. 2396

Nikol asftr . 24 , ' *
Hochparterre, 5 Zimm., Bü-Won, mit

reicht. Zubeh.. per 1. Okt. zu vm.
Souterrain 4 große Zimmuer mit
Zubehör sofort ober später 31t vm.
Näh. bei G. Adler, 3. St . Auzus.
von 12—-1 und 8-1-S Uhr, Beide
Wo hnivnge:i cvitl., zwfüMchdsn. 2615

In Villa Walkmühlstratze 52, herrl.
Lage, 5 Zimmer usw., hochhcrrsch.,
2200 Mk., sowie7 Zimmer, Hoch¬
parterrê mit Sout. und Ylartc»,
2500 Mk.. per gleich oder 1. Okt.
zu vermieten

fi* E-fiSÖHl!l-Hll 86.
Part, und 3. Etage, herrsch. 6-Zim.-

Wohnungc» mit reichlich. Zubehör
zu vermieten., Näh. daselbst Part,
oder Bievricher Straße 53. 1.

Äfapfe B,
zweiter Stock. 5 Zimmer. Bad,

Küche, elektr. L-, GäS. sofort zu
_vermieten. ^ _ 2221

Mit Mwtnachlak
5 - Zinimrr - Wohnung zu vermieten

NüdeSvel nrcr Str . 0. U1- 416
6 JimMkk.

Villa Jdstcuru' Stk. 16
4» od. ü-Zi'.nwer-Wühvvug mit Front»
spitzzimmern, Parterre oder1. Etage,
mit Niartcnv.n itzung, per 1. Ott. zuverm. stiäv. daselbst, Part . 1571

Rlfeniste . INI . 2. Et.
4 ar. Zim., Küche usw. per 1. Oktob.
preisw. zu verm. N. 1, St . r. 014001

ittiimisjlr. 23. vSflS:
Näh.re; 1.  Etage._ _ _

j » « tage 4-Zimmcr-'Mohnuitticn. striche,
Balkonn. Zubehör per losort 800.-—,
2. Etage 4-.'4»»ncr-Wohno., Küche
u. Zubehör per 1 Oktober, 650.— 4»
vnn Rät». Älbrechtstr. 21,Ovstlad. d»2

r . I. Etäste 4 Zin,.» Küche:c., g
per sofort od. später billig zrl K
y. Larrggaste 11. Avoth. 2381 D

8 AvolfSanrr27 . P. , «-7 f. gr. mZ.»gr.gedeckte Ve randa»!.O t.  K

KrieÄrichftr . 3V,
i ., 2. oder3. Etage, 6 Zim., Bad
und Zubehör, per sofort zu vcrm.
Näh. bei >«(,-. Mftrii»*)r*.
Äeinhvndlung, Nleugasse3. 1978

vermieten.
Friedrtchstratze 48, 3, prachtv. 6-Zvm.-

Wohn.. mod. ansgcst., Bad, el. Licht
re., reichl. Reüenr, Näh. b. Haus¬
meister HaaS, Hth. 2. od. Architekt
Fr. LLolfs -Laiig,  Lu isetistrIZ. 1979

Kaisci-Jriedricki-lliinK 74 ln die hoch-
herrschaftliche Bel tage, 6 Zinnner,
l Küchen. reich!. Zubehör, wcautgs-
halber sofort zu vermieten. Näheres

.das.lvst 3,  EM ge._ 1930
KMküyMrchk. lünöljfliis,

6 Z ., Bad, Terrasse u. reichl. Zubehör,
P. Okt. Nah. Schüvenhofstr. 15. 2663

Kranzplatz 1,
2. Stock, schöne6-Ziunncr-WobniiNg

besonders für Slrzt geeignet, per
sofort oder später zu vermieten.
Näh, daselbst ._ _1982
Schl 'ichLerstraße 3

herrschaftlich? ö-Z.-Wohn., mit reichl.
Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
Part., u. 3. Etage, zu vm. Näh.
dasel bst u. Kirch gassc 52. 2288

G-^ irnmer -Wöh nnng,
Hochp., Billa, prachtvolle? Garten,

_fof ._ 4u vcrm. Mainzct _g>tratze 17.
In herrschaftl . BilL^

mit Garten, Kurlnge, 1. Et., 6 Zim.,
moderner Komfort, zu vermieten
Theodorenstraßc3. S55

^ Zimmrr.

Adolsslillcc 11,1;.?,”*,.. od.
. . — , . . ., . . , 7 vis
8 Zimmer nebst r ichl, Zubeh, für sof.
od. später zu venu. Nil e. Park., 19 83
Umbau Kirchsiassc 18,

Ecke Lnisenstratzc,
1. und 2. Etage , je 7 ,oder 8 Zim.

Mit Zentralhciz., Elektr., Bad,
hochelcg. bctgericht., p> 1. Oktober
zu,vin. Näh. 3. Et. b. Kling., 2025

Parkstroiic '. 0 herrschaftl. Woemina,
7—9 Zim., z. 1. April 1912 zu verm.
WiLhelmstrasze 16,

1. Stock, Hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zcntralheiz.,
fließend, kaltemu. wärm. Wasser,
Vakuumanlage, mit reichl. Zubeh.,
für sogleich zu vermieten. Näher,
daselbst bei Nathan Hetz,. 2670

ßsMMWW . WWW
von 7 Aittrmern mit reichl.
Zubehör Ryeinstraße 7 zn
vermieten . 1985

hoDerrsWIiche Mvhmilg
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wiihelmstrnste 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Buuburean . 1986

Mheinstraße 3V,
1. Et ., 8 Zimmer mit Zentral-
Heizung, elektr. Licht und allemstomion, zu vermieten. Nä'eres
r.,o » & Cie ., Bahnhof-
straffe».

Rheittstraße 9#
(rtiid)für Slerzteo. OechtsanwL'te) ,

1. Etage, herrschasttiche Wobnuiig von
8 groben Zimmera mit sehr grober
Pcraiida». reichlichem Zuvehor sofort
zu vermieten. Näh. Nheittst". 06»
8. Etage » 2309

^ EchützeZrftrüße 3,
1.Eta ge Herrschaft». Wob,,., 8 Z.,

Diele rnrd reichl. Zubehör, per
sofort od. später zu ver»niete« .
Näheres vasstbst. R,987
VZLWMMK ^ t .S' . A 8 ,

ersio oäor eve'fe 1 toxv, je 8 Zimfnr,
flüöh beide stseke zusammen, sofort
oder Späier.  2710

Billa Biktoriastr . 4N
hochhcrrfchastl.Wohnung von7 großen
Zimmern mir reicht. Zubehör, Nktm-.
sarden. Balkons, elekirliches,Licht,
Zeiitrallieizitttg uns großem(Sjorten
per 1. Oktober 1911 zu »-«nieten.
Besti-tiguna Wochentags' ,12  - 2.
Näheres beim Hausmeister -»-i !-.
dajelvst. 2801

Gute ifraelit. Privat-Penston
bilfeg Lauggasse6. 2 S tiegen.  _

(tüte
sucht gute Penftou für dauernd in
besserem jüd. Haufe. Off-crrcn Mil
Preisangabe unter P. 526 an den
Tagbl.-PcrlaF.

Dotzh.Str . 33, Ecke Drciwcidcnstr. 2
gr. Helle WerD..§UM'üMe
n. Automobilraum f. 2 Stück m.
Wajieru. eicktr. Licht sof. vm. Näb.
das. bei  1 , Et« 6129 50

Dotzlicimer Straße 63
die Räume der bisherigen
Automobil »Zeutrule zu
vermieten . Näh . Border-
hcnis » B. Sto ck links . 2 101 4k
"̂Friedrickstr . 41,

größere Parterre-Räume, zu jedemGrkchSstsbrtr. aeeian.. zu vm. 2620

Täö

Laden-Lokal
Ecke Frtedrichstr. ü. Neugaste,
seither Tcppich-Gesckäit der Firma
i- Iver * & Ciejier » ist ans
sofort oder später zu vermieten.
Eventl. auservelu1. Ltock(ca.
350 gm) ii. große hell?Souterrain»
räume. Der Laden kann auch be¬
liebt nbgeteilt werden. Md. bei
ÜOi-UmIi-. JSßrteisrg -» 9feu»
gasse3. 2506

Goldgasse 17 Laden mit Ladenzini.,
auch für Bureau geeign., auf gl..
evcnt. mit hübscher3-Zim.-Wolm.,
zum 1. Okt. zu vermieten. 249t

8 Iiinrnee und mehr.

IntSlMlItf. 45, 3. §1,
bochherrschast!. 8-Zim.»Wohmmg,
Sonnenseite, mit allem Komfort
der Neuzeit, Terrasse, Balkons ri.
reichl. Zub., Lift, Zcutralheizung,
elckt, Licht re., per1. Oktober zu
verm. Näh. int Laden, 1351

Larwhmrs,
Gutenüergstr. 4, 1. Etage, 10 Zim.,

auch geteilt 4 und 5 Zimmer, per
1. Oktober 19li zu verm. Näher,
dasel bst beim Hausmeister. 2308

Älrchgaste 43,
2. Etage, 8 Zimmer, Badczim., Gad

u. clerti. Licht, sofort oder zuan
1. Oktober zu verm, Auskunzt
WilalccLltratze 20. ,1. 2400

Wckrgche3. M
1 Stock, 9 Zimmer, Bad. Küche,
'reicht. Zubeh, GaS. elektr. L., neu
Hergericht., sofort zu verm. 2222

IsiiTs -iraet löoljtmnn
per1. O!t. od>r später5» vermieten.

Auch für Photograph oder Arzt gc-
cigiiet, da Lift auf Wunsch eingerichtet
werden kann. Näh. Gr. Burgsir. 16,
(7- laden. . . . j, )58
Für Arzt pasftud.

imfdinft!- lO-3tnua.-|0Di)n.
Mit4 Mans. n. 5 Stell« p. 1. Olt. zu
Venn. Kaiser-Frtedr.<-3ling32. Eckhau-,
1. Et. Näh, daselbst Part, lkr. 2712
Kädrn und Grschüftsräurur.

BiAWllßriW 2.
Ecke Dotzbeimer Strntzs Weu-
bau). moderne LÜveU in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Möbel „. Dekor. Färfeerei»
Hanshgltäkt., «ondttorrr,
JustKÜntiott, BtttUie«
auf sofort preiswert zu verrmi t.
Mb. Bauvltreäu 8Li>u.«--v.
Dotzheimer Straße 43. 87773

Bieichstratze1k
großer Laden, 2 Schaiif., eo. 00 fj >»,
mit oder ohne Wohnung, Werkst., per
1. Okt. zu verm Näh. 2 St. 2133

Dotzheimer Ltr. 35, Ecke
Zimmerniannstr., schöner Laden
mit reicht. Zubebör und event.
mit schöner8-Zimmcr-Wohnung
per1. Okt. d. I . anderweitig zu
vcrm. Siäh. Adolfsallee 10, P.,
oder Wallufcr Sir. 3, 2. 2575

_zum i. vii . zu  wcimi ctcu. ---»--c.
GrabenstratziUn. Ecke Marktstraße,

grotz-r Laden, mit Magazin, Keil,
ü. Wolmmig, zu vermieten. Näh.
bei J^Schaab, Göbeustraße 15. .

Mrchgaße 5,
schöner Laden in guter Geschäftslagemit reichl. Zubehör auf sofort oder

spät, streisw. zu vermieten. Nah.
daselbst öder beim EigeUt. Scheid.
Göbenstraße7. . ln16
Hinfinu Kirchstasse 18,

Ecke Luisenstrgtze,
3 Läden shochinöd.) mit Zcntralh.,

Elektr, u. Lagere, per 1. Oktober
zu vm. N. 8. Et. b. Kling.  2026

Kirchgasse 43
iStorchnest)

um  lit SW!
auf sofort zu verm«

Näh. 1. Etage. 1992

21,
im „TagblatfeHaus"» ist ein

schöner Laden
(42 gm),

mit Entresvl(i'4 gm) u. Sousol
(42 gm) sofort odcr später
preiswürdig zu verm. Nähere?
im Tagdlatt-Kontor, rechts
der Schalterhalle. *

Laden Moritzstr . 4,
150 am, lor. oder !toäterz» verm. 220^
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Lauggasie 48 , 1
MM . GMW -KW

in allererster Lage, Ecke Weber-
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reisebureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vormieten . Glasschilder-Ausstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rettenmaher , Nikolasstr. 5. 2819

Wiesbadener Tagblaki^ Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 15«

«arktftratze 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt¬
räume 2t.  zu vermieten. Näh. b.

Nikolasstr. 41. 2895

Moritzftratze 68 großer Heller Lager¬
raum . eveut. mit Keller, billig zu
Dam . Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parterre , Telephon 472.  2311

iUffUMlife IQ Laden,«M-ugwfflr is  2 Erker, ganz oder ge¬
teilt, auf sofort od. später zu vermiet.

_ Näh. Weinrestaurant Jaco b ». 2148
Schw «»vach«r Straß » 33

Lndkn mit Zimmer
zum 1. Oktober. Nähere? Friedricb-

, strab« 67. ic hfamm ._ 2790
Kl . Schwackvacher Str . 10. Saal

auch Maleratelier 140 gmgroß, sofort
oder später zu vemnct. Näh. daselbst

„ ob. Kaiser Fr iedr ich-Ring 31. B12808
TaunuSstr . 25 vorüber-

II gehend oder dauernd so¬
fort oder später zu verm. Näh. das.

. Drogerie Wocfem ._ _ 2028
Wellritzftr . 37» 1, Laden zum 1. Okt.
^ oder früher zu vermiet en._ 2797
. Wellrit -straße 38T~
kleiner Laden zu  vermieten.

Große md Kieme MerkliMe
mit Torfahrt zu vermieten Bleich»

^stratze 1«. Näh, bei Han son. 1989
Mm?I» « er WttWlle

per Oktober oder früher zu vermieten
Fricdrichstr. 8. Näher, b. Hausmeister.

1 Souterrain -Raum , SO gm.,
als Werkstätte oder Lagerraum,

2 große Soutcrain - Räume,
je 120 gm. groß, ganz oder
geteilt, auch als Weinkeller
sehr geeignet,

1 Souterrain -Raum » 180 gm.
mit großen Nebcnräumen. als
Wcrkstätte oder Lagerraum sehr
geeignet. 2127

Näh. Friedrichstraße 10.
. » Ä

mit Wohn. ». Zub. Hellmund-
? uvcu str. 42 sof. zu v.  Näh . 1. 2000
tC ttfSrthrit mit Wohnungu. reicht.
«2. UlUvl . lt Zubehör zu vermieten.
.Herderstraße 17, Näd.  Part . 2264

Wer "Wen gg » !
__mieten fperberftr. 27, Par t._ 2312
Eckneubau, oberhalb Refsibenztheater,

groß. Laden, m. Zim ., Mag .. Ke«.,
Heizung , sofort für 1360 Mk. , u v.

^ durch Köhler, Luisenstraße 46. 2801
Schöner Lade»

k' j. Geschäft paff., sof. od. sp. zu vm.
Moritzstraße 24, gegenüb. Gerichts-

^ straße. N. Moritzstr. 21, Drog . 2001
Laden

kür . Papier - «. Bnchhandl.. auch
Frlrale rc„ gegenüb. Reformgym .,

—bilt. Leich er, Qranie nftr . 6. 2269
Laden

Wt kompl. Einrichtung für Kolonialw.
und Delikatessen Umstände halber
sofort zu vermieten Rheinstraße 91.
Näh. Hinterhaus Part . 2165

EDaDen,
Röderstraße 21, mit Wohnung aus

1. Oktober  z u vermiet en. 2889
Mssj»l ?op für Maler, Bildhauer re.,
<1114111 auf sofort zu verm. Näh.

Rüdesheimer Str . 18, Gth. Part . 2003.
Sichere Existenz.

Der von der Molkerei Si’istiier
innegehabte Laden, Walramstr. 31, ist
sofort zu v. Näheres daselbst Hinter¬
haus bei Sclnni <lt . B 12396

Große helle Werkstätt « zu vermieten.
Westendstraße ». B14133

«WnIÄe»
Näh. Wört hstraße  28 . 200S

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porkstraße 29, 2 links,
und Mauritiusstraße  7 , Part . 353
Zn jedem Betrieb^

FabrikräumeWaldstr . 49zuvm. Elektr.
Kraft. Näh. F ri edrich str. 46, 3. 2,94

vollst. neu herger,
Ä % s , billig zu vermieten

Näh. Hellmu ndstr. 56, 2 r. 2347
Bäckerei nebst Laden

und Wohnung vermieten . Näh.
Rhemgau er Str . 6. Part . 2375Bäckerei

in prima Lage, mit ober ohne Ein
richtung. sofort zu vermieten.
Nah, rm Tagbl .-Berlng._ Vw

Wirtschaft
(Neukonzession) zu vermieten. Wo ? sagt

der Tagblatt -Verlag. Yt
Nisten und Wirser.

Einfamilien -BiÜen
Emser Straße 26 u. 26o, zu ver¬

mieten oder zu verkaufen. Näh.
Wei tzenburgstraße 12.  Baubureau.

^ 'Billa,
Mainzer Straße 31,

10 Zimmer , großer Obst- und Zier¬
garten , reichl. Zubehör , z. 1. Okt.
zu vm. Preis Mk. 4000.—. Näh.
Viktoria -Apoth., Rheinstr.  4 5. 2418

Rerotal,
mit ©Arten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad re. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. B8001

Bilse & Böhlmauu,
Telephon 2708. Hellniundstraße 13

^ Schöne Billa , Gegend des
Ncrotals, herrliche Lage, 10 Zlm.
u. sehr reichl. Zubehör, ganz

%,  billig zu Vermieten, ev. auch
&  g eteilt . Otto Engel, Avolfstr. 3.

Cleg. 8200 imsm
zu vermieten, 9 Zimmer, Bad, gr. Garten,

Zentralheizung, feinste, ruhige Lage,
L-onnenberger Str ., nahe Mozartstraße.
Auch zu verkaufen. Näh. Wohnungs-
na chweis-Büro, Marktplatz  8.
Kleines Landhaus

bei Wiesbaden , 20 Min . von Bahn¬
station , 4 gr . Räume , reichl. Zub.,
arrit gr . Obst- u. GemÄs«qarten,
divek-t crm WaLde, auch für Gärtner
ober Geflügelzucht geeignet, zum
1. August od, spät, zu vnn od. zu
verk. Anzahl . 2—0000 Mk. Off . u.
„Landhaus " postl. Schützonhofftr.

. Landhaus
in Schlaugenbad,

am Walde, z.Allcinbewohnen, preiswert
zu vermieten oder zu verkaufen. Näh.
b.Küster Schlangcnbad. 2006

Möblierte Mohnungen.
Mainzer Straße 60 , 1 (Landhaus),

möbl. Wohn, von 4 Zimmern und
Küche, auch geteilt, Mitte Juli zu
vermi eten. Näh erer  Parterre ._

Parkstr . 26 möbl. Frontspitzc v. 3 it.
3im. u. kl. Kochraum aus sof. zu vm.

Sonneuberger Straße 23 möbl.
Villa zu verm . Rur Setvst-
bewohner . Räh . das . , 16—12»
od . Tauuusstr . 17 bei » --« ki.

Möblierte Zimmer, Mansarden
ete.

Eleg . möbl . Billa
Souneuberge « Str . , ruhige Lage.

N. WohnungsnachwcisbüroMarktpl. 3.

FrledrlKßrHe 29, 2.
g. möbl. Zimmer, einzeln od. zu¬
sammenhängend(bis 6 Zim., auch
m. Küche, Bad), preiswert zu vm.
Auf Wunsch ganze od. teiiw. Pens.

Memiilr. dvHEp 5
PetttmethBr. 26, S5*

separat, billig  zu vermieten. B14677
«tnnfcnltt. 52,15S ? T,

1ûnch2 ^ )etten, ev. einzeln, zu verm.
Zwei möbl . Wohn - u . Schtasiim.

zu v. Drud enstr . 4,1 , ueb. Ems. Str.
kW '" In bester Kurtage schön möbl.

Zimmer auf Tage, Wochenu. Monale
zu vermieten Weberg asse 28 , 2.

schönes heim
findet gebild .Dame bei ebensolcher

vom 1, Januar ab in unmittel¬
barer Nähe des Nerotals m. Blick
über dasselbe. Zimmer werden a.
leer abgegeben. Nähere Bekannt¬
schaft vorher erwünscht. Offerten

_unter T. 530 an d. Tag bl.-Verlag.
Für DKnermieLer,

Herr ober Dam ^ 1 ob. 2 Zim., möbl.
od. unmöbl., in g. Lage abzugeb.
Off . u. „Dauermioter " hauptpostl.

Nrmisen , Stallungen ete.
Dotzheimer Str . 53» dicht am Ring,

gr . Aulomovilraum in. Wasser u.
elektr . Licht u. gr . Lagerräume
sofort. Näh. 1 St . b. Feilbach. 1549

Dotztzmüer Straße 123,
vis a viS dem Güterbai,nhof,
Bierkeller , Stallungen , Futter»
räume , .Hof und Wohnung per
fof . o. später zu Peru ». B10142

Wettritzstr . 41, Stall f. 2Hfcrde, geschl.
Remi'c für 2 Wagen, gr. Hcuspeichcr

^ mit od. ohne 2-Zim.-Wohn. u. Lagerr.
auf 1. Oktober bist. z4>erm. B1 3455

Gr. Weinkeller MS
Gr . Hofkeller,

monatlich Mk. 10, zu vermieten. 2063
Moritzstr aße 66.

SlBtoflnrnßc£ «S& ”S
verm. RüdesheimerStr . 23, P . l. 2104

StairnngeN
für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise, sehr

große gedeckte llleitvabu , offene
Reitbahn usw. (früher Ostermann>,
vorteilhaft sofort zu vermieten,
event. zu verkaufen. Nähere« bei den
hiesigen Sensalen und Riehlstraße 15.
Telephon 3994. 1579

AZstsgarage 2112
zu verm. Wielandstr. b, 3, b. Schramm.

Auswärtige Mohnringe».

Große Wohnung
8 Räume , nebst Kutscherstube. Stall,

für 8 Pferde , Scheune, Wagenrem.
n. groß. Hofraum , für Fourage-
geschäft. Kutscherei oder landwirt¬
schaftlichen Betrieb geeignet im
Borort von Wiesbaden , unmittel¬
bar an der Stadtgrenze , ist zu¬
sammen oder geteilt zum 1. Okt.
191, zu vermieten . Näh. Wallufcr
Stra ße 12, Parterre . B242

Bsr Sonnenberg,
Bergstraße 6 (Haltest. „Westfalia ").

Part ., hübsche 2-Zim .-Wohn. mit
Balkon u. Zub., in freier Lage,
vermieten . Näheres Bergstraße 4.

Für die Ferien!
Im Rheingau , auf einer Mühle,

nahe am Wald, 20 Min . v. Rhein,
ist für eine od. zwei Familien für
die Ferie » schöne Wohnung zu vm.
Näheres im Tagbl .-Berlag . Wf

Dame
sucht schöne 2-Zim .-Wohnung per
1. Oktober ; würde auch eine Etage
mit gebild. Dame teilen . Offerten
mit P r. u. P . 524  a n d. Tag bl.-Verl.IV—L-Ztmmer -Villa m. grüß.

Garten mit Vorkaufsrecht zu
mir cn gesucht.
«Mt» Adolkstr . 3. $

FällM
und1 rv. 2 Schlasnmmer^
mögt. Bad, elektr. Licht, per' sofort auf
längere Zeit in best. Haufe o». Billa
zu mieten gesucht. Offerten mit Preis
tukl . Frühstück unter A. 649 an den
Tagbl .-Verlag._

Zunge Dame,
welche viel musiziert , sucht sofort
gut möbliertes Zimmer mit Klavier.
Telephon erwünscht. Offerten mit
Preisangabe unter O. 527 an den
Tagbl .-Berlag.

Möbliertes Zimmer
mit 2 Betten vom 10.—22. August
ges. Ev. m. koscherem Mittagstisch.
Ausf . Off . m. Preisang . umgeh, u.
.H. B. 50 üahnpostlag. Kob lenz (Rh.).

Gesucht
im Mittelpunkt der Stadt . in
frequenter Lage, Ladenlokal m. zwei
Schaufenstern . Webergasse u . Lang-
gafsx bevorzugt. Offerten u. M> 524
an ^deir̂ Tagbl .-Verlag ._
Laden mit 2-Z.-Wohn. f. Wäscherei
für Okt. ges., am l. WestenÄviertel.
Off . K. 131 TgÄ .-Ztvsst ., BiSmarckr.

Slvelyeidstr . 21 , 1. eleg. möbl. Zim.
wochenw., auch dauernd, mit u. o. Pens.

Einküchenhaus y
Haus Dambaüitai,

Dambachtal 23 u. Ncttbcrg 4.
5 Min . vom Kochbrunnen,

5 Min . vom Walde.
Zimmer , möbl. u. unmöbliert , mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze . — Tel . 341.
_ The rtnal -Bäd er.

Pension Bauer,
Fricdrichstr . 7, Ecks Wilhelmstr .»

emvf. elcg. möbl. Zimmer. 7025's-
Hübsche Zimmer

auf Tage, Wochen, Monate mit od. ohne
Pension. Pension von 7b Mk. monat¬
lich an. Guter bürgerlicher Privat-
Mittagstisch 1 Ml. im Abonnement.

Langgasse 19.

Villa Monbijou
Faulinenstrasse 4 a.

Fremdenpeunion S. Big ».
Schönste Lase , unmittelbar am
Kurpark , Theater und Kurhaus.

©2 ®.
Lift , Zentralheiz ., elektr . Licht.

Pensionspreis inkl . Zimmer
von ® -SEI«, an.

Arrangements bei läng . Aufenthalt.
Bade * immer

in jeder Etage.
Thermal Idiklet *.

Kurgemässs Küche.
Bes . : Emma Kruse.

Danermieter.
In schön gel. Billa, in gr. Garten,

nahe Stadtzentr . u. Wald, möbl. u.
unmöbl . Zim., mit oder ohne Pens .,
an gebild. Herrn nbzugeben.

Kapcllcnstraße 35.

Ferienaufenthalt
in waldreicher Gegend für lljährig.
Jungen gesucht. Offerten unter
S . 529 an de« Tagbl .-Berlag.

Jeder üeier
verlangodie Wohnung -BÜste,udesHans- a,Granöbesitzer-Vereins

B5. 'S' .
Gesohäftsstclle : LuisensSraose 19.

Telephon 439. p 3-
OBttK

H6ci5hcher Hotspsdltwr'eötenmsycL»
Stedttt - lJEEa Sil ge.

U ®l *<erai ©?I « Isffiisgeai
von und m&kfiU

A wflbcwalsirBüfiigfexä
fUr hune uuä SUngrece SSelÄ,

Ttre r p a ck bb i*  ge n v
Speslitlora von @SiratorliSR <ien.
aoi >af 4en , Aucstcaerm «tc . ets»

ISnreaui:
5 Aikolasstratse S.

103)

Wohrutngs-Rachwcis-
'BureauLionkCie.,

Buluthosstraße 8.
Telepysu 768»

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjcktcn jeder Art.

Geld-und ZmmMlienMarv der Wiesbadener Tagblasts
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bet Aufgabe zahlbar.

GKWWWeW
Kapitalien-Arrget-ote.

Hhpotheken-
Kapital an erster Stelle auf gute
hiesig« Objekte zu ver .-eben durch

E . m.
Fernsprecher 892. Rheinstraße 83.

, 5000 Mark sofort auf ein Jahr
M »thekarisch auSzuleihen . Off . u.

postlagernd Schützenhofst raße.
. 12,000 Mk. als 2. Hhpothck
per sofort zu vergaben- Anfragen,u.
^1 83  a .r Tag R .-Z>wgst., B isu mrckr.

100,000 ML zu 4%
S®gen ey t̂e Hypothek sofort oder zu
ßlnern s,nit«ren Zeitpunkt auszuleiiien.
**»Heier , Agentur , Tnunntss *r . 3 w.

180 —200,000 Mk.
als 1. Hypoth. auszuleihen . auch aet.
Off , u. T. 505 an d. Tagbl .-Verlag.

KapitaUrn -Grsu chr.
Mk . 1066 Nachlaß dem Kapitalisten,

welcher zur Ablösung eines Kredits
bei Pies. Bank , Mk. 2o, «00 gegen
absolut sichere Hypothek . Sicher¬
stellung — eben in Händen der Bank
— zu 5 °/- auf zirka 3 Jahre gibt.
Offerten unter LI. 53 * an

»t. t’rem , Wilhelm straße.
Zweite Hypothek. 10,000 Mark.

von sehr pünktl. Zins -z-ahler ges. Off.
unter  Z - 524 an den Tagb-I.-Verklag.

“ 16,060 m.
gegen größte Sicherheit auf längs,
besteh. Ochekt Per bald ges. Off . von
Selbstgcb. 11. G. 529 an dl Taabl .-V.

20,000 Mark
2. Hypothek von vermög. Besitzer auf
hiesiges gutes Objekt gesucht. Offert,
unt . S . 523 an den TaM .-Ber>las.

Rach Biebrich
2. Hypothek, Mk. 18,000, auch Brand-
taxe, geiucht; 1. Hypothek wird steig,
amortis . Off . W. 530 Tagbl .-BerL

24,000 Mk.. 2. Stelle , sof. ges.." ^
feldg. Taxe 110.000, 1. Hyp. 50,000 M.
Off , u. B. 132 an den Taolck-Bert.

36,000 MM
-rite Hypothek, auf Frankfurter Ob¬
jekt. 60> -raxe, smort gesucht. Agent,
streng vcrbet. Off . u. F . M. A. 8451
an Rud. Masse, Frankfurt/M Bi32

I mnt - Äßlirn-UexstrinfF

Billa Rerobergstr. 9
sofort zu verlaufen oder zu ver-
Ntieteu . Näv - daselbst . F232

© Moderne Billa , ©
Parkstraße,

zu verkaufe » , .öriii » »
Immobilie » — Hypotheken.

Billa
Freseniusstraße 33. Herr!. Wa-Dlage,
soiit oa>. 4 JctyMN Töchter-Pensionat,
mit best, ©cf., a. z. Alleinivelvohmen,
m. all . Köms, der Neuzeit ei-nger.,
billig zu verk. od. per 1. Okt. zu vm.
Näh. Kaiser -Friedoich-Ring 3, 3 Tr.

Billa , '
Alexandrastr. 10, 12 Zim. re., schön.
Gart -«, Stallung zu verkaufen oder
zu vtrmieten. Näheres in  Nr . L.

Im Snoviertel
(nahe Kaiser -Friedrich -Ringj ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietst)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hyp„khe.k mirb in
Zahlung gem-mmen. Off . u. F . 373
an den Tasvl .-Berlag . ^ 373

mittlerer Größe , Biebrichcr Straße,
lcdoch nicht direkt an derselben ge^
legen, sondern durch Privatweg mit
der Straße verbunden, mit großem,
schönem Nutz- und Ziergarten , ist
Sterbefalls halber preiswert zu
verkaufen . Näheres durch » 14666

W. Sauberborn , Wörthstraße 8.

Billa (SSa
Grillvarzerstr . 7 sof . zu verk.
N . Scheffelstr . 12, P . T . «437.

Kllw zu
verkaufen.

Einige schöne Villen , kleine und
große, sind billig zu ocrkaufcn. Bitte
brieflich anzufragcn unter W.  513 an
den WiesbadenerTagbl .-Verlag.

<Lortsebuna auf Seite 17.1
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ffiSÄHS ^ MÄ ’P
Dr. 0 . Zar Adhust Ha’nish,

Rab- Magi des Tempels El -Kharman in Zentral -Asien,
Kalantar der Mazdaznan-Bewegung , Dastur des Ghin-
Ghan -Ordens , hält auf seiner Durchreise durch Europa

in den Großstädten

öffentliche Vorträge
mit Fragenbeantwortung.

In Frankfurt a. M. am 22. u. 23. Juli , abends 8x/s Uhr,
im Kaufmännischen Verein, Eschenheimer Anlage 40/41.

Karten zu ,Mk. 2.—, 1.— und 50 Pf.
Vorverkauf für alle Städte nur durch Mazdaznan-

Zentrale , Leipzig , Schulstraße 1. F 78
Einzige Gelegenheit , diesen Mann kennen zu lernen.

Wiesbadener TagbLatl
Lager in öerik.SelinSieii.

Aufträge nach Mas*. ') <i
Herm . SHoltäora , Gr. ßurgatr .3.

Freitag , 21 . Fult 1911 Nr . 335.

Sommerfrische Waldhaus b. Meukirchen- Coburg.
Prächtiges Wald erholungsheim. Staubfreie, ruhige Läge. 400 m üb. d.

Heer. Zcntralheiz. Elektr . Licht. Telephon. Bäder im Hause. Direkt am
Wald gelegen. Angenemier , gesunder Aufenthalt in ozonreicher Lu t. Herr],
Waldaugflüge. Vollständige Pension von 4.50 Mk. an, auch Familienwohnung.
Eröffnung Mitte Mai 1913. Zur Nachkur bestens empfohlen.

Anfragen erbeten an Herm . Bauer , Wes«kircl «eii t». S olnurj ; .

Orlentfahrt
mit Luxusyacht a  1 V cs

des Oesterr. Lloyd HcUid.
Genua— Taormina— Athen — Konstantinopel— Smyrna—

Jerusalem — Kairo — Korfu — Venedig — Triest.
Preis von 400 Mark an. 5.—26. August. Prospekte durch d.

Oesterr . Eloyd  u . d. Berliner Ü8eisel »nreara Kord - Snd,
Berlin Vv., Charlottenstrasse 34. F78

Noppeuhansen.
Bezirk Kassel. liefert
Portionsbachforellen
den Rbönbächcn cntslam-

meiid, Mk. 2.40 pro Pfund, Regenbogen¬
forellen Mk. 2.20 pro Pfund, lebend
oder abgeschlagen, in Ei ? verpackt. Für
frische, tadellose Ankunft wird Garantie
geleistet. Sämtliche Satzfis che billigst.

Prima seU'ftgereltertcn

Apfelwein,
glanzhell, per Ltr . 2S Pf .,

im Großen billiger, gegen Nachnahme.
lF« I»r' , Pleiter sheim , Rheinhess.

raqllchlrifch!
Feiner Aufschnitt zu den billigsten

Preisen empfiehlt als Spezialität 988

mÄ7 -r'e7M . L6 ! IdlÜitz1
ans Westfalen , Schulaafle 7.

gô relnflen̂ßvüömtafeümtter
in st, - Ptd .- Stücken per Pfd. Mk. 1.20
ab hier, Koch- u . BaSvntter Mk. 1.10,
l1-Pfd.-Stückei, 5-Pfc .-Pallen Land¬
butte « Pik. 1.05, prima Trink -Eier
7—8 Mk. pro 160 Stück empfiehlt

HCrit» Enitlrer,
Fränkische Molkerei- Zentrale Ansbach

(Bayern !.
P .-Sch.-Cto. Nbg.2 !01.

!kÄ«ck«rMW
ist

in Soitnenöere
zum Preise von 80 Psg. Monatlich

direkt zu beziehen durch:
Heinrich Fritz, Langgasse 1,
Karl Altenheimer , Rambacherstratze 34,
Philipp Bach, Thalstraße,
Emil Wcycl, Rambacherstratze 1.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.

♦

♦

Für die Reise.
Reise . , Kaiser -, Schiffs - n . .tzand-

koffer kauf . Sie billig Neugaff e 22.
AM " Große bayerische Eier , I

durch kurzen Transport stets frisch,
Stück von 5 Pf . an.

LtlikateffenhauS S-«»s "K» r » .
Ecke Moribstraße l6 u. Adsth- id str. 39.

«MlMstUWÄslege
Iliini Fiene.

Mauergasse 12, 1, am Marktplatz.

>ß-Haut-,Harn-
und Blasenleidei » (Geschlecht»!.), auch
alte Fälle, Quecksilber fechtum. Borzügi.
Erfolge. Diskr. Behandlung. B139i2

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturrein. Heilweise,

Wörthstr. 17.a,d.Iiheinslr., 9—12n.3- 8.

EaffiSWSM

Tages-Veranstallungen. * Vergnügungen.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Residenz - Theater . Abends 8 Uhr:

Gastspiel Carl Meister -Lauf h:
Die keusche Susanne.

Volts - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Die Herren Söhne.

Kurhaus . 11 Uhr : Konzert m der
• Kochibrunmen- Anitage. 3.80 Uhr:

McnP-coach-Ausslug. ab Kurhaus.
4.30 Uhr : Monnem -ents - Konzert.
8 Uhr. inr Abonnement : Strautz-
Lbbend.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Gastspiel d. Dresd . Bunten Bühne,

viophon - Theater , Wilhelmstraste 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Kinephon - Theater . Taunus st raste 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Krbprinz-Restaurant . Täglich abends
7.30 Uhr : Konzert.

Deutscher Hof. Täal . 8 Uhr : Konzert!
Etablissement Kaisersaal , Totzheimer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Walhalla -Re ftaur . 8 Uhr : Konzerte

Sammlungen des Landesmnseums
Nassattischer Altertümer . Täglich
geöffnet (m'Ä Ausnahme des
Samstags ), vorm, von 11—1 u.
nachm, von 3—&  Uhr , Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich,

klusstellnng der Entwürfe für das
Bismarck - Nativnaldcnkmal im
Paultnenschlöstchen, 10—6 Uhr.

pftuarius ' Kunstsalon. Tannusstr . 6.
vanger 's Kunstsalon. Luisenstr . 4/9.
ftunsisalon Bistor , WUhelmstraste 60.
nnnstsalon Hotel Vier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stnnden'plan für Juli 1911:

Homburg : Freitag , 21., 101h Uhr.
Soden : Fvertag , 21., 314 Uhr.
Eppstein : Montag , 24., 11% Uhr.
Niedernhausen : Montag , den 24.,

12%  Uhr.
Geheimrat Metzer in Wiesbaden,

Goethestraste 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu Brief:
licher Beratung der am Erscheinen
Werhin derben, namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versichert«
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu

, Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose' Vertretung vor dem
Reichsversiche-rungsamt in Berlin

Luft- und Sonnen -Bad, Atzelberg,
während des ganzen Tages , von
6 Uhr morgens bis zum Eintritt
der Dunkelheit , geöfsnet.

Krankenkasse für Fraiten und Jung
sratten . Meldestelle: Vorkstr. 4, 2.
m  und %3 bis V.7 Uhr.

Ev. Arbeiter -B. 8.30: G-esangprobe.
M.-Ges.-B. Eüeilia . 9 Uhr : GesaNgpr.
M.-Ges.-B. Coneordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Sängerchor Wirst ' . 9 Uhr : Gesangpr.
Scharrscher M.-Chor. 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Gesangverein Wiesbadener Münner-

Kliib. Abends 8.30 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdiitscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klock9: Vereensabend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Wiesbadener Zitherkranz . 9 Uhr:

Probe der Mandolinen -Abteilung.
Theater -Verein 1907. Abends 9 Uhr:

Theater -Probe.
Wiesbadener Zimmerschützen- Klub,

9. Uhr : Scheibenschießen.
Stenographen - Klub Stolze - Schrch.
-9 Uhr : Uebungsabend.

Fortbildungsgrnppe Stolze - Schrch.
Diktät -Uebungen abends 9—10 Uhr

Stenotachvqr .-Berein „Eng -Schnell",
LÄiesb. Bon 9—10: Uebungsabend.

Athletikfport - Klub Athletia . Gegr.
1892. Abends 9 Uhr : Uebung. -

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Hebung.

Kraft - u. Svortklnb . 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sport -Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.
Radf .-Vcrein v. 1904. «-aalfahren.

VerWigerung eines Ackerst Leber¬
berg belegen, an GerichtKelle,
Zimimer Nr . 60 ' des .Äsgch. Amts¬
gerichts , vormittags 10 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 306, S . 10.) •

Versteigerung des Wohnhauses mtt
Stall u. Hofraum ', Nerostvaste 2
hier , an - Gerichtsstelle, Zimmer
Nr . 60 des Kgl. Amtsgerichts,
vormittags 11 Uhr. (S . Dagst!
Nr . 306, S . 10.)

Versteigerung eines Ovchestnonö
üfw.) im Hause Helenenstratze 7,
mittags 12 Uhr. ('©. Dagbl.
Nr . 332. S . 7.)

Versteigerung von acht Aeckern, tn
der Gemabkung Schierstein , be.
Lesen, auf dem Rathause daselbst,
nachmittags 4.30 Uhr. (S . Dwgbl.
Nr . 308. S . 10.)

Anguste-Viktorra-V. Nachm, v. SY2
Uhr ab - Handarbeits -Kränzchen.

Turnverein . 8—10 Uhr : Riegenturn.
Wiesb. Fechtklnb. 8—10 Uhr : Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden lvorm.

Fechter-Vereinig .) 8—1.0 : Fechten.
Turngrsellschaft . 8.30 bis 10 Uhr:

Turnen der Männerabtetlungcn.
Stolzescher Stenogr .-V. E, V. stolze-

Schrey. ^8.30 Uhr : Uebungsabend.
M.-Turnverein . 8.30 Uhrn Kurturn.
Kneipv-Verein . 8.30 Uhr : Veri-arnanl.
Stenograph .-V. Gnbelsberger . E .. B.

8.30—10 Uhr : An-fängev -Kurius.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Uhr : Ucbungsstund".
Wiesb . Athlct .-Kl. 8.30 Uhr : Uebung.
Cbristl . Verein jg. Männer . E . V.

3M  Ustr : LlU-m«

Kurhaus,  Kochbrunnen
Kolonnaden , Kuranlagen.

König ! i c he » Theater,  auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Luisen-
strasse 42.

Volks - Theater,  Dotzheimer
Strasse 19.

Walhalla - Theater,  Mau-
ritiusstrasue la.

König !. Schloss , am Schloss¬
platz . Die inneren Räume täglich
zu besichtigen . Einlasskarten 25 Pf.
beim Schloss -Kastellan.

Rathaus,  Schlossplatz 8.
Ratskeller  mit künstlerische«

Wandmalereien.
Hauptbahnhof  am KaiserpSatz.
Staats - Archiv,  Mainzerstr . 64.
Militärkurhaas W i 1h e 1m s -

Heilanstalt  neben dem König !.
Schloss.

Naturhist . Museum,  Wilheim-
strasse 24. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags v-,n
11—1, Mittwochs von 11—1 u- von:
3—5, Dooruerstaga und Freitags von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr . Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Nassauische Landes - Bi  b -
1i o t h e k , Wiilhelmstrasse 24. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent-
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3—8 Uhr . Samstags wird um
5 Uhr geschlossen,
ibliothek des Altertums-
Vereins,  Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Städtische Gemäldegalerie,
permanente Ausstellung
des Nass . Kunst Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus¬
nahme des Samstags , von 10.30 bis
T Uhr vorm , geöffnet.

Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-
Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm , Kaiser -Friedrich -Denkmal auf
dem Kaiser -Friedrich -Platz , Fürst
Bismarck -Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz , Waterloo -Denkmal auf dein
Luisenplatz , Bodenstedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger -Denkmäler im Nerotal , auf
dem alten Friedhof u. auf d. Exer¬
zierplatz , Schiersteiner Str ., Gustav-
Frey tag -, Ferd .-Hey ’l-Denkmal in den
Kuranlagen an der Parksbrasse,
Remigius -Fresenius -Denkinal in dem
Dambachtal , Koch -Denkmal an dem
Speierskopf , Oranier -Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schiller -Denk¬
mal in den Anlagen am Warmen
Damm , Nass . Landesdenkmal auf
der Adolfshöh ®.

Kaise r1 . Te 1e g r a p h e n - Amt,
Rheinstrasse 23/25, ' im Hauptpost-
Gebäude. Ununterbrochener Tag.
■und Nachtdienst . Annahme von
Telegrammen und Gesprächen im
Erdgeschoss Hauptschalternaum —
Eingang B. (Nach 8 Uhr aln-nds
erfolgt die Annahme von Telegnam-.
men am Naehtschalter im Eing. Ä.),
— Amtszimmer des Telegraphen-
Direktors Eingang D, 2 Treppen,
Zimmer Nr . 205. Aneehluss-Nr. 531.
— Hauptkasse Eingang A, 2 Treppen,
Zimmer 210. — Auskuftufts'stellie für
Fernspreeh Angelegenheiten ebenda,
Zimmer 210a, ÄnschlUss-Nr . 911. —
Beschwerden über den Femsprech-
Betrieb: Aneehluss-Nr . 1502. —
Femspirech-Baubüreau Luisenstr. 12,
1 Treppe, Ansehluss-Nr . 920.

Kaiser ! Postamt  1 (Hauptpost¬
amt : Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10, Zweigpostämter:
Schützenhofstr. 3, Bismarckring 27
und Taunusstr. 1). Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm, bis 8 Uhr abends, Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v. 1. April
bis Ende Oktober auch das Post¬
amt 4 — Taunusstrasse 1 —), von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11% vormittags bis 1 Uhr
nachmittags. — a) Rheinstrasse -23
bis 25: Brief- und Geldannahme,
Ausgabe für postlagernde 8enduhgen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss, Abfertigungssteüe
der Geldbriefträger im Hofgebäude
rechts, Amtszimmer des ,Postdirek-
tors , Abfertigungssteüe der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss; b) Luisenstr 8/10:
Paket -Annahme u. Ausgabe, Rehten-
Zahlungsstelle.

Kaiser ! Postamt  5 (Haupt
bähnhof ) . Geöffnet : a) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm , bis 8 Uhr nachm ; b ) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes ). Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge aut
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Hygiea - Gruppe,  am Kranzplatz.
Römertor (Heidenmauer ), Am

Römertor.

Königliche Schauspiele

Ferien Halver vieivt da « Känig !.
Theater dis 18 . Augnst gefchioffen.

Mestdenf - Thearer.
Gesamt-Gastspiel de? Mlhelm -Theaters

Magdeburg. Direktion: tz. Norbert.
Freitag , den 21. Juli.

Dutzendkarten gültig gegen Nachzahlung
Zweites und letztes Gastspiel

Carl Meilker -Kauth . erster Operetlen-
Tenor des Theaters an der Wien in Wien.

Die keusche KusKNue.
Operette in 3 Akten nachd. Französische»

von Georg Okonkowsky.
Musik von Jean Gilbert.

Personen.
Baron Conrad de? Aubrais,

Privatgeiehrter . . Herr Klaproth
Delphine, seine Frau Frl . Loll
Jacqueline, ) deren Fr ! Gras
Hubert, s Kinder * * *
Ncnö Boislurette,

Leutnant . . . .
Pomarel, Parsüm-

f'abrikant . . . .
Susanne, seine Frau
Charenceh, Privatgc-

lehrter . . . . .
Nosa, seine Fra » . .
Alexis, Oberkellner .
Emile, Pikkolo. . .
Marictte, Kammcr-

jüngfer.
Pivarct.
Godet . . . . . .
Paillasson . . . .
Irma.
PoUzeikommissar. .

Gäste, Mitglieder
Studenten, Herren und Damen der

Lcbewelt. Ort der Handluna : Paris.
1. und 3. Akt im Hause des Barons
Aubrais . 2. Akt da? Ballokal Moulin

Rouge. Zeit : Gegenwart.
* * * Hubert : Herr Carl Mristrr-

Kanth als Gast.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

grösteve Pausen statt.
Anfang 8 Uhr- Ende 11 Uhr.

Herr Kretschmer
Herr Niesler
Frl . Adam

Herr Dörner
Fr ! Rosen
Herr Schnitze
Arthur Rhode

Frl . Frank
Herr Gampcrt
Herr Sänunann
Herr Zappe
Frl . Niesler
Herr Wenzel

der Akademie,

Rslks - ShsarKV.
Frcilag den 21. Juli.

Die Herren Söhne.
Bolksstnck in 3 Akten von Oskar Walth»

und Leo Stein.
Personen:

Friedrich Nommcl,
Hosschlächtcr . . Max Ludwig

Johanna , seine Frau Ottilie Grüner!
Wilhelm, beider Sohn Oltomar Blog
Gusti, RominelS Nichte

und Mündel . . Marg. Hamm
Gimper», RiltcrgulS-

bcfitzer und Landtagf-
Abgcordncler . . Harry Lorrain

Rudolf, sein Sohn . Adolf Willman»
Range, Weinhändlcr Arthur Rhodx
Lotte, seine Frau .
Else, beider Tochter.
Röschen Himmer . .
Jerome , Diener bei

Gimpcrn . . . .
Ein Schlächtergeselle

Ort der Handlung: Berlin.
Zeit : Gegenwart.

Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr

Lina Toldte
Eugenic Jakobi
Sclla Stcinfelv

Eail Richard
Earl Secidach

Samstag , 22. Juli
Eine tolle Sache.

(kleine Preise)

Samstag , den. 22. Juli:
Sanntag , den 23. Juli:
Monta «. den 24. Juli:

Vielliebchen.
Vtelliebchem
VieMcbchen.

U .U.1' ÜM8 ZllN
Freitag , den 21. Juli
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Koehbrunnen-Anläg®-
1. Ouvertüre zu „Die Ruinen vpö

Athen“ von L. van Beethoven
2. Car ricanto von 9. Wachs
3. Schallwellen-Walzer von Strauss
4. Introduction aus der Oper „Tempi®1

und Jüdin “ von II . Marscliner _ t
5. Phantasie aus der Oper „Lohengrin

von Rieh. Wagner
6.  Jonathan-Mars,h von C. Millöcker

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kurorehesters-
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrm® 1,

Nachmittags 4.30 Uhr.
1. Ouvertüre zur Oper „Die weissö

Dame' von A.  Boieldieu
2. NorwegischerKünstler-Karneval von

Joh . Svendsen
3. Ballsirenen, Walzer aus der Operett8

„Die lustige Witwe“ von Lehär _
4. V! ungarische Rhapsodie von Li- zt
5. Ouvertüre z. Oper „Zar und Zimm*r'

mann“ von A. Lortzing
6. Entr ’acte und Barcarolle aus d®r

Oper „Hoffmanns Erzählungen “ ro8
J. Oflenbach

7. Phantasie aus der Oper „F®r
Postillon von Lonjumeau“ v. AdfiO1

8. Prinz Eitel Friedrich-Marsch vo*>
Blankenburg.

Abends 8 Uhr:
Sirauss -Abend.

1. Ouvertüre zur Operette „Die Fled®1’’
maus“ von Joli. Strauss

2. Freudensalven, Walzer v. Strauss
3. Lock-Polka von Jos . Strauss ^
4. Potpourri aus der Operette ,>L®

Zigeuncrbarcn ‘ von Joh. Strauss
5. GlühPchter-Walzer von Ed. Stra®*
6. Potpourri aus der Operette

lustige Krieg“ von Joh . Strauss
7. Marien-Klänge, Walzer von Stra°*
8. Kaiser Franz Josef - Marsch v0

Ed. Strang®.
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Immotzitien-Verkäufc.

WieDadeu.
Wegen Sterbefalls ist die

1 6,
mit prächtigem Garten, zirka
54 Ruten, preiswert zu

verkaufen.
Näheres durch die

Jmmovilien -Agcntur von
I. Lhr. GlUlich,

Wilhelmstraße58.

-
Freitag,

2U  Juli 1911.
58 . Jahrgang.

Einfamilieri-BMa,
WMmlMvatze 46» hochherrfchafüich
emMvichtst, billig zu verk. Näheres
AwchrdöktR. Hildner, WaAmühl-
stvatze 47.

Wiesbaden.
Wegen Sterbefall ist die pracht¬

vollê und äußerst solid gebaute

Villa wI
mit groß. Garten»
des Herrn Kommerzienrats K
«v reite fei. preiswert und N
unter günstigen Bedingungen zu A
verkaufen. Dieselbe liegt Ecke Dder BaMmayer ^ u» Walk- s.
inühlstratze iHörenlage) in un- P
mittelbarer Näh- des Waldes, | |
mit Herr!. Aussicht auf das liebl. §:Walkmühltal und den Taunus. W
Haltestelle der Elektr. Bahn. Alles »
Nähere durch die P

ImoMüra-loeiitiit
von3. m.  §

Wiesbaden,
56 Wilhelmstrahe 56.

Billige Billa,
Neue 2xb - und Ix2 -Zim.-Villa,

Nähe DiÄbenmühle, für nur 50,000
Mark . Belast. 31,000 Mk. zu 4 %,
noch viele Jahve fest. Mietertriag

MiOO Mk. Part .-Wohn. noch 4 Jahve
L 1300 DK. vermietet . Offerier , n.
von ernstlich, und entschlossenem
Selbstkäufer unter H. 522 an den
Tagbl .-Verlag.

Billen
Vorteilhafter Kauf!

Verschiedene hübsche Villen, kleine
und große, mit Garten, gute Lage.
Briest, anzufr. u. Z. 528 Tg bl.-Berl.

Gelegentzeitskauf.
Verkaufs eins evt. zwei neu-

ePaule Etag nhäufer mit herrsch,
aurgestott.6- bezw.6-Zim.-Wohn.,
fest vermietet, mit einem Ueber-
schuß von Mk. 1400 und 2600p. a.
Für Anzahlung ca. Dlk. 20,000
erforderlich. Näh. u. Postlager-

^ kar te 37  Wies baden 7.  _

Haus,
Grabenstraße 3, mit großem Laben
u. 3 Stock«,., zu verkaufen oder zu
vermieten. Näheres bei I . Schaab,
Göbenstraße 15, 3. _

}m\  SklWlioffkWMle
verk. neues Geschäftshaus (Zentr.).
Off̂ u. P. 530 an d. Tag bl.-Äerlag.

Kleines Haus
mit Garte » zu verk. Näh. JustZrat
l >r . 8,n eh , Kirchga sie 43._JP232

Sehr rent . kleineres Kaus,
Gescha ts- u. Kurlage, sehr preiswert
zu verkaufen. Gärten runditück oder
kleine Villa mit Garten wird in
Zahlung gen. .kulins Altstadt.

Haus
Adolfstratze 8,
mit großem Weinkeller,

ist unter Feldgerichtstare zu ver¬
kaufen. Näheres durch

W. Sauerbo rn, Wörthstraße 8.
Haus

mit Wirtschaft,
an der äußeren Stabtgrenze, bei
welchem die Wirtschaftslokalitätcn
ganz frei sind, billig zu verkaufen.
Off, u. M. 527 an den Tag bl.-Berl.

Eristenz für Wirte.
Schon. Haus mit Saal , in 9

vorzsigl. Lage, nachweisl. gut
geh. Wirtschaft u. sonst rent.,
vorger. Alters weg. zu verkauf.f Evt!.wird kleines Haus nitin Zahlung genommen.

«itto r B; cl , Adolfstr. 3.

Welcher Bäcker
kauft sofort in prima Lage nerierd.
Bäckerei mit 3—4000 Mk. Anzahl.?
Off. u. S . 527 an b. Tagbl.-Berlaz.

~ . y2 Anteil (27,000 Mark)
an vermiet, hies. neuem Haus des.
Verhältnisse halber sofort zu ver¬
kaufen. Gebe 2. Hhpoth. od. nehme
Grundst. bei evtl. bar. Herauszahl,
bis 30,000 Mk. Offerten u. S . 524
a„ den Tagbl.-Verlag._ ..

Gelegenheitskauf.
Mühle m. Bäckerei, 4 Morg. Land,

in guter Gegend, sehr billig zu verk.
Mheres Jahnstraße 1, 3._ _

Üerrliöitr Selch mit Soül,
ged. Veranda, mehr. Zim., Wassert.,
elektr. Licht, 50 Morg. Wald u. Land,
prachtv. Lage im Lahntal bei Badesch
m. leb. u. tot. Jnvent . bei 20 000 Atk,
Anzahlung zu verkaufen durch

J ^ Jmand . Agentur, Weilsir. 3.

lien -BiÄ
in bcvorz>gier Lage an der Mos»
vacher Straße, .Front gegen Oste»,
in vcrschredenn Größen, von 25 bis
44 Ruten, lh Bebauung, preis,
wert zu vcrkanfen. Näheres Kirch-
gasse 43, 1._ F232
Bittenbauplätze,

mit Baugenehnmg-, Höhenlage am
Wald, billig zu verkaufen.

C. Krell, Archit., Bismarckring 38.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagbiaits.
Lokale Anzeigen im. Kleinen Anzeiger" kosteni» einheitlicher Satzform Vt- Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Kleines Fabrikationsgeschüft
-der NähruNgSmittelbr ., ca. 100 %
Verdienst «to -etfenib, ist uimständc-
ha-lbev samt Inventar für 3060 Mk.
verkäuflich. Gest) Offerten ^ unter
Z- '529 an den Tag bl.-Verlag.

Schweine,
schone Einleger , zu verk. Dotzheim,
Jdsteiner S: raste 28. ^ ^

Wachsamer Rehpinschrr
für 45 -Mark zu verk. Wnsrĉ en
>s»osrvb-cnstvLtze 8. 1. vor- mi-ttag-Z.
, ^ . Eine TeckelhündinblttcRia&STO. BleickÄnatze 34, Stb . 1.
Gut dressierter deutsch. Schäferhund
(Rüde), Polizeihund,/ bull, zu verk.
Dodb oimor Skratze 17, Wh._

Gelb. Dackel, 1 I .. mänul.,
pm. zu  verk . Bleichstvatzê L̂ Krh._1.

Deutscher Schäferhund zu verk.
itchones Tier) Iler«ftvatze_4, 2.

Wege,, Trauerfalts ei« Kostüm
l>schm-Arb.). noch neu . u. div. getr.
KbeiLunMtücke. alles Gr . 42, zu vk.
Hsllm unidstr. 6, 2 r ., anzus^ vorm.

Eleganter Tamen-Oelmantel
Zh ve rk. Ber tramstratze 7, 1 St . r.
H. Sommer '-Anz.. vk w. n. b. Westen
chllug zu verk. Göben stwaße 3, 2 St.
Linoleumteppichn. 2 Fenstertüretz

lBaKom -K.) ' S WWtzeiÄr. 8. 3, 4—7.
Altdeutsche Briefmarken,

im K.-W. 370 Mk., für 150 ML ab-
pugeben, auch einzeln bMigst. Off.
unter  1B_650 an ven DagÄ.-Berlag.
. AltertümlicheGegenstände-sehr  billia zu vcrk. Fvantcnstratze 9.

Bracht-Piano, nur 330 Mk..
ern ,Motorrad ibrllig. Peter Klein,
Rheinftraste 47. _ _
, . Feines Musikwerk
bill. zu  Here. Frtedrickstreiße 18. 3 l.

Zu verk.: Schwarz. Eich.-Eßzim.,
u. einz. Schlafzim., Teppich, Vor¬
hänge. Decken. Händler verlbetcu.
Wevtcvlooftr-aße 2, Peter. 1114728

Weg. Aufgabe der Verlobung:
kpl. Schlafzrm., best, aus : 3 starken
imjzb.-pol. Bettst-, inn. Eichen, »nit

-Mr -, 3teÄ. Roßh.-M. u. Federdccken,
WasDom, »n. Marnr.. Spiegelschrk.,

,2 Nachtt., fern. 1 Sofa m. 3. Sess.,
,Tisch, Vertiko rc.. sof., wog- Abr.,
spottb. Näh, im Tagbt.-Verl vg.. vll
Fast neu. Schlnfzim., itäl. nußb.-pol.,
JmtarfiemEinIage, bill. abz. MSbel»
®6r Blücher plä tz 3/ 4._B 18057

Wegen 11m»»as 1 Bett 25 Mk..
Lchrauk 10, Wascht. 12, Kücheüschr.
14 NNk. Jaihnstraße 44, Ht'h. P . As.
Bollst. Bett 25, 1t. Klcidorschr. 10 M.
zu deck. Dotzheimer Str . 6, Hth. P.

Wegen Umzugs 2 vollkt. Betten
SOu. 40 Mk.. 1- u. 2t. Klcidcrschr. 10

-u. 20 Mk- Küchenschr. 16, Diwan 25,
pol. Vertiko 45. Oramenstr. 27, V. 1.

. Eine Plüschgarnitur, grün,
iv:>e neu, 85 Mk., Linoleum , 1 Lauster,
3 Teppiche, alles aut erhalten , zu
verk. Nero straße 4,  2, _

Chaiselongue 10, vollst. Bett 25,
Warchkonsole8, Wascht, u. Nachtt, L 5,
Kinderwagen m. G.-R. 3, Küchenschr.
8 Mk̂ Obltviller Straße 4, Pari . l.
Neues Schlaf-Sofa billig zu verk.

R.  David , B-rtramstr . 21. B 14687
Neues schöne.; Sofa sehr billig

zu verk. Rheinstratze 30, H. 814701
Gut erhaltener Diwan

ppeiMe-rt zu vk. Westendstr. 38,^3 r.
Kamel!.-Garn., 2t. Kleidcrschrank,

Tririucauipicgel . Sofatistch, Stühle,
fSfcfäifÄ

Nußb.-pol. Bücherschrank
mit Mefstnglverglas. 56 Mk., Spiegel-
schrank, innen Eichen, 70 DR.,, hell.
Satm -Schilastzirm m>it gr . Spiegel-
sch vank 190 Mk.  Bl ücherp latz 3)4^
Gut erb. Salonmöbel, rot. Plüsch,

1 Bett , Waschtisch, hoh. Pfeilcrspieg.
»nit Trumsau zu verk. Schlichter-
straße 8, 2, von 4—7 Uhr._

Bertiko, Kleiderschr., Küchenschr., ,
Kinderbett , Dito., Plüschg., Betten,
Tis che u. za. billig. Kirchgasse 72.

Schöner Eichen-Gewehrständer,
versch. Maststen, ^Eich.-Fäßchen , mit
Schnitz., in. Holzsig. b. Frankenstr . 9.
' Gut erhi Kleider- ' n. Spiegelschr.,
Betten , Wasch» u. Nachttische, Sofa,
Sessel, Schrotbtischc, Nurständer,
Tische, Stühle . Spiegel , antike Möbel
n. Knnstiachen Aholr-allee 6. _
'2t . Kleiderschr., Singer-Nähmäsch,,
gr . Tr .-Spicgel . Bett , Rollschutzwand
billig. - Wellritzstraße 29,  1 , Mitte.

Spiegel- n. Kleiderschränke,
Büfett , Sekretär , Vertikos , Salon-
Garnitur mit 2 Sessel u. Tisch, einz.
Diwans , mit n . o. Sessel, verschied.
Tische u. Stühle , kompl. Betten,
Waschkom., ReMlateure , Spiegel,
Bilder usw. billig. Frankenstra ße 9.
tzlebr. Küchenschr., für Wirtschaft p.,
billig zu verk. Aorkstraße7. Hth. 1.

Eisschrank, mittelgr.,
bill. zu verk. W-alramist vaße 33, P .
hGälUrh . Fliegenschrank bill. zu vk.
Schwalbache-r S tr ah\t_ .85, Part.

Reue Nähmaschine,
in der Politur etwas befchädiyt, gibt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab
Jäkob  Gyttstvi-ed, Gr abenstrahe 26._

Nähmaschine, gut erd. Regal
bill. zu verk. Hochstättenstrahe 18,

Nähmaschine, näht gut, 20 Mk.
Mellritzstraße 27, Hth. P . B14851

Haushaltungsgegeustände,
1 Waschmaschine, Wastchbütte-n, ein
Flaschenschrank. 1 gr . Küchentisch,
1 ets. Bettstelle, 1 antiker schwerer
Schrank . Teppiche, Läufer usw. verk.
Jänowskh , Nikolasstratze 89, Part . I.

Für Metzger.
Zwei . ErkeMstelle , fast neu, ko-mpl-,
bill. zu verk. Ovanieüstvatzc 52, 2 r.

Schuhmacher-Nähmasch., Singer,
b-ill. abz ug. Lelenenstr . 24,  M . 1 t.
1 gr. Schneiderplatte mit Böcken

zu verk. PMippsbergsträtze 53, 1 r.
Theke mit Regal, ov. Schild, Teppich
zu^verk. Eltviller Straße 4, P art , ll

Gut erh. Krankenfahrstuhl
für 40 Mk. Änzuseh. v. 10—8  und
nach 6 llhr Herderstvaße_36, 1 r.

Zwillingswägen zu verk.
boi S eiwer t , Ora -me nstra tze 34, Hllh-,

Ein schöner Kinderwagen
zu verk. Lothringer Stratze 25, 1 r.

Kinderwagen,
-gut erhalten , billig zu verkiausten
Arndtstvaße 2, Part , r.

Kinderwagen billig zu verk.
Helenenstraße IV.'-Pnvt .'»
Gut erh. Kinderwagenbill. zu vk.

Nett-elbeckstroßc 16, 1 l. __
Eleg. blauer Sitz- ». Liegewagen

fast neu. bill. Watevloostr. 1, P . r.
Eleg. Kinderwagen (Rothenbnrgä)

billig zu verk. Lorelchring 4, 1 !-s.
Eleganter Kinderwagen ^

billig zu  vevk. Steing asse 34, 1 L-t.
Motorrad spottbillig

Schierstetner Straße 19, Hth. Part.
Weilrad mit Torpedosreiläus

f. S&JDII.  zu vk. Sedanstr. 5. H. P^ r.
Gut erh. D.-Fahrrad mit Freilauf

26 DA) Gneisenaustratze3.̂ 4,^ _
Damenrad billig

We-llritzstvaße  27 , Mäher . B14232
Geschäfts rad,

sehr gut -erhalten, billig zu- verk.
Markistraße 31,,L-,chei^Pohlc._ _

Gebr. Fahrrad mit Freilauf
bill. zu verk. ?tl!br>cchtstr. 2-1, F-rtsp.

Torpedo-Rad mit Freilauf
bill. zu de bk. Saalggsse 16.
7 Herde, irische, amerik. u. Bügelöf.

bill.  O stens. Kaus, Nüdesh. Str . 20.
Schöner' gr. Herd, 1,30X 0,70,

bill. zu verk. Re- ehlstr atzc 9, 1 r.
Herde, Oesen. Kochöf., neu u. gebr.,

bill. Ketzl-er S)orkstr>aße 10. Bl 4036
Gebr. größ. Herd für 10 Mk.

zu verk. Bleichstvahe 37, P . B14708
Mod. 3fl. Gaslüster, neu, billig

zu verk. Eltviller Stratze 6,_1 rechts.
Zuglampe, Firmensch. u. Messer-

putzmasch. z., Ä. Hermannstr.  26, 3 r.
Sitzbadewanne, Schwammbütte,

Badsösten u . Gasko-chherd-e, Blumen»
a-iießk. w. u Pr . Kirchgasse 19. Hof I.

Sitz-Badewanne,
Obst- u. Beerenkelter , Kinderwagen
m. G.-R. b. Schi er st. St r . 18, M 1 r.

2 Jalousien, 100 u. 120 breit)
fast neu , billig abzug. Schlichter-
stratze 13, 1.

Fliegengewebe billigst.
Mager , He llmundstroße 14.

50 Einmachkrüge
mit Glasdeckel u. Gummi billig zu
vebk. Biebrich-er Stratze 38, 2. _

Vogelhecke. 220x180x80 Zmtr.,
sowie verschved. kleine Käriq-e zu
verk. Adlerstr-ahe 20. 1 St . r. 1314696

166 Meter Gartenzaun
u. 1 5Nndersitz- u. Liegewagen zu
verk. Eckernsördestratze 3, ^Hth. 2 r.

Käusgesuche
Ein Paar gebrauchte,

noch gute Ackerpferd« zu taufen gcs.
Näh. S chwalbacher Straße o5._

Jüngeres kräftiges Pferd
für G-eschästisfuhrwerk sofort zu
hausten, gesucht. Ofsterten u. B. 530
an km  Da -gbl.-Derlag ._ _

140 Liter Milch gesucht.
Osts, u. K. 132 an den Tagbll-Perstag.

Prauino zu kaufen gefizchb
Weftendst vaße 26, Par t. 1. iil -irEst
Gebr. Möbel aller Art zu kaufen

gesucht -Jabnstratze 44, Hth.  Parte
Stand. Ankauf v. Möbel u. Betten.

Dochh-eimer Straße 6,  Hth . Par t.
Leichte gebrauchte Federrolle

suche sofort. Offerten unter F . 531
an den  Dagb -I.-VerlaA_
Kinderklappwagen zu kaufen gef.

Watevlvostratze 1, Part , r . ' B14 738
2sitz. Sportwagen zu kaufen gef.

Seiwert , Ovanienstratze 34, Hth^
Elektr. Nachttischlampe,

gobr., billig zu kaufen gef. Opp. nt.
Ureis unter P . P.  postl . Bis -marckr.
Leere Bahnkistcn, mittlere u. größ.,
kauft stets Erbemann , Tel . 2439.

Staat !, gepr. Lehrerin crt. Nachhilfe
in Sprachen u. -Elementarfä-ch. a. w.
-d. Fe-r-ien. Rauent-abcr Stratze 18, 2.

Gepr. Lehrerin erteilt
gründl. Unterricht in allen Fächern.
Räh. Tagbl.-Berlag._ Sv

Ferien Unterricht Mk. 12,
in Latein, Gvi-e-ch., Franzos., Engl.,
Däath. Tägl. 3 Std . Auch dauernde
Nachh. Vorb. a. alle Ex-auu Längs.
Crf. Of-s. u. P . 527 TwKl.-Veblag.
Stimnrprüfung 3 Mk. jed. Donnerst.
11—12 Ubr Marktstrasze9. 2 r.

Wer lehrt
innerhalb 14 Tagen gründlich ein¬
fache Buchführung ? Off . mit Preis
u. D. 530 an,den Tagbl.-Verlag._

Bügelkursus wird gründl. erteilt,
t*oAe 18, 1-

Schriftstück mit Karte.
Adr. Dengler , von Ecke Karlstr . bis
Wielandstraße verl . Abzug. Mngele,
„älter F ritz . _ _ _ B14695

•1reit;. Korallcn-Armband
am Sonntag Verl.*, Abzug, geg. Be¬
lohn. Gneisenaustratze 11, im La^ên.

Trauring, gez. LI. 8. 2. 2. 09,
Sam-stagabend Langg., Wichelsbcrg.
Gmser Str . Verl. D. ehrl. F-inbe-r
wolled-ens. g. hohe Belohn, im Fnnd-
bureau, Fri-odrichstratze, crbgeben.

Nebenbeschäftigung .
sucht Techniker im Baufach, auch >*
Buchführung usw. Off. u. A. 601
po-st-tägermÄ Schütz enhofstratze._ _
Herrcn -Äuz. w. unt . Gär . angef.,

Hose5, Ueoerz. 11, Röcke gewend. 7.50/
Ansbüg. 1.40 Mk. Nkust.

z. D. Schneiderei , Hellmundstr . 30, 1.
Schneider-Reparaturwerkstätte

bcs. llmänd ., Reinig , u. Austbügeln.
Fvanz Suszycki, früher Mauerg . 10,
jetzt Kl. Langgasse 4, Ecke Metzgcrg.
Perf. Schneiderin n. noch Kunden

an in u. auß . dem Hause. Klaren-
taler^ Stratze 8,̂ Hth. Pa rt . B 14736
Näherin e. sich im Äusb. v. Kleid.,
Müstcheu. Masch.-stopf . (Tag 1.40).
Mvritzstvaße 41, Wh . Mia nstarde.  ^

Tüchtige Näherin, )
welche in allen Näharb . bowaudert
ist, nimunt noch Arbeit an . -Re-nz,
Leh-rstra ße 2, Part . _ _

Friseuse empfiehlt sich.
N. Schierst-einer « tr . 18, Mtb.  3 h
Stärkwäsche iv. wie neu gewaschen

u. gebügelt Hochstätt-enstraße 18, 1.
Wäschez. Waschenu. Bügeln

wird äugen. Ncu-gasse 14, Stb . , 2 t
Wäschew. tadelt, gew. n. gebügelt,
Gardinenspann ., Moritzstr. 23, H. P<

Geld bis 1000 Mk. an jedermann,
schnell, reell u. diskret . Näheres
I . Kapp, Römerlberg 5, 1 l.

700 Mark
sucht ein t Geschäftsmann zu leihen
gegen- vierfache Sicherheit zu 6 %;
Zinsen auf ein Jahr . Offerten u.
I . 530 an  den Daglbl.-Berl -a-g._ j

Ausstellungs-Kiosk
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hausos vom 1. Oktober er. ab zu
vermieten . Näheres im TagWatt-
Kontor , Schalterhalle rschts._JJ

Ein Kind wird in gute Pflege
aui,s Land genommen. Näheres
Wcllritzstraße 39.  2 r ._ _

, rr Kind,
nur besserer Herkunft , wird in gute
li-ebevolle Pflege genommen. Off.
unter I . 529 an den Dagbl.-Verlag.

Junger Mann
mit eig. Geschärt wünscht pass. Hciratt
Etwas Vermögen erwünscht. Off.
u. F . 530 an den Tagbl .-Verlag.

Gertcnsse meine
fnt Bahnhostsviert-el (Haup-tvcrtchrs-
stvaße) gelegene, gut besuchte und
bestbetzannte 8-Zimmcr-

FremsezrpeusisrT.
Refl . iooll. ihre Adr. u . „Fremden-
Pe-rsion" üahnpoUag . niebevlegen-

Zlgarren-Geschüft,
9 Jahre bestehend, in erster Kur¬
tage, zu verkaufen. Offerten unter
S . 530 an den Tagbl.-Verlag.
VaMenfrifier-
komplett, mit schöner Ausstattung
u. neuen Apparaten, infolge Krank¬
heit für de» billigê Preis von
2000 Mk. *k  verkaufen. Offert, unt.
P . 528 an den Tagbl.-Verlag. _
Gutes Md }\\ verkaufen

Bierstadt» Langgasie 4.

7jährige dunkelbraune

sehr zuverlässig, ein Fuchs- Wallach
mit Stolle und Geschirr, wegen An¬
schaffung eines AutoS, verkaufen.

Rheinische Käserei Schäfer.
_Eltville a. Rh.

MattensiiNgs ;-.
Rüde, 4 Man. alt, Salz u. Pfeffer,
ff. coupiert, sehr wachsam, garantiert
echter Schnauzer, ist abreisehalb. bill.
zu verkaufen Coulinstrntze3, 2. St .,
bei Straß.

Ladenaekchäfte!
Gr. Mengen sortierter Briefmark,

z. Verkauf in Paketen spottbillig ab¬
zugeben. 300% Verdienst tt. mehr.
Anfr. a,i D. O. 1001 postl. Biebrich.
KaA neuer

Falbr. Zeidler u. Wiukelmwnn, billig
zu vk. Biebrich<*. Rh., Kaiserplatz 13.

1 Herren -Schreibtisch,
1 Damrn-Schreibtifch, 4 neue Holz¬
stühle, zwei belgische Riesenhasen
spottbillig abzugeben B14W8

Blücherstratze 29» Part . lks.

1 Pianino, 1 Nußb.-Büfett,
1 Schreibtisch, 1 Sofa, 1 Ottom., eiw
Trumeau. 1 Ausziehtisch, 2 Oelge-
mälde. 1 Nähmasch., 2 Phot. APPar.,
1 Briefmarkensammt. (Altdeutschl.),
1 Lievigbildersammlungusw. billig
zu verk. Bleich stra ße 11, 1 St . r.
Schwarzk Salon-Möbel,
rot gepolstert u. 1 schwarz-cs Vertiko
zu verk. TaumEtraße 77, 2.

MilchflKschnr
mit Patentverschluh verk-an>ft

Zeschke. Hofgut GeiSberg,
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Möbrl-Verkaus!
Um 3U räumen , verkaufe . alle

Mvvsl zu bsdeuterrd Herabgesetzten
Preisen , «SS: 3 «leg. Gp«n>se»Mmrer,
T SchlaM -mimer, 4 Küchen-E-inricht.,
MoiderfckränLe, Bücherschr., BertiloS,
Tische, Stühle . Spiegel usw>. .8 14727
Pb . Seib el, Möbellager , Blcichstr. 7.

Eiu Lrnmeazr,
1 Aquarium , eine Vvgelbecke, i Näb-
tisch, eine Stehlampe , 1 gr. Regu¬
lator , Vi. Va u . 1 Stunde schlagend,
jtt ve rkau fen Rerotal 39, 9— 12 Uhr.

Automobil,
1 Zhl., 2 Zündungen , 16 PS., Stau-
formcl . b-s Juli 1912 versteuert , neu.
Modell, Doppel-Phaeton , 6ftfc, gute
Reifen u. in pr . reisefert . Verfass.,
ist für 4500 Mk. verkäuflich. Off.
unter R. 530 an d. Tag bl.-Verlag .

GelLgeHettzkaus.
9lenev f Iranspvrt . Etagen-

Ltaubsaugapparat
mit Elektro-Mvtor z. Anschlus? durch
Steckkontakt an d. Lichtleitung, mit
kompl. Reinigungs -Werkzeug, sofort
unter Preis gegen bar zu verkaufen.
Anfrage, , erbeten an

F . Heim, Kiedrichee Straße 12.
Telephon 6620.

Besichtigung 9—12 und A—7 Uhr.
" Bllkrlknn-Schlänche,

ra. 500 Meter , mit Stahlspirale,
auch als Gartenschläuche vrrwendb .,
einzeln oder zusammen zu federn
annehmbaren Preis abg»geben

Loreleyring 5, 1. Tel . 2838.

A'ch suche
rin nachweislich rentables kaufmäun.
Geschäft zu kaufen, zu dcss. Anzahl,
zum Betrieb einige Tausend Mark
genügen. Offerten unter Z. 530 an
den Ta gbl.-Berlag ._

~ StarrrrttbsichU,
Kkanksrrrter Ausichten , Korallen,
alte  Spitz «», Bücher werden zu hohen
Preisen angekauit. Offerten unt. L. 52F
an den T ag bl.-Verlag. _
4 ArrKe Porzellane,'
Äripferstiche, Dosen, MLbel,
ksoSvie"sonstige Altertümer baust aus-
itvärk. Sammler zu guten Preisen.
'£ >ff,  u . L. 530 cnr  be n Tagbl .-Verlag.

ÄJtStW 111 Hl © 3 *9
M.I.Wel *crsasse9,B,Seinl *aJ>eit,
zahlt die ottsrhöchsterrPeeisef . gnterh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe,
Möbel, Gold. Silber , Nachl. Postk.gen.

Zrau ttlein,
Conlinstratze 3, 1, Telepl,. 3490,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren-, Damen- u. Ki»»d«Meider.A.ßeizlials.
kauft zu hoh. Preis, von Herrsch, gnterh.
Herren- u. Damenkl., Uniformen, Möbel,
g. Nachl., Pfandscheine, Gold, Silber u.
Brillanten , Zahngcbisse. AusB .k. i.Hau s.
tauberes out er|.iin&ertot,
mit dl. Größe , zu kaufen gesucht. Off.
unter T. 528 an den Dagal .-Ver.lag.

von privater Seite aus Privathand
gesucht. Offerte » unter D. 531 an
den Tagbl .-Verlag . _

Akten , Briefe und Bücher unter
Garantie des Emstampsens,

Mes Eisen, MsLntte,
Lumpen, Kuschen,

Gummi rc. rc.
kauft zu den höchsten Preisen und
lasse jedes Quantum im Haufe abhoirn..Ltel&Sohn,

Adl -rstraste 31, Tel . 2081.
Kl . Schwalbscher Sir . 4, Tel . 1883.

Esigllsclier Dntesriclil.
' Miss üliatpr . Luiaonpiatz 6, 1.

Slfeefeisel-lgsff.
Handels- v. Schreib-

Lehranstalt,
Institut I . Ranges fj ^ j

fürMm
undfjera

(Inhaber : Emil Straus ).
Nur:

46  ÜijtittMc 46,
fftfe Moritzstr.

Berlitz School
Spraclilelirinstitiit

Luisenstrasse 7.

8ui $$es $e
donne legons de francais a prix möderes.
Off. F. 419 au Bureau du Journal . *

An palr.
Junger Russe s. deutschen Unterricht

gegen russ. Konversation. Offerten unt.
L. 529 an den Tagbl.-Verlag._

Servierkurse
suchen zwei junge Mädchen für
Oktober. Gest. Offerten u. B. 531
an den Tagbl .-Verlag.

Verloren Gefunden

Rehpinscher,
schwarz, entlaufen . Wiederbringer
erhält 20 Mk. Belohnung . Abzugeb.
Gustav -Freytagstraße 11s.

Ketaetiie MUUW.
deutsch-französische Korrespondenz u.
t'ldressenschreibe», auch stundenweise.
Off . u. B. 528 an den Tagbl .-Verla g.

StaDtumzüge
mittelst modern. Patentmöbelwagen,
sowie ^Umzüge von und nach . allen
Pliiben favgs. u. bill. Verpackungen
u. Spedition v. Hausrat aller Art.

Adolf Mouha , Kl arentaber,Str .-6.
~ Schneiderin impf. f. i. SluSfCm Neu ans.
B. W. u. Kl. Oranienstr. 56, H. 2. Kuhn.

-GMWgeftir Samen!
Csr « t» 5o11 . Wörthstr. 14,1. lgep .)

Elektr. Liibr.itron -Maffäae.
.8?,rur Mürr , ärztl. geprüft,

_ Drciweiden sir._1, Part,  ret' ts.# MüffW mir für Pameiir
JFranzialm Warner , ärztl . gcpr.,

Albrechtstraße3, 1. _
ClMx.n.WrMNiNjslM.
Helene Bcume>bura,ärztl.gepr,Langg .10,2Wiftze—MgelOkze,

ärztlich geprüft,
Rerostr . 42 , 2, am Kochbrunnen.

Iliiria SSa i»n i
Massage , ärztlich geprüft.

Marie ILsasagtseä-. Bleichstraße 36,2.

Schwedisch-Dänisch.
Aerztl. aepr. Masseuse «mpf. sich.
ziax äa Peiersen , Gr . Burg str»8 , 2.

?8Vo !io -6ltipognvmi6.
PŜ ~ Fra .J3 Anna lTa *t
beurt . Gesicht, Hand u. Handschrift.

Sclmlgan « 6 . 3 . Et-
Wrenölogin

Gold gasse16,1 . Frau s «ia 8ol,l » s « >
Beräumte Ptzrenolegn,!

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze.

«Ilse K  eif , Hirschgraben 10, 2.
Berühmte Phrenologin

A mia v»« 1II»aol >, Michelsbcrg 26, 2.
Berühmte Purenoloa -n!

Handliniendeutung, streng wissenschaftl.,
auch Unterricht.

Langgasse 48, 2, Isla « lauche,
Ecke Webergassc.

Beriiie irenelofliit
Käthe Häuser, Karlstr. 2, Bdh. 2r.
Für Herren n. Ta men.
WkUlUM f"

straße 8, 4 St . links.
W« cieer,Walran !-

Slllijk}BE ßelklllMW
alt einem Kurz-, Wall, und Weihw.-
Geschäft Fräulein gesetzten Alters.
Off, u. L. 528 als,den Ta gbl.-Berl.

"Tetthaher
mit kl. Kapital zur Ausbeutung e.
patent . Maschine (Slutomat ) geiucht.
200 Proz . Gewinn . Konkurrenzlos.
Off . « ostlagerkartc 21 Wiesbaden 1.

Gute Vertretung
für. MesLwden u. Umhegend sucht
sung., gut cmchs. Kairrmgnn , eher» .
Kauf lÄcht ausgeschlossen. Ols . u.
G. 531 an d-en Daahl .-Be rlag.  _
" . 1300 Mk.
v. Geschäftsm. geg. Akzept u . fünf¬
fache Sicherheit , 200 Mk. Prob .,^per
sos. von Selbstyeber gesucht. Off . u.
M. 538 an den  Ta gm.-Derlog.

Reuheiten -Bertricb!
1a Bezugsauellen erst. Schlager , viele
100 51 Nutzen abwerfend. weise nach
u. richte ein. Ansr . an „Schlager"
bauvtvsstlagernd hier.

fAWßkllM 88 -M8?
in der Durchgangsballedes Tagblatt-
Hauses vom 1. Okt. cr. ab zu ver-

Zmieten. Näheres im Tagdlatt -Kontor
^Schalterhalle rechts. *

100 MK.
Belohnung

demjenigen , der mir über dev
Verbleib meiner golden . Herren¬
uhr mit Monogr. V. W. u. Fabrik¬
nummer 34437 nebst Kette, die
mir am 19. ds. abhanden kam, be¬
stimmte Angaben machen kann, so
daß ich wieder in deren Besitz ge¬
lange. WIiil er,

Goelhestraste 1.
Weit äer Belse

zurück
Dr.nfl.LEötzenstein.

Reisebegleitrutg!
Gebildete unterdallende Dame möchte

cbcniolcle in cin Seebad begleilen. Gest.
Off. unter 1>. 525 an den Tag bl.-Verl.

Pollutionen , Mannes¬
schwäche,

Haut», Blasen-

Sesehieehtsl
auch alte u. schwere Fälle behandelt
ohne Bevufsstör. — Gute Erfolge. —
Malechs Kuranstalt „Carolus“,
Ivais.-Friedr -Bing 92 (Hähe Bahnh.).
Instit. f. Natur- u. elektr. Lichtheilverf.,
Elektrother.. Kräuterkur, Homöop. eto.
Spreohsr. : Wochenf. n. 9—12, Sonnt, n.
2-3 bis 31. 7.. d. n.Wochen1. 10-12u.3-8.Kind
findet in vornebnter autsit . Familie
iwbevolle diskrete Pflege . Offerten
unter W. 529 an den TagÄ .-Verlag.

ielt-ZeLektioe
Beobachtungs » lauf Reise, i.
Badeort pp . ), ^ rurittcltnig . ,
Ehe Affären , Heirats -rius-
küufte über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Welt!
DiSkret : Größte Praxis:

Zuvrrlässtgst l
Betektiv -Biäreau

Scharnhorststr. SS , 1. Tel. 4180

Heirat.
Wenn wtögif. mit Mld , nicht konv.
sof. vetour . Streng , diskr. Off . u»
200 k/auptpaskla-gernd Saastbrücken.

Wiesbadener fremden - Liste.
!5Si£

•lamao«rase* «ans» «azat® «««««
■'4 '*

A
Adt. m. Frau , Baltimore ■— National
Aladinc, Fräulein, Porersbui'E

Wiesbadener Xlof■
:Ailgager, Greta-, Partenheim

Augcahedanstalt
Amtsberg, Kfm., Koblenz

Friedtichatrasse 31
T, Anken, Rektor , Bremcrhafen r

Zum neuen! Adler
Arons. Eisenb.-Hauptku,ss.onrend!mt,

hlainz — Goldenes Kreuz
•Aron, Fr -, Berlin, Taunusstr. 33/35

B
Badeall, Frau General, Paris — Rose
Bär, Kfm., Düsseldorf — Nonnenhof
Baethgen, Fräulein, Benskefm

Hotel Fuhr
Ballot, nt. Frau, Haag

Hotel Adler Badhaus
Bajidmar-üv, Rektor , Spcot-ten

Grüner Wald
Bangert, btudent , Wcssemer

Haasahotel
Barster, New York — Nassauer Hof
Barker. Fr .. New York, Nassauer Hof
Bartholome, Bernhard, Oestrich

Augenhellanstalt
Bauch, Kfm,, 'm. Farn., Köpenick

Grüner Wald
Bauer, Kfm., Si.utt.ga-rt — Gr. Wahl
Basem, Kfm., m. Fa-au, Hasefurt

Hotel Krug
Becheraz, Apotheker, m. Fr .. Bern

Metrop-o.1 u. hlonopol
Becker, Kfm., m. Frau . Amerika

Zum neuen Adler
Beckmann, Major, Berlin

Markt Strasse 6, I
Beerenscinkel, Fabrikant , Bocholt

Hotel Epple
Bergens, Kgl. Bih-n.mea.t9r, ml Frau,

Nobschatz — Zur Stadlt Biebrich
Berger, Fr!., Baltimore — Quisisana
Berkes, Dir.. Ungarn, Grün. Wald.
Bethman-n, in. Frau , Chicago, Silvana
.Bierhoff, m. Frau , Pömmerle

Hotel Krug
Bieeenbarth, Kfm., Barmen

Hotel Weins
Binder, Direktor , Ruppertsweiler

Hansahotel
Binder, Kfm., m. Fr ., FrankfurtGrüner Wald
Blaut, Advokat Dr., Lemberg

Zum neuen Adler
BIe\". Leut., Saarbrücken, Quisisama
Bloch-Sommer, Frau , Basel

Taunusstrasse 64
Bodenstein, Frh , Basel, Nassauer HU

Block, Rechtsanwalt Dr., München
Prinz Nikolas

Bocksheyil, Kfm/., Bramsche
Schützenhöf

Bodenstein, Kfm., m. Frau , Hameln
. Prinz Nikolas

Bouvois, Fr ., Gotha — R-eiclispost
Brande, Fr ., m. Tochter. Warschau

Privat.hotel Alibany
v. Braunbehrens, Fr . Staatsa-nwaitsch.-

Rat Dr., m. Kind, Essen
Sendigs Eden-Hotel

Breuer, Kfm., Esclwvetler. Reichshof
Brüggen, Kfm., in. Frau , Delitzsch bei

Leipzig — Hotel Berg
Bruninighaus, Fabrik ., m. Fr , Bannen

Hotel Krug
Buchtet-, Kfm., m. Frau , BlaubeurenHotel Weins
Bunter , Ehud, Delft '— Hansahotel
Burmeister, Fabrikant , mit Familie,

Bützow — Hotel Corden
c

CaroM' , Frh , Gross-Lichterfeldc
Kuranstalt , Dr. Schloss

Caspsrs, Reiat-, m- Frau , Krefeld
Goldener Brunnen

Catin, Referendar, Forst in L.
Pension Neu

Glaasgen, Frh , Halle. Wresba.d. Hof
.Coleman, Frau , San FranciscoÂier Jahreszeiten
Conrad, Kfm, Berlin — Grün. Wald
Göres, Birmingham — Union
Custer San Francisco

. Vier Jahreszeitei}.
D

Danke, m. Sohn, Berlin, Hotel Vogel
Delanay-e, Ing., AntwerpenZum Halm
v. Delft, Sekretär , Bocholt

Hotel Epple
Del,Monte, m. Frau , Amsterdam

Englischer Hof
Deuster, Frau Amtsgerichtsrat , Bonn

Helfet Weins
Dierschke, Major a. D, Berlin

Herrn garten strasse 17, II
Dietzel. Wien — Hotel Krug
Dill, Heidelberg — Prinz Nikolas
Dittmeier, Frh , Nürnberg, Hot, Vogel
van Dolsen, Frh , Paris — Rose
Dosh, Frh , Baltimore — Quisisana
Drej-er, Postassistent , m. Frau, St-adt-

liagen — Erbprinz
E

Eckert , Fabrikant , m.  Fam , Barmen-
Wiesba-dener Hof

Effey, Fabrikant , m. Familie, Barmen-
Prinz Nikolas

Eierecke, Stadtrat , m. Schwester, Berg
Prinz Nikolas

Eifert , Frl ., Düsseldorf
Nikolass-.trasse 39, II

FJndemann, Fabrikant , Sprottau
Grüner Wald

Engelberger, Assessor, Regensburg
Frankfurter Hof

Eppelbaum, Kfm., Warschau
Alleesaali

Erier , Reichageriehtsrat, Leipzig
Schwarzer Bock

Etting , m. Frau, Köln, Reichspost
Eul, Architekt , Brüssel, Hot . Weins

F
'Fahrenfeld , Kfm, jn. Frau , Wilhelms¬

haven — Weifeses Ross
Facghänel, Kfm, Elberfeld

Wiesbadener Hof
Fischer, Ing, m- Frau , MetzZum neuen Adler
Förster , Kfm. , Köln, Hotel Happel
Frentzen, m. Frau , Bocholt-

Hotel Epple
Fritze , m. Tochter, Zerbst-

Zur Stadt Biebrich
Fröhlich, Frau , Ohrdruf

Dambachtail 8, I
Fromelfe, in. Frau , Meerane in S.

Evangel. Hospiiz
Q

Gowlik, Frau , Melsungen bei Kassel,Balmoral
Geis, Fr ., m. Berl, Frankfurt

Wiebergasse 28
Gelds«teer, Frl , Vohwinkel

Evangel. Hospiz
Gerber, m. Frau , Bremen — Karlshof
Gerling, Frau Reet ., m. Tochter, Köln.

Taunushotel
Oersdorf, Frh , Charlottenbui-g

Dambachtal 8, I
Ginnes, Lüderitzbucht

Wiesbadener Hof
Goebel, Kfm, Gffenbaeh, Grün. Wald
Gäbet, Frh , Nieidershausen,

Europäischer Hof
Gormann, Essen .— Feldstrasse 15
GotstschaE1, Kfm, Köln, Astoriahotel
Gottschall, Frau Rentner, Köln.Astoriahotel
Graenemeg, ms. Fr , Enschede

Hotel Krug
Graf, Fr , , Gonbach, Augsnheilansfalt
Greulich, Gymn.-Lehrer . m. Schwester,

i Kattowitz — Hotel Vogel1 Grobe, in.Schwägerin, BrombachPrinz Nikolas

Graham, Frh , Baltimore — Quisisana
Groseber, Fabrikant , Sprottau

Grüner Waid
Grund, Pfarrer , Himmelwitz

Hospiz zum hh Geist
H

Haase, Kfm,, Charlottenburg
Grüner Wald

Habrich, m. Fr , Köln — Zum Falken
Hartmann , Gemünden — QueHenhof
Hartunem , Kfm, Kasse’

Zürn Posthorn
Heerwaigen, Postassisi-ent,, Saa-rgetmünd

Goldenes Kreuz
Heilbrunn, Kfm, Kassel, Hot . Krug
Heiman, Fr , Frankfurt — Kronprinz
Heimami-Kreuser, Kfm, m. Frau , Mül¬

heim — Metropole u- Monopol
Heinbach, Fr , m. Sohn, Amerika

Häfnergasje 17
Herne, m- Frau, Wanzleben

Wrisses Ross
Heinemann, Kfm, Beben

Schwarzer Bock
Hermann, Fr , Berdgerow

Schwarzer Bock
Heinemann, wu. Frau , Bonn

Hobeli Krug
Hellweg, Kfm, Iserlohn, Reichshof
Heimes, Äm-tsgerichitsrat, Trier

Grüner Wald
Hensel, Fräulein, Baltimore.

• Quisisana
Hermann , Kfm, m. Fr , KönigsbergTaunushotel
Hertel , Rechtsanwalt, Aschaffenburg

Cen.traIh.oteI
Herz, Frh , Waldbröl — Kronprinz
Hesse, Oberzahlmeister-, in. Sohn,

Sondershausen in Thüringen
Hotel Westavlaster

Hesse-Ibarth , m. Frau , Potsdam
Evangel. Hospiz

Heubach, Brauereibes, DiUenburg
Hotel Weins

v. Heyden-Breechen, Breechen, Roee
Heydrick, m. Frau, Bridgeville

Nassauer Hof
Hildebrand, Kfm, Hamburg

Hotel Berg
Hüller, Fr], Gotha — Rcichspost
v. Himtnelstjema, Rostoff

Vier Jahreszeiten.
Hogarth , England — Taunushotel
Hohenstein, Kfm, HadamarGrüner- Wald
Bannth , Registrator , m. Frau , Wer¬

nigerode — Karlshof
Hoos, 2 Herren, Darmstadt

Villa Rupprecht
Horce, New York — Wiilhelm!-

Horsit, Kfm, Berlin — Alleesaal
Hosse, Kfm, Hattingen — Erbprinz
van Haten , ni. Frau, Brüssel

Nassauer Hof
Huch, Frau , Magdeburg, Hotel Bender
Hümmerich, Lehrer, Uckersdorf

Evangel. Hospiz
Husmann, Reut , m. Fam, Hamburg

Taunushotels
v. Ingen, Kapitän , m. Fr , Rotterdam

Reiehshof

Jamar , Fr , West-Virginia, Palasthot,
,1anrar, Frl , West-Virginia, Palasthot,
Jaspers , Maastricht — Viktoriahotel
Jung , Oberpostsekretär, Frankfurt

Wialkmühlstrasse 30
K

Ivaden, Stud, Giessen — Reichshol
Kahn, Kfm, m. F'anulie, Trier

Kronprinz
Kaiser , m. Tochter, Laye, Gr. Vchld
de Kampo-Scipion, Gerichtspräsident,

m. Fr , Ekaterinobourg, Germania
Kappte , Kfm, m. Frau , Dortmund

Wiesbadener Hof
Kassriel, Kfm, Berlin — Grüner Wald
Kaufmann,, Kfm, m. Frau , Essen

Zum neuen Adler
Keil, Eisenbahn-Obersekietär, m. Fr.Z

Magdeburg — Zum neuen Adler
Kelly, Liverpool — N-onnenhof
KeUipber, Brauereibes, Illertissep

Nerostrassa 9
Kern , Basel — Nassauer Hof
Kilzer, Fr , Neuss — Reiohspost
Kilzer, Frl , Neuss — Reichspost
Kipman, Direktor, Lublin

Vier Jahreszeiten
Kirilbff , Fr . Hofrat , Petersburg

Wfesbadeiier Hof
Kirsch , Schriftsteller, Ed-senaeh

Cenitralhotel
Klaus, Kfm, Berlin. Zur g. Quelle
Klerrke, Inspektor , Niederm-arsberg

Goldener Brunnen
Klintze, Kfm, m. Frau , Poessneck

Taunushotel
Kneer, Amtsrichter , Kamen

Viktoriahotel
Kniffler, Fr . Dr, m. Tocht. u. Sohn,

Gäbt Ingen — Pens.ion Hella
Köhler, Lehrer, Reinickendorf bei

Berlin — Zum neuen Adler
Kohlmann, Obertelegraphensekretär,

m. Fam,, Greiz — Nerostrasse 30, 1
Kohnstamm-Wertheim, Fr , m. BegL,

Amsterdam — Wolhelma
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r5 *0  tj
6 WS

: »o5g *g _ CU CJ _ ._
r *^ ^ *w« 3 ’cu «ü 5> PP so : « 53

> <S uQ cu <z cS'
: 5» -S c ß § H  pK . p■*Ö 1, .\ CUV* 5  BÄ- w A* o;-tXl5 ) >w ^ ^ L ) C . OG

C -

«

öS

o
SÄ

sß - ' p .5
0>y cu ^
4. W *
H ^ goc_

’St * A ^ k ' o’

LZLZZZ

-r- Z w ^P « CO Q-
P S-> Pß
P P CS£ p

•4W t 3 «—
cs pu t ! «

Sö *SS ^ QiC ' i,cu cr5t
as> ysu nt "tu cu

"So S -S

S p g | ß

rJU' . * iS W o ».TT ' * -4W I o
0  cu o ^ cu S *trsg * 7 tTs *w ^ ä '^=- si -H ' 5-)
s « S« w « c ß

'Sßp ’So;
5̂ w »ft 3 . cu ^ (4-CU CU\  ̂w -»•♦— 5w iS

^ £ LL) * 2 ^ »/ =>c?. v . cu <rk '—
_ Oft <& cu

« *ä .JÄ * «ft £ ) . . «
p C
~ * os . "« S . a
ä ß p 2 ii 2 «

» S ^s ^

Hßp P
» •sßg^
ß Ä « ?M sp
p ,4 o v jsn o <3 «

ß SJ ß ßßs so ß p
OS OS P . 5 U <® S o
« ^ y 3 w ._ « . .

-w»
iS r-»
SS «

.0 Ä
Sf

p -p
.5 ©
cc J

p

ZG

& ( g =

« -o
CU SS

L »
«
^ <53
$2 P .57 >-» -»w
Si cs c>£* 22 .

"cu as>:52

p ^ tz

53
im
«
B

«o
J3
«

£ *>

Z w
T3 cu
o «Wtr cs
E? M

oO
Et

*Et <2
Bitz»

o U_".
cu g

§ ^ C
cu i

«5
«

('s1?
vO .
P OS
P SP'

i
OS
p

“ .seos ® c « p  g
■=* “ o « « P^

(0

SS

P iüost . g
3a ß )T) _
g )S- J p »?s SO ^

^ö -f,s .S ? § £ s?cu

S=S
o

§ W

«xo
«

/3

.-g ' feJ05,^
cu Ä

StB Et

'" • “ fitg . y
B e:*B *e;  ä.*-* i~> Cv> « Ücu >/ß> s_v

3 B «

ZZL

S-u M
* ^3

2S X v - - (rf-
M Er M Et -v C 3

’S s-4 -'Et ^ arrd Et B '—
Ooft ^ ^ Sw ' ^ rK33 *o’0  (5i Et M 3E , vU S3 Ä

. «rrL
spT « *Ö

^1

CE 5 w^ Et ES

uo CU
Et ‘

(?) Et ti
o cu - 5

p ^ § dß H os44 - *. os >CS
cßSß -s —

^ « -pessscs

ß P̂sßS-
5 Sf § * ° S:

p —
ßß

;p >-

D

mE* <̂Q»S. </w

« Et

OS « TZ

.3 r-»

-« 2 Z

OS°2k8 °S

p L

Et CE ^

Z 8
p:s P

d

: £ s; S

w p § 5  ß

. so <p

dS 5
■I®
^ M

CU
^ M

— s
0> M Z

“ ■rp
E
« tt,

^ 'sr, .-

S& S

.Et cu Et !»E?̂vO ti> n. ß cu •*- *

® © J § S ? « P _
" - •“ g S « S Jo .5 p ;p

« ( ä o ßß p <pI

w ® 5 8S
ß e oag tj

~ w<
Sa . 3r ,j,

„ fiw ^ ß
5 “ss

Ö QU
Et tEt m

O r

Et
sXT

g
V
<33

oSi
CS
B

w  QJ<wO
- Et Et

tZT *XC
Q CU. CU
£ - (0

| © g

«3 .®
T « =«a

P g g 5^
-ß <tz <P =

yZ ^Z, CU iXT
O a wE y :> 0
p kCJ' iXO o Bvg ' p kO' jg

Et CE
- r- ^ Et :«

SS Et ^ ^
« 3  VW O sfr ir .

-8£ ,s 1NLI« s
^ ^ - ' r-> ar>

o 65r ^ cs
B P3B d

iS ^ L cu . LiL ^ L . S
gtzr ßß “8  Z -A § « piD 4E) .E )> S B -O c? cu cu CU

eg . ö o , öS  K t4 ff

ß "5»

*ö
SP
*3
o

«
o

yo

3 ß oci
gsQ

ßß
•3

c aöOS tso
P OS p
03 'S Q

M

vO"

10
<3

23-

ßo -'ßö .ß pßL
p c  —

ßß

V «

'S oftCE? cu *77 oft

S h  ff
Q | S .Sfcj B

o 5-» o Ny

‘ . sH ^ s

(0

vO <3
L ) Q SM

Et p
CU cu Et

“ ß o OS
K | ö "? ßt o - sp

S4W Et
.sSt tEE

088 ^
UO Ci

Et Et

y» p

M

ßß
§ - .
eü

5 sS

(0 (0 .
y «3 - £3

4 « « = p cs -rj
c ®5 p *0 " “

ß g | W  ^■̂* W~T Ä -W ' «w Q,

g 'g !|l ^ ' s I -B . ß | ' i
s° § -p ’S ß P 2 ^  g
§S 2 § § ! £ § « S

f ^ So ^ sig ^ teOS 5 * 1- ö — 5 ß os cs

^ ® Ö of«

1
_©
s

%o ^
' ' Et

NO sE> Et ^ ct p § ^ 3 Sc 1*
u® JgSJ

2 uC-
Et

^ c g -s ^ öJö .Ä -*i
c ^ B ^ HEtc ^ cu ^ ^ c —

«> ^ «- .B 3 «5c ^ ip ^ h'
« p

^ .rr~o>w -*—» «_ ._ .

ß S I c | ' £ oßß gß
ßß Z ^ -L ßtz ) ÖXIS’ 2 ;

-LZLH ' L II ! § « | Ä

^ ® § ® ß 'gejö - ai o «_, Jp CUT * Lu

L g«

" » « Sörf ip . S ÖS iS « ,

's ® « ^ " i .̂ i§ 2 ^ ä tsE ^ ® Ä Sls | le | S®Ä- s ss S?” *CSSs g

Z g >« s| Ä  8 .LLs p g Ä  -
s Sg ’g ' -C ■» • p . ß

*r-» ^3  E » «3 \ CE* o vÖ' *Eu 3

©IIII -pp ' * “

, 5 >ß -ZH
's g s . ^ ^ ^O -« sZ ^ ß § L « w J- .4.

1  f ® S“ c  I* 5 :g 11 '-5  KSist I®Ä JÖ -*-EiE— •- *

ifliI aÄ ^

Iftill ^I
'S '& e P OS - OS OS»PEt .EEUÖ»St Et '£* n * ,  sE^ c*

i | | s | | lf - sg

11_

e 8 «r -LI p "a ’S e) ,'iS PZZZVe ^ «> :« ■ « CD ^ a S s I—
«St £. C* jC>

-y ?> «s

^ ^ *5* *SE *3-
^ Cr* sE>^ Pop

<A

K

«»

ffltflSIllfsSlSIIIEi<«I »«lsSifIl . ! l äSll
4ö» <s

ß-
: cu.Ä

„ßes g s

SZ OS-g =

• | f*

Q> *4^

«St ß © :

o, «a — 'S ßß 's
Jg ’S ß 'g ÄgI « «

JO P :C ««
© ß « »4 ^ P «+&. p

03 * « ©

p ß 't 2  ßßß •'•

Ai ^ E .E E
CIO . P M .7- Et -W o .3 ^ p «S( B . -Z §,52  CVS EtLP L: © x* 3̂ - 2* ^ :Q Ä .& c * w <=* »s - X o CO er

,- s ^ ^ 8 Z p- W ^ s « os » S e | « s 9 = ... ..

g § llf | g | l ^ fsg -ßgoS cl .ß M  gSl -S -.SP g>5| s ° f ii sl *li ! ll i ; l̂pi £l| 84l ! ! |o E —j « c> üsi 5t o j « P rA  -0-* r*~* o Et £J X Jt Et
üSp ß , " ß W « h> s S ' fff ’Ö fc* fcT-4* 44 s ^ 0 «ÖSE , “ «S3 *St4S40

0T « , ? iS iS i <s tSia5fiA ' & ® 5l oS ^ ßpg  5 -p ; ß 2 « g # # S

eo 4 - ISl " | I5t * | ätfS « I 5!  ; t j « * i * » ü it* s i . .

fi MM

« * j ® g _ .
L « ss p « 'ß Ä “
P . . CU Et et M sT*T-

“ " “ Ällfl

ca >-

o o Et
' Et cu

i? 5 .2
4»

4 S W P

os 13 *
S04g -f^

. P L .̂ Z

<44M-4- ^ ^ “

0 » g ß, ® L ^ i

sl § s « ^

■ö |flg * S 3 fJS Ss ^ osi
P

8

OS«

H .Z . 'Z '« ' B H « ’rr
LZ GU«A

^• ö sp «

k*"_’ 2
St M ^ _
^ ^ Et jo .Et "c>

ß ’S'
^ '*3 ^

Jq  3 s ^ Et
«35' CS Et

Pi OSS V

JS
os (g ftSt
^L -Z

•J I
8

o 44 4Ä - 33 5 *5
os W p «W>~ 3 os, ß e  g

1i•3 " ö W - OJ ,s s ,_
*' OS1C\ 5̂ OS p . .-' os os £ 4.

1^ «IIii | fdlg t ! 1ß1§ ^ 5i
:s 2 •§ §  IS

= p ' 5

P OJE SW S={ u-

p ? » £ £ sP ? e » 5 P o .ks
p

'4  IS IS
^ (!? L 0

.« M P*KVEt ji>
fiS « 4
a « 3  s

«-» Et
B &„®ä.tif

W " ö ^ EtS^

s> £> ^ | 'i 'g - ß >os s| s  ^
M 2 > 4i <3P [S ^ C,i « ^r*Et S •** cu ^ sw v

53 ^ ,2 '/* *£ - .3 *- '

«a . :« ISEt A c* » kP ftSt o P CUJZ> 3 "o O B ut> tr
«Äief - ä  tz,t £5'Ei 3J »w (ä) o V o P sO t >‘ C o ^ 'SXTTCÜ «

Z ' Z TOß / » t 3 a is Ä  Ios . . „„ <» h 5 >“  t ? ®* « >» « Lß o> 4 Öu 2 ^ •'- os ß (Sös ^ Swc
«• 2 'w ^ «» '«ß 'gg

a  . 2 '

s os e ® e * o. -H Ä

ß « 40  ß . <33 5'
J3 (« ’B ÖÄ2

« Ir Tu

.cu p

r g « jgßß J5 58 g "»4^ 4. .44 „ 44 _ . . . 'ß 44 00  SS ß ß
4 ^ ß ß « U 'L 8 >p a -.r ? 8

- o«. L StS “ 'S

tläIsl 3lIlBz §If «sIäSll ®#i ! ! IIIssI ! =££ft

^ o Et « -5l S |o3 § » ^ 8ßS

fö -c s
O 5* Jö

•e s s

I sfJ 8 Ä 3

4. » a (
g ß g ß ;P 04
- ?fe!  ZÄ -r»

S3 0
« S?

: p-
. «

BL
e p -e

CulZp oP L
“ § ~ '

ÜJO  IsLI UN M
.8LLZZßß8Zo > 2»

. „ S « g “ ö s 2 * «» M ä
D Et »L . p .A . . G w ü ? * ”yt>

M *

Oft ^ JÖ
' ' ^ ^ J9

<j 2 's ^ *ir ' ß 'ßvß 'S ß

ilft fSB - ti-
LWL

* , iZLS

Et M w (Ki ^
^ ^ M tO

: O Et *E3 j— ^■ <35 CU C3K «5« 52 *,cu:wxa> P O 's—;*s1 £*cuj3 :om5j _» c> ’S"
LL .V 8 G Z. 2 NÄ tz

^ « 5

ß -« L ! « z3 " 5 " . -44 ^ s
SS OSLU L § § L 5 -8 ß § ß OS

' " P ° ß 131 SS « * ? | 3K
M P pT  L .2 . -->O Ä -? ? ö -w 5 sSP o 55 .—* rt ET cu

5 „c £ ^ g ® fsSg  SS Z Z .ß . L Zja0"L >-x; Sg " 0 -3 »04 Spa ts
osecn 44  os Ä ^ 4 * ®§ «3 ,Oj3»5 ? «o ' ö 'SSop '^ ’"

© Ä
JO

P g

.2 «cj -1 .
S » 8 (S

r - i s
'— cu *rr

Et Ck5Z' cu § .

M ä
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Uiksii « » TiOlÄ.
Verlag Langgass« 21 Fernsprecher-Ruf:

Wöchentlich 12 Ausgaben. ES» . Gegründet 1852. «.irÄtÄ.
bis 8 Uhr abends . J  ^ u

WöchellMH 12 Ausgaben.
Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 7» Psg . monatlich , M . 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Langgasie 21, ohne Bringerlohn . M . S.— vierteljährlich durch alle deutichen Postanstalten , ausjchlnchlich
Bestellgeld . — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen : in Wiesbaden die Zweigstelle Bis-
marcknng 29, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich : die dortigen SS Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betrestenden Tagblait - Träger.

Aazeigen -Aunahme : Für die Abend -Ausgabe bis i2Uhr mittags : für die Morgen -Ausgabe bis » Ubr nachmittags.

„Tagblatt - Haus " Nr . 6650 - 53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abendS,

außer Sonntags.

>Mg . für lokale Anzeigen im „ ArbeitSwarkt "m»d ..Kleiner Anzeiger " "j

Bei wiederholtcr ^Äusnähiüe unveränderter Anzeigen i» kurzen Zwischenräumen entsprechender Rabatt . J

Auzeiaeil -PreiS für dir Zeile : >b ... . . . .. .
in einheitlicher Satzferm : 2UPjg . in davon abweichender Satzaüssnhnlng . lowir für alle übrigen lolalen
Anzeigen ; SO Pfg . sür alle auswärtigen Anzeigen : i Wk. für lokale Reklamen ; 2 Ml . für auSwärti
Reklamen . Ganze , halbe, drittel und viertel Seiten , durchlauseud, nach besonderer Berechnung.

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschricbene» Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr. 336. Rreitaa. 21. Juli 1911.

Kbenö -Kusgabe.
Iüv August uuö Septemöev

aus das

„Wiesbadener Tagblatt^
IN abonnieren, findet sich Gelegenheit

Ir» Nrrlag „Tagblatt -Kans" Kanggasse S1»
in  der Zweigstelle Kismarckring 2S,
irr den Ausgabestellen de? Ktadt und Nachbarorte,

und bei sSmttichen deutschen ReichsKostanstalten.

WeVemiiiderllils der kitzilistzküFrieMze.
Das Motu proprio des Papstes Pius ' X-, durch

tvelches die Zahl der katholischen Feiertage beschränkt wird,
hat ungefähr ebensoviel Verwunderung hervorgerufen wie
seinerzeit die Anbahnung internationaler Schiedsgerichte
durch den russischen Zaren. Beide Male überraschte es,
diese Tettdenz gerade von dieser Seite verfochten zu sehen.
Auch den Katholiken Deutschlands mit Einschluß der
Bischöfe kommt der Akt des Papstes ganz unerwartet.

Welcher Beweggrund leitete den Obechirten der
römischen Kirche? Das Motu proprio nennt zwei Beweg¬
gründe: die Rücksicht auf den Verkehr, der unter dem Über¬
maß der Feiertage leidet, und >das Interesse der Arbeiter,
die so häufige Lohnausfälle nicht gut ertragen können.
Diese Motive klingen modernistisch un>d haben deutsche
Zentrumsblätter veranlaßt, Pius X. einen „wirtschaftlichen
Reformpapst" zu nennen. Aus deutschen katholischen
Kreisen war längst gewünscht worden, daß die katholische
Kirche die Zahl ihrer Feiertage der der protestantischen,
bezw. der staatlichen mehr angleiche. Dieses Verlangen
schien nun erfüllt. Aber die Sache hat doch noch eine andere
Seite . Auf sie weist der sozialdemokratische„Vorwärts"
hin, indem er, ganz in seinem üblichen Jargon , «Märt , der
Schritt des Papstes sei erfolgt „nur aus feiler Rechnunĝ -
trägerer, nur nämlich dem Verlangen des heutigen Kapi¬
talismus nach vermehrter Gelegenheit zum Profitmachen
und zur Ausbeutung der Lohnsklaven entgegenzukommen
Und ihm weiteren Raum für seine Betätigung zu schassen".
Der „Vorwärts " zieht weiter folgenden Vergleich: „Wie
oft haben katholische Priester und Schriftsteller katholischen
Arbeitern erzählt, daß die Reformation an den protestanti¬
schen Arbeitern einen schweren Raub begangen habe, indem
sie die Zahl der alten katholischen Fest- und Ruhetage aufs
äußerste beschränkte und dadurch den Arbeitern zugunsten
des Trachtens der aussteigenden kapitalistischen Schichten
nach vermehrtem Erwerb und Gewinn die Zeit zur Gottes-
Verehrung, zur Erholung von der Arbeit und zur geselligen
Fröhlichkeit stahl — und nun kommt plötzlich der anti-
Modernistische Papst Pius X. und verfährt genau nach dem
so oft verlästerten arbeitsseindlichen Rezept der evangeli¬
schen Reformatoren."

Ter „Vorwärts " schimpft tüchtig, aber er überlegt
wenig. Nur allgemeine  Feiertage haben die von ihm
geschilderte Wirkung. Auf Deutschland findet das ganze
Räsonnement des „Vorwärts " keine Anwendung. In

Preußen gibt es gegenwärtig fünf kirchlich gebotene katho¬
lische Feiertage, die keine staatlichen Feiertage sind, nämlich
Dreikönige (6. Januar ), Mariä Reinigung oder Lichtmeß
<2. Febmar ), Mariä Verkündigung (25. März), Fronleich¬
nam (bewegliches Fest) und Allerheiligen (1. November).
Davon kommt Fronleichnam in Wegfall. Im Zweifel sind
die katholischen Blätter betreffs Mariä Lichtmeß. Die
Aufhebung eines oder zweier katholischer Spezial  fest-
tage kann nur ein wirtschaftlicher Vorteil sür die Katho¬
liken, Fabrikanten wie Arbeiter, sein. Wir setzen hierbei
voraus , 'daß die Bestimmung, die Vorschrift von der
Arbeitsenthaltung bleibe  in Kraft Kr „die einzelnen
Sonntage , Weihnachten, Neujahr, Dreikönige, Himmelfahrt,
Unbefleckte Empfängnis, Mariä Himmelfahrt, Peter und
Paul und Allerheiligen", nur insoweit gilt, als die Kirche
gegenwärtig  ans der Jnnehaltung dieser Feiertage
besteht. Das ist bei Peter und Paul (29. Juni ) und Mariä
Himmelfahrt (25. August) im größten Teile Deutschlands
längst nicht mehr der Fall.

Wesentlich anders  ist die Wirkung für Italien,
wo eine große Zahl von Feiertagen nunmehr in Arbeits¬
tage umgowaudelt wird, und zwar allgemein. Und ähnlich
ist es in andern rein katholischen Ländern. Die katholischen
Länder und speziell Italien , hat der Papst aber gewiß vor¬
wiegend im Auge gehabt. Für Deutschland ist der Erlaß
zum Teil kaum verständlich, und auch katholische Blätter
wissen nicht recht, wie er auszulegen ist. Uns liegt gerade
die Dortmunder „Tremonia" vor, in der wir lesen: „Die
katholischen Blätter in Rom bemerken zu diesem Erlaß,
daß der Ostermontag und der Pfingstmontag als Feiertage
in Wegfall kommen." Ob das stimmt, weiß die „Tremonia"
offenbar nicht. Man kann sich in der Tat kaum vorstellen,
daß der Papst den Ostermontag und den Pfingstmontag als
Feiertage aufheöen wolle, wenn der konfessionslose Staat
sie als solche aufrechthält. Nach dem Wortlaut des Motu
proprio würde es allerdings der Fall sein; Oster- und
Pfingstfest erwähnt es überhaupt nicht, und der erste Oster¬
und Psmgstfeiertag blieben nur als Sonntage zu feiern.
Daß das wirklich beabsichtigt sei, darf man bezweifeln, und
überhaupt werden Auslegung des Motu proprio und
Ausnahmen wohl noch vielfach Gegenstand der Er¬
örterung sein.

Deutsches Deich.
• Hof- und Personal Nachrichten. Der Kaiser unter¬

nahm in Balestrand . anchdem zuvor die übliche Regatta statt-
güfnnden hatte , einen Spaziergang . Er .sah zur Frühstücks¬
tafel die Familie Battersea.  Nachmittags hielt General
Dickhnth  wiederum Vortrag . An Bord ist alles wohl.

In dem Befinden des von einem schweren Schlaganfall
betroffenen Reichstagsabgeordneten Lieb ermann von
Sonnnenbera  ist gestern abend eine leichte Besserung
eingetreten . Zwar lag der Patient , der ans dem Sana¬
torium in seine Wohnung zurückgebracht worden ist, noch
immer ohne Bewußtsein , doch war er bedeutend ruhiger ge¬
worden.

Wie mitgeteilt wird, ist dem Eisenbahndirektionspräsidenten
Franz D o r n e r , der aus dem preußischen Staatsdienst be¬
urlaubt war , unter Belassung seiner früheren Amtsbezeich¬
nung die Etatsstelle eines Vortragenden Rates beim Ministe¬
rium der öffentlichen Arbeiten übertragen worden. -—< Der
Reaierungs - und Baurat Gadow  ist zum Geheimen Baurat
nno Vortragenden Rat beim ReichZeisenbahnamt ernannt
worden. .

* Vom Reichskanzler. Der Reichskanzlerv. Bethmanu-
Hollweg war gestern aus Hohenfinow nach Berlin ge¬
kommen, um einige lausende Geschäfte zu erledigen. Abends
fuhr er wieder nach seinem Gute zurück. Sein kurzer
Aufenthalt hatte keinerlei politische.Bedeutung.

* Ein schwerer Unfall Znbeils. Gestern abend stürzte
in Tompcl'hof der sozialdemokratische Neichstagsabgcord-
nete Z u b e i l vom Trittbrett der Straßenbahn und geriet
dabei vor den A n h ä n g e w a ge n. Er wurde eine
ganze Strecke weit geschleift, ehe es gelang, den Wagen zum
Stillstand zu bringen. Der Verunglückte, der über heftige
innere Schmerzen klagte, wurde nach dem Garnisons¬
lazarett 2 in Tompclhof verbracht. Soweit die Ärzte bis¬
her feststellen konnten, hat er innere Verletzungen davon-
getmgen, welche schwerer  Natur sind. Zubeil, der im
63. Lebensjahr steht, wurde in später Abendstunde auf
seinen Wunsch im Automobil in seine Wohnung in Berlin
übergeKhrt.

* Ein Preußisch-Hessisches Oberlehrcrzeugmsabkominen.
Wie amtlich mitgeteilt wird, ist zwischen dem preußischen
Kultusministerium und der hessischen Regierung ein Ab¬
kommen wegen gegenseitiger Anerkennung der Prüfungs-
zeugnisse sür das L eh r am 1 an den höheren  Schüler-
getroffen worden.

* Bayern und die Oberrheinregulierung. Der bayerische
Minister des Innern v. Brettreich erklärte einer bei ihm
vorstellig gewordenen Deputation der Jnternatiortalen
Vereinigung zur Förderung der Schiffbarmachung
des Rheinesbis zum Bodensee,  die den Minister
um finanzielle Unterstützung des Projektes der Schiffbar¬
machung des Oberrheines ersuchte, daß er die eminente
Bedeutung des Oberrheinschisfbarmachungsprojekteswohl
zu würdigen wisse. Nach der Meinung des Ministers
hätten aber in erster Reihe die Schweiz und Baden,
dann Württemberg die Vorteile von diesem großen Werk.
Der Minister versprach aber dessenungeachtet, dem kommen¬
den Landtag einen Entwurf der Vorlage unterbreite»
zu wollen.

* Die russischen Grenzwachen und die Luftballons.
Nach einer Meldung von der russischen Grenze zeigte Der
russische  Leutnant Selowjew der Militärbehörde in
Kowno an, daß, als er in einem Militärballon über die
preußische  Grenze geflogen sei, sein Ballon bei der
R ü ckke h r über die Grenze von der russischen
Grenzwache  beschossen wurde. Es wurde sofort eine
strenge Untersuchung eingeleiiet. — Es ist ganz gut, daß
die schießeisrigeu russischen Grenzwachen, die wiederholt
aus deutsche Ballons geschossen haben, diesmal an einen
russischen gekommen sind. Die Berechtigung der von deut¬
scher Seite wiederholt zu erhebenden Beschwerden wird
durch diesen Fall nur unterstrichen.

* „Und willst du nicht mein Bruder sein, so schlag ich
dir den Schädel ein." IM Altonaer Stadtteil Ottensen
überfielen streikende Bauarbeiter ihre arbeitswilligen
Kollegen. Drei der Überfallenen wurden sehr schwer
verletzt, einer der Verletzten liegt im Sterben.

* Ein Spion ? In einom Festungsgraben in dem
Cölner Vorort Sulz fand eine Wachpatrouille gestern
abend einen Mann , der sich dort versteckt hatte. Der Mann,
der anscheinend den besseren Ständen angehört, erklärte,

Fe uillet on.
An Uundglmg durch die große Darm-

stiidler Kunstausstellung.
Die kleine kunstsinnige Residenz, macht wieder einmal

von sich reden. Geradezu suggestiv wirkt das Reklame-
Plakat. Nicht, daß es durch große Schönheit auffiele, im
Gegenteil, sein Schöpfer Otto Ubbelhode,  ein sehr
tüchtiger Landschafter, hat sich mit einem solchen Reiter
aus einem solchen Pferde keine Palmen geholt, aber die
Häufigkeit, mit der man die Reklame antrifft, aus jeder
Anschlagsäule, in jedem Bahnhofrcstaurant, in der Eisem
bahu, das zwingt schließlich zum Hinfahren. Und Ls lohnt
schon die kleine Reise. Die Künstlerhäuser ans der
Mathildenhöhe, die bei ihrer Ausstellung vor Jahren als
Geschmacksverirrungenund Modenarrheiten von vielen
verworfen wurden, schmeicheln heute dem Auge mit ihren
künstlerischen Linien, den roten Dächern und dem sie ein-
hüllenden saftigen Grün. Es sind wahre Lichtpunkte gegen
die sonstige Architektur Darmstadis, gegen diese sonst so
schmucklosen, einförmigen Straßen . So berührt es auch
peinlich, daß die nächste Umgebung des Kunsthauses au der
Rückseite so verwahrlost geblieben ist. Schweift der Blick,
der sich gerade an einem Meisterwerke festgesogen hatte,
aus dem Fenster hinaus, stößt er sich fast wund an den
brachliegenden Grundstücken, den vom Unkraut überwucher¬
ten Wegen. Schade, daß darauf keinen Wert gelegt wird

Im ' Hause drinnen Kunst, cdle, fast nur ausgereiste
Kunst. 665 Nummern weist der Katalog auf. Fast qual¬
voll wird die Fülle des Schönen! Karl Sanier  leistet,
wenn möglich, noch Besseres wie früher. Neben einem
schm bier in Wiesbaden gesehenen„Bildnis einer Frau ",

ist sein „Erntearbeiier" zu nennen. Weich und doch kraft¬
voll jeder Zug in dem verwitterten Gesicht, die Luft in
flimmerndem Glanz ums Haupt gelegt, die arbeitsharten
Hände so beredt, äls wollten sie allein das ganze Leben
dieses Mannes erzählen. Ein Bild voll sanfter Harmonie
schuf Karl Schmoll von Eisen Werth.  Ein Moll-
akord, dessen Töne sich langsam-klingend lösen und über
dem ganzen schweben wie ein zarter Traum. Eine dunkel¬
haarige Franengcstalt im Weißen Gewände steht in der
Ecke eines Zimmers. Schars und klug komponiert ist der
Kontrast des schwarzen Flügels gegen den weißen Stofs.
Tie weiße Hand der Frau greift nach ein paar Weißen
Rosen, die das Schwarz des Flügels beleben, wahrend die
andere Hand eine grüne Glaskugel an sich preßt, eine
Kugel, aus der ein geheimnisvoller Schein hervorbricht.
Dagegen wirkt Gustav Schraegles  Damenportrait
allein schon durch die rauhe Technik recht unruhig und kann
auch den Eindruck des Manierierten nicht verleugnen.
Ludwig von Hofmann  sandte 13 Werke, Frauenleiber
in den wildesten Verrenkungen, die Glieder glatt, oft form¬
los . kaum hier und da ein wenig modelliert, die Farben
buntschillernd, unwabrscheinlich, und doch den Glauben er-
'wingeNd, daß ein Meister mit Farben und Formen spielt.

Hanns Sprung  ist voll grausamer Realistik, und
sein Selbstportrait, ein Betrunkener, der, die Flasche im
Arm, ein anscheinend ziemlich wüstes Lied singt, kann wohl
nur als eine Karikatur seines eigenen Ich angesehen wer¬
den. Im übrigen ist eine zweite Figur , die rückwärts am
Tische sitzt und den Singenden auf der Ziehharmonika be¬
gleitet, verfehlt, da sie perspektivisch viel zu klein geriet.
Ebenso realistisch, etwas roh, malt Artur Grimm,  und
auch sein Selbstportrait ist alles andere wie geschmeichelt.
Doch fehlt es auch ihm nicht an einer gewissen Größe der
Auffassung. Hans Adolf Buhlers  Gemälde sind fresko¬
artige gigantische Arbeiten, gutmodellierte Körper von

germanischer Wucht und Schwere. Gras Leopold von
Kalkreuth,  der früher oft liebliche Genrebilder matte,
sucht jetzt auch das Schöne im Häßlichen— aber ohne Glück.

Hanns P e l l a r - Dannstadt schwelgt in weichen
Farben, und gerade das üppige Kolorit seiner
Bilder läßt über manchen Fehler hinwegsehen.
Der weiße Körper seiner „Susauna " ist unförmig
dick, ihr breitausladender Kopfputz sitzt wie ein Doppel¬
höcker auf Brust und Rücken, aber über dem Ganzen liegt
es doch wie das Schimmern vielfarbiger Edelsteine.
Wilhelm Thiclmann  matt seine hessischen Bauern und
Bäuerinnen mit der ganzen Liebe, die er für seine Lands¬
leute hegt, und Otto Heinrich Engel  hat in rastlosem
Fleiß an sich gearbeitet, wie die „Drei Friesmnen" be¬
kunden. Ter Künstler schöpft aus dem Vollen und weiß
mit sicherem Blick Landschaft, Stimmung und Figuren zu
einem einzigen zusammeuzuschmelzen. Professor Fritz
Erler  darf selbstverständlich nicht fehlen, und der opali¬
sierende Fleischion seines Mtes läßt das Mld unter hun¬
dert anderen als von seiner Hand stammend erkennen.
Walter Georgi  scheint sich manche Anregung bei dem
Meister geholt zu haben, denn seine Wandfriese mit gut-
bewegten Gruppen erinnern stark an die Erlersche Art.
Erich E r l er - Samaden , der Bruder „unseres" Professors
Erler , ist ebenfalls leicht zu erkennen; ein fröhliches Bunt
herrscht in seinen Bildern vor, und das Motiv „Blühende
Malven" hat er schon mehr wie einmal gemalt. Die hohen
Stengel der Malven neigen sich blütenschwer zur Erde und
goldener Sonnenschein liegt über der farbige» Wut.
Ein geborener Wiesbadener, Paul Dahlen,  sei
nicht vergessen, der mit flotten Strichen einen alten Mann
wiedergab; seine „Rosen" aber und das „Kohlstilleben"
sind weniger ansprechend.

Unter den Landschaftern eine Fülle guter, be¬
kannter Namen, wie Thomm Trübner, Eugen Kampf.
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daß er aus Mangel an Mitteln dort übernachten wollte.
Man vermutet, daß man es mit einem Spion zu tun Hai.
Der Mann wurde verhaftet und der Kriminalpolizei
übergeben.

MttlMrwegirrrg.
Zur Wahl in Düsseldorf. Der Führer der Demokraten,

I>r. Breitfcheid,  hat die ihm angetragene Reichstags¬
kandidatur für Düsseldorf angenommen.

Als gemeinsamer liberaler Reichstagskandidat für den
mecklenburgischen Wahlkreis Neu-Strelitz wurde der frühere
Direktor der Deutschen Bank, Gutsbesitzer Roland - Lücke,
ausgestellt, der sich den Rationalliberalen zuzählt.

Heer imd Flotte.
Ein Marine-Unfall. Der Kreuzer „von der Tann"

hatte gestern Nacht Schießübungen im Tollergrund abge-
halten. Nach der Übung sollte die Schwimmschetbe einge¬
holt werden, wozu drei Dampsbarkassen des Kreuzers her-
angezogen wurden. Bei dieser Arbeit kenterte ein Boot
wahrscheinlich infolge Unklarwerden der Schraube. Dieser
Unfall wurde voir den Barkassen sofort durch Signale mit
Dampfpseisen an „von der Tann " gemeldet,, der die Schein¬
werfer in Tätigkeit setzte. Dadurch gelang es glücklicher¬
weise, 7 Mann trotz des hohen Seeganges zu retten,
Während 9 leider nicht mehr gerettet werden konnten und
ertranken. Es sind dies der Obermatrose Cook aus
Bremen, Matrose Jemann aus dem Oldenburgischenund
Matrose Günther aus Cöln. Nur die Leiche Cooks wurde
geborgen und nach Kiel gebracht. Nach den beiden anderen
Leichen wird noch gesucht.

Ausland.
England.

Dom Seeleutestreik. In Newport und Monmouth ist
die Arbeit im Hafen gänzlich eingestellt. In Cardiff ist
die Lage unverändert. — Nach einer Meldung aus Cardiff
legten dort insgesamt 600V im Hafen beschäftige Arbeiter
aus Shmpathie mit den Seeleuten die Arbeit nieder.

Uortngal.
Exkönig Manuel und die Jesuiten . Die „Voss. Ztg."

meldet aus Lissabon: Aus Spanien erhalte ich von der
portugiesischen monarchistischen Partei sehr nahestehender
Seite die Mitteilung, Don Manuel habe die Verpflichtung
übernommen, im Falle eines Sieges der monarchistischen
Sache der Königin - Mutter  und ihrem Jesuiten-
anhang  die Rückkehr nach Portugal zu verbieten.
Wenn sich die aus guter Quelle entstammende Nachricht
bestätigte, dürste sie eine große Erstarkung der monarchisti¬
schen Bewegung im Gefolge haben.

Monarchistische Kundgebungen. Im Bezirk Guimaraes
kam es neuerdings zu Zusammenstößen zwischen Volk und
Militär , als bei einer Festlichkeit das Volk Hochrufe auf
Kirche, Religion und Monarchie ausbrachte. Das Volk
wollte gewaltsam die neue Flagge entfernen; es wurden
Schüsse und Steinwürfe gewechselt und mehrere Ver¬
wundungen kamen vor.

Italien.
Abschiebung des Msgr. Benigni? Die „Deutsche Tages¬

zeitung" meldet aus Rom: In vatikanischen Kreisen geht
das Gerücht, daß Msgr. Benigni, Mitglied des päpstlichen
Sekretariats und Inspirator der „Correspondance de Rom",
demnächst zum Bischof von Pentremoli  ernannt werde.
Das wäre eine verdiente Beförderung dieses Prälaten.
Zugleich aber sei in Anbetracht der neulichm Polemik mit
den deutschen  Katholiken besonders hervorzuheben die
Entfernung aus dem Vatikan und der deutschen Publizistik.

Türkei.
Einberufung der Kammer? Die Komiteepartei hat

gestern beschlossen, wegen der kritischen Situation die Ein¬
berufung der Kammer von der Regierung zu fordern. Dar¬
aus scheint diese eingehen zu wollen. Denn die „Morgenpost"
meldet gleichzeitig aus Konstantinopel: Die Regierung be¬
absichtige, zur Entscheidung über die Albanesenfrage und
P — »" ■■■  »

Professor Dill  wob seinen Silberschleier um ein
paar Bäume, legte sie über ein Wässerchen und
füllte die Lust damit ans . Hans von Volkmann  läßt
seine wundervoll abgestimmte Kunst in einem melancho¬
lischen deutschen Wald ausklingen. Eugen Bracht tum¬
melt sich farbenfroh und leichtbeschwingt auf der Leinwand
umher und Hans V ö l ckex, der leider hier so sehr wenig
mehr ausstellt, begrüßen wir dort in zwei besonders schönen
Landschaften. Die Bilder haben keinen gesonderten Platz;
sie hängen in der Menge, und doch fallen ste aus der Menge
heraus. Der Künstler sucht sich immer einfachere Motive,
immer weniger bringt er auf die Leinwand, und so wirken
die Bilder kaum iroch durch äußerliche Aufmachung; aber
ste wirken von Innen heraus , und gerade das verschafft
ihiven dauernden Wert. Rudolf H e l l w a g,- Karlsruhe
hat feine Richtung vollständig verändert, um mit Ton und
Technik sich unter die Modernsten zu stellen. Im vorigen
Jahre noch komrte man sein früheres Genre in den hiesigen
Kunstsalons bewundern. Er liebte es, Marinen zu malen.
Leichtvergoldete Morgeimebel, die über dem Wasser
schwebten, mächtige Schiffsleibcr, die sie zerrissen. Dazu
sparsam in Farbe und Ton, und doch von großer Wirkung.
Jetzt glaubt man einen jüngeren vor sich zu haben. Seine
Bilder sind ein einziges Jauchzen, ein übermütiges Tollen.
Die Farben lebhafter, die Motive verändert, und er bevor¬
zugt nun englische Landschaften, in ein leuchtendes warmes
Braun gehüllt, die ein paar bizarre hypermoderne Franen-
gestaltm beleben.

Wie immer in den guten Ausstellungen, so vergeht
auch in Tarmstadt die Zeit wie im Fluge. Nun heißt es
scheiden und nur kurze Minuten bleiben, um die englische
Aquarell-Sammlung zu prüfen. Aber schon die wenigen
Augenblicke genügen, nur zu erkennen, daß aus diesem
Gebiete Hervorragendes geleistet wurde. Die graziöse, ach
so schwere Kunst ist meisterhaft vertreten. Blumenhaste
Elsenkörper, flotte Sporlbilder , dämmrige Interieurs , alles
in höchster Vollendung.

Auch für die Plastik ein Wort der Anerkennung. Be¬
sonders interessiert die wohlgelnngene Büste Else Laura
von Wolzogens von Hugo Kauet,  die „Persephone" aus

Wieso aserrer Tag biall.
zur Bestimmung des Vorgehens gegen Montenegro an die
Volksvertretung zu appellieren und das Parlament zu
einer kurzen außerordentlichen Tagung einzubernfm.

Ein »euer Konsular-Zwischenfall. Römische Zeitungen
veröffentlichen eine Depesche aus Tripolis über einen
schweren Zwischenfall. Der englische Vizekonsul, ein schon
bejahrter, aber sehr ruhiger Beamter, der seit langen
Jahren in Tripolis ansässig ist, sei von einem türkischen
Offizier  bei einem Wortwechsel in der gemeinsten
Weise beleidigt worden, und der Offizier habe nicht ge¬
zögert, ihm einen Stock sch lag zu versetzen, obwohl er
seine konsularische Eigenschaft kannte. Der Zwischenfall
wird wahrscheinlich weitere Folgen haben, denn der eng¬
lische Vizekonsul, der der Doyen des Konsularkorps in
Tripolis ist, hat nachhaltige Vorstellungen bei der ottomant-
schen Regierung erhoben, von der er sofortige Genugtuung
verlangt.

Vereinigte Staaten.
Diplomatenwechsel in Washington. Aus Washington

wird der bevorstehende Rücktritt des englischen Botfchafters
B r y c e gemeldet, der angeblich gleich»rach der Unterzeich¬
nung des englisch-amerikanischen Sft/ .eldsgeriehtsvertrags
erfolgen wird . Auch der französische Botschafter Jusse-
r a n d werde Washington angeblich demnächst verlassen, um
einen anderen Botschästerposten zu übernehmen.

Weitere Kriegsschisse für Haiti. Wegen der Revolution
auf Haiti will die amerikanische Regierung eine genügende
Flottenmacht in den dortigen Gewässern habm. Das
Kanonenboot „Petra !" liegt bereits vor Conmfes, der
Kreuzer „Des Meines" ist nach Port -au-Prince unterwegs,
der geschützte Kreuzer „Chester" soll nach Kap Haitien
gehen und das Kanonenboot „Peoria " nach Fort Liberts.

Meriko.
Flucht der Ausländer. Die Ausländer verlassen

Mexiko in großen Scharen. Sie berichten über neue Un¬
ruhen in Puebka, Torreon sowie an anderen Orten des
Landes. — Große Scharen von Ausländern, die in San
Antonio eingetroffen sind, berichten, daß in der Stadt
Torreon und im Staate Coahuila Anarchie herrsche. —
Nach einem Telegramm aus Puebla setzen die frühere»
Anhänger Maderos die Plünderungen fort.

Marokko und Deutschland.
Pariser und auch deutsche Blätter fahren iru Gegen¬

satz zur Schweigsamkeit der Regierungen fort , die
etwaigen Kompensationen zu erörtern , die Deutschland
von Frankreich erhalten könnte. Ein Blatt behauptet/
daß Deutschland als Entschädigung für Marokko das
ganze Gabungebiet  nebst Libreville beanspruche.
Sofort haben sich natürlich die Pariser Blätter auf
drese Meldung gestürzt. Der „Temps " schreibt hierzu:
Das sind Feststellungen, von welchen wir bedauern,
das; sie von französischen Blättern überhaupt verzeich¬
net worden sind.

Eine nativnalliberale Warnung.
Bei dem Ernst der Lage ergreift die parteiamtliche

„Nationallibecale Korrespondenz" nochmals das Wort:
„Ter Artikel der „Köln. Ztg ." (betr . Kompensa-

tions -Möglichkeit außerhalb Marokkos. Red.) war
unter allen Umständen ein schwerer taktischer
Fehler , wenn er nicht etwa den Zweck verfolgt hat , die
deutschen Unterhändler in die Lage zu bringen , in
Paris auf die nationale Erregung  weisen zu
können, welche in Deutschland Platz greifen würde,
wenn man französischerseits gewissen deutschen Erwar¬
tungen nicht entspräche. Jedenfalls ist die Frage
der „Kompensationen " nunmehr Gegenstand allge¬
meiner Erörterung , nachdem die Regierung die bis¬
herige Zurückhaltung selbst nicht weiter gewünscht hat.
Ter Cölner Offiziosus hat nur in dem einen
Punkte um weitere 'Schonzeit für die Regierung ge¬
beten : Man sollte von einem Zurück weichen
Deutschlands  nicht sprechen, bevor man nicht die

farbigem Marmor von Benno Elkans  und ein lebens¬
voller „Weiblicher Kops" von Bernhard Hoetger.

In der Bahn, die mich nach Hause bringt, sitze ich
Ubbelhodes Reiter wieder gegenüber. Seine suggestive
Macht hat er verloren, jetzt, da seine Mission erfüllt ist,
jetzt, wo er nicht mehr in unbekanntes Land führt, aber ich
sehe ihn immer gerne wieder, trotz seiner Mängel, da er
mich an ein paar schöne Stunden erinnert im Tempel der
Kunst . . . . . . B . v. IST.

Aus Kunst und Leben.
— Residenz-Theater. Die Aufführungen des Magde¬

burger Opereiten-Ensembles (Direktor Norbert) erfreuen
sich nach wie vor großer Beliebtheit beim Publikum. Nach¬
dem kürzlich erst das Gastspiel des bekannten Dsncsts
Herrn Ed. Rosen allgemeines Interesse geweckt hatte, durfte
man sich gestern — in der Aufführung der Operette
„Wiener Blut"  von I . Strauß — an dem Anstreten
des Herrn Karl Meister - Lauth  erfreuen : dieser
Sänger ist als erster Opereiten-Tenor am „Theater an der
Wien" in Wien hochgeschätzt. Und in der Tat zeigte er sich
mit all den besondere» schauspielerischen und gesanglichen
Tricks des Wiener Operetten-Genres bestens vertraut.
Sem Spiel ist vielleicht nicht so frei und ungezwungen, die
Stimme nicht so umfassend und ergiebig wie die seines
Vorgängers Herrn Rosen — es handelte sich gestern um
die gleiche Partie des „Gras Balduin" — doch eignet
Herrn Meister-Lauth eine gewisse Eleganz im Auftreten,
die gerade in der Partie dieses vornehmen Schwerenöters
recht am Platze ivar. Im Gesang bekundeten sich manche
bemerkenswerten Feinheiten: die vortreffliche Textaus-
sprache und der lebendig nuancierte Vortrag seien nament¬
lich hervorgehoben. Mit den schon bekannten Vertretern
der Hauptrollen: Herrn Klapproth  als urkomischer
Premicrurinister, Frl . Adam  als pikante Gräfin, Frl.
Eichelberg  als Demoifelle Caglieri und Frl . Schö-
m i g als urfidele Probiermamsell, wurde auch Herr
Meister - Lauth  vom Publikum sehr beffällig ausge¬
zeichnet. Der Aufenthalt in dem gut ventilierten, nicht all-
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„.Kompensationen" kenne: ein Verlangen , dessen gründe
fätzliche Berechtigung wir anerkannt haben. Jedoch ist
dabei eins zu beachten. Die Entsendung des „Panther"
kezw. der „Berlin " m u tzt e die Erwartungen von
Kompensationen in Marokko  s e l b st erwecken,
nunmehr scheint es, daß im Sultanat nur die „wirt¬
schaftliche  Sicherung " unserer Interessen erfolgen
soll, wogegen wir anderwärts „Kompensationen" von
solchem Gewicht erhalten würden , daß der Offiziosus
sich davon eine allgemeine Befriedigung unserer öffent¬
lichen Meinung verspricht. Nun sagten wir bereits,
daß es uns unmöglich  erscheint, „anderweite " Ent¬
schädigungen von so großem Umfang und Wert zu sin-«
den, daß das in Marokko Aufgegebene tatsächlich kom¬
pensiert würde : zumal Frankreich uns doch weder;
Algier , noch Tunis oder Madagaskar abtreten wird.
Ebenso ist uns bei der notorischen Vertrags¬
untreue der Franzosen  unerfindlich , wie man
unsere Wirtschaftsinteressen in Marokko auf rein
handelspolitischem Gebrete wirklich sichern  will.
Aber, gesetzt den Fall : Herrn v. Kiderlens bewährter,
Hand gelänge das eine wie das andere. Es bleibt
dann immer noch eine Frage zu lösen übrig ; wir meinen
die „force noire " ; und wir fragen , ob es aus mili¬
tärischen Gründen zulässig ist, Frankreich zur Stär¬
kung und Abrundung seiner schwarzen , für den
Kampf an den Vogesen He st im mte n !
A rmee  nach Tunis und Algier auch noch ganz
Marokko auszuliefern . Herrn v. Kiderlen liegt , be¬
vor hier die letzte Entscheidung fällt , unzweifelhaft die
Pflicht ob, die Öffentlichkeit darüber zu beruhigen , ob
und wie bei den von ihm beabsichtigen Abmachungen
auch die Frage der „force noire " „kom-
p e n s i e r t" wird.

Französische Erfindungen.
Ter Berliner Berichterstatter des liberalen

„Morning Leader " wird amtlich davon unterrichtet,
daß die Meldungen der französischen Presse, daß dis
deutsch-französischen Verhandlungen infolge der über¬
triebenen Forderungen des Deutschen Reiches auf
einem toten Punkt  angekommen seien, durchaus !
unrichtig und reine Erfindungen  seien . Eine
ähnliche Meldung bringt auch der Berichterstatter des
konservativen „Standard ", der hinzufügt , daß auch dev
Bericht des „Matin " zu diesen Erfindungen gehöre.$

Hirngespinste der „Times ".
London, 20. Juli . Über die deutschen Kompensa¬

tionsforderungen finden sich in der „Times " und im
„Daily Telegraph " ungefähr übereinstimmende An¬
gaben, welche daher aus dem Auswärtigen Amt nahe¬
stehenden Kreisen herrühren dürften . Danach fordert
Deutschland noch mehr, als der „Matin " mitgeteilt
hatte , nämlich nicht bloß die Küste des französischen
Kongo mit Libreville, sondern die völlige Zession von
Küste und Innerem der französischen  Kolonie
bis zum Flusse S a n g a, einem Gebiet von mindestens
200 000 englischen Ouadratmeilen . Außerdem ver¬
lange Deutschland das Frankreich  zustehende Recht
der Erwerbung des K o n g o st a a t s, falls letzterer
von seinen jetzigen Besitzern einmal zediert wird . Die
„Times " bespricht diese angeblichen Ansprüche mit leb¬
hafter Entrüstung . Sie bezeichnet sie als so unge¬
heuerlich, daß sie kaum ernst zu nehmen seien. Wenn
Deutschland dieses große Territorium erwerbe, so ser
es nur noch durch den engen Küstenstrich des Kongo¬
staats  und das portugiesische Angola von Teutsch-
südwest getrennt . Deutschland werde seine Nachbar¬
schaft benutzen, um von Belgien die Zession des Kongo¬
staats zu erpressen, und Portugal werde auch nicht
widerstehen können. Durch diese Forderungen werde
England viel näher berührt als durch alle bisherigen
Schritte Deutschlands in Marokko oder Afrika über¬
haupt . Das Blatt kann nicht glauben , daß diese An-

zu überfüllten Theater durste im Verhältnis zu der draußen
herrschenden Hitze als angenehm kühlend bezeichnet
werden. -n.

Klein« Chronik.
Theater und Literatur. In Bad Münster  am

Stein gelangten Hans - Sachs - Spiele  in der eigen¬
artigen Bearbeitung von Br . Hermann Rauch vom
hiesigen Residenz-Theater im dortigen Kurpark zur Aus¬
führung. Die Spiele im Stile der alten Zeit gehalten; er¬
zielten großen Erfolg. Das ENserNble des Direktors Steiner-
Kaffer aus Kaiserslautern machte sich unter dessen Leitung
um die Aufführung verdient. — In Bagdad und
Aleppo  bereitet das deutsche Vorderastenkomitee jetzt die
Errichtung von deutschen Mbliotheken vor. Sie werde«
die ersten der von diesem Komitee zu begründenden Dorder-
asieNbibliotheken sein. Büchevzuwcndungmund Stiftungen
sind an Br . Hugo Grothe in Leipzigs-Gohlis erbeten.
Professor Malecki - Krakau , der Nestor der polnischen
Gelehrten und Schrffffteller feierte am 16. Juli seinen 90.
Geburtstag. Professor Malecki wurde in der Provinz
Posen geboren und erhielt in Preußen seine Ausbildung.
— Wie die „Italic " meldet, schreibtd ' Annunzio  gegen«
wärtig an einer Tragödie, die für Suzanns Tefprös, die
bekannte Pariser Schauspielerin, bestimmt ist und den Titel
„La Hache" führt. Wie der „Heilige Sebastian", so ist
auch „Die Axt" in französischerSprache geschrieben und
wird im Herbst bei Pierre Lasttte herauskommen. Auch
ein neuer Roman wird angekündigt, der gleichzeitig in
französischer und italienischer Sprache erscheinen soll. De»
Titel dieses Werkes ist noch nicht bestimmt. — In Lon¬
don  wurde in His Majeftys Theatre Shakespeares
„König Heinrich  VIII ." in diesem Jahre nicht
weniger als 280mal gegeben, das ist die höchste Aus-
führungszisfer, die je ein Shakespear-sches Stück er«
reicht hat.

Bildende Kunst und Musik. Reinhold Begas  Dank
lautet wie folgt: „Mm denm, die mich am 18. Juli er¬
freut und beglückt habm, herzlichsten Dank. Rch-Hald
B«gas."
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spräche etwas anderes seien als dreister und ungeschick¬
ter Bluffs Deutschland habe immer noch nicht gezeigt,
was es eigentlich will. Man müsse es endlich dazu
bringen . Die „Times " erneuert daher in deutlicherer
Form ihre frühere Drohung und fordert die englische
Regierung auf , ein oder zwei Kriegsschiffe nach
Agadir  zu senden.

Der Staatsstreich Mohammed Alis.
Die Lage in Persien.

Mer die Lage in Persien treffen sehr verworrene
und sich stark widersprechende Nachrichten ein. Nur so viel
steht fest, daß im Lande vollkommene Anarchie
herrscht. Besonders aus den südlichen Provinzen kommen
besorgniserregendeNachrichten. In Chorafan und Astrabad
fanden Zusammenstöße der Unzufriedenen mit den Truppen
statt. Der Bruder des Exschahs hat sich in Turkestan fest¬
gesetzt und fordert nach wie vor das Volk auf, unter die
Herrschaft seines rechtmäßigen Gebieters zurückzukehren.
Er soll bereits seit längerer Zeit von dort aus mit seinem
entthronten Bruder in Verbindung gestanden und alle Vor¬
bereitungen zu dessen Gewaltstreich getroffen haben.

llä. Teheran, 21. Juli . In der gestrigen außerordent¬
lichen Sitzung des Medschlis gab das Parlament dem
neuen Kabinett die Vollmacht, sobald es nötig sei, über
Teheran und das ganze Land den Belagerungszu¬
stand  zu verhängen. Jedenfalls werden die Konstitutio¬
nellen dem Exschah die Einnahme Teherans nicht so leicht
machen, wie dies vor zwei Jahren der Fall war . In
Teheran ist alles ruhig, doch sind Überraschungen nicht
ausgeschlossen.

#

Entrüstung in England.
London, 20. Juli . Etwas wie eine geliude Empörung

herrscht in radikalen Kreisen Wer die Rolle, die bei der
ganzen Sache England spielt. Die „Daily News" hat einen
Artikel, der in ungewöhnlich scharfen Ausdrücken diese
Rolle taldelt. Das Blatt ist Werzeugt, daß die persische
Regierung schnell der aufständischenBewegung Herr wer¬
den wird. (? D. Röd.) Daß der Exschah Rußlands
Hilfe hat, daran zweifelt die „Daily News" nicht. Rußland
habe die Absicht des Exschahs wohl erkannt und hätte seine
Ränke, wenn es gewollt hätte, wohl verhindern können.
Di« einzige Erklärung für die Haltung Rußlands sei die,
daß es in Persien Unruhe stiften wolle.  Die ganze Ge¬
schichte sei um so bedauerlicher, als die persischen Ange¬
legenheiten letzthin sich zu bessern schienen. Am schlimmsten
sei, daß England,  dem der Erfolg und die Unabhängig¬
keit der konstitutionellenRegierung in Persien am Herzen
liegen sollte, an der Seite Rußlands  stehe. Das
sei gar nicht zu rechtfertigen.  In der ganzen
mohammedanischen Welt würde dadurch Englands Ansehen
geschwächt. Es stehe vor dieser Welt nicht, wie Rußland,
als der grausame und verräterffche Angreifer, sondern als
deS Angreifers Handlanger.  Das sei nicht nur
hassenswert, sondern verächtlich.  Sicherlich sei Eng¬
lands Stellung schwierig. Die besten Trümpfe seien in
Rußlands Hand. Viel lasse sich für ein Abkommen mit
Rußland sagen, aber nicht zu rechtfertigen sei die schwache
Haltung, mit der England die Dinge geschehen lasse.

*

Rußland leugnet ab.
Petersburg , 20. Juli . Im hiesigen Ministerium des

Auswärtigen wird erftärt, man sei dort durch das Er¬
scheinen Mohammed Alis in Persien völlig überrascht wor¬
den und werde sich in innerperstsche Angelegenheiten nicht
einmischen, es sei denn, daß die Interessen der in Persien
ansässigen Russen ernstlich bedroht werden.

London, 20. Juli . Nach den Erkundigungen, die der
Berichterstatter der „Times " in Petersburg erhielt, ist es
»einfach unwahr", daß Rußland Mohammed Alis Be¬
strebungen insgeheim ermutigt habe.

Teheran, 20. Juli . Man ist hier gespannt darauf, welche
Haltung Großbritannien als Signatarmacht des Protokolls
dom 25. August 1909 einnehmen wird, in dem Rußland
versprochen hat, eine politische Agitation des ehemaligen
Schahs verhüten zu wollen.

London, 20. Juli . Die radikale „Daily News" meldet
aus Odessa, daß dort aus Tiflis die Nachricht einlies, daß
infolge der anarchischen Zustände, die augenblicklich i»
Persien herrschen, ein neues russisches  Hilfskorps
Mobilisiert und in Bereitschaft gchalten wird, aus den
ersten Befehl nach Aserbeidschan abzumarschieren. Der
Petersburger Mitarbeiter desselben Blattes meldet, daß
die gegenwärtigen Geschehnisse bereits seit langem vor¬
ausgesehen waren und daß Rußland von Deutschland
bei der Potsdamer Zusammenkunftfreie Hand zugesagt er¬
halten habe.

Wie der Schah dem ^ schah den Königstitel verlieh.
Von diplomatischer Seite wird uns geschrieben: Der

Marsch des bisherigen Exschahs von Persien auf Teheran,
seine frühere Hauptstadt, erscheint allen Kennern der Per¬
sönlichkeit des früheren persischen Herrschers ein Rätsel.
Man nimmt mit Recht an, daß Mohammed Ali nicht aus
eigenem Ansporn den Staatsstreich veranstaltet hat, son¬
dern daß eine große Macht, nämlich Rußland, dahinter¬
steht. In Rußland ist die Triebfeder dieser neuen Be-
UnruhigungsMion zu sehen. Das Verhältnis Rußlands
zu dem Exschah erhält eine treffliche Beleuchtung durch eine
Keine Erinnerung , die sich an den Aufenthalt des früheren
Perserkönigs in Odessa  knüpft . Der Exschah hatte sich
m Odessa als „Privatmann Mohammed Ali" bei der
Polizei gemeldet. Die russischen Behörden haben demgemäß
veni neuen Einwohner Odessas den Titel Schah nicht mehr
zucrkannt. Mohammed Ali mag wohl damit einverstanden
gewesen sein, da es ihm ziemlich gleichgültig gewesen sein
Mag, welchen Rang man ihm in Rußland gab. Nicht aber
W> die russische Zentralbehörde!  Sie hatte ein In¬
teresse daran, daß der Exschah nicht einfach zum Privatier
Mohammed Ali wurde. Plötzlich erschien eines Tages in
den Zeitungen von Odessa ein Ukas der russischen Regie¬
rung, durch den diese Frage geregelt wurde. In dem UkaS
wurde festgestellt, daß der Privatier Mohammed Ali den
Anspruch aus den Titel . Schah" und „Majestät" habe, und
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daß er vor allen Dingen den Anspruch daraus besitze, von
den Behörden in den Schriftstücken und Eingaben so ge¬
nannt und als regierender Herrscher behandelt zu werden.
Die Auffassung, daß Mohammed Ali nicht mehr der Schah
sei, sei falsch und zurückzuweffen. Man nahm d̂amals an,
daß die russische Regierung darum Wert darauf lege, dem
Erschah seine Herrschereigenschaft zuzuerkennen, weil er
gewaltsam aus Persien entfernt worden war und weil die
Regierung darum nicht zugeben konnte, daß er durch die
Staatsumwälzung seinen Titel verloren habe. Heute wird
man die Sachlage von damals etwas anders betrachten
müssen. Der betreffende Ukas, durch den der Exschah wieder
zum König von Persien ernannt wurde, wenn auch nur

-mit Willigkeit für die russischen Behörden, stammt vom
10. Dezember 1909. Er ist also noch nicht älter als 1%
Jahr . In der Zwischenzeit wird wohl der Exschah die
nötigen Vorbereitungen getroffen Haben, um jetzt den
langgehegten und von Rußland geförderten Plan auSzu-
führen. Aus dieser kleinen Erinnerung kann man ersehen,
daß manchmal anscheinend ganz harmlose Formalitäten
doch eine rechte Bedeutung erlangen können.

19. §mMn  des Bundes deutscher Gujtwtrte.
8. u. ick. Cassel, 20. Juli.

In der heutigen dritten und letzten Sitzung des Bun¬
destags deutscher Gastwirte wurde zunächst die

Stellungnahnre zum Hansabund
in ausgedehnter Weise erörtert. Vom bayerischen Gast¬
wirteverband tag hierM der Antrag vor, die prinzipielle
Stellungnahme des Bundes deutscher Gastwirte zum Hansa¬
bund ein- für allemail sestzulegen.

Der Bundespräsident Kämpf (Leipzig) erklärte hierzu,
daß der Austritt aus den: Bünid schon deshalb nicht erfol¬
gen könne, weil ein Eintritt trotz des vorjährigen Be¬
schlusses in Stuttgart gar Nicht erfolgt sei. Der Stuttgarter
Beschluß aus korporativen Beitritt zum Hansabund sei mit
geringer Majorität erfolgt, so daß der Vorstand von vorn¬
herein Bedenken hatte, ob es wünschenswert sei, den An¬
schluß zu vollziehen. Schon damals seien Bedenken geltend
gemacht worden, daß eine rein wirtschaftliche Vereinigung
sich polttisch festlege, denn über den politischen Charakter
des Hansabundes sei heute niemand mehr im Zweifel. Eine
wirtschaftliche Vereinigung habe die Pflicht, mit allen
ftaatserhalteNden Parteien gute Beziehungen zu unterhal¬
ten. Auch seien gegen den Stuttgarter Beschluß von vielen
Einzelverbänden Proteste eingelaufen. Daher wurde der
Stuttgarter Beschluß vorlausig ststicrt. Der Vorstand halte
es also für rötlich, noch einmal eine Aussprache herbeizu-
sühren. (Beifall.) Rach weiterer Debatte, in der Bräu-
n i n g (Wiesbaden) aussührte, über die politische Stellung
des Hansabundes könne man geteilter Meinung sein, er
selbst sei entgegengesetzter Ansicht wie der Vorredner, weil
er sich sage, daß der Hansabund keine politische Partei dar¬
stelle oder einer solchen angehöre, wurde der Antrag des
bayerischen Verbands aus Nichtbeitritt $um Hansa¬
bund mit erheblicher Majorität angenommen.

Auch der folgende Punkt der Tagesordnung betraf ein
politisches  Thema,

die Stellungnahme des Bundes zu den kommende«
Reichstagswahlen.

Hierzu hatte der Gastwirteverband Nassau und am
Rhein  folgende Frage gestellt: „Was gedenkt der Bund,
bezw. Reichsvcrband bei den nächsten Reichstagswahlen zu
tun ?" Der Referent B r ä u n i n g (Wiesbaden)  siihrte
hierzu aus , daß die Frage nach einer bestintmten Richtung
hin erörtert werden könne, ohne gegen die Statuten des
Bundes zn verstoßen. (Beifall uttd Widerspruch.) Vor den
kommenden Wahlen müßte unbedingt der Gastwirtestand
sich rühren, damit die Reichstagskattdtdatenwüßten, ivo die¬
sen der Schuh drücke. Am besten wäre es, den Vorstand zu
beauftragen, eine Broschüre herauszngeben, in der eine ge¬
naue Darstellung der Belastung des Gastwirts ge-
w e r b e s in den letzten 20 Fahren gegeben würde und die
die gegenwärtige trWe Lage dos Gewerbes beleuchte. Diese
Broschüre müßte in Tausenden von Exemplaren verbreitet
und den Reichstagskandidaten vorgclegt werden, die dann
in ihren Reden dazu Stellung nehmen müßten. Die Er¬
fahrung habe leider gelehrt, daß die Reichstagsabgeord¬
neten wie die -Kandidaten in der Mehrheit Wer die Lage
des Gewerbes nicht informiert seien. Man müßte also die
Kandidaten vor die Alternative stellen, ob sie die Bestre¬
bungen der Gastwirte unterstützen wollten oder nicht; im
letzteren Falle müßte man ihnen jede Unterstützung ver¬
sagen. Der Bund und seine Unterverbände dürsten nur
Kandidaten unterstützen, und zwar gleich welcher politi¬
schen Partei , die für die Interessen des deutschen Gast-
wirtsgewerbes -intreten wollten. Vor den Wahlen seien
bekanntlich die Kandidaten für alle möglichen Wünsche der
Wähler sehr leicht zu haben, nach der Wahl sreiktch hört
man es anders . (Heiterkeit und Beifall.) Wenn im ganzen
Deuffchen Reich in dieser Weise an die Kandidaten heran¬
getreten würde, würden die Wahlen gewiß zum Nutzen
des Gewerbes verlaufen. In der Debatte teilte Wagner
(Leipzig) mit, daß der sächsische Verband beschlossen habe,
die Abgeordneten, die für die Reichsfinanzreform gestimmt
hätten, in den Fachblättern zu nennen, damit es den Gast¬
wirten möglich wäre, diese bei den nächsten Wahlen nicht
wieder zu wählen. Groll (Cassel) teilte Mit, daß der
Reichstagsabgeordnete Lattdgerichtsrat Lattmann gefragt
worden sei, welche Stellung er zur Reichsfinanzreform
einnöhmen werde, er habe versprochen, dagegen zu stim¬
men, dann aber doch dafür gestimmt. ,Schließlich wird eine
Resolution angenommen, der Vorstand solle eine Broschüre
verfassen, die die Vage im Gastwirtsgewerbe behandelt.
Diese soll den Reichstagskandidaten überreicht werden, die
dazu Stellung zu nehmen hätten.

Nach einem Referat von Fuhrberg (Hannover) wurde
folgender Antrag des nordwestdeutschenGastwirtever-
battds angenommen: „Der Bundestag wolle beschließen,
daß der Bund deutscher Gastwirte Stellung nimmt gegen
die Ministerialverordnung zwecks Einschränkung und
eventuelle Aushebung  der in sämtlichen Regie¬
rungsbezirkenbisher bestehenden Jahr -, Kram -, Vieh-
uttd Pferde Märkte,  sowie auch Einschränkung von
Prtvalveianstaltungen, als Schützen-^ Gesangs--, Feuerwehr-
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festen ufw." Desgleichen wurde angenommen nach einem
Referat von Schneider (Saarbrücken) folgender Antrag des
Saar -, Blies- und Naheral Gastwirteverbands: „Der Bun¬
destag möge beschließen, an geeigneter Stelle eine Eingabe
anzubringen, damit die Königl. Glubenmenagenwirtschaf-
ten vor der Vergebung öffentlich ausgeschrieben und analog
den Bahnhofswirtschaften behandelt werden.

Weiter fand Annahme ein Antrag auf Aushebung des
städtischen Oktrois.

Mer das Eichg ? setz  referierte Wolfs (Hamburg),
der folgenden Antrag einbrachte: „Der Bundestag wolle
geeignete Schritte emlejten, daß das im Jahre 1903 statt-
gegebene Gesetz betreffs Gläsereichung so gehandhabt wird,
daß der Eichstrich einen Zentimeter unter dem Rand des
Glases anzubrmgen ist und zu veranlassen, daß die Glas¬
fabriken für den richtigen Inhalt sowie richtige Eichung der
Gläser verantwortlich sind."

Tannapsel (Breslau) begründete im Auftrag des ost¬
deutschen Gastwirteverbands einen Antrag aus Ausdeh¬
nung des Eichzwangs auch auf LWrsässer.

Die drei vorliegenden Anträge wurden daraus anae-normnen.
In der weiteren Besprechung kam der

Kampf gegen die Abstinenzbewegung nochmals zur Sprache.
Von sächsischer Seite wurde daraus hingewiesen, daß die
Internationale Hygiene-Ausstellung in Dresden von den
Guttemplern zum. Schauplatz ihrer Leidenschaft gemacht
worden sei, um Hunderttousendc von Gastwirten zu er¬
drosseln. Der sächsische Verband habe sich das nicht gefallen
lassen und die Ausstellungsleitung zur Zurücknahme der Be¬
leidigungen ersucht. — Riedel (Breslau ) weist darauf hin,
daß die Heilsarmee  in ihrem Organ den Gastwirte-
stand beschimpfe, es empfehle sich daher, analog dem Vor¬
gehen des deutschen Gastwirteverbands in Berlin die Ver¬
treterinnen der Heilsarmee aus den Lokalen zu ver¬
weisen.  Redner weist ferner darauf hin, daß die deut¬
sche Brauerunion neuerdings mit mehreren Vertretern der
Wissenschaft in Verbindung getreten sei, um durch ruhige
und sachliche Darlegungen die Unschädlichkeit des Alkohols
dem Publikum zu beweisen; das sollte unterstützt werden.

Geradezu unglaublich sei es, daß die Kinemato-
graphentheater  dazu übergehen, die Schädlichkeit des
Alkoholgenusses an Lichtbildern vorzusühren, obwohl in
ihnen gleichzeitig der Ausschank von Alkohol stattfiNdet. —
Die bereits mitgetetlte Resolution zur Bekämpfung der
Abstinenzbewegung wurde einstimmig angenommen.

Die weiteren Beratungen betrafen Organisations¬
fragen des Bundes, worauf die Wahlen- erfolgten. Zum
Syndikus des Bundes wurde Rechtsanwalt Hempel (Leip¬
zig) neugewählt. Mer die Altersversorgungsrasseberichtete
Bundeskassterer Eppendorfer, der das Vermögen der Kasse
mit 10537 M. angab. In der Diskussion Wer das Thema
„Bund und Reichsverband" wurde mitgeteilt, daß der Ber¬
liner Verband mehrfach in unlauterer Weise versucht haben
soll, Einzelmitglieder und Unterverbände zn sich hinüber-
zuzichen. Insbesondere wurden dem Vorsitzenden Ringel
schwere Vorwürfe gemacht, denen vom Vorstandstischent-
gegengetreten wurde. Ein Dringlichkeitsantrag, wonach
diejenigen Mitglieder, die Veteranen uttd 10 Jahre Mit¬
glieder sind, zu Ehrenmitgliedern ernannt werden, wurde
abgelehnt. Für den Ort der nächsten Tagung wurde Nürn¬
berg gewählt. Unter großem Beifall wurde die Antwort
des Kaisers  auf das Huldigungstelegramm zur Ver¬
lesung gebracht, worauf der Vorsitzende die Versammlung
mit einein Hoch aus den Kaiser schloß.

Luftfahrt.
Ein Besuch der neuen „Schwaben" in Frankfurt,
bä . Frankfurt a. M., 21. Juli . In der ersten Hälfte

des Monats August wird das Luftschiff„Schwaben" von
Baden-Baden aus einer Passagierfahrt Frankfurt  be¬
suchen. Es ist noch nicht bestimmt, ob, wie die „Frank¬
furter Nachrichten" melden, der Luftkrenzer nach erfolgtem
Passagier-Wechsel in Frankfurt nach Baden-Baden zurück¬
kehren oder die Fahrt nach Düsseldorf fortsetzen wird.

Kms Stadt and Land.
Wiesbadener Nachrichte«.

Die Zivilprozcßnovellevom 1. Juni 1909 und ihr Einfluß
auf die Gerichtsserien.

Alljährlich wurden Mit dem Beginn der Gerichtsserien
(15. Juli bis 15. September) insbesondere aus Handels¬
und Gewerbekreisen Stimmen laut , die die völlige M-
schaffung der Gerichtsferien als einer unzeitgemäßen Ein¬
richtung forderten. Stehen doch Mach Ansicht dieser Kreise
die Gerichtsferien inr Widerspruch nrit dem modernen Ber-
kehrsleben und beeinträchtigen erheblich die Interessen des
rechtSsuchenden Publikums. Gegen eine Abschaffung der
Gerichtsferien sprechen indessen eine ganze Reihe schwer¬
wiegender Bedenken, die nicht nur fiskalischer Natur sind.

Es bedeutete daher'einen wesentlichen Fortschritt, bezw.
Erleichterung für die beteiligten Kreise, als man durch das
Zustandekommen der Zivilprozeßnovelle vom 1. Juni 1909
— in Kraft getreten am 1. April 1910— die Bestimmungen
Wer die Gerichtsferien Abänderungen, bezw. Einschränkun¬
gen von einschneidender Bedeutung unterwarf. Mit Rück¬
sicht auf die Wichtigkeit dieser neuen Bestimmungen für
sämtliche beteiligten Kreise soll in den nachstehenden Zeilen
versucht werden, die hauptsächlich interessierenden Vorschrif-
tcn einer kurzen Erörterung zu unterziehen.

Der § 202 des Gerichtsverfassungsgcsetzes zählt über¬
sichtlich alle diejenigen Sachen auf, die als „Feriensachen"
zu gelten haben, d. h. in denen während der Ferien Termine
abgehalten und Entscheidungen erlassen werden. Es sind
dies : 1. Alle Strafsachen; 2. die Arrestsachen und die einst¬
weilige Verfügungen betreffenden Sachen; 3. Meß- und
Marktsachen; 4. alle Mietssachen, soweit die Benutzung,
Merlassung oder Räumung in Frage kommt; 5. Streitig¬
keiten zwischen Dienstherrschaft und Gesinde, zwischen Ar¬
beitgebern uttd Arbeitern, hinsichtlich des Dienst-, bezw.
Arbettsverhältnisses; 6. W-chjelsachen; 7. Bansachen (tzem
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über Fortsetzung eines angefangenen Baues gestritten
wtN»).

Ohne Einfluß sind die Ferien weiter auf das Mahn-,
das Zwangsvollstreckungs- und das Konkursverfahren. Die
Novelle hat den Begriff der Feriensachen, das sind diejeni¬
gen Sachen, die in den Ferien ohne weiteres verhandelt
werden müsse», etwas erweitert, und die zur Zuständigkeit
der Gewerbe- und Kaufmannsgerichte gehörenden Sachen,
das sind Rechtsstreitigkeiten aus dem gewerblichen Arbeits-,
bezw. dem kaufmännischen Dienstvertrag, ganz allgemein zu
Feriensachen erklärt. Es haben also auch an Orten, wo sich
kein Gewerbe- oder Kaufmannsgericht befindet, die ordent¬
lichen Gerichte die betreffenden Streitigkeiten als Ferien¬
sachen zu behandeln, eine Vorschrift, die von um so größe¬
rer Bedeutung ist, als jetzt der Arbeiter oder kaufmännische
Angestellte nicht den Ablauf der Gerichtsserienabzuwarten
braucht, um seine etwaigen Ansprüche im Prozehwege zu
verfolgen. Auch auf das Kostenfestsetzungsverfahren und
die im Prozetzweg zu verfolgenden Airsprüche auf Alimente
sind die Gerichtsferien ohne Einfluß.

Während die oben erwähnten Sachen absolut (d. h.
ohne besonderen Antrag der Parteien ) als Feriensache gel¬
ten, treten nur relativ (d. h. auf Antrag) hinzu: Alle Amts¬
gerichtssachen, und zwar auf einseitigen Antrag sowohl des
Klagers in der Klageschrift oder in einem Schriftsatz vor
der mündlichen Verhandlung oder in der mündlichen Ver¬
handlung, als auch des Beklagten in der gleichen Form. In
der mündlichen Verhandlung entscheidet das Gericht dar¬
über, ob die Sache weiter Feriensache bleibt. Insbeson¬
dere ist der Beschluß über Erklärung der Sache zur Ferien¬
sache wieder aufznheben, wenn der Gegner im Termin er¬
scheint, den Klageanspruch bestreitet, und der Richter zur
Überzeugung gelangt, daß die Sache „besonderer Beschleu¬
nigung nicht bedürfe". Enthält diese Bestimmung auch
eine gewisse Härte und infolgedessen einen Nachteil, so
kommt dem rechtssuchenden Publikum doch zugute, daß das
Gericht auch während der Ferien Versäumnis-, bezw. An-
erkenntnisurteile ganz unbeschränkt erlassen kann, was
früher nicht möglich war, da nur solche Sachen aus Antrag
seitens des Gerichts zu Feriensachen erklärt wurden, die
nach seiner Ansicht „einer besonderen Beschleunigung be¬
durften." (ß 202 GVG.) Da außerdem das Mahnverfah¬
ren während der Gerichtsserien uttbehinderi weiterläuft, so
ist dem Gläubiger jetzt Gelegenheit gegeben, in den meisten
Fällen, auch während der Gerichtsserien, einen vollstreck¬
baren Schuldtitcl gegen seinen säumigen Schuldner zu er¬
langen.

Nimmt man zu den obigen Ausführungen noch hinzu,
daß vor die Amtsgerichte seit dem 1. April 1910 alle Objekte
bis zu 600 M., abgesehen von denjenigen Fällen, in denen
sie ohne Rücksicht aus die Höhe des Streitgegenstands aus¬
schließlich zuständig sind (Alimentensachen, Viehmängel
nsw.) gehören, dann wird man Wohl behaupten können,
daß die Gerichtsserien für Prozesse vor den Amtsgerichten
eigentlich weggefallen sind.

Wer dagegen in einer der höheren Instanzen, Landge¬
richt, OberläNdesgericht oder Reichsgericht, während der
Gerichtsserien einen Prozeß führt, der mutz es der Ent¬
scheidung dieser Gerichte überlassen, eine bestimmte Sache
als Feriensache zu erklären, falls sie besonderer Beschleuni¬
gung bedarf.

Hier bewendet es bei den seitherigen Vorschriften. Alles
in allem sind durch die Novelle zur Zivilprozeßordnung
und dem Gerichtsversassungsgesetzvom 1. Juni 1809
lnauche Erleichterungen für die beteiligten Kreise in bezug
auf das amtsgerichtliche Prozeßverfahren während der Gc-
richtsferien geschaffen worden, Erleichterungen, die sich viel¬
leicht ebensogut aus das landgerichtliche Verfahren über¬
tragen ließen, jedenfalls nicht zuletzt zum Vorteil des rechts¬
suchenden Publikums.

C. R ö t h er d t, Gerichtsaktuar.

Ferien.
Nun ist sie endlich da, die langersehnte Zeit der Ferien!

Wie ungeduldig würde sie doch erwartet und wie gerne
hätte die Jugend eingegriffen in das Rad der „Ewigkeit",
um es vorwärtsschnellen zu lassen, wenn auch nur um
Wochen und Tage. Aber das gehi ja natürlich nicht, und
so mußte das „Warte-Weilchen" ausgekostet werden bis zur
Neige. Um so größer ist jetzt aber die Freude, daß der Tag
der Schulfreiheit gekommen, der Tag, an dem der Herr
Lehrer sich von seinen Schutzbefohlenenverabschiedet mit
allerlei guten Wünschen und Ermahnungen, sich von ihnen
trennt auf einige Wochen, aus daß sie der Erholung pflegen,
um dann neugestävkt wieder zurückzukehren zur Schule, die
ihnen den Grundstein für das spätere Leben bilden soll. . .
Natürlich ist schon längst der Plan gemacht, wo und wie die
Ferienzeit verlebt werden soll. Die meisten schnüren wohl
alsbald ihr Bündel, schütteln den Staub der Vaterstadt von
den Füßen und wandern hinaus in die Ferne, wo sie bei
Bekannten oder Verwandten einkchren u»b sich nach Her¬
zenslust ergehen können in Feld und Wald. Wer nicht so
glücklich ist. bleibt daheim, wo ja auch der Gelegenheiten
genug sind, in längerer Ausspannung die müden Glieder
wieder frisch zu machen und Körper und Geist zu kräftigen
zu neuer Arbeit. Freilich, „verreist" gewesen zu sein, ist
für die heutige Heranwachsende Generation so eine Art
Selbstverständlichkeit geworden, und wer nach den Ferien
sich dieser Tatsache nicht rühmen kann, wird von seinen
glücklicheren Kameraden mit einer gewissen Verwunderung,
wenn nicht gar mit einem mitleidigen Lächeln angestaunt.
Doch das soll diejenigen, welche bei Muttern bleiben msissen
aus irgendwelchen Gründen, nicht weiter genieren, denn
auch zu Hause lassen die Ferien sich fröhlich verleben. Die
Kinder also, denen die Eltern den Wunsch nach einer
Ferienreise nicht zu erfüllen vermögen, sollen darüber nicht
verdrossen sein, sollen sich bescheiden und vorlieb nehmen
mit dem Guten, das so naheliegi und ohne besondere
Kosten genossen werden kann: Tägliche Wanderungen ins
Freie, Ausflüge in unsere herrlichen Waldungen mit ihren
erguickeNden-Waziergängen und Gelegenheiten zu lauschi¬
ger Rast. Auch die vielfach sich darbicteNden Spielplätze
dienen der Jugend zu vergnüglicher, gesundheitfördernder
Kurzweil und sollten gerade in den Ferien der tägliche
Sammelpunkt der schulfreien KiNderwclt sein. Wollen und
können die Eltern es einrichten, mit ihren SpröMnoen gc-
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meinsam die Ferien zu genießen, so werden beide Teile
davon profitieren. Namentlich die Aussicht über die Jugend
ist dann in erwünschterer Weise gewahrt, was namentlich
ans dem Lande mit seinen vermehrten Gefahren für die
Kleinen nicht zu unterschätzen sein mag. Jedenfalls ist
allen, die der Freude der Ferien teilhaftig werden, zu wün¬
schen, daß dieselben ihnen in vollem Maße zugute
kommen!

Ein großherzoglicher Witwensitz.
Königstein, das so reizend gelegene Taunusstädtchen, ist

auch in diesem Sommer wieder Residenz. Me seit langen
Jahren hat die Großherzogin-Mutter von Luxemburg ihre
Sommerresidenz vor einigen Wochen wieder bezogen, be¬
gleitet von ihren Hofdamen Gräfin Lynar und v. Preen
aus Wiesbaden, sowie dem Hofmarschall Major v. Hohen¬
horst. Großherzogin Adelheid ist 79 Jahre alt und von
seltener Rüstigkeit. Vielleicht würde sie noch selbst ihr Ge¬
spann lenken, wie sie es noch vor einigen Jahren tat , hätte
nicht eine Beschwerde an der rechten Hand ihr dies unmög¬
lich gemocht. Tatsächlich ist sie eine gute Fnßgängerin, der
das Nehmen von steigenden Wegen im Taunus keine gro¬
ßen Schwierigkeitenmacht. Erst geht's im Wagen hinaus
in den Gebirgswald, dann Wird ausgestiegen und gewan¬
dert. Der Schloßpark wird von Jahr zu Fahr schöner und
bietet der hohen Dame einen sehr angenehmen Aufenthalt,
ebenso wie die Terrasse, die einen weiten Blick bis ins
Maintal ermöglicht. Um für die zahlreichen Gäste, die stets
im Schloß weilen, Platz zu schassen, hat nmn für den Hof¬
marschall die Villa des Barons v. Steiger käuflich erwor¬
ben, so daß im eigentlichen Schloß nun Raum genug vor¬
handen ist, um fürstliche Gäste unterzubringen. Gegenwär¬
tig weilen der Grohherzog und die Grotzherzogin von
Baden in Königstein, sie kamen im Automobil an und
machen auch im Automobil, unerkannt von den meisten
Taunusbesuchern, ihre Ausflüge. Die Großherzogin-Mutter
hat es jedoch abgelehnt, das Automobil zu besteigen, es ent¬
spricht nicht ihrem Geschmack, sie zieht die Pferdegespanne
mit ihrem behaglichen Trabe vor. Mit den Nachbarn in
Königstein, verschiedenen Familien der Frankfurter Gesell¬
schaft und den Bewohnern von Schloß Friedrichshof, un¬
terhält die Großherzogin-Mutter lebhaften Verkehr. Viel
Zeit verwendet sie für die Wohltätigkeit und die König¬
steiner Armen haben jetzt gute Tage. Der evangelischen
Gemeinde schenkte sie soeben einen Bauplatz für ein
Schwesternhaus. In der nächsten Zeit werden die
Enkelinnen, die Töchter des leider schwer kranken Großher¬
zogs, zu Besuch erwartet, die ihrer Großmutter manche
fröhliche Stunde bereiten. Inzwischen wird es Ende August,
und die Grotzherzogin-Mutter verläßt ihr Königsteiner
Schloß, das ihr am liebsten von allen ihren Residenzen ist.

— Kornblumentag. Wie wir bereits mitteilten, sind
die Vorarbeiten für die Verteilung der Gelder soweit ge¬
diehen, daß voraussichtlich gegen Ende nächster Woche die
Verteilung stattsmdcu kann. Berücksichtigt werden bedürf¬
tige Bewerber, welche während eines Feldzugs unter den
Fahnen gestanden haben, einerlei, ob als Kombattanten
oder Nichtkombaitanten. Maßgebend ist der rechtsmäßige
Besitz der Kriegsdenkmünzeoder Ausweis durch den Mili¬
tärpaß. Es ist vielleicht nicht ausgeschlossen, daß auch allein¬
stehende, bedürftige Kriegskrankenpflegerinnenberücksichtigt
werden. Anmeldungen können noch in den nächsten Tagen
bei dem Vorsitzenden des Kreis-Kriegerverbands, Ver¬
messungsinspektorKlein, Rathaus , Zimmer 35, angebracht
werden; doch ist größte Eile geboten, da nach Feststellung
der Liste, etwa Mitte nächster Woche, Meldungen nicht mehr
angenommen werden.

— Die Ausstellung der Wcttbewerbscntwürse für das
Bismarck-Nationaldenkmal, welche seit dem 1. Juni im
„Paulinenschlößchen" stattfand und vom 16. Juli ab aus
weitere vier Tage verlängert worden war , ist gestern abend
6 Uhr geschlossen worden. Die Ausstellung ist von insge¬
samt 6361 Personen besucht worden; namentlich waren es
auswärtige Besucher und Kurgäste, die der Ausstellung be¬
sonderes Interesse zuwandten. Die Modelle der nicht preis¬
gekrönten Entwürfe werden nunmehr den Künstlern wieder
zugesandt. Uber die preisgekrönten Entwürfe steht die
Entscheidung des Kunstausschusses noch aus . Wahrschein¬
lich weiden sie, soweit sie die Künstler nicht zur Umarbei¬
tung benötigen, nach Bingen oder Cöln überge»ihrt.

— Am Königl. Schloß erhält nunmehr, nachdem der
Hauptteil bereits im Frühjahr renoviert worden ist, auch
die Fassade des Kavalierhauses einen neuen Anstrich.

— Unbezahlte Rechnungen. Vom „Verein selbständiger
Kaufleute" wird uns geschrieben: In den Kreisen der kleine¬
ren und mittleren Kaufleute und Gewerbetreibenden wird
leibhafte Klaue über den schlechten Eingang der Außenstände
geführt. Zum 1. Juli seien die Rechnungen in alle Rich¬
tungen der Windrose hinausgeflogen, aber Gelder gingen
diesmal fast gar nicht ein, und nun, da die Ferien und da¬
mit die Sommerreisen vor der Tür ständen, werde nur von
den wenigsten noch daran gedacht, vor der Abreise jene Ver¬
pflichtungen einzulösen, von deren pünktlicher Erfüllung
manchmal die Existenz des Geschäftsmannesabhängt. Des¬
halb ergeht die Bitte : „Vergeßt nicht die Rechnung eures
Lieferanten zu bezahlen."

— Wassermangel. Die Pächter der Schreber¬
gärten,  rechts der Mosbacher Straße , beklagen sich über
Wassermangel. Die dort vorhandenen Wasserleitungen sind
fast vollständig versiegt und können das Bedürfnis bei
weitem nicht decken. Man glaubt, daß die Legung einer
stärkeren Rohrleitung dem Mangel in Zukunft abhelsen
dürste.

— Vom 1911er. Die überaus warme Witterung, die
bislang im Juli herrschte, ist den rheinischen Reben recht
günstig gewesen. Mit wenigen Ausnähmen stehen die
Weinberge sowohl im Rheingau wie auch in Rheinhcssen
schön im Laub und haben einen gesunden Behang. Von
Rebschädlingen und Pilzkrankheiten ist wenig mehr zu mer¬
ken, ein Beweis, daß gegen diese Feinde die heißen Sonnen¬
strahlen das beste Mittel sind. In den Fvühburgunder- und
Portugieserlagen haben die Trauben hübsche Fortschritte
gemacht, bei ersteren findet man vielfach Beeren, die an¬
fangen. sichM färben. Rach einer oberflächlichen SckäLuna
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steht bei den Frühtrauben mindestens ein guter, halber
Herbst in Aussicht. Noch etwas besser dürste der Ertrag
der weißen Trauben sein, wenn die jetzt ausstehende
Kreszenz zustande konrmt.

— Automobile und Fuhrwerke. In der jetzigen Zefi
des leibhaftesten Fuhrwerksverkehrs auf den Landstraßen
seien Landwirte und Fuhrleute auf ein für sie sehr wichtiges
Reichsgerichtsurteil hingewiesen, aus dem hervorgeht, daß
Lenker von Pferdefuhrwerken nicht so schutzlos der Willkür
rücksichtsloser Chauffeure preisgegeben sind, wie dies ge¬
meinhin geglaubt wird. Nach dem Urteil des Reichsge¬
richts, das schon vor mehreren Jahren veröffentlicht wurde,
müssen Automobile, denen ein Fuhrwerk entgegenkommt,
dessen Pferde durch das rasche Vorbeisansen des Kraft-
wagens scheu werden können, nicht nur ihre Fahrt verlang¬
samen, sondern nach Bedarf sogar ganz still halten. Der
Fuhrmann, der scheue Pferde am Wagen hat, braucht, wenn
ihm ein Automobil entgegenkommt, nur ein Taschentuch
oder sonst einen geeigneten Gegenstand in die Höhe zu hal¬
ten und dadurch den Führer des Automobils auf die Ge¬
fahr des Scheuens der Pferde aufmerksam zu machen, wor¬
auf dieser stillznhalten hat , bis das Fuhrwerk vorüber ist.
In dem Fall, der dem Urteil zugrunde liegt, hatte der
Fuhrmann rechtzeitig durch Winken aus die Gefahr, in der
er sich durch das Scheuen seines Pferdes befand, aufmerksam
gemacht, der Automobilist verlangsamte auch die Fahrt , das
Pferd scheute aber dennoch, und der Fuhrmann verunglückte.
Im Entschädigungsprozeß wurde für den beklagten Auto--
lenker geltend gemacht, er habe durch Langsamfahren seine
Pflicht erfüllt, das Reichsgerichtverurteilte ihn aber zum
vollen Schadenersatz, indem es ausführte , die Automobile
seien für Fuhrwerke und Reiter derart gefährlich, daß Auto-
mdbillenker zur größten Vorsicht und im gegebenen Fall
zum Stillhalten verpflichtet sind, bis die Gefahr vor¬
über ist.

— Das erste Kaufmanns-Erholungsheim wird vovaus-
stchtlich im Großherzogtum Hessen errichtet werden. Zwi¬
schen der Regierung und dem Präsidium der „Deutschen
Gesellschaft für Kaufmanns-Erholungsheime, Sitz Wies¬
baden", ist nunmehr ein notarieller Vertrag abgeschlossen
worden über ein Gelände von 6 Morgen Feld mtd Wald
bei Bad Salzhausen in Oberhessen.

— Lebensmüde. Infolge von Familienzwisttgkeiten
brachte sich heute vormittag in seiner Wohnung in der
Lothringer Straße der 30 Jahre alte Dtusiker Jean R.
mit einem Revolver eine Schußverletzung im Unterleib bei.
Die herbeigerufene Sanitätswache brachte den Lebensmüden
nach dem städtischen Krankenhaus, wo die Erhaltung seines
Lebens von dem Ergebnis einer vorzunehmenden Operation
abhängig sein dürfte.

— Eine Schlägerei fand gestern nachmittag zwischen
6 und 7 Uhr „Unter den Eichen" statt. Ein Brezelverkäufer,
der gute Geschäfte machte, erregte bei einer Frauensperson,
die ebenfalls Brezel verkaufte, Neid. Sie forderte den
Mann auf, den Platz zu verlassen, da es ihr bisheriger
Platz gewesen wäre. Doch der Mann wich nicht von der
Stelle und beachtete die Person auch weiter nicht. Nun
kochte letztere vor Wut, und sie entfernte sich, um alsdann
mit einem Mann wieder am Platz zu erscheinen. Dieser
überfiel von rückwärts den ahnungslosenVerkäuser und schlug
denselben mit einem Stock derartig, daß er blutüberströmt
zusammenbrach. Doch das genügte der Frauensperson
noch nicht, sie rief dem Rohling zu: „So steche ihm doch das
Messer in den Leib!" Eine große Menge Zuschauer hatte
sich eingesunden, darunter kräftige Arbeiter, aber keiner fand
den Mut, die Raufenden auseinanderzubringen. Rur eine
Dame, die ein Kind bei sich führte, versuchte, den Strett
zu schlichten, was ihr eine blutige Bluse und blutige Hände
eintrug, ohne zu helfen. Endlich entfernte sich der über¬
fallene mit einem großen Loch im Kopf, um die Polizei zu
suchen, der gewalttätige Mensch aber suchte das Weite.

— Diebstahl. Die Kriminalpolizei hat eine Anzahl
künstlicher Zähne mit Platinstiften  angehal¬
ten, die offenbar bereits vor einiger Zeit gestohlen wurden.
Der Verkäufer der Zähne nannte sich Karl Schmidt, ist etwa
17 Jahre alt , mittelgroß, schlank, hat volles Gesicht, trug
schwarzen Hut und dunklen Anzug. Eigentumsansprüche
können ans Zimmer 9 der Polizeidirektion geltend gemacht
werden.

— Eine Diebin, welche sich Amalie Karst , auch
B oding  usw . nennt und aus Bayern stammen will, ließ
sich hier in Wiesbaden durch Stellenvermittlerimlen bet
Herrschaften Stellungen als Dienstmädchen  verschaffen,
wo sie dann stets nur kurze Zeit Web und nach Ausfühs
rung von größeren Diebstählen plötzlich verschwand. Zwar
hiesige Herrschaften sind aus diese Weise um Schmucksache«
von ziemlich erheblichem Wert und silbernen Bestecken be¬
stohlen worden. Das Mädchen ist seit gestern flüchtig. Sie
ist etwa 25 bis 35 Fahre alt , mittelgroß, kräftig, untersetzt,
hat breite Hüsten, volles, rundes Gesicht, rote Backen, etwas
breiten Mund, dunkelblondes, in der Mitte gescheiteltes
Haar mit einfacher Frisur . Sie war ohne Legitimations-
Papiere und führte ihre wenigen Sachen in einem PaPP-
karton mit sich. Ihre Effekten uNd Legitimationspapiere
bekäme sie, wie sie angab, in einigen Tagen zugeschickt. Be¬
kleidet war das Mädchen mit einer schwarzen Seidenbluse,
braunem Rock und schwarzem Hut. Die Polizeidirektion
bittet um zweckdienliche Mitteilungen.

— Ein raffinierter Gaunerstreich. Ein hier zur Kur
weilender Deutsch - Amerikaner  wurde gestern nach¬
mittag im Kurhaus das Opfer eines raffinierten Gauner¬
streichs. Er hatte dort die Bekanntschaft zweier Herren, an¬
scheinend eines Amerikaners und eines Irländers , gemacht,
mit denen er sich rasch ansreuNdete. Die Herren gingen
schließlich gemeinsam in die Restauralionsräume des Kur¬
hauses, wo sie sich in der Nahe des Ausgangs zum Kaffee¬
trinken niederließen. Der eine der beiden Fremden, a»-
sweinend ein Irländer , gab sich, als die Unterhaltung dar¬
aus kam, den Anschein, als verstände er nichts von amerika¬
nischen Wertpapieren. Der gutgläubige Amerikaner, den
man vorher sicher gemacht hatte, holte hieraus sein ganzes
Papiergeld, das er in den Taschen hatte, hervor und brei¬
tete es auf dem Tisch ans . Plötzlich erhoben sich die beiden
Herren und verschwanden, ehe der Amerikaner noch recht zur
Besinnung kommen konnte, unter Mitnahme des gesamte«
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Geldes — es waren 2700 M . in Papiergeld und ein Pfand
drief über 300 Pfund Sterling — nach dem Ausgang zu, von
to» aus sie das Weite suchten. Eine sofort ausgenommene
Verfolgung blieb ohne Ergebnis . Die Beiden waren nicht
«»ehr zns-ehen. Der eine der beiden Gauner , der anscheinend
«in Amerikaner ist, ist etwa 45 Jahre alt , 1,70 bis 1,75
Meter groß , hat volles Gesicht, gesunde Gesichtsfarbe und
sehr starke, dicke Nase. Er trug einen dunklen Anzug und
einen dunklen. weichen, ins Grünliche schimmernden Filz-
Hut. Sein Gang ist ettvas schleppend, beim Gehen beugt er
sich stark nach vorn . Der andere , angeblich ein Irländer,
ist etwa 40 Jahre alt und wenig größer als sein Komplice.
Er hat volles , gesundes Gesicht, das ein etwas pockennarbi¬
ges Aussehen hat . Seine Meldung bestand in einem
grauen Anzug und weißem Strohhut.

— Schwindler . Ein angeblicher Angestellter des Zirkus
Schumann in Frankfurt gab einem hiesigen Maler ein gro¬
ßes LetnwaNdplakat im Wert von 85 M. in Auftrag , wie er
angab , sollte der Zirkus nächstens hierherkommen und das
Plakat als Reklame am Bahnhof ausgestellt werden . Er
zeigte dem Maler die Stelle , an welcher das Plakat Auf¬
stellung finden sollte, und ließ sich die Rechnung geben, wo¬
bei er durchblicken ließ , daß es üblich sei, daß man ihm nach
Erteilung solcher Aufträge ein Trinkgeld gebe. Er erhielt
3 M. und verschwand. Bei der ganzen Sache handelt es
sich, wie der Maler bald erfahren konnte, um den Schwindel
eines früheren Angestellten des Zirkus Schumann , der sich
Grünen oder so ähnlich nannte . Ms Referenz gab der
Gauner ein Frankfurter Plakatinstitut an . Der Schwindler
ist mittelgroß , von kräftiger Gestalt und hat glattrasiertes
Gesicht.

— Unter schwerem Verdacht. Unlängst ist, wie gemel-
«t , der etwa 23 Jahre alte Wilhelm Klinge von Okriftel
unter dem Verdacht verhaftet und in das hiesige Gefängnis
gebracht worden , einen Mann namens vom Holt aus
Hattersheim vorsätzlich und mit Überlegung dadurch ums
Leben gebracht zu haben , daß er ihn in den Main stieß.
Kringe unterhielt mit der Ehefrau des angeblich Ermorde¬
ten ein Liebesverhältnis ; darin wird das Motiv zu der Tat
gesehen. Die Leiche des vom Holt ist vier Tage nach dem
Verschwinden des Mannes gelandet worden . Der Verteidi¬
ger des Verhafteten , Rechtsanwalt Dr . Weber dahier , be¬
müht sich um die Herbeischaffung von Entlastungsmaterial.

— Die verkannte schwarze Binde . Anläßlich der in
Landau stattgehabten Denkmalswcih -e und Friedensfeier
war von der Festleitung gebeten worden , daß die Mit¬
glieder von Krieger - und Militärvereinen im schwarzen
Anzug und schwarzer Binde erscheinen sollten. Die Mit
glieder eines benachbarten Kriegervereins erschienen also
tm schwarzen Anzug und anstatt mit schwarzer „Krawatte ",
Mft Binde am Arm (Trauerflor).

— Ein Kaminbrand entstand heute vormittag in dem
Hanse Kiedrich er Straße  12 . Die herbei gerufene
Feuerwehr hatte die Gefahr bald beseitigt.

Lustiges von der Fleischnot.
Da stand ich jüngst in einem Metzgerladen,

Sprach mit dem Meister , der mir gut bekannt , .
Vom Wetter , wie 's so geht, von Vieh und Seuchen»
Vom hohen Fkeischpreis und noch allerhand.

Im ganzen hatten wir dieselbe Meinung.
Nur bei Punkt Fleischpreis nicht, da war im Nu
Der Streit entfacht, denn daß das Fleisch zu teuer,
Das gibt ein Metzgermeister niemals zu.

Wir streiten hin und her , wie 's könnte, sollte,
Und wie es rechterweise müßte sein,
Da kommt mit einem Korb ein kleines Bübchen,
Sechs -, siebenjährig zu der Tür herein.

„Was kriegst du , Kleiner ?" fragt der Meister freundlich.
Und eifrig meint der Knirps : „Für unfern Hund
So Durcheinander , grad ' so wie das gestern,
Zu dreißig Pfennig , anderthalb Pfund !"

„Aber ein bischen mag 'rer als das gestern !"
Hat höchst gewichtig er hinzugesetzt,
„Mein Patter kann das Fett nit recht vertragen,
Und mich hat 's auch so dumm im Leib gepetzt! —

Michel.
— Postversonalien . Bestanden die Postassistentenvrü-

ftrng: Postaehilt? Seipel  in Oestrich. Ernannt zum Post.
Verwalter Oberpostassistent Kaiser  aus Geisenheim in Holz-»ena.d.Heide, übertragen eine Postsekretarstelle.densekretären Adami  in Nassau, A p p e i aus . Wiesbaden
in Biebrich und Fritz Neininger  in Wiesbaden. Versetzt
Postsekretär Jost von Canb nach Hattenheim , die Postassisten¬
ten Balz er  von Limburg nach Dillenburg . Christian
von Frankfurt nach Bommersheim , Kurz  von Nassau nach
Griesheim , Merten  von Schicrstein nach Lange-nschwalbach,
Ritter  von Frankfurt nach Usingen, Rudo 'lvh  von Wetz¬
lar nach Langenschwallbach, Schwöb el von Winkel nach
Wiesbaden , O. Schulz von Niederwalluf und Seil  von
Erbach nach Frankfurt . Entlassen : Oberpostassistent Korfin Wiesbaden.

— Kurhaus . Das Programm der morgen , Samstag¬
abend im KIrrgarten auf der Weiherbühne bei Scheinwerfer.
Beleuchtung stattfindenden Ballett -Vorführungen verzeichnet
folgende Tanzstücke' Narzissus von Nevin, Valse Amoureuse
von Berger , Gold und Silber von Lehar , Die beiden Finken
von Kling . Solotanz : Nymphe und Faun . Suite Ballet von
Francis Popih : .1. Largo, 3. Piccicati , 3. Valse Lenke und
Walzerrausch von Paul Lincke. Die. Musikbegleitung- der
Tänze wird von dem Kurorchcster, das Konzert im Kurgarten
von der hiesigen Regimentskapelle ausgeführt . Die Poofüh».
vungen die wieder ein märchenhaft schönes Bild bieten wer.
den, stehen unter Leitung der Ballettmeisterin des Mainzer
Stadttheaters Frau Helene Baxmann.

Airs dem Landkreis Wiesbaden.
= Biebrich, 20. Juli . Das 76jährige Jubiläum des

Männergeiangvereins  Biebrich und der damit ver¬
bundene große nationale Gesangwcttstreit findet am 22. bis
34. Jüli statt . Auf dem Festplatz vor der Riehlschule sind
die Arbeiten bereits im Gange. In diesen Tagen ist das
Festbuch fertiggestellt und den Vereinen zugestcllt worden.
Außer 3050 M. an Geldpreisen , die der Verein auszusetzen in
der Lage war , und die , zum größten Teil von hiesigen Bür.
gern gestiftet worden sind, winken den wettstreitenden Ver.
einen noch eine große Zahl zum Teil sehr kostbarer Wertgegen¬
stände. Allen voran steht die .vom- Kaiser gestiftete silberne
Kaiser -Medaille sowie eine von der Kaiserin gestiftete Por.
Sellan-Vase. Dann folgen die Großherzogin -Mütter und die
Grotzherzogin-Regentin von Luxemburg mit einem als Preis
des Hauses Nassau gemeinsam gestifteten goldenen Pokal und
Graf von Merenberg mit einem silbernen Pokal . Ferner
haben 19 hiesige und auswärtige Vereine und Firmen Wert-
Seg,Mstände gestiftet. Zum Wettstreit gemeldet haben sich

33 Vereine mit rund 1400 Sängern . Am Samstagabend
findet in der alten Turnhalle großer Festkommers statt . Der
Sonntag früh wird durch einen Weckruf eingeleitet . Um
ll Uhr stellt sich in der Wiesbadener Straße der Festzug auf,
an dem sich über 60 Vereine beteiligen. Nach dem Eirv.
treffen auf dem Festplatz wird Beigeordneter Kranzbühler die
Sänger und die Gäste begrüßen. Am Montag früh beginnt
um 9. Uhr das Ehcensingen, nach dessen Bändigung - das
höchste Ehrensingen stattfindet . Montognachmittag um 3 Uhr
versammeln sich die Sänger am Herzog-Adolf-Denkmal zu
einer großen Ovation . Daran anschließend stellt sich derrestzug auf und marschiert nach dem Festplatz,woselbst um

Uhr die Preisverteilung stattfindet,
a. Biebrich, 21. Juli . An der Rettbergsan stieß gestern

nachmittag bei Tauch Übungen  ein als guter Schwim.
mer bekannter hiesiger Geschäftsmann in der Nähe des Ufers
mit solcher Wucht auf den steinigen Ufergrund , daß er eine
Anzahl ziemlich schwerer und stark blutender Kopfwunden
davontrug . —i Die hiesige Sanitätskolonne vom
Roten Kreuz,  die zurzeit nur als besondere Abteilung
des Militärvereins besteht, beabsichtigt, sich demnächst auf
eigene Füße zu stellen. In der gestrigen Hauiptverlsamm.
luny würde ein dahingehender Abzweigungsantrag mit gleich,
zeitiger Annahme der Normalsatzung der freiwilligen Sani-
tätskolonnen vom Roten Kreuz nach langer Debatte vor,
läufig zur endgültigen Beschlußfassffungauf den 15. Oktober
zurückgestellt. Dem Verein wurde eine von seinem Mitglied,
dem Schlosser Marschall Hierselbst. erfundene Schlitten-
Tragbahre  zur Verfügung gestellt.

Uassauische Nachrichten.
* Nassau, 21. Juli . In 'der vergangenen Nacht ist am

Burgberg , oberhalb des Denkmals des Freiherrn von
Stein , eine der freistehenden, hoch aufragettden meterdiüen
Mauernder Ruine Stein,  der im 12. Jahrhundert
erbauten Ahnburg des Ministers , zus -ammenge  -
stü r z t . Auch die zweite Mauerwand hat sich stark geneigt,
so daß der Zusammensturz jed-m Augenblick zu erwarieir
ist. Die Absperrung ist erfolgt . Die Besichtigung des
Denkmals ist hierdurch jedoch in keiner Weise beeinträchtigt.

cd. Brombach (Taunus ) , 20. Juli . In Eschbach bei
Usingen wollte der 18 Jahre alte Löw aus Finsterntal
auf seinem Rade einem Wagen ausweichen; dabei lief ihm ein
Kind in das .Rad , so daß er stürzte. Seinen schweren Ver¬
letz  u n g e n erlag er in der Klinik in Gießen. Das Kind
ist ebenfalls schwer verletzt.

ü . Dillenburg . 30. Juli . Zn Ehren des scheidenden
Landratos von Wussow.  ivclchcr als Oberregierungsrat
nach Kassel versetzt ist, veranstalteten die hiesigen Vereine,
wie schon kurz gemeldet, einen Fackclzug und einen Kommers
im , Schloßbote-I. bei welchem Kreistagsmitglied Buchlbindcr-
meistcr Ricker und Regierimg.srat Kettcler Ansprachen hielten.
Am Dienstag fand im Kurhaus ein Abfchiedsessenstatt , an
welchem sich ca. 1-50 Personen aus fast allen Orten des Kreises
beteiligten . Es sprachen namens des Kreistaoes der Kreis,
deputierte Forstmeister Schilling , namens der Stadt Bürger¬
meister Gicrlich und. für den Di-llkriege.rbund Gewerberat
Jäckel. Ersterer rühmte die Verdienste des scheidenden Land-
ratcs während seiner 8jährigen Amtstätigkeit : In 18 von- 78
Gemeinden wurden neue. Schulhäuser gebaut , in 26 Hochdruck'
Wasserleitungen angelegt , in 46 Bebamungspläne ausgestellt,
21 Kreiswcgewärter wurden angestellt, der gemeinnützige Bau-
vcrein errichtete 11 Miets - und 34 Erwerbshäuser . 2 Eisen¬
bahnlinien gelangten zur Eröffnung . Seine herzlichen Ab-
schicdsworte schloß Oberregierungsrat van Winssow mit einem
Charakteristikum des. Dillkreises. Er führte aus , daß ' der¬
selbe eine Bevölkerung mit ausgesprochenem Hei-matgefüN be¬
sitze, die nicht aiiszuwandexn brauche, da sie reiche Arbeits¬
gelegenheit besitze. 60 000 Menschen könnten sich im Dill¬
kreise nicht ernähren ., wenn die Industrie .nicht lohnende Be¬
schäftigung böte. Ein Segen sei cs, daß der Arbeiter nach
des. Tages Arbeit , zu seiner Familie zurückkehren könne. Er
wünsche, dem Kreise gedeihliche Entwicklung und seinen Be-
wcllmern Eintracht . Gegen Ende der Feier trat auch der
Nachfolger des Landrates ein, ein Reglern nysaffeffor von
Zitzewitz,  seither Hilfsarbeiter im Reichsamt des Innern.

Aus der Umgebung.
Maffen-Dicvstnhle im Warenhaus Trotz in Mainz,

l. Mainz . 20. Juli . Etwa 20 Verkäuferinnen des Tietz-
schen Warenhauses verübten seit Jahren größere Diebstähle.
Die gestohlenen Waren tauschten die jungen Damen gewöhn¬
lich während der Mittagszeit Untereinander aus , so daß trotz
strengster Kontrolle seitens der Firma die Täterinnen Gec»m-
stando von manichnial beträchtlichem Werte beiseite schaffen
konnten. Die Anführerin der Diebesbande ist ein Fräulein
R.. das seit zwei Jahren in dem Hause tätiq ist und sich des
allgemeinen Vertrauens erfreute . Dieses hat mit den ge¬
schilderten Handgriffen den Anfang gemacht und eine ganze
Reihe ihrer Kolleginnen in dies verbrecherische Treiben mit
hinein verstrickt. Fräulein R. wollte in vier Wochen sich in
den heiligen Stand der Ehe beaebcn und hatte sich den grüß»
ten Teil ihrer Aussteirer auf diese Art billig ins Haus ge¬
bracht. Erner ihrer Familienangehörigen wollte nun vor-
gestern ein Paket abholen, „dieses Paket ist von einem Be.
amten des Warenhauses geöffnet worden lind hierdurch kau:
die Veruntreuung zutage. Bei dem Verhör gestand die R
sofort ibr-e Verachen ein und denunzierte hierbei eine ganze
Reihe ihrer Kolleginnen, Letztere gestanden nun gleichfalls
ihre fortgesetzten Unredlichkeiten und gaben ihrerseits wieder
neue Namen an , auch von Personen , die längst nicht mehr bei
der Firma , sondern teilweise verheiratet , teilweise in anderen
Geschäften hier , m Frankfurt , und Wiesbaden tätig sind.
Hierdurch zieht die Anaclkgeiibeit immer weitere Kreise und
das Ende ist heute noch nicht abzuschen.

st. Darmstadt , 20. Juli . Die Stadwerordnetmversamii
lnna bewilligte ,n ihrer heutigen Sitzung für die Anlage ein
W a l d f r r e d h o f e s nach dem Muster des Zentralfriedhof,
in Hamburg-Ohlsdorf und des Waldfriedhofes . in Münchc
670 000 M., von welcher Lumme als erste Baurate sofo
220 000 M. aus Anlehensmitteln bereitgestellt wurd-n D.
Waldfriedhof kommt an di: sogenannte „Städtische Tanne ".

Sport.
Das Ende der Prinz Heinrich-Fahrt,

wb. London, 20. Juli . Prinz Heinrich von Preußen
wohnte der Motor - und FlugkonlUrrenz Brocklands bei,
die für die Fahrtteilnchmer veranstaltet wurde . Der Prinz
führte die Parade von etwa 60 Wagen an , die an der
Fahrt teilgenouimen hatten . Die Fahrtteilnehmer machten
eine Rundfahrt um die Bahn , wobei die deutschen und die
englischen Wagen abwechscknd geordnet Waren.

mt>. London, 21. Juli . Im Palast des Royal Automo¬
bilclub in der Pall Mall fand ein Dchlußbarckett statt , an
dem fast alle Prinz Heinrich-Fahrer mit ihren Damen teil-
nahmen . Prinz Heinrich präsentierte bei dem Bankett , bei
dem auch die Preisverteilung  vorgenommen
Wurde. Der englische Klub erhielt den Prinz Heinrichpreis
König Georg und- Kaiser Wilhelm verliehen jedem Klub
einen Erinnernngspreis.

mb. London , 21. Juli . Bei einem Bankett im .König¬
lichen Automobilklub -, bei welchem gestern abend verkündigt
wurde , daß die englische Mannschaft den Prinz Heinrich-
Pokal gewonnen hat . hielt Prinz Heinrich in Erwiderung

eines ans ihn ausg -ebrachten Toastes eine Ansprache, in
welcher er hervorhob , daß er mft Befriedigung festgestellt
habe, daß die Prinz Heinrich -Fahrt große freund¬
schaftliche  Beziehungen hervorgerusen habe. Das Wort
„Pax ", das gus dem Ehrenpreis steht, war das Wahrzeichen
der Fahrt . Prinz Heinrich überreichte den Becher dem Ver¬
treter des Klubs , dem Herzog von Teck.

Vermischtes.
Das Müllheimer Eisenbahimnglück.

Der Lokomotivführer Platten , der den verungMckten
Eilzug Nr . 9 geführt hat , ist heute fest genommen
worden , weil die bisherige Untersuchung grobe Fahrlässig¬
keit ergeben hat . Irgend ein Mangel in Technik und Be¬
trieb ist nach Mitteilung der Staatsanwaltschaft bisher
nicht festgestellt worden . — Nach einem dem Finanzministe¬
rium zugegangenen Telegramm aus Müllheim ist das Be¬
finden  des Regierungsbaumeifters Nürnberger , des
Frl . Wartmann und der Krankenschwester Koch subjektiv und
objektiv besser. Auch der Zustanid der übrigen Schwerver¬
letzten ist befriedigend . — Der preußische Gesandte von
Eisendecher hat dem Finanzminister im Auftrag der preu¬
ßischen Regierung deren wärmste Teilnahme an dem schwo¬
ren Unfall ausgesprochen . Vom bayerischen Staatsminister
für Verkehrsangelegenheiten v. Frauendörffer ist ein länge¬
res Beileidschreiben eingegangen.

Kleine Eiironik.
Die Mutter und Schwiegermutter eines goldenen Hoch¬

zeitspaars . Zu dieser Notiz in der Nr . 329 wird uns mit-
geteilt , daß das Landwirtsehepaar Zeitz, das die goldene
Hochzeit beging , nicht in Göttingm wohnt , sondem in
Göllingen bei Frankeichausen in Thür . Die alte Mutter,
die den Ehrentag ihrer Kinder erleben durste , steht im
94. Jahre.

Schwerbestraste Unvorsicht. Der Arbeiter Fröhlich,
der mit einem Gewehr Spatzen aus einem Kirschenbaume
vertreiben wollte , erschoß dabei aus Unvorsichtigkcft sein
eigenes Kind-, ein Mädchen im Mer von 2V2 Jahren.

Opfer des Rheins . Opfer des Rheins sind jetzt fast
täglich in Cöln zu beüagen . Für gestern lagen allein sechs
Meldungen über Todesfälle infolge Ertrinkens vor . Vor¬
gestern abend um 6y2 Uhr ist beim Baden zu Poll bei Cöln
oer Stukkateur Nikolaus Snüttgen im Rhein ertrunken . Er
war Vater dreier Kinder . — Vorgestern abend hat auch ein
junger Mann , der an dem Rodenkirchen gegenüber liegen¬
den Ufer entlang mit einem Kahn gefahren und infolge
Kentern des Fahrzeuges ins Wasser gefallen ist» sein Leben
lassen müssen.

Eine große Explosion in Teheran . Im ArseMl in
Teheran .explodierten 60000 scharfe Patronen und richteten
große Verheernngen am Gebäude an . Me Explosion soll
gelegentlich eines Diebstahls entstanden sein.

Eine schwere Einsturzlatastrophe in einem Carrarischen
Marmorbruch . In einem dem Grasen Lazzoni gehör-endm
Marmorbruch in Carrara hat ein Einsturz 12 Arbeiter be¬
graben . Bisher wurden 8 von ihnen tot und 4 verwundet
geborgen ; 2 liegen noch utrter den Trümmern , und es be¬
steht keine Hoffnung , sie retten zu können.

Eine Abfuhr . Folgende nette Szene auf der Wiener
Tranr hat ein Leser des „Extrablatts " beobachtet : Beim
Naschmarkt steigt eine Marktfrau in -einen Waggon der
elettrifchen Straßenbahn ein und kommt neben eine sehr
elegante junge Dame zu sitzen, die sich mit ihrem Nachbar
zur anderen - Seite , einem K-avallerieofftzier , angelegentlich
unterhält . Der Dame scheint die neue Sitznachbarin nicht
zu behagen , demr sie rückt möglichst weit von ihr hinweg.
„Nix für ungut , Fräul 'n", sagt resolut die Obsthändlerin,
„aber für 14 Heller können S ' nek auf jeder Seiten an
Kavallerieoffizier haben . . ." Aus den Gesichtern der Passa¬
giere erschien ein vergnügtes Schmunzeln über diese Äuße¬
rung echten Wiener Volkshumors.

Handel . Industrie.
>Ei Vo !kswir £schaft.

Deutschlands Eisenerzvcrräte.
Vor kurzem brachten wir einen Überblick über die nach der

Schätzung der Fachleute zurzeit noch vorhandenen Vorräte
an den beiden wichtigsten Rohstoffen, die uns die Erde bietet,
der Kohle und dem Eisen. Wir beschäftigten uns damals
(siehe „Tagblatt“ Nr, 216) zunächst mit den Steinkohlen-
mengen, die noch im Schoße unserer vaterländischen. Erde
ruhen, und kamen zu dem Schlüsse, daß das Deutsche Reich
in seinem Steinkohlenreichtum von keinem andern Lande
Europas ,erreicht und auch außerhalb Europas nur von China
übertroffen wird. Wie steht es nun mit unsem Eisenstem-
vorräten ? ? Da.müssen wir zugeben, -daß die Mengen, die da¬
von einst in unsern Bergen enthalten waren, arg zusammen-
geschmolzen sind, und es wäre Deutsöhlad wohl nicht möglich,
sich in seiner Stellung als größter Eisenlieferant der alten Welt
zu behaupten, wenn es nicht ganz gewaltige Massen Eisenstein
von Schweden, Spanien und Frankreich bezöge. Aber so
schlimm, wie es viele ;Pessimisten darstellen, steht es um die
natürlichen Eisenerzlager Deutschlands doch nicht. Wir be¬
sitzen noch immer, über , das ganze Vaterland zerstreut , eine
Anzahl von Erzrevieren , die riesige Mengen des unentbehr¬
lichen Minerals bergen. Das Gebiet, welches gegenwärtig unter
allen Gegenden Deutschlands die größten Eisenerzmengen
liefert und welches besonders für die Hochöfen des Saar- und
des Ruhrbezirks von,maßgebender Bedeutung ist, ist Loth-
r i n g e n. Die lothringische Minette ist zwar nicht so' hoch¬
prozentig wie manche andere deutsche Eisenerze, doch hat
sie die großen Vorzüge der billigen Gewinnbarkeit und den,
daß sie sich zur Verhüttung nach dem Thomasprozeß, der be¬
kanntlich noch wertvolle Nebenprodukte liefert, gut eignet.
Die im lothringischen Minetterevier noch vorhandenen Eisen¬
steinlager sind so groß, daß, seihst wenn die durchschnitt¬
liche Förderung der vergangenen Jahre in Zukunft noch er¬
heblich gesteigert wird, sie noch auf etwa hundert Jahre Vor¬
halten werden. — Ein Eisenerzgebiet von ähnlichem Werte ist
die Gegend nördlich des Harzes, zwischen Hildesheim
und Braunschweig.  In diesem Gebiete hat man nocfe
etwa 300 Millionen Tonnen Eisenstein als in leicht erreichbarer
Teufe vorhanden anzunehmen. — Im Siegerland,  einem
seit Jahrhunderten in Betrieb befindlichen Eisenerzbezitke,
sind die Erze auf rie sehr große Zahl von Gangspalten ver-
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teilt, deren Erzinhalt schwer zu schätzen ist. Au! Grund sehr
vorsichtiger Berechnungen kann immerhin noch ein Vorrat
von etwa hundert Millionen Tonnen Eisenstein als unter gegen¬
wärtigen Verhältnissen abbauwürdig angenommen werden. —
Mit dem Siegerland durch mancherlei Interessengemeinschaft
verknüpft und daher in allen Bandeisstatistiken damit gemein¬
sam betrachtet wird das Lahn - Blll - Gebiet,  obwohl
dBe dortigen Eisensteine von den Siegerländern sowohl geo¬
logisch als hüttenmännisch verschieden sind. Das Lahn-Dill-
Gebiet liefert neben dem Siegerlände das edelste Eisenerz
Deutschlands, und man kann nach den Schätzungen der geo¬
logischen Landesanstalt annehmen , daß hier noch etwa 260
Millionen Tonnen dieses wertvollen Erzes in der Erde ruhen,
eine Menge, die voraussichtlich noch für über 200 Jahre
reichen wird. — Dies sind die wichtigsten Eisensteinvorkommen
Deutschlands, aber daneben gilbt es noch überall verstreut,
im Soonwald, im Bergischen Land, Sauerland, in den Berg¬
ketten längs der Weser, im Thüringer Wald, Fichtelgebirge,
in Schlesien, im Vogelsberg, Spessart und in der Schwäbischen
Alb, Eisenerzlager, die zwar gegenwärtig wegen der Konkurrenz
der in großen Massen eingeführten Auslandserze nicht mit
viel Gewinn ausgebeutet werden können , aber doch für die
deutsche Volkswirtschaftvon großem Werte sind.

Deutscher auswärtiger Handel im Juni 1811.
Nach dem Junihelt der vom Kaiserlichen Statistischen

Amte herausgegebenen monatlichen Nachweise über den aus¬
wärtigen Handel Deutschlands haben im Juni d. J. betragen:

1. Die Einfuhr 6118 572 Tonnen, ferner 13 767 Stück
gegen 6 431364 Tonnen und 13 715 Stück im Juni v. J.

2.  Die Ausfuhr 4398 524 Tonnen, ferner 595 Stück gegen
4 652 652 Tonnen und 483 Stück im Juni v. J.

3. Die Gesamteinfuhrmenge belief sich im 1. Halbjahr d. J.
auf 31 540 673 Tonnen und 91 900 Stück gegen 29 536 836
Tonnen und 81 859 Stück im 1. Halbjahrv. J.

4L Die Gesamtausfuhr auf 27 720116 Tonnen und 3719
Stück gegen 24 996 088 Tonnen und 3655 Stück im Vorjahr.

6. Die Einfuhr hatte im reinen Warenverkehr einen Wert
van 4644, jl Mill. M. im 1. Halbjahr d. J. gegen 4419,0 Mill.
Mark im 1. Halbjahr v J..

6. Me Ausfuhr hatte im 1. Halbjahr d. J. einen Wert von
3809,9 Mill. M. gegen 3542,7 Mail. M. im 1. Halbjahr v. J.

Die Goldeinfuhr belief sich itm Juni ö. J. auf 31,3 Mill.,
rm  1 . Halbjahr d. J. auf 99,0 gegen 167,0 Mill. M. im 1. Halb¬
jahr v. J., die Goldausfuhr au ! 2,0, 20,9 und 88,3 Mill. M.

Die Silbereinfuhr ergab im Juni d. J. einen Wert von
3,1 Mill. M. und von 28,8 .Mill. M. gegen 24,4 Mill. M. im
’jjj. Halbjahr d. Und' v. J., die gleichzeitige Silberausfuhr 3,9,
Ä7,l und 15,2 Müll. M.

Banken und Börse.
*’ Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. M. Nach der

Zweimonat sbilanz  vom 30. Juni d. J. betrugen die
Verbindlichkeiten aus Akzepten und Schecks 22.11 Mill. M.
gegen 22.68 Mill. M. am 30. April d. J. und 18.77 Mill. M.
am 30. Juni v.' J., aus Depositen 5.98 Mill. M. gegen 5.62 Mill.
Mark bezw. 4.60 Mill. M., während die Kreditoren von 17.05
MilL M. am 30. April auf 12.80 Mill. M. zürückgingen gegen
12.61 Mill. M. im Vorjahr. Abgesehen von 3.14 Mill. M. (L
V, 2.84 Mill. M.) Avalen stellten sich somit die gesamten Ver¬
bindlichkeiten auf 40.89 Mill. M. gegen 45.35 Mill. M. am
80. April und 35.98 Mill. M. vor Jahresfrist . Demgegenüber
werden in har , Wechseln und Bankguthaben 20.76 Mill. M.
(25.74 Mill. M. bezw. 19.28 Mill. M.), in Effekten 2.60 Mill. M-
(2.27 Mill. M. bezw. 2.24 Mill. M.)> Sn Reports und Lombard
3.26 Mill. M. (3-22 Mill. M. bezw. 2.02 Mill. M.) ausgewiesen.
Diese anscheinend leicht greifbaren Mittel summieren sich' mit¬
hin auf 26.62 Mill. M. (81.23 Mill. M. bezw. 23.54 Mill. M.),
so daß der auf die sonstigen Aktiven ausgewiesene Teil 6er
Verbindlichkeiten 14.27 Mill. M. (14.12 Mill. M. bezw- 12.44
Mill. M.) ausmacht .. Die Debitoren belaufen sich auf 45.55
Mill  M . (44.58 Mill. M. bezw. 43.41 Mill. M.)> die Konsörtial-
EinzahJungen auf 1.73 Mill. M. (2.46 Mill. M. bezw. 2.19 Mill.
Mark) und die Kommanditeinlagen und dauernden Beteili¬
gungen auf unverändert 3.35 Mill. M, Die Reserven enthalten
3.90 Mill. M. bei 30 Mill. M. Aktienkapital.

* Informationen für die Anlage in Bergwerks- und Hütten.
'Obligationen. Die Neuauflage der vom Bankgeschäft Hermann
Schüler in Bochum herausgegebenen, vorzüglich orientieren¬
den Informationen für die Kapitalsanlage in Bergwerks- und
Hütten-Obligationen ist soeben erschienen. Die Exemplare
werden an Geschäftsfreunde versandt . Die Neuauflage enthält
313 verschiedene Anleihen mit einem ursprünglichen Anleihe¬
betrag von ca. 1165 500 000 M., die sich auf 252 industrielle
Unternehmungen erstrecken.

Industrie und Handel.
* Budernssche Eisenwerke in Wetzlar . In der außer¬

ordentlichen Generalversammlung wurde der Verschmelzungs¬
antrag mit der Bergbaü-A.-G. Massen abgelehnt (Her¬
gabe von 6 neuen Buderusaktien gegen 5 Massenaktien, also
von 8400 neuen Buderusaktien gegen die 7000 Aktien von
Massen), weil sich die erforderliche Majorität nicht dafür fand.
In der Opposition befanden sich die Firma A. E. Wasser¬
mann und die Familie Buderus, mit rund insgesamt 1% Mill.
Mark Aktien, während die Freunde des Antrags Über eine
Aktiensumme von rund 8.7 Mill. M. verfügten. Der Vor¬
sitzende führte in seiner Begründung zu dem Antrag vor allem
aus, es sei für Buderus zur Notwendigkeit geworden, den Be¬
darf an Brennmaterialien aus einer eigenen Zeche zu decken.
Die Versuche der Verwaltung, die Opposition von ihrem
Standpunkt abzubringen, blieben erfolglos- -— An der Frank¬
furter Abendbörse wurde die Nachricht von der Ablehnung
des Verschmelzungsantrages mit ebner Kurssteigerung für
Buderus quittiert . Buderus notierten bei Schluß der Börse
118.50 bezahlt.

* Die HofbierbrauereiScböfferbof und Frankfurter Bier¬
brauerei, Akt-Ges. in Frankfurta. M., haben einem Leser des
„Berl. Börs.-Cour.“ mitgeteilt, die Absatzverhältnisse hätten
sich bisher infolge der Besserung der wirtschaftlichen Lage
und der günstigen Witterung recht günstig  gestaltet.
Der Rohmaterialeinkauf entspreche dem des Vorjahres. Man
hofie deshalb einen wesentlich höheren Bruttogewinn aus
weisen zu können. Über die Dividende (i. V. erhielten dfe
Vorzugsaktien 6 Proz,. die Stammaktien 0) könnten noch keine
Angaben gemacht werden.

* Die Akt.-Ges. Jutespinnerei und -weberei Cassel ver¬
teilt wieder 16 Proz. Dividende.

Verkehrswesen.
* Auf den deutschen Eisenbahnen wurden im Juni ver¬

einnahmt aus dem Personenverkehr 85 392 126 M. öder
ite 657 084 M. mehr, d. i. pro Kilometer 1663 M. oder 299 M.
gleich 21.92 Proz. mehr ; aus dem Güterverkehr 140 878 576 M.
oder 5 644 495 M. mehr, d. i. pro Kilometer 2690 M. oder
69 M. gleich 2.63 Proz. mehr. Bei den Mehreinnahmen des
Monats aus dem Personenverkehr kommt in Betracht, daß
Pfingsten 1911 in den Juni, 1910 aber in den Mai fiel.

* Über die Gesamtlage beim Norddeutschen Lloyd tn
Bremen äußerte sich die Direktion nach dem „Berk TaaebL"

dahin, der Geschäftsgang könne trotz des erheblichen Rück¬
ganges der Auswanderung im aHgemeuen als befriedigend
angesehen werden, so daß man heute hofft, wenn nicht un¬
erwartete Verhältnisse, denen e*Ji Schiffahrtsunternehmen in
sehr hohem Maße äusgesetzt sei, «mtreten, auch für dieses
Jahr eine Dividende  auszuschütfen (i. V. 3 Proz.). Dar
Abschluß für das verflossene Halbjahr werde im September
bekannt gegeben werden. Entgegen anderweiten Gerüchten
erklärt die Direktion, daß die Frage der Beschaffung neuen
Kapitals innerhalb der Verwaltung nirgends erwogen wor¬
den sei.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts «)

~Tiet*tejDiv.
O/o. Letzte Notierungen vom 21. Juli Vorletzte|

Notierung.
9
6
br/s

13'/,
8

f*
10
6.48
7>/»
7V»
7V>
8V»6
8
3
6»/50
e»/s
67»8
6
6‘/s

10
3
0
6

27
32
10
6
5
7

10
30
15
12
67»

118
3

10
0
7

154
14
7

Berliner Handelsgesellschaft . .
Commerz - und Discantobank .
Darmstädter Bank
Deutsche Bank . . . . • • • •
Deutsoh -Asiatisohe Bank ■ - -
Deutsche Effekten - und wechselbank
Disoonto -Commandit.
Dresdener Bank . • - - . ■ * ‘ ‘
Nationalbank für Deutschland . . .
Oesterreichisohe Kreditanstalt . . »
fteichsbank . .
Schaafhausener Bankverein . . . .
Wiener Bankverein - . • • • * •
Hannoversche Hypotheken -Bank . .
Berliner Grosse »trnssenbahn . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien - -
Oesterreich -Ungarisohe Staatshahn
Öesterteichisohe Südbahn (Lombarden
Gotthard . . - - . -
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . . . » > > - - » »
Lux . Prinz Henri . . . - - . .
Neue Bodengesellschaft Berlin . .
Süddeutsche Immobilien 60°/o . .
Schbfferhof Bürgerbräu.
Oementwerke Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert . . . . . - • • . >
Deutsch Üeberse « Elektr . Act . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer .
Lahmeyer.
Schuokert . - ■ •
Rheinisch -Westfälisch « Kalkwerke
Adler Kleyer.
Zellstoff Waldhof . . . . . . . .
Bochumer Guss . . . . . . . .
Buderus . .
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedriohshütte.
Gelsenkirchener Berg . . . . . .

do . Guss.
Harpener
Phönix . . . . . . . . . . . .
Laurahütte . -
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G. . . .

Tendenz : fest.

169.80
11820

265.40
148.30
123-10
188.90
153.60
127
206
143.90
136.50
13840
152.50
19925
124.10
135-60
96.50

2430

157^107.70

151.40

84.25
105
128
546
493.50
180.60
157
122.50
172
182
465
258
236.90
11430
194.90
180
135.90
203
76

188.50
26625
176.75
276.40
164

169.80
118.20

265.10
146.70
123.10
188.90
158.30
126.76

143.80
138.25

152.50
199.10
124.10
135.20
96.75

24

15730
107.90
125
151.70
145.90
84.50

104.75
128.50
549.75
496.50
380.40
158.75
121.76
172
152
470
25750
236.40
119.10
194.90
184.75
133.75
203

75.75
187.75
257.75
176.75
276.25
164

Letzte Nachrichten.
Marokko.

Eine deutsch-offiziöse Kritik der französischen Presse.
lid . Cötn, 21. Juli . An leitender Stelle tritt die

„Ko l n i sche Zeitung"  den französischen Preß-
treibereien entgegen, welche hemmend  auf die
Unterhandlungen zwischen Deutschland und Frankreich
einwirken. Bei der Erörterung über Gegenwerte für
das Zugeständnis Deutschlands dafür , daß Frankreich
die politische Gewalt in Marokko allein ausllbt , greifen
Interessenten , vornehmlich der Redakteur des „Temps ",
Herr L a r d i e u, völlig ablehnend  in die Dis¬
kussion ein, wodurch der französischen Regierung die
Auseinandersetzung mit Deutschland ungemein er¬
schwert  werde . Es sei zu Bebauer n, daß die
Spekulanten  sich der französischen Presse bemäch¬
tigt haben und indem sie gröblichste Beschul¬
digungen  gegen das Ausland schleudern, mit star¬
kem Druck auf die eigene Regierung einwirken. Dem
internationalen Verkehr sei ein solches Gebaren nicht
zuträglich.

lick. Paris , 21. Juli . Der „Matiu " begleitet die von
der „Times" gebrachte Mitteilung über Deutschlands For¬
derungen mit den Worten: Wie man sicht, sind diese Forde¬
rungen noch größer als diejenigen, die wir vor einigen
Tagen mitgeteilt haben und die als übertrieben bezeichnet
wurden. In gewissen Kreisen wird die Authentizität dieser
Angaben bezweifelt.

Tie neuen Wirren in Persien,
hd . Petersburg , 21. Juli . Nach einer aus Teheran

eingetrofsenen Meldung hat Salar el Tauleh , dör
Bruder  des Exschahs, eine Proklamation erlasssn,
in welcher die Bevölkerung Persiens ausgefordert wird,
unter die Herrschaft ihres richtigen Gebieters
Mohamed Ali zurückzukehren. Gleichfalls wird ver¬
sichert, daß die Verfassung  geschützt werden wird.

Eine revolutionäre „Gerichtssitzung" gegen einen
Parteiverräter.

llll. Paris , 21. Juli . In den Räumlichkeiten des
Blattes „Guerre sociale" fand gestern eine revolutio¬
näre Gerichtssitzung gegen den Syndikats -Sekretär
Metissier statt , der in den revolutionären Ereignissen
der letzten Jahre eine hervorragende Rolle gespielt
hat . Metissier wurde überführt , der Polizei  gegen
einen Monatsgehalt  von 260. Franken zahlreiche
Berichte und Denunziationen geliefert zu haben.
Metissier mußte das von ihm abgelösste Geständnis
unterzeichnen, worauf man ihn unbehelligt laufen ließ.

Jaurds in der portugiesischen Kammer,
wb . Paris , 21. Juli . Aus Lissabon wird gemel¬

det : Der Deputierte Jaurds,  der sich nach Argen¬
tinien begibt, wohnte gestern in der Deputiertenloge
der Kammersitzung bei. Auf Antrag des Ministers des
Äußern wurde Jaurtzs eingeladen, unter den Deputier¬
ten selbst Platz zu nehmen und hierauf unter st ü r m i-
schem Beifall und Hochrufen auf Frankreich in den
Saal  geführt.

Amerikanische Eisenbahnräuber,
wb. New York, 21. Juli . Drei Räuber überfielen den

Northern Pacific-SchnellMg in der Nähe von Buffalo. Sie
verwundeten den Lokomotlvffi'hrer, um ihn zum Halten ju
bewegen, und beraubten alle Pasiagiere. Die Räuber ent¬
flohen dann in einem Automobil.

Stratzburg ohne Straßenbahn,
bä . Stratzburg (Els.) , 21. Juli . Nachdem die Devotarbeitet

der hiesigen Straßenbahn schon vor einigen Wochen die Arbeit
niedergeleat haben, haben heute nacht in einer Versammlung
sämtliche Angestellten der Straßenbahn den Streik  erklärt.
Straßburg und Vororte sind heute ohne Trambahn¬
verkehr.  Statt einiger vierzig wie sonst sind heute morgen
nur vier Züge ausgefahren , die mit dem wenigen Personal,
das sich zur Arbeit eingefunden hat , besetzt sind. Die hiesige
Stratzenbahngesellschaft ist der Allgemeinen Lokal- und Stratzen-
bahngesellschaft in Berlin affiliiert.

Ein entmenschter Vater.
bä . Wien, 21. Juli . Wie ans Trifall gemeldet wird, hat

der Bergarbeiter Anton Hlebic ohne jede Ursache einem s-.iner
beiden Knaben mit einem scharfen Messer den Hals durch¬
schnitten und beide Hände abgehackt  und dem
anderen Knaben tödliche Schnittwunden am Halse beigebracht.
Der Unmensch, der beinahe von der Volksmenge gelyncht wor¬
den wäre, wnrde von Gendarmen verhaftet.

Ein Racheakt.
bä . Paris , 21. Juli . Gestern nachmittag wnrde der Leit»»

der ehemaligen Kongreganistenschule in der Rue Championnet
im Arbeiterviertel, Abbe Garnier , von einem kürzlich von ihm
entlassenen Lehrer  namens Levesqne in der Sakristei
der Genovefa-Kirche nach einem kurzen Wortwechsel durch drei
Revolverschüsse schwer verwundet. Einige Stunden später er¬
lag Garnier fernen Verletzungen. Der Mörder wurde ver¬
haftet.

Ein amerikanisches Schwindelunternehmen,
bä . Paris , 21, Juli . Im Bureau der sog. Amerikanischen

Hypothekenbank, die unter der Vorspiegelung, daß sie in Nord¬
amerika Grundstücks und Häuser im Werte von 100 Millionen
besitze, durchaus wertlose Obligationen auSgab und dadurch
zahlreiche kleine Sparer schädigte, wurde eine Durchsuchung
voraenommen. Gegen den Direktor der Bank, Marius Jean,
wird die Anklage wegen Betrugs und Verletzung des Vereins-
gesetzes erhoben werden.

bä , Ludwigshafen, 21. Juli . Deli streikenden 150 Maga¬
zinarbeitern der Badischen Anilin - und Sodafabrik wurde heute
früh durch Maueranfchlag bekanntgegeben, Laß, falls sie die
Arbeit bis morgen SamStagvoLmittag nicht wieder ausge¬
nommen haben, sie als entlassen  zu betrachten sind. WaS
für eine Stellung die Arbeiter zu diesem Ultimatum ein-
nehmen, ist bis jetzt nicht bekannt. •

Letzte Haitdelsirachrrchten.
TelegraphischerKursbericht.

(Mitaeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Lauaaasie 16 .)
Frankfurter Börse, 21. Juli , mittags 12%  Uhr , Kredit-

Aktien 206.75, Diskonto-Kommandit 188s/8, Dresdner Bank 158,
Deutsche Bank 266, Handelsgesellschaft 169, Staatsbahn 159.75,
Lombarden 241/8, Baltimore und Ohio 107,60, Gelsenkirchen
201.75, Bochumer 236, Harpener 187.75, Türkenlose 176, Nord¬
deutscher Lloyd 967s, Hamburg-Amerika-Paket 135.25, 4vroz.
Russen 92 25, Phönix 256.25, Edison 276.25, Schlickert 171.25,
Übersee 180.75. Tendenz: ruhig.

Telegraphischer Witterungsbericht
von der deutlichen Seewarte zu Hamburg

vom DL . Juli , 8 ITlir vormittags.
1 =s sehr leicht , 9 = leicht , 3 = schwach , 4 == massig , 5 f==frisöh , 6 -2r stark,

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 == starker Sturm.

Beobachtungs-
Station. fca ■«PJS-

Wetter.
s«

&

Aenderung
des Bafom.
v. 6- 8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden
mm

768.3
768.9
769.9
769,9
768.8
766.9
770.1
767.9
770.6
771.1
770.7
769.8
771.3
771.4
771.1
771.5
641.4
756.1
757.4
760.5

SW 3 hi9
(-18

Ö,0- 0,4 0
0,5- 2,4
0,1—0,4

0
0

0,1- 0,4

WSW 3
o 2 wolkig

bedeckt
wolkig

(-16
Swinemffnde . .
Nenfahrwasser

Wl
NW 3
NW 4

(-18
-17
(-16
(-24-18

0,5- 1,4

S 2 0,0- 0,4
-0,0 0,4

OA- 1,4
8 3' 0

6
ö

Berlin. SWl * (-18
(-18
(-18
(-19
r-17
^20
i-20
(-18
1-04
(-16
(-18
(-17

WNW2 0
0
ö
0
0

8
12.5- 20,4
2,5- 6,4

20.5- 31,4

Bromberg . - - -
Metz .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)

SWl
«04
SO 1
«01

wolkenl.
heiter
Dunst
heiter

wolkenl.
heiter
Regen
wolkig
Dunst

0,0- 0,4
0,5- 1,4
0,0- 0,4

-0,5 - 1,4
—0,5 1,4

0,0- 0.4

Zugspitze . . . .
Stornoway - - -
Malin Head - - -
Valencia.
««illy .

03
WNW5

SW 8
SSO 5 M

761.0
764.0

SSW 2
SW 3

wolkig j 1-17
1-20

-0,5 - 1,4
-0,0 - 0,4

0,5- 2,4
2,5- 6,4Shields . .

Ile 'd ’Aix.
St . Mathieu . - . 769.3

770.3
770,5
769.7
768.8
763.9
766.9

SWl
84

Dunst
halbbed.
wolkenl.
halbbed.
wolkig

halbbed.
Wolkig
heiter
Nebel

wolkenl.
bedeckt
wolkig

wolkenl.

bedeckt

(-16
(-23
(-20
-21
h-19
hiö
hl2
(-14-08
-13
-16
-15
13

(-15
(-14
-17

0,6- 1,4 0

0,0 -0,4
Vlissingen . . . . SSW 2

SW 2
0 « 0 2

SSW 4
NW 4
WS
SWl

W « W1
«NW 2

WNW 4
«2

WSW 2

0
0,1- 0,4

°o
0
0

Christian snnd . <

Vardö . 768’,5 0,6- 1,4
Hanstholm . . . .
Kopenhagen >.
Stockholm-
Hemösand . . . .
Haparantla . . . .
Wijahy.

767$
769.5
766,4
764.6
761,9

0,0- 0,4
0,5—1,4

0
0,5- 2,4
2,5- 6,4
0,5 - 2,4

0

6 5° 12
Arohangel . . .
Petersburg . . *
p.iga . . . . . , . 760,9 WNW 1 bedeokt (-15 0,0—0,4 0

WUna .
Gorki . .
Wärschan . . . .

706T

769,2
768,8

W2

«Wl
halbbed.

bedeckt
+13

+16 0,5- 1,4

0

0,1- 0,4
Wien . . . . . . i •

rS : : : : : : : : NO 3
765,1
763,8
758,7
762,5

Thorshavn . . . .
Sejdxsfjord . . .

03
ONO 1

bedeckt -10
h07

-2,5 - 3,4
-0,5 - 1,4

0
20,6- 31,4Lai.iv/J.ut • . . Ö UiNUi « -f-UJ —U,L>—

Wettervoraussage für Samstag, 22. Juli
von der Meteorologischen Abteilung des l ' hysikal . Vereins zu Frankfurt >.11

Ziemlich heiter , trocken , sehr warm , Gewitterneigung.
Witterungsbeobachtiuigen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

20. Juli 7 Uhr
morgen «.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abend «. Mittel.

Barometer aut 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

758.7
768.7
18,5

758,5
768,4
25,9

759.8
769.8
20,2

759.0
769.0
21,2

Dunstspannung (mm) . . 11,6
73

123
50

12,0
63,7

NWl NW2 NI
Niederschlagshöhe (mm) . . • • • —

Höchste Temperatur (Celsius ) 27,0. Niedrigste Temperatur 14,6.
Wasserstand des Rheins

am 21 Juli.
Biebrich ; Tegel . 1,79 m gegen 1,80 m am gestrige » Vormittag,
Mainz . „ 1»01 „ ,» 1.04 „ », » »»
Canb . ,» 2,01, » », 2,03 „ „ „ ,»

oe ggiw ' ff-miüJLü!ü - . '"I"" ' .... 1' -.I'JIBLHB—LJLJ.ümi. tüB̂ LJiHR.'l!'.—'SBHHHi

Di, Atz<r,d-A«sgatzr trmfaßt8 Sette«.
Chefredakteur: W. Schulte  vom Brühl.

Berantloortlich für Politik u. Handel: A. HegerborN,  Erbeuhcim: kür Feuilleton:
nXTnbt . f ; für ®>abt und Land C. Rötherdt;  beide in Wi «baden;
für GerichtSiaal, Bermiichte«, Svort und Briefkasten: I . SB.: A. Hegerhorst,

ffitbenheim: für die Ameiaen und Reklame»! H. Tornaus,  Wiesdadeu.
Liucl und Berlag der L, Schellenberglchen  Hof-Buchdruileret in WrcSbadeu.

«Mechftunde der Redaktioo: 1» dir 1 Mw
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Am 4 . August d. I ., vor¬
mittags 11V- Uhr , wird an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60, ein
Wohnhaus mit Hofraum und Hinter¬
haus, Emser Straße 20, hier, groß
* ar 37 qm, Wert 114,000 Mk.,
zwangsweise versteigert. I?258

Wiesbaden , 15. Juli 1911.
_ _ Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Interessenten werden hiermit da¬

rauf hfugewiesen , daß, bei genügem-
der Beteiligung , in Frankfurt a. M.
dom 18. September bis 2. Oktober
d. Js . unter Leitung des Ingenieurs
Spttznas ein staatlicher Wandcr-
knrsuZ für Heizer und Maschinisten
abgehalten wird.

Msldungen zur Teilnahme an
dresem Kursus können bis zum
». August d. Js . bei dem Herrn
Rtegienungs-Präsidenten zu W,ics-
vaden angebracht wevdsn. *

Wiesbaden , den 18. Juli 1911.
Der Polizei-Präsident,

v. Schenk_
Bekanntmachung.

Samstag , den 22. Juli er., vorm.
10 Uhr, versteigere ich im Haufe
Nettelbeckstr. 15 : 1 Wasserbereitungs¬
maschine ; ferner um 12 Uhr,
Helenenstraße 7 hier : 1 Pianino,
2 Büfetts , 1 Spiegelschrank , ein
Schreibtisch . 1 Vertiko, 3 Sofas,
3 Kleiderschränke, 1 Nähmaschine u.
a. m.
Mise
Merfchiisvolls

Bekanntmachung.
Samstag , den 22. Juli er., mittags

12 Uhr, versteigere ich
Helenenstraße 24

swamgstvoite:
2 Damenhüte . 36 Damen -Korsetts,
100 Butterdosen m. Deckel und
Klemmen, 1 Serviertisch , Pfeiler-
spivgel, Registrierkasse, 1 Kommode,
2 Schreibpulte , 30 Mir . graues
Futter . 1 Wanduhr , 1 Klavier , ein
'Büfett 1 Ziehharmonika , 1 Eis-
schrank, 1 3tür . Shiegolfchrank,
!35 Kisten Zigarren , 1 Maschtoil.

.mit Zubehör u. a . m.
öffentlich meistbietend gegen Bar-
Kastlung. B14751

Wiesbaden , den 21. Juli 1911.
Sielass , Gerichtsvollzieher,

Dreiweidenstr . 6. 1.

Bekamltmachrmg.
Samstag , den 23. Juli 1911, nach¬

mittags 3 Uhr, warben im Hause
Heleirenftraße 34:

1 Klavier , 1 Büfett , 3 Schreibtische.
3 Diwans , 2 Sofas , 7 Sessel , ein
Kleiber -, 1 Bücher-, 1 Waren - u.
Glasschrank , 1 Waschmangel , eine
Partie Stoffe . 3 Vertikos , 3 Kom¬
moden , 2 Teppiche, 1 Nähmaschine,
Spiegel , Bilder , 1 Partie Blumen,
17 Bde . Brockhaus-Lexikon, eine
Schinkenschneidmaschine . 1 Partie
div . Militär -Effekten , als Milben,
Säbel , Röcke, Hosen , Stöcke, Leib¬
riemen u. a. m.. 1 Paar Ohr¬
ringe , gold. Brosche, div . Glas - u.
Porzellansachen u. a. m.

-öffentlich zwang Nweife «gegen Bar-
Sahlung versteigert. B14762

Wiesbaden , Sen 21. Juli 1911.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

Bekanntmachung.
Samstag , den 22. Juli 1911 , vor¬

mittags 11 Uhr , versteigere ich im
Hause Büdingenstraße 4:
1 Zwinger mit 8 Tauben

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . B14751

Wiesbaden , den 21. Juli 1911.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

_Rauental er Straße 14._

gesucht!
Nähere Auskunft im Bureau
der F285

Mt. fWetwetttMltona
Wiesbaden.

MMsiSfiZtöM
Br . Plessner,

Taunnsitr . 2.
Für die Reise .

Reife «, Kaiser -, Schiffs - rr. Hand¬
koffer kauf . Sie billig Neugaffe 22.

Ungar, »irrte Filzhüte , 1» Qualität,
zurückgeseyt, billig.

fr i-ida» Woir , Gr. Burgstr. 6,1.
Großer

n Fleisch- 'AvschlKgN
Jedes Pfd . prima zartes Rindfleisch
nur 60 Pf . Hüfte u. Roastbeef auch
nur per Pfd . 6V Pf . Jedes Pfd . pr.
Kalbfleisch nur 65 Pf . Pr . mager.
Schweinebraten nur 68 Pf . Mager.
Dörrfl . Pfd . nur 78 Pf . Hackfleisch
m. Schweine nur 60 Ps . Pr . Mett¬
wurst u. Preßkopf Pfd . nur 70 Pf.

24  Helcncnstraßc 24.
Metzgerel Ntldklllliße6.
Prima Lenden ohne Beil , im Ausschn.

p. Pfd . 1.30.
- „ „ „ im Ganzen

p. Pfd . 1. 20.
Roastbeef p. Pfd. 1.20.

„ Hüfte ,. „ p. Pfd . 1.09.

Ludwig Strauss , Herderstr. 6.
Telephon 1816.

Suppen -Würfel
ä 10 Pf.

werden mit Vorliebe gekauft von allen Hausfrauen,
die bereits die altbewährten

Bstti'Bomllon-Wiirfel ik5 ff.
kennen und schätzen.

eter : K*»Bfilimc , Schwa Ibach er Str, 47. Tel. 4303.

Alle

fertigt zu den
billigsten Preisen

von der einfachsten
bis zur künstlerischsten AusführungQ. Sette,

Miohelsberg 6.
"Vfach längerer beruflich begründeter Abwesenheit nach Baden -SSaden
-L’ zurückgekebrt , nehme ich für d. Rest d. Saison meine konsultative

Praxis wieder auf. Sprechst . 10—12 Ludwig-Wilh.-Str. 9. F 78
üanitätsrat Hr , Brügclmaun.

kons . Arzt d . üilinik f . Asthma u . vcru . Menrosen t
i . Siidende - Berlin.

Billig: Achtung! Bimgr
Dicke Aprikosen 19 Pfd. 2 .30,

Tafel -Pffrffcke Pfd. 28 , 10 Pfd. 2.30,
pr. rote Stachelbeeren 10 Pfd. 1.20»
Thiels Gbst-GemiiiehaUe,

2 Riehlstraffe 2. _
Junges sauberes Kästchen

abgUMben Astelheid-stratze 84 , Part.

Beerenwein Schorle- Morle,
bestes und billigstes Getränk bei der Hitze,

lüenriclts Ileidelbeer -Blutwein , per SFIaselie 6 » Pf .,
täglich getrunken erhöbt das körperliche Wohlbefinden und macht
frisches Aussehen. Sämtliche Beerenweine in allen besseren .Geschäften

erhältlich . — Biene Friichtsüfte:

Erdbeersaft , Johannisbeersaft , Kirschsaft,
■■ ■. . ;■ —  Himbeersaft . -. ==

Erfrischend! — Lose ausgewogen. 1024

OtostweIsik ®It ®reI F . IBcnriele,
Bliiclierstr . 34 . Wiesbaden . Telephon 1914.

Ia Pfirsiche
verkauft Hofgut GeiSberg.

^ ûtterförtoffclit
d Ztr . 3 Mk. Müller , Nerostr. 39.

Stets frische
= Bruch-Eier =
pro St . 6 Pf ., 10 St . 55 Pf .,

leicht beschädigte
pro St . 5 Pf ., 10 St . 45 Pf .,

Ausschlag-Eier
pro Tasse ('/- Schoppen) 29 Pf.

empfiehlt 1037

J >. Süornnng ?&  Co.
41 Hellmnndstraste 41,

Ausstattung
billig zu verk., in Leist- u. Bett-
wasche eine Gelegenheit . Offerten
unter H. 528 an den Tagstst-Berllag.

Kinderschaukel , weis ; lack«, p. für
Villa od. Gartcnrest., sofort billig zu-
verk. Göbcnstr. 9 bei Kam -;'. B14760

Waschmaschine „Volldampf ", Gr . 1,
emaill . 3fl . Gasherd mit Zubehör,
Kind.-Klaipp-Fahrstustl umstäNdÄH. zui
verkaufen Eaernisördeis tra ste 4, 2 r. l

Alle Tapezier - u. Polsterarbeiten,
sowie Anbrrng«n v. Gardinen , Mar¬
kisen usw . werd . gut u. bill . ausgef.

Egenolf jr., Friedrichstra ste 27.
Kostüme. Blusen, Hauskleider

werden angefert . Kellerftratze 11, P.
Fleckige Ledersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessels
Gamaschen, Schuhe u. dergl. werden neu;
aufgefärbt. liiomer . Schwalb . Str . 27,

BiKige Wohuuug.
Sehr schöne 5 Zim ., Bel -Etage , in

Billa , nahe Kurpark u. Elektrisch.,
nur 1100 Mk., ab 1. Okt., cvent.
früher zu vermieten . Offert , unt.
H. 529 an den Tagbl .-Verlag.

Pension„Stille"
Leberberg 17.

Komfortable Zimmer fern vom
Verkehrslärm. —Zivile Preise.

Wer lehrt
innerhalb 14 Tagen gründlich ein.
fache Buchführung-? Qff . mit Preis
u. D. 530 an den Ta gb'l.-Verla«.

Mmm  I Mum\m
Mittwoch abend Kurhaus . Geg . gute
Belohnu ng abzugcb . Kapelle nstr. 36.

Kanarienvogel , goldgelb,
mit bunten Federn , entflog.. Modern
bvinger Belohnung MaMstr . 9, 1,

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hinschctden

meiner lieben Mannes , unseres guten Vaters , die schönen Kranzspenden
und das ehrende Geleite zur letzten Ruhestätte, ganz besonders aber

Herrn Pfarrer Beckmann für feine tröstenden Worts am Grabe und
dem Evangel . Arbeiterverein sagen wir unseren tiefempfundenen Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Minna Mund

Wiesbaden , 20 Juli 1911.
und Sohne.

TW
f . Mjosar, Staatsanwalt , ITeilbronn,

Hotel Prinz Nikolas
Mo&ler, ta.  Fam ., Düsseldorf

Holtel Berg
Mosseä, Halberstadt — Evang. Hospiz
Muhlke, Frl., Strassburg

Metropole u. Monopol
Müller, Fr ., Plauen i. V.

Go-lldener Brunnen
Müller, Frl . Lehrerin, Crivitz

Zum Hahn
Müller, Kfm., Neuenkirchem
i Hotel QueMienhof
MuUäe, Ingen., Antwerpen

Hotel Zorn Hahn
iundf, Kfm., Celle — Hots! Vogel

r~t»ray, Kfm., Hannover — Karfehof
Möhrinig, Rentn ., mt Fr ., Magdeburg
. Hotel Reichspost
Moerstedt, Rezweck — Grüner Wlald

N
Uahekom, Amtsrat , Braunsehweig

Hotel Oranien
Nauek, Fr . Amtsrat , Radrescb

Pension Ossent
Neumamn, Lehrer , Berlin

Hotel Reichshof
fferaman, Kfm., Budapest — Alleesaal
Nickel, Lina, Gaudernbach

Augenheilanstatit
tkiemann, Maler, m. Fr ., HamburgHotel Klarlshof
Niles, m. Tochter. La Porte

Hotel Nassau u. Cecilie
Nispel, Oberamtsrichter, Schotten;

Privathoteil Albany
Noyen, Stud., Haag — Hansa-Hotel'
Human, Ingen,, m. Fr ., AmsterdamHotel Rose
Nusebaum, Fr . Bankier. OscherslebenSchwarzer Bock

o
Qrganesoff, Ingen., m). Farn., Tiflis

(CenbraS-Hotel

Paly, Kfm., m. Fr ., Nürnberg
Hotel Happel

Passavant, Oberingen., m Schwester,
Michelbacher Hütte —- Wliesb. Hof

Peabody, m. Fr ., North Manchester
Hotel Nassau u. Ceeilie

Pein, Lehrer, Rathenow
Evangel. Hospiz

Pelzer, m. Fr ., Mülheim (Ruhr)
Hotel Reichshof

Pelzer, Fr ., Trier — Reichshof
Peter , Kfm., Düsseldorf

OentrabHotel
Peters, C-, Frl ., Tönning

Zur Stadt Biebrich
Peters , A., Frl .,Tönning

Zur Stadt Biebrich
Petzolidt, Nassau — Hotel Reichshof
Pfretsohmer, Kfm., Leipzig

Hotel Vogel
Pointek, Lehrer, Berlin — Reichshof
Popper, Kfm., Jassy _ Viktoriahotel
Portmann , Fr ., Duisburg — Reichshof
Prilutzk , Kfm., m. Fr ., Smela

Pariser Hof
Prosser, m Fiam., Engelwood

Palast-Hotel
Przyrembel, Kfm., Gleiwitz

Marktstrasse 25, 2
ß

Rast Frl ., Badresch — Pens. Ossent
Rau, Frl ., Mülheim a. Rh.

Nikolasstrasse 39, 2 r.
Regelin, Vohwinkel — Evang. Hospiz
v. Rehlingen U. Haltenberg, Freiherr,

Dr., München — Hansa-Hotel
Reinhard, Kfm., Wesel — Reichshof
Reiss, Kfm , m. Fr ., Triest

Rhein - Hotel
Reiss, Kfm., München — Nonnenhof
Reissnr Fr ., m. Tochter, Nürnberg

Hotel Nonnerihof
Ringwald, Fahr ., m. Fr ., Eleach

äut  Stadt Biebrich

Riedmüller, Marbach, — Z. Posthorn,
Röder, Stuttgart — Reichspost
Rothe, Kfm., m. Fam., Berlin

Taunus-Hotel
Rohde, Oeynhausen — Prinz Nikolas;
v. Rohr, Frl ., Berlin — Ems. 8tr . 12
Roos, Kfm., Strassburg

Hotel Grüner Wald
RoserrtemipeJ, Erfurt — Hoitdll Krug
Roth , Nieder-Bessingen

Zum Landsberg
Russer, Kfm., Trier — Hotel Weins

8
Saalfeld, Gardelegen — Reichspost
Sadlo, Kfm., Gleiwitz

Goldenes Kreuz
Sander, Ingen., m. Fam., Essen

Nikolasstrasse 23
Schaber, Fr ., Pforzheim

i Grabenstrosse 9
Scherl, Bezirksinspektor, m. Toeht,

München — Hotel Reichshof
Scheuer, Paris , Metropole u. Monopol
Sehlösing, Kfm , Berlin — Gr. Wald
Schlosser, Rentn ., m. Tochter, Bteriiin

Hotel Einhorn.
Schmidt, Kfm., Krefeld — Gr. Wbldi
Schmidt, Fr ., Krefeld — Gr. Wald
Schmidt, KfmL, m. Fr ., Putlitz

Ho'bel Einhorn
Schmitz, Kfm., Düren — Grün. Whld
Schnabel, Stuttgart — Wjeisse Lilien
Schneider, Rentn ., Bocholt

Hotel Epple
Schnorr, Fr . Reut ., m. Tochter, Oebis¬

felde — Hotel Reichspost
Schödel, Fr ., Oberlungwitz

Hotel Römerbad
Schöndorff, Kfm., Mühlheim

Palast-Hotel
SchoM>meyer, Fr . Prof ., m, Sohn,

Berlin — Hansa-Hotel
Schramm, Kfm,, m, Sohn, Berlin

Hotel Erbprinz
Schreck, Frau, Krefeld

Grüner Wald

Schröder, Pfarrer , Eichloch
Belgischer Hof

Schütze, 2 Fräulein, Berlin
Evangel. Hospiz

Schulte, Kfm., Dortmund
Weisses Rosa

Schweichler, Kfm., m. Frau , Berlin
Schiützenhdf

Schweitzer, Frl ., Odessa, Cemtralhotel
Sehwickerath, Kfm., Brohl

Goldener Brunnern!
Seeker, Hamburg — Pension EMsa
Seifert, Kfm., Sprottau , Grün. Wald
Selonek, Kaittowitz, Zum neuen Adüer
Jelss, Frau , Dublin, Idsteiner Str. 3
Semger, m.; Sohn, WeimarZur Stadt Biebrich
Serapian, Ing., m. Fr ., Ara a. Mosel

Metropole u. Monopol
SeWald, Kfm., Karlsruhe, Grün. Wald
Sickens, Frh, Amsterdam

Hospiz zu den Bergen
Siegel, Kfm., Amatem — Centralhotel
Siemens, 3 Geschwister. Haiberstadt

Evangel. Hospiz
Simon, Kfm., Eitorf — Kronprinz
Skusohka, Ingen., Wilhelmshaven

Europäischer Hof
Sneath, Prof., m. Fam., Neu-Hnwen

(merika) — Nassauer Hof
Spautz, Kfm., Motz — Reichshof
Springmiaran, Kommerzienrari m. Frau,

Hagen in W> — Sendigs Eden-Hotel'
Starfield, Kfm.. Brighton, Kronprinz
Stavenhagen, Kfm., Sprottau

Grüner Wald
Stein, Kfm., Hanau

Darmstädter Hof
Steinau, Frau , Münster in W»

Schwarzer Boris
Steingiesser, m. Tochter, Köln

Voktoriahotel
Stemer, Prof., Ungarn — Grün. WaM)
Stephan, SfcadtbauSekretär, m. Sohn,Erfurt — MüILersitrasee8
Stiefel, Kfm,, Duisburg, Grttn. Wiaid

Stock, Kfm., Haag — HotdJ Vogel
Stockhau«, Stockholm — Rose
Stohris, m. Frau, Amsterdam

Wilhelm«
Straesser, Kfm,, Mülheim

Hotel Krus
Strunk, Essen — Zur Stadt Biebrich
Sinshei’mer, Frankfurt

Pension Mitsching
Sührbier, Kantor , m. T., Germtbusch

Evangel. Hospiz

Taube, Kfm., Wien, Darmstädfer Hbf
Taubert, m> Frau, Albenburg

Hotel Basypd
Thieme, Frl . Lehrerin , Kiew, Silvana
Theos, Frau , m- Sohn, Baumen

Zur neuen PoÄ
Theis, Gladenbach — Hotel Weins
Tolle, Fabrikant , m. Bed., Barmen

Wiesbadener Hoi
Tuchseherer, Kfm., m. Fam., Alten-

bürg — Hotel Happel
u

IKmann , Kfm., Wattenscheid
Grüner Wald

Unland, Kfm., Halntburg
Europäischer Hoi

V
Vahrmeyer, Kfm., Hannover Kaxlshof
van Veen, Prof. Dr., m. Fam., Utrecht,

Hotel Weins;
Verger, Kfm., m. Frau , Brüssel

Zum neuen Adler
Vetter , Frau Dr,, Dresden, Quisisana
Virenifas, Dr. med., m, Fr ., Alexandra!Prinz Nikolau
Volland, Fr , u. Frl .. RecldSrnghausen

Friedricbteasse 81
Vorüber®, EiehenzeH — Bömerberg-A
Vosa, Kfm., m, Frau. Aachen_

Hoibdi Krttzs
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Kurhaus :: Wiesbaden.
Samstage den BD . Itili 191t ) aaisser Aüionnement:

8‘/j Uhr : Konzert des städtischen Kurorchesters.
Bei Eintritt der Dunkelheit:

Balletfl >Worfilhrungen
bei Scheimverferbeleuchtung

auf der im Weiher errichteten Bühne.
Ausgeführt von einem Ballettensemble , bestehend aus 12 Damen , unter Leitung

der Ballettmeisterin Frau BBelene Baxmann.
Tortragifolf « , 1. Im Reiche der Elfen , Charakterstück , 0 . Böser.

2. a) Narzissus , E. Nevin. b) Yalse amoureuse , Berger, c) Gold u. Silber,
Fr . Lehar . 3. Die beiden Finken , Kling . Solotanz : Nimphe und Faun.
4. Suite ballet , Francis Popiv . I . Largo . II . Piccicati . III . Val He lente.
5. Im Walzerraitscb , P . Lincke.

TagesTestkatte 2 Mk. ; Vorzugskarte für Abonnenten und Knrtax-
karten -Iuhaber S Alk., mit der Abonnements- oder Kurtnxkaito vorzuzeigen.

Numerierter Stuhlpialz längs des Weihers : 3 Mark. — Abonne¬
ments -, Kurtax karten und Besichtigungskalten zu 1 Mk. beiochtigen zum
Besuche des Kurgartens nur bis 6l/a Uhr nachmittags . F 246

Bei ungeeigneter Witterung findet die Veranstaltung am Sonntag :,
deti 33 . «Kuli , statt . Stiidtiselie iturrerivaitung.

m
BAJL

F 292

Täglich drei Konzerte , Kurorehester und Militärkapellen,
vormittags 7Va an den Quellen, nachmittags 4 und abends
:: :: :: :: :: 8 Uhr im Kurgarten . :: :: :: :: ::
Montags und Donnerstags um 9 '/; Uhr abends Reunions,
Mittwochs Extra-Konzerte , Freitags Illuminationen und
:: :: :: große Saiscnfeste , Samstags Operette.

Direkte Züge : Wiesbaden —Homburg.
Sensation 1 Nur kurze Zeit!

Zum erste» Mal iu Wiesbaden '.

Hstrl -Uostarrrmtt FriedrichsHof.
Täglich Von7 Uhr ab: Konzerte

(Blak - und Streichmusik)
der jugendlidteii Künstler-Familie, Tie. &•  Steiner aus Lerringen (Württem¬
berg). Dî .jugmdliche Künstlerkapelle im Alter von lo— 13 Jahren lonzertierte
U. a. vor Sr . Maj. d. König Wilhelm von Württemberg, Fürst von Fürstcnberg,
Sr . Exzellenz Graf Zeppelinu. anderen hohen Herrschaften.

Bei gutem Wetter rinden die Konzerte im Garten, bei schlechtem Wetter im
Saal statt. Eintritt 10 Pf «, wofür ein Programm._

©uarteifwerein ,Lar ,©le^ (
(Barm esi -lLa Jsg-erfeM ).

Samstag, 22. Juli 1911, abends 8Vs Uhr, IIX
in d. Turnhalle (Fr. Rück) zu Dotzheim: Mm .“ BIA “ fl. H*

PROGRAMM:
1 . Teil.

I . Männerobor : Schäfers Sonntagslied v. Kreutzer . 2. Solo für Tenor : Lohen¬
grins Ankunft v. R . Wagner . 3. Chor : Morgenfeier ( Aufgegebener Chor für
den Gesangw . in Biebrich ) v. B. Senil . 4. Solo für Bariton : Arie u. Recitntiv
aus „Undine “ v. Lortzing . 5. Männerchöre : a ) Ständchen v. Jüngst , b) D’llamkthr
v. Koschat . 6. Solo für Pass : Der schlesische Zecher v. Reisiger . 7. Manner¬

chöre : a) Abendglöckchen von Leiendecker , b .) Untreue von Silcher . •
St . Teil:

B. Männerchor : Sonntag ist ’s v. Breu . 9. Solo für Tenor : Arie sus „Die
Afriksnerin “ v. Meyerbeer . 10. Chor : Nordmännerlied (Selbstgew . Chor für den
Wettstreit in Biebrich ) v. Sturm . 11. Solo für Bariton : Alt -Heidelbirg v. Jensen.
12. Männerchöre : a ) In der Ferne v. Silcher . b) Ritters Absc ifd v. J . Kinkel.

Sämtliche Solls werden von Mitgliedern des Vereins g 'Hungen.
PpAlCÖ , | nj » IH ’Jtrza * Reservierter Platz im Vorverkauf : 1 Mk., an der
11 vlÄU Uvl I IdtZiv . Kasse 1.10, Saalplatz Yorverk . 0.50, Kasse 0.60.

Karten - Vorverknufsstellen ! Sämtl . Vereins -Vorsitzende , IlöUn ’s
Weinstube (Rheineck ) .sowie i. Ladenlokale d. Herrn Ph . Demba Ah, Römevgasse.

Zn recht zahli 'eichem Besuch  laden ergebe nst ein 8Btc Veraintiiltcr.

MIbiS®  Edelwelss.
Sonntag , den 33 . Juli » nachmittags 4 Uhr, auf der

„Klostermühls" :
Grsffes GarLeAfeft mit Taikz,

Konzert (Orchesiervcrcm), Kinderbeinstigungen , Polonäse
(Fähnchen gratis). Abends Fackelpolonäse, Illumination.

NB. Bei nngiinstiger Witterung: Unterhaltung mit Tanz im
Saal . Eintritt frei.

_ Es ladet höflichst ein  _ Der Vorstand»

Ein Kinnes Häuschen
mit einem Kl. Gärtchen!

Möchten nicht auch Sie das Ihr Eigen nennen? Ein bischen Blumen¬
zucht treiben, an Spalier Obst ziehen? Einen Taubenschlag sich ein¬
richten, einige Hühner im Hof herumlaufen sehen? Auf dem Balkon
frühstücken, auf Ihrer Veranda zu Abend essen? Alles das können Sie
richtig nur auf dem Lande. Z. B. in Eltville, einer netten kl. Stadt
am Rhein — 20 Min. von Wiesbaden, sodaß Sie alle Anregungen
der Großstadt mitgenießen können, — gib: es derartige Villen von
15,000Mk. an. Prospekt und Näheres: F75

Verkehrsverein , Eltville.

wird die PI5ttwäsche bei Gebrauch*

VtfWBiekm«  j
Aelteste, anerkannt vorzügliche bewährte Marke,

tlänzande Anerkennungen . In fast allen Drogen - u. Kolonial Warengeschäften
rhältlioh . Achten Sie auf den Namen BBattig - und die Fabrikmarke

(Segerkopf ) .
Vertreter : Bj.  M . ScUmid , Wiesbaden . Gaeisena,ustr . 13. — Tel . 3397.

Kegen- und Sonnen- ModerneStock - und Schirmfabrik

HENKER, Spazierstöcke.
Blarktstrasse 32 (Hotel Einhorn). Telephon 2201 . •

wRiilc | . fiiidi.
Samstag , de» 22 . Juli , abends:Gr. Rachtsest
ans der Klostermühle . — Bei Bier.

Original-
Wesk ’sche
Einkoch-

Äpparate.

Obsri

Konipl. Apparat Mk. 10.-
Unerreichtes System.
:: Viele Neuheiten. ::

Befleatenfle Preisemässignng
Erbitte zwangl . Besichtigung.

Alleinverkaufs

L. D. Jung,
Kirchgasse 47.

Weitere Verkaufsstellen bei:
Franz Flössner , ’Wellritzstr . 0.

NI. Still ger , Häfnergasso ^Ri.

Außer Kartell ! !

Echte Linkrusta
für Treppenhäuser in ollen Farben,

11*  ii. 43 Pf . p. Mtr.
Moderne Treppenhaus -Tapeten

enormd llig!
A.  Nclissi ' kag,

Rheinstr . 66 , Allceseite . Tel. 2914.

Ohne
Rücksicht
auf den reelle» Wert, da nur noch
einzelne Größe » vorhanden,

verkaufe ich:
Herren-Anzüge, Iß
reeller Wer!bis 56, jetztI v kvik.

Burscheu-Anzüge,
reeller Wert bis 86, jetzt Iv -Ak.

Hosen,
reeller Wert bis 16, letzt U

Lüsterjacken,
Sommerjoppen,
Waschblusen,
Waschwcsten

zu jedem annehmbar-n Preis.
Beachten Sie meine Schaufenster.

Sonntags während der
gesetzlichen Zeit geöffnet.

11 » Ml.
Am Rölu -. rtor 4 ,

vis-ä-vis dem„Tagblatt"-Haus.
1023

Kragen , Krawatten , Manschetten,
Hosenträger »Handschuhe, Jabois,
Gürtel , Ruschen , Bänder :c. billigst.

Ist!3 £888“ St
« » *.» «J * Ecke Walramstr.

Ad . Lange
Langgasse 23.

►44 -4 -44 " ß- 4 - 4 ♦♦♦♦ 4 >4 *44 >4«

im Preise iaedewtend redMasiert.
1043

Offeriere in täglich
frisch geschlachteter la Ware:

Prima Welterauer Gänse per Stück von Mk. 6 .60 an
Enten . . ,, ,, ,, 3.80 „

„ Suppenhühner . „ „ „ 2.06 „
„ i« nge Hähne . . „ » „ „ 1*00 „
„ „ Tauben . - „ „ „ „ 0.70 „

sowie alles andere Wild und Geflügel zu den bekannt
billigsten Tagespreisen.

Joh. Geyer II. Nachf.,
via-ä-vis dem Bäckerbrunnen,

Grabenstraste 34. Gegründet 1880. Telephon 3236.
Neu eröffnet!

Geyer'r Mk-
^ *_ ~ d'i .. ..

Neu eröffnet!

(Inh. Herrn. Geyer ),
Grabenstrasse 4 (direkt an der Marktstraße),

424'» Telephon 4245,
empfiehlt:

Antrge diesjähr . Welterauer Gänse . . . per Stück 6.80
„ „ Enten . . „ 3.30
„ „ Kapaunen . * „ 2—2.20

Feinste DeUkateflhähncken . „ „ 1. 10
Frikafleehnhner . „ 1. 80 —2*30

sowie alles andere Wild und Geflügel zu den billigsten Preisen.
Mittwochs und Samstags Stand auf dem Markt.

KB. Man bittet genau ans Grabrnstraße 4 u. Telephon 4245 zu achten.
Bestellungen per Postkarte und Telephon werden prompt erledigt.

Neu eröffnet! _ Neu eröffnet!
+ 4 .44 .+ + + + + + * 4 * 4 >+ -44 -4-4 -4 ❖4 *4 *4 *♦♦ 44 -444
f
| Rdse-Üiifall-Versic!ieriii!gen,| raigste
| Reise-Gepilck-l'ersif.lieriingen, /MvMtz«.
♦ Eiiibriicbdiebstalil-Versidieruagen.
*4»

Tersicher
4*
4444 .44 . «4 .44 -44 . * 44 -4-» 4 -* 4 -444 ->«> 44-

S“ nss-Benedict Strans,giM:

König der Einkochapparate

Tapeten!
Katnrell -TapetenDOn 15 Pf . att
GolsS - Vai >eten „ .“SIS „ „
in den schönsten und neuesten Mustern.

Dlan verlange meine Musterbücher,
nii «lalle BBuase, Kl. Bl̂ gstrahe 9.

Rcisckoffcr,
Auzugk., Taschen, Körbe:c. gut u. sehr
billig Wcbergaffe 3, Hth. Tel. 8229

HunDe-„Seife lg." ^
Apoiü . 8 -« l°« i-t, Schloß . 983

99
IÜX

Welt - Ausstellung Brüssel Goldene Medaille.
Millionen Kei -Gläser im Kelnancl >.

„Bei der Konkurrenzprüfung deutscher Einmachgefäße
wurden „Rex -Gläser“ als die besten bewertet .“

—- „ Rex -Neuheiten sind von großer Bedeutung. :-
Weitere Preisermäsiigiwg . K81

Niederlage:

Erich Stephan,
Kleine Burgstraße. Ecke Häfnergasse.

;.:s:
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